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Drei Theilhaber.
Roman von Drei Karte.

Autorisiert.
Durch diese Worte ermuthiat , zögerte Barker nicht

länger, sondern eilte mit dem alten Ungestüm nach dem
Zimmer des Freundes . Stacy , der bereits wieder m
andere Geschäfte vertieft war , saß mit dem Rücken nach
der Thür , und Barker hatte ihm schon die Arme um den
Hals geschlungen, bevor der überraschte und halb erzürnte
Mann in die Höhe schaute. Als er jedoch in Barkers
lachende graue Augen sah, erwiderte er rasch die Lieb¬
kosung, machte sich sanft von ihm los und stand auf, um
die Thür des inneren Büreaus zu schließen. Sodann
drückte er Barker auf einen Lehnstuhl nieder, ganz wie
in früheren Zeiten, wenn er seine Gefühlsaufwallung
beschwichtigen tvollte. Jawohl , es war noch der alte
Stacy ; nur hatte er es für wohlanständiger gehalten, sich
den braunen Bollbart abzuscheeren und seine kräftigen
Glieder in Kleider von streng niodischem Schnitt zu
zwängen, deren dunkle Farben ihm ein ernstes Ansehen
verliehen.

„Höre 'mal, alter Junge ", begann er, und dabei
funkelte es ganz wie damals in seinen scharfblickenden
Augen, „während der Bankstunden gestatte ich meinen
jungen Leuten keine Jndianertänze . Bitte , denke daran,
daß wir hier nicht auf dem Kieferberg sind."

, «Wo nur das Black-Spur -Gebirge und die Schnee¬
linie der Sierra uns zusahen", fiel Barker begeistert ein:
„und wo der nächste Mensch, dessen Stimme zu uns
herauf drang in gerader Linie etwa eine Viertelmeile ent¬
fernt war, und wenn man den Bergpfad ging, über eineMeile."

„Und was man hörte war gewöhnlich ein Fluch",
sagte Stacy . „Aber jetzt bist Du in San Francisco . Wo
abgestiegen?" Er nahm einen Bleistift, hielt ihn über ein
Notizblatt und wartete auf die Antwort.

„Im Brook-Haus . Dort ist's — "
»Halt ! Brook-Haus ", wiederholte er im Nieder¬

schreiben. „Und auf wie lange ?"
„O, ein Paar Tage. Weißt Du Kitty — "
Stacy hemmte seinen Redefluß durch eine Bewegung

mit dem Bleistift in der Luft, und notirte dann : „Ein
Paar Tage. — Deine Frau auch da ?"

„Jawohl , und o Stacy , unser Junge ! — Nein, höre
mir zu", fuhr er lachend fort und schob den abwinkenden
Pleistift bei Seite ; „ich sage Dir , er ist der reizendste,
klügste, kleine Kerl, den es auf Erden giebt. Weißt Du,
wie wir ihn taufen lassen werden? — Stacy Demorest
Barker soll er heißen. Nicht wahr , das sind gute Namen,
und sie verewigen unsere alte Freundschaft."

Stacy nahm die Bleistift wieder zur Hand, schrieb:
„Frau und Kind. S . D. B." und lehnte sich dann in den
Stuhl zurück. „Höre, Barker ", sagte er kurz, „ich komme
heute Abend, Punkt 7.30, um mit Euch zu speisen. Dann
wollen wir vom Kieferberg reden, von Frau und Kind und
S . D. B. Aber hier bin ich nur Geschäftsmann. Hast Du
vielleicht geschäftlich mit mir zu thun ?"

Barker lachte vergnügt ; Stacys Notizen hatten ihm
Spaß gemacht. Doch jetzt raffte er sich zusammen und sagte
mit fröhlicher Zuversicht: „Natürlich ! Nur deshalb bin
ich hier. Ich habe ja nichts Anderes im Kopf als Geld¬
geschäfte. An Allem bin ich betheiligt; und Du bist mein
Bankier. Weißt Du, ich habe mein Konto bei Deinem
Zweiggeschäft in Marysville stehen. Eigentlich habe ich
Dir 's gar nicht sagen wollen; es versteht sich ja ganz von
selbst, daß ich mich an keinen Anderen wende, solange Du
eine Bank hast, mit Wechseln, Dividenden und was sonst
noch dazu gehört. Mir war's als müßtest Du das schon
wissen, alter Freund. Ich wollte nämlich weder mit
einem Bankier zu thun^haben, noch mit einer Bank,
sondern nur mit Jim Stacy , meinem alten Theilhaber ."

„Sag ' einmal, Barker", versetzte Stacy kurz, „um
wieviel hast Du Dein Guthaben überschritten?"

Bei dieser direkten Frage stieg Barker das rasche Blut
ins Gesicht, doch er lächelte schon wieder, als er sagte:
„Ich bin gar nicht sicher, daß ich es überhaupt über¬
schritten habe."

„Aber ich weiß es."
„Ja siehst Du, Jim , ich bin eben ganz überladen mit

Aktien und Antheilscheinen", erwiderte Barker vergnügt.
„Von denen Du nicht ein Stück ohne Verlust ver¬

kaufen könntest. Vor drei Jahren , Barker, sind Dir drei¬
hunderttausend Dollars in San Francisco gutgeschrieben
worden."

Barker schmunzelte wohlgefällig bei der Erinnerung.
„Jawohl , ich weiß noch, am liebsten hätte ich mir Alles
auf einen Wechsel auszahlen lassen, um mir 's 'mal
ordentlich anzusehen."

In Zeit von drei Jahren hast Du die ganze Summe
aus der Bank gezogen— das ist eine schlimme Geschichte."

„Woher weißt Du denn das ?" fragte Barker strahlend
vor Bewunderung über die Allwissenheit seines alten
Kameraden.

„Ja , aber Stacy ", sagte Barker, „ich Hab es doch nur
in Aktien und Pfandbriefen angelegk, wie alle anderen
Menschen auch, und bin immer nur dem besten Rath ge¬
folgt. Van Loo ist zum Beispiel mein Rathgeber ge¬
wesen— der Mann war ja eben hier ; er ist zum Direktor
der Reichs-Grubengesellschast ernannt worden. Und
Carter , der Vater meiner lieben Kitty. Als man mir an-
bot, für 50,000 Dollars West-Extensions zu kaufen und
ich zuerst unschlüssig war, hat er mir gesagt, Du wärest
auch dabei betheiligt — da zögerte ich natürlich nicht
länger mit dem Ankauf."

„Ja , aber wir haben nicht den Preis bezahlt, den er
forderte."

„Einerlei", rief Barker lebhaft; „jedenfalls habt ihr
die Papiere verkauft wie ich sie bezahlt habe. Als ich
nämlich hörte, daß Du, mein alter Theilhaber , mit bei
dem llnternehmen wärst, wollte ich die Aktien nur von
Deiner Bank kaufen und bekam sie zu 110. Wären sie
damals nicht so viel werth gewesen, so hättet ihr sie doch
nicht zu dem Preise verkauft, und wir sind nicht schuld
daran , ich und Du, daß sie eine Woche später auf 60
heruntergingcn — siehst Du wohl?"

„ Stacys Blick war hart geworden; er sah seinem
früheren Theilhaber einen Augenblick forschend ins Ge¬
sicht, aber aus Barkers treuherzigen Augen sprach nicht

die mindeste Ironie . Im Gegentheil, ein Schatten von
Trauer flog jetzt durch seine Züge. „Nein", sagte er
nachdenklich, „soviel ich weiß, bin ich nie leichtsinnig mit
dem Gelde umgegangen, habe auch nicht darauf bestanden,
meine eigenen Gedanken auszuführen — nur in einem
Fall , ja, da war ich verschwenderisch, das gebe ich zu. Es
bandelte sich um meinen alten Plan , weißt Du, aus dem
Platz, wo damals unsere alte Hütte gestanden hat, eine
Zuflucht für arme Bergleute und Goldgräber zu bauen,
die dort ein unentgeltliches Unterkommen fänden, bis
das Glück ihnen hold wäre. Ich hatte schon 20,000
Dollars ausgegeben, und würde noch mehr dabei emge-
büßt haben, ivenn nicht Carter — Kittys Vater — der
ein furchtbar kluger alter Mann ist — mich überredet
hätte, eine Art Zweighotel seines Gasthauses in Boom-
viüe daraus zu machen, wo man arme Burschen, die wenig
Mittel haben, für die Hälfte, oder ein Viertel des gewöhn¬
lichen Preises aufnehmen könnte— ohne daß die Anderen
darum wüßten, versteht sich, um ihren Stolz nicht zu ver¬
letzen. Ein famoser Gedanke, nicht wahr? Ter Gewinn
sollte dem Hotel zu Gute kommen."

„Und wie ging's damit ?" fragte Stacy, als Barker
schwieg.

„Es haben sich keine Gäste eingestellt", sagte Barker,
„aber", fuhr er eifrig fort, „das beweist nur , daß es nicht
so schlimm mit den Leuten stand, wie ich dachte. Nur sind
die Anderen auch ausgeblieben."

„Und Du hast Deine 20,000 Dollars verloren", be¬
merkte Stacy in trockenem Ton.

„Fünfzigtausend ", verbesserte Barker; „das neue
Hotel mußte doch natürlich größer sein als das alte. Ich
glaube, Carter bat sich nur darauf eingelassen, damit ich
nicht um mein Geld kommen sollte."

„Und doch war er schuld, daß Du 50,000 verlorst,
statt 20,000 ; denn vermuthlich hat er selbst nichts hinein¬
gesteckt."

„Er hat der Sache seine Zeit und seine Erfahrung
gewidmet", erwiderte Barker unbefangen.

„Die würde ich nicht auf dreißigtausend Dollars an¬
schlagen", meinte Stacy . „Aber aus Alledem ergiebt sich
noch nicht, welches Geschäft Dich heute zu mir führt ."

„Nichtig", rief Barker vergnügt; „es ist wirklich
etwas Geschäftliches, aber im alten Stil , weißt Du, nur
zwischen uns Theilhabern — deshalb komme ich auch zu
Dir , Jim , nicht zum „Bankier". Es betrifft uns einmal
wieder alle Drei — auch Demorest— denn eine frühere
Aeußerung von ihm hat mich eigentlich dazu veranlaßt.
Natürlich weißt Du, daß die Excelsior-Grubengesellschaft
das Geschäft am Kieferberg und der Umgegend ganz auf¬
gegeben hat , weil es nichts einbrachte."

„Jawohl ; und die Gesellschaft bezahlt jetzt gar keine
Dividenden mehr. Dir kann das nicht unbekannt sein;
Du bist ja selbst im Besitz von fünfzigtausend ihrerStammaktien ."

Barker lachte. „Höre nur , was ich Dir sage: Es
stellte sich heraus , daß ich ihre ganzen Betriebsanlagen,
sammt allen Gruben im Black-Spur -Gebirge für zehn¬
tausend Dollars erwerben konnte."

„Himmlische Güte ! Du denkst doch nicht etwa daran^
ihr Geschäft fortzuführen!" rief Stacy entsetzt.

(Fortsetzung folgt.)
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Langgasse 50,
Ecke d.Kranzplatz
empfiehlt zu

Weihnachten
sein grosses Lager in

Juwelen, Gold-
und

Trauringe.
Feinste

Aus¬
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empfiehlt in reicher Auswahl

x Hell. Adolf Weygandt,
x Magazin für Baus-u. Kikliengeräthe\

Ecke der Weber - und Saalgasse.
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in bekannt nur vorzüglichen Qualitäten.
®erie I.

Damen-Hemden
aus schwerem Cretonne , extra gross, mit Spitzen garnirt,

per Stück Mk . 1.50 und Mk . 2 —.

Serie II.

Damen-Hemden
aus gutem Madapolam, mit Handbogen und handgestickter Passe,

per Stück Mk . 2, Mk . 2 .50 und Mk . 3 .—.

Ein Posten Damen-Machihemden
aus Ia Renforce , mit Stickerei ;arnirt, per Stück Mk . 3 .50.

Ein Posten Damen-Beinkleider
aus Ia Madapol., mit breit . Stickerei garnirt , p . Paar Mk . 2,

Ausstattungs -SeschSft
Langgasse 32. Telephc

16253

Als passende

empfehle mein reichhaltiges Lager in

für Damen, Herren und Krnver
Zu äußerst billigen Preisen . - MG

Unterricht gratis! 17123

Special-Geschäft in Fahrrädern , Motorwagen u. Schreibmaschinen

v 18 . Dezember 1800 , Wiesbadener Tagblatt (Morgen -Ausgabe ) . Verlag : Langgafse 27 .' 48 . Jahrgang . No . 588.

mra -Preise  für Kleiderslolfe!
Einzelne Roben,

Kleid 6 Mtr. Warp für
Hauskleider.

Kleid 6 Mtr. Tuch,
kräftige Qualität , . . .

Kleid 6 Mtr. Loden in
allen Melangen.

Kleid 6 Mtr. Cheviot,
reine Wolle , . . . .

Kleid 6 Mtr. Cheviot,
kräftige Qualität , . . .

ganz besonders passend zu Weihnachts - Keschenken,
in elegante Cartons verpackt.

Kleid 6 Mtr.
UTosiveasite . . . 4 .ZO

Kleid 6 Mir . Karos,
herrl . Farbenstellungen , . O . Z©

Kleid 6 Mtr.
jSoiaveaute , gestr., 7 .5©

Kleid 6 Mtr.
Homespun , Neuheit, V.—

Kleid 6 Mtr.
5f ®niespim,pr .QuaI., 13 . —

Kleid 6 Mtr. Cheviot,
schwarz, . 4 .8©

Kleid 6 Mtr. Mohair
mit seid . Effecten . . . 5 . 5©

Kleid 6 Mtr. Alpaeea,
seidenreich, . © . —

Kleid 6 Mtr. Cheviot,
Diagonal, . 10 . 50

Kleid 6Mtr.JOamasse,
Nouveaute . 13 . —

Frank $ Marx
Hirchgasse  43 . Znm Storchnest . Ecke Schnlgasse.

_ _ _ _ _ _ _ 161621

waaren-Versteigerung. «IBcL'».,«.mm dŜ o»
Heute Dienstag.

•i " ^ Vormittags 8 '/- u. Nachmittags 2 Vs Uhr anfangend, versteigere
ich zu Folge Auftrags erster hiesiger Geschäfte nachverzeichnete Waaren im Saale

„Zum Deutschen Hof",
Goldgasse 2 », I,

öffentlich meistbietend gegen gleich baare Zahlung.
Zum Ausgebot kommen:

100 moderne Dameublousen in Seide , Sammt nnd Wolle,
eine große Parthie seidener Kopfshawls , Damen -Glac ^haud-
schuhe, 200 seidene Regenschirme für Herren und Damen,
Sonnenschirme , 20 Rester Herrenstoffe für Hosen , Normal-
nnd Breberwäsche , Kinderhemden , 200 Schürzen , Strümpfe,
ern Posten Herren - und Damen -Cravatten , Hosenträger , eine
Parthte garnirter Damenhüte nnd noch vieles Andere.

Ein großer Theil der Waaren wird zu jedem Letztgebot zugeschlagen. F224

34 Friedriclistrasse 34 , am MireSienreul.

Etablissement für compl. Wohnungs-Einrichtungen.
Grosses Lager aller Arten Polster - und HastenmSbel von der einfachsten bis zur

elegantesten Ausführung.

Weilmachts -Artikel
grosser Auswahl am Lager. Um damit zu räumen zu bedeutend ermäßigten Preisen.

Pro ^ ""trj " anente  AussteJSung in 14 grossen § chaafenstern . 16931ll, | ! ’ Reell.

Büreau : Kirchgasse 8.
Kerö. Marx Aachs.,

Auktionator u. Tarator.

1«.««« Flaschen,
inbe, Rhein -, Mosel -, Bordeanx-

Die von meiner Bersteigernng , ca.
am 23. Novembera. c. zurückgezogenen Nestbestäude,
unb Südweine , sowie Cognac und Rum , gebe ich wegen Auflösung des
hiesigen Lagers hedeNtSNö If UtCi * «uch in
kleineren Loosen ab. Probeflaschcn in 1li  Originalflaschcn gegen Berechnung zu Diensten.
Außerdem empfehle ich von meinem übrigen Lager Weine in Fässern beliebiger Größe und

F,-,«-» erheblich redueirten Preisen »»
50 Pf . per Ltr. resp. Flasche an in jeder Preislage . 16018

Nähere Auskunft wird gern«rtheilt.

Julm § Cteii ^ el,
Düreau und Kellerei: Schlachlhausstraße 7.
Fernsprech-Anschluß 2059.

üristtain-SeliMii,"t
Lichthalter — Wachs -, Stearin -, Paraffin -Lichtchen.

Christbaumschnee — Lametta in Gold, Silber u. buntfarbig.InillQ Qphifrfl «UV ll-»nxx»88c3, ksins Filiale iu ävr Ztnät.

kiiuio OOB3IBU , - Telefon 2382 . - 170p
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L. PL Dorner, Optier,
am ScMosspSatz.

.14
Grösste Auswahl in ff eiinacbtsgescheDken.

Laterna magica
von 3 Mk . an.

Kinematographsn
16, 24, 33, 45 u. 75 31k.

Msgascope (Wundcrcamerasj
zur Vorführung undurchsichtiger Bilder,
als : Photographieen , Yisit u . Cabinot,
Ansichtskarten etc ., sowie als Laterna
magica zu benutzen , inol . Bilder 45 Mk.

Dampfmaschinen
von 3 bis 40 Mk.

Heissluftmotore
von 2.80 Mk. au.

Electromotore , Uynanio-
Maschinen , Experimentir-
Hasten , InOnenzmascliinen,
Hetriebaniodelle f. Dampfmasch.

pincenez
in Golddoublo (trägt

sich dauernd wie acht
Gold) von 5 Mk. an.

2 orgnetten in Schild-
patt von  8 Mk.

A | perngläser , besond.
YLS' empfehlenswerth für

Weihnachtsgeschenke:
Modell 10, schwarz , gut . Glas,

rein achromatisch ,incl .Etuis
7.50 Mk.

Modell 20. Eleg . Perlmuttglas,
gute Optik , Züge vergoldet,
Brücken u.Köpfe vernickelt,
m . Etuis 12 Mk.

Modell 40. Hochf . Aluminium¬
glas , mit Perlmuttkörpern,
hervorragende Optik , prima
Qualität 22 Mk.

Modell 50. Feinst . Damenglas,
Optik , wie Ausstattung erst¬
klassig , 40 Mk.

grillen in Gold von
Grösste Auswahl14 31k. an,

l. Golddouble v.6 an.
in feinen und feinsten

Opes^ 0igiaser *i'3
(ca. 150 versch . Modelle)

von 7.50 bis 175 Mk.

Peldsfecher,
mein Sp « <-ial - ( tla,,

Modell M » . 14»o . Dieses
aus den feinsten Glassorten
hergestellte Fernglas ist für
die Heise , wie für d. Theater
gleich gut verwendbar und
übertrifft an Klarheit und
Schärfe des Bildes mit
gleichzeitiger starker Vor¬
grösserung alles bisher
Gebotene.

Model! löh
Grösse I . . . . 20 Mb
Grösse II . . . . 24
Grösselll . . . . 28 ”
Besonders empfehlenswerth.

Marometer

150- 175 Mk.

am Lager.
reichhaltigst,

- - Auswahl,
Barometer mit Thermometer in geschmackvoll ge¬
schnitzten Rahmen 7.50 Mk., mit fein . Präcisions-
werken 10, 12, 14,15,16,18 , 20, 24, 30,36 , 40 Mk.

Das Stereoscop sollte in keiner Familie fehlen
da es neben anregender Unterhaltung bei Gross u
Klein unbestritt , erzieher . Wirkung ausübt . Einf"
Stereoscop 2.50 Mk., bess . Ausf . 3.50 Mk ., f. Stereo-
scope 4, phot . Stereoscopbilder 30, 50,60,80 Pf ., 1 Mk.

Uhrwerks-
Eisetafbahsien,

bestes Fabrikat,
complete Züge 10, 14, 16, 20, 24, 34.

50 Mk. I
Loconiotiven mit autoni. Bremsen

pr . Zug mit Schienen 16, 20 Mk.

Zahnrad-Bahnen
30, 50 Mk.

Panzerzüge mit autom. Sobiess-
vorrichtung.

Bahnhöfe , Tunnels , Wartehallen , Bahn-
warter -Häuschen , Signalglocken , Bahn¬
übergänge , Signalstangen , Telegraphefi-
stangen , Glocken, Kippwagen , Pack¬

wagen , Postwagen , Personenwagen.

Erdgloben,
beste Ausgabe nach Professor Lause,

1, 3, 5, 10, 22.50 Mk.

Tellurium
38 Mk.

Zu Weihnachts -Geschenken besonders geeignet

Comp!. Zusammenstellungen,
enthaltend °

photographischefCamera
nebst allen zur Herstellung der Photographieen

nöthigen Bedarfsartikel,
in elegantem Garten complet 5, 10, 14, 20 Mk.

Mand - Cameras 3. 5.50, 8, 12. is. 16.50, 22.50, 30,35,40, co Mk.
Film - Camera « 16.50, 24, 36, 48 .54 Mk.
Transvaal -Camera , „prima Qualität“, für Film 9x9 , 48  und 54 'Mlf

ScWafricke’
in grösster Auswahl.

Rosentha! L David, 1
Engl . Magazin . §

38 . Wilhelmsirasse 38 . fj
EKioooôooQoooooft^oooftoooooooooooooooood &oi

Passendstes Festgeschenk!
Soeben erschienen ! Soeben *erschienen!

Nassauer Erzählungen

Photographische Apparate und alle Bedarfsartikel.
Für Amateure am Lager:

Neuheit! Panoram -Kodat,. Formatexis, Mk 51_
Neuheit! Cartridge -Kodak Xo . F, . 8x100- 86_
Cartridge - Kodak Wo . 4 , . , 10x12-/-,' ’ m -
Br . Kriigener ’s Bella - Cartridge - Camera

mit Buach 's Detectiv -Aplanat Ko. 2 ‘/», F. 7, Format 10x12 -'-. . 115,-

Bloyd - Cainera , Format 10x 127*, Platten 9X12, ". .13.x.18; , ” lf0Z
Goerz - Auacliiitz Moinent - Mlappapparat ” 293-

mit « oczz noppcl - lnnatigmat , Serie III , Ko. O u. Wechselkassette f.”l2Platt.
16692|mm

-EM-

p. iw.

Höchste
Auszeichnung Corsettbrancha

PRAMIIRT
mit dem

Staats -Preis
BERLIN 1896.

Webergasse 12, Webergasse 12,
Special-Geschäft

für Corsetten, Jupons und
Strümpfe,

eröffnet mit dem. heutigen Tage ihren

Weiiiadits -lororlmf
und empfiehlt für passende Weihnachtsgeschenke ihr reichhaltiges Lager vom einfachsten

bis zum elegantesten Genre Elfi S .eläF billigten Preisen.

von prämiirte

C. Spielmann , Wiesbaden.
Zu haben in allen Buchhandlungen.

Verlag - von W . Graf , llö «Si§t a . M. i7069

Marken.

55 65,75,85,100 Pf
den feinst .Qual,

Pfd
zu

Jugendschriften- Bilderbücher,
Klassiker — Humane — Conversations -lLexika — Illustrirte

Fracht - und (Geschenk - Werke
sind neu zu den Üblichen , sowie

antiquarisch zu bedeutend ermässigten Preisen
in reicher Auswahl vorrütkig.

Cataloge gratis und franco.

Allein . Niederlage : 11470
Progerie Apotheker  Otto Siebert , am Schlo »*.

Wilhelm Bücher
flX"tma_ —- — g 11*izo « uy j.» - -7— - -

Alle von anderen Firmen angezeigten lliicher liefern wir zu
gloicllOll Bereisen oder billiger.

Moritz und Miinzel, Wilhelmstrasse 52,
■tuehhandlimig und Antiquariat.

, ffeingrossbafidlaiig,
empfiehlt 17095

reingehaltene Rhein- und Moselweine,
Original Bordeauxweineu. französische Cognacs.

Ijuiseiiatrasse AA. Telephon Ufo. VV.
16597
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Die grösste Auswahl am Platze in

photographischen Apparaten
finden Sie in meiner grossen im I . Stock befindlichen

Weihnachts -Ausstellung,
welche alle bewährten Neuheiten unserer heimische » Industrie u . des Auslandes enthält.

Sämmtlirlir Apparate sind lieUCStCr Construction , mit allen erdenkbaren
Wortheilen und Vervollkommnungen ausgestattet.

Schäler - Stativ -Apparate,
complet, mit gutem Objectiv , einer BEolz-BBoppelcassetie und asweitheiligcm verschieb«

barem Stativ :
Für Bilder « X » cm . . . . DiU.  IO .— I Für Bilder 13 XlK cm . . , äk . 30 .—

99 99 ö X 13 . , . . . . 9 . Bä . I .9 . . Bit X B8 „ . . » 99 31 .50
. C»riisste Auswahl inDeteetitf - oder Hand - Cameras

für Aufnahmen 4hV« X 6 * tt x R oder ® X 125 in der Preislage von
Mk . :r.— bis Mk . 250 . —.

®äuimtlfclie Patronen - Film - Apparate
der BCastmnn Eindali Cie . , sowie der reuommirtestcn deutschen Fabriken in allen Grössen

vorräthig von Mit . 5 .50 bis Mk . 355 .—.

Universal -SCIapp - Apparate
für Aufnahmen « x » , 9x13 u. ISixBS cm von Mk . 25. — bis Mk . 275. -.

Stativ -Apparate
conischer und quadratischer Construction . von einfacher aber tadelloser und
solidester Arbeit bis zur hochfeinsten Ausführung von Mk . 1 © bis Mk . 585»

Stereoikop -Apparate von Mk. 25.- bis Mk. s«©.—.
Tauher ’s Vergrösserungs -Apparate Hilms 44.

Für Vcrgrttsscruugeu auf lSromsiiber >Fapier u . B» «alten , ilittclst Einlagen auch für kleinere Negative anwendbar.
Preise Mk . 12 .5 © bis Mk . 48 .- .

Objective u. Momentverschlüsse Afeitutjen.
( «rosste Auswahl in säuinitlicheu Hcdill * fS {irtikclll.

Für jeden liänfer eines photographischen Apparates kOStCIllOSei ' Unterricht bis zur vollständigen
Erlernung . 16772

Steter Eingang von Neuheiten ! — IHustrlrte Preisliste kostenlos . — Enorm billige Preise!

Telephon 717 . CfaP . TiMltiPP , XlfOilgSZZS 6 .

8*£T Bitte lese» ! •0̂ R
Von jetzt bi« Weihnächte» gciuäljvcjauf meine

ohnehin schon billigen Preise 16666

10 °/. Rabatt.
F . I . nmmert , Sattler»

mir Mrtraergaffe 35» nächst der Goldgasse.
Wegen Ladenansgabe werde» säinmtlich« noch

vorräthigen Schuhwnaren zu jedem annehmbaren
Preis abgegeben. Carl Uützc , Luijenstraße 16.

WritjUchlS'Gesltieiike.
Nah-, Servir- n„d Bauerntisäie, EtagLren,

Spiegel, Wandbretter, sowie alle Arten Möbel und
Bette» empsiehii 17124
Wiih. Mayer,girtjroallnHWf.37.

Pr . Roastbraten , ganz ohne Knochen,
Pso. 80 Ps., pr . Kalbst, k Psd . 60 Pf.

Nöderstratze 7.

Ehe
Sie Ihre Einkäufe in Möbel» machen, ersuch« ich
Sie mein Mübellager zu besichtigen, dort finden
sie Alles unter Garantie zum billigsten Preis.
Helenenstraße1. 10426

WiWmW.
reicher Auswahl lidnin Vfeinrich . Japan»
waaren -Handlung , Tbeater-Eolonnade 18.

Bedeutend im

Preise
redneirt

sind einzelne Piscen
(nicht mehr complete

Serien) in
Anzügen und

Paletots
für Herren und

Knaben.

Felle itoilc.

Bedeutend im

Preise
redneirt

sind
einzelne Piecen

(nicht mehr
complete Serien)
in Anzügen

und Paletots
für Herren und
" Knaben.

AnsverkanfGeschäfts -Debergabe
im

Kaufhaus Führer,
Kircbgrasse 48 . * Telefon 2048 .

Grosse Posten

Gebrauchs- und Zier-Möbel
in Nussbanm,

Bauerntisciie,
Serviertische,
üäippeslische,
Rauchtische,
Wandschränke,
Käfig - Ständer,
Rüsten - Ständer,
Salon - Säulen,
Schirm - Ständer,
Roten - Ständer,

Eicken etc., als:

Paneelferetter,
Bücherbretter,
Handtuchständer,
Haus -Apotheken,
Cigarren - Schränke,
Hoten - Efageren,
BUcher - Etageren,
RUff et - T ritte,
Handtuchhalter,
Hocker etc . ,

Neuheit ersten Rängest
Iriumphsiuhl weit übertroffen durc'„

c-Jae/rftiit
ferner Triumph - , Kosmos - und andere Automat . Klapp stöhle

werden mit hohem Rabatt abgegeben.
und empfiehlt es sich, diese Gelegenheit zum Einkauf von

W eihnachts -Geschenken = ■
l̂ ein̂ n. ^ bhöngtn dar Beinstüh. ! auszunutzen. 16569

Ein praktisches

Wcihimchts-
Geschruk

sind unsere
Herren -Anzüge . . von
Herren -Hosen . . . „
Herren -Herbst-Paletots „
Herren -Winter -Paletots
Herren -Havelocks . . „
Herren - Pelerinen-

Mäntel . . . .
Herren Loden-Joppen
Herren -Schlafröcke .
Jünglings -Anzüge
Jünglings -Hosen . .
Jünglings - Herbst-

Paletots ■ „
Jünglings - Winter -

Paletots . . . . „eünglings-Havelocks.„ünglings -Pelerinen-
Mäntel . . . . „

Jünglings - Loden-
Joppen . .

Knaben Anzüge . . . „
Knabeu-Hosen . . . „
Knaben-Paletots . . „
Knaben-Kaiser-Mäntel „
Knaben - Pelerinen -

Mäntel . . . . „
Knaben-Pelerinen . „
Knaben-Loden-Joppcn „

Mk.20- 65
„ 4- 22
„ 22—54
„ 22—70
„ 12—40

„ 25- 60
„ 5—30
„ 13- 55
„ 12- 42
»» 3—10

„ 15- 33

. 18—40
„ 10- 25

„ 15—35

„ 3 «/b- 17
»» 4- 35
, 1 - 9
„ 6- 30
„ 4—20

.. 4- 24
» 4'/o- 12
„ 3-/-- 8

Lehr. Bastian,
Wiesbaden,

Kirchgasse 27 . Kirchgasse 27.
Limburg a. d. Lahn,

Untere Grabenftrahe 23.
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Kirchgasse| | i
4 «. mm 4 ®.

Von heute an gewähren auf

Weihnachts -Einkäufe
Iib  den Alitiieiluiigeii

Holzwaarens
(äalontische , Enuerntindie
Säulen , Etageren , Paneelbretter
Schirmständer , llauehtiselie
Haus -Apotheken , Cigarren -Sehräiike
Qardernbenliaiter , Handtuchhalter
Salantritte , € ongo -§ tähle , Mneker etc.

Wollwaarens
Tliehes *, Seliulterkragen
Damen * und Herren - Westen
Hauten -, Herren - u . Kinder -Unterzeuge
Minder - Kleidchen , Ball -Echarpes
Moire -, Tuch - und gestrickte Hocke
Hamen - und Hlneler -Maputzen etc.

Ar Cratattei Iriamerkaidscküe 3 S
trotz unsern bekannt billigen Preisen noch einen Rabatt von

Strassenklm-
haltestclie.8 . Blumenthal & CompB

Telephon
188.

Kronen«um-som,
Härgezuglampen« s- so Mk .,
Härgalampen ohnezug  2-20Mk.,
Clavierlampen, schattenlos,
Wandlampen, Wandarme,
Ampeln von5-30Mk.
empfiehlt in neuesten Mustern mit vorzüglichen

Brennern 16988

Ludwig HoEfeEcB,
BttknlK ^ trasse 10.

Betten, Kasten- und Polstermöbel jeder
Art billig zu verkaufen, auch b. Ratenzahlulmen.
Albrechtstraße 3V. w. Klein . 13923

Itob . Schwab,
Bilder -Einrahmungs-Geschäft,

Faulbrunnenstrasse 12.
Das Einralimen v . Bildern . Braut*

kränzen etc . wird sauber , schnell und
billigst ausgeführt. Grosses Lager in
Bilderleisten und Gallcrien.

Anfertigung von Pas *e -Parf out»
in allen Grössen. _ 17127

mmi -%

WkiI>MlW-MWk ».
Gut erhaltene Kistchen

für Poftverfandt billigst. 16785

Max von Königslöw,
Ecke Gr. Burgstratze und Mühlgaffe.

„Juwel“Gnmmireifenseliutz
D. R. G. M. Sch. 142996.

Dreifache Haltbarkeit der Keifen.
Schutz vor Kissig - und Sprtide-
vverden int Winter . F97

Alleinverkauf Emil Stösser,
Wiesbaden . Sedanplatz 4 ._

Wein-Etiquetten
vorrüthig. 9103

Jos. Ulrich, Friedrichstr. 39,
nabe der Kirchgasse.

Ci. Eberhardt,
Hoflieferant Sr . Kgl . Hoheit des Grossh . von Luxemburg,

Telephon 462. Wiesbaden , Manggasse 40,
Vertreter der Berndorfer MetallwaarenfabrikArthur Krupp , Berndorf,

empfiehlt in besten Qualitäten zu Original-Fabrikcatalogpreisen:

Versilberte Bestecke (ÄffÄ, ) u. Tafelgeräthe in reichster
Auswahl.

Tafel- «. Dessert-Bestecke.
Kaffee-, Mocca-, Eis- u. Eierlöffel.
Vorlege-, Gemüse- u.Compotlöffel.
Salatbestecke.
Hummer- n. Krebsbestecke.

Fischessbestecke mit Elfenbein-,
Perlmutter - u. versilb. Griffen.

Brodkörbe.
Obstmesser.
Suppenterrinen.
Fisch-, Braten-n.GcniiiseschiisselnConfeetbcstecke.

Berndorfdr Jlein * üickel ■Kochgeschirre und Tafelgeräthe.

Saucieren, Menagen.
Tafelaufsätze.
Leuchter.
Cabarcts.
Kaffee- n. Thee-Service.
Weinkniller etc.

16656

für Amateur-Photographen.
Gelegeuheiskauf!

Hochs. Bronze-Photographie -Rahmen
in den Amatenrgröhen 6xS , 9x12,13x1 «,
wie 12x16 (Cabinetiormat), ca. 200 Stück in
100 verschied, »eneu»nd geschmackvollen Mustern,
werden, um mit dem Vorrath zu räumen, rum
Selbstkostenpreis abgegeben. 17111

L . Ph . Börner , Optiker,
Handlung photogr. Appar. u. Bedarfrart.

Saminel-Albutns
für

Liebig-Bilder
Stollwerck-Bilder
Postkarten
Briefmarken
Photographien
Zeitungs-Abschnitte.

C. Schellenberg, Goldgasse 4.
15620

Großer Gelegenheitskauf
für Weihnachten.

Goldeneu. silberne Herren- u. Dauien-Uhren,
sehr schöne goldene Herren- und Damen-Ringe,
Armbänder, Brosche», Ohrringe, ächte Perlen¬
nadeln, alle mögliche Gold« u. Silbersachcn, für
Uhren leiste ich zweijährige Garantie, sowie siir
Aechtheit der Gold- u. Silbersachen, verkaufe sehr
billig. 16998'

Jacob Fuhr , Goldaasse 12. /
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Vornehme Fest -Geschenke.
Damen-Toiiette-Necessaires. Herren-Toiiette-Necessaires.

Damen-Reisetaschen mit Computer Toilette-Einrichtung.
Herren-Reisetaschen mitcompieter Toilette-Einrichtung.
Damen-ReisekofFer mitcompieter Toilette-Einrichtung.
Herren-ReisekofFer mitcompieter Toilette-Einrichtung.

Toilette-fiecessaires von Mark IO,I5,20,25,SO,40, 50 an bis 250 Mark.
Reisetaschen mit Computer Toilette-Einrichtung von 36 Mark an bis 350 Mark.
ReisekoiFer mit Computer Toilette-Einrichtung von 50 Mark an bis 600 Mark.

Leit llem 20-jäbrigen 8esteben meiner Firma pflege ich vorstehende Artikel als Specialitäten und biete darin bei der grössten Auswahl

am hiesigen Platze zugleich auch das Beste. 15907

Telephon 585. Eli . kossnsi ' , Mssdsrksn , Telephon 585.
Hauptgeschäft: Kranzplatz No. I. Zweiggeschäft: Wilhelmstrasse No. 42.

Men Sie Geld
iparen? und gute Weihnachts-Geschenke einkaufe»,
so benützen Sie den reellen Gelegenheitskauf und
bemüheu Sie sich nach Grabenstratze 9, da finden
Sie große Auswahl in Patentsäcke», Taschen und
Koffern, Toilette- Neeeffaires, Reisetaschen mit
Toilette-Einrichtung, in Leder und Krokodil, für
Herren und Dame», Hand- und Umhänqetäschchen,
Brief-, Cigarren- und Cigaretten-Taschen, Porte¬monnaies 2C. 2C.

Bemerke, daß sämmtlichc Sachen Offrnbacher
Fabrikate sind. — Gebe theilwcise sogar unter
Fabrikpreis ab ! — Ferner empfehle mein Lager
in Operngläser «» vom billigsten, bis zu de»
feinsten Perlmuttergläsern, sowie Herren - und
Damen -Uhrcn in Äo!d und Silber. 16801

Nur Grabenstrasze 0.

i Gart
sind meine selbstverfertigten
Garten- Werkzeuge ein hoch¬
willkommenes Weihnachts-
Geschenk.

Empfehle solche in grösster Aus¬
wahl.

G. Eberhardt,
Stahl waarenfabrik,

Wiesbaden , Langg -asse 40.
Man verlange meine Preisliste A

über Gartenwerkzeuge .—Zusendung
gratis und franco. 16783

Grösste Auswahl in 11734
zur IscMtitai.

C«Mexamcr , Goldgasse 2,
Laden,

vis -a -vis der Hüfnerjasse.

Als feinste Vorlage
und zum Geschenk sich ganz besonders eignend,
empfehle prima gegerbte, ca. 120x 80 Cmtr. große,
schneeweiße, dunkle und silbergraue wollige

Heidschnucken-Felle
per Stück zu 4—7 Mk. gegen Nachnahme. Nicht-
convenirende nehme franco zurück. Liele lobende
Anerkennungen.

11. Henke , Bispinge«
_ (LüneburgerHeide). ~

Webergasse 1, Nassauer Hof,
empfehlen:

Taschentücher
in großartigster Auswahl

zu billigsten Preisen.

mit antiseptisch präparirten Borsten und Garantie
sür Haltbarkeitempfiehlt 15955

M. Becker,
14. Bahnhofstr . 14.  14 . Bahnhofstr . 14.

Tli. Hetterich, Hobcüverk,
Wiesbaden » empfiehlt 16851

Kitf .-Slnzündeholz »fei» gespalt., l s„ «,o
ä Ctr. 2.20 Mk.. | V '

Bch.-Knüppciholz äCtr .1.70Mk. J
Tel.2219. Schlacht !,ausstr . 12. Tel. !

Maffiiuni honnm, Veste Speisekartoffel,
it:a nuiii uvuuul , Kumpf 22 Pf.. Ctr.

8.80 Mk. u. 2 .78 Mk., frei ins Hans.
Otto BJnUelbat 'Ii.

Schwalbacherstraße 71 . Tel. 852.

Neuheiten in Seide u.Battist,
weiß und bunt gestickt.

Besonders prciswerth:
Weissleinene Hohlsaum-
Taschentücher mit Em¬
bleme » in a jonr n. hand¬
gestickten Buchstaben,

Dutz. im CartonhMk. 6.50.
17041

Va

Schulranzen I

•OentraleißerHnN.Ŵ j
öegrürcdet1882.

(« rÖNstc Auswahl . Billigste Preise.
offerirt als Specialität

A.  SLctscIiert , Faulbrunnenstrasse IO.
Reparaturen. 11737

Ein freudiges Ereigniss
pflegt man gewöhnlich einen Familienzuwachs zu
nennen. Doch wie häufig hat derselbe Trauer
oder schwere Sorgen im Uefolge ! Ueber Ab¬
wendung der Letzteren belehrt in interessanter
Weise das Buch : . . 4 on der I rr»»» für die
Frau “ , Nebst Abschriften aus Tausenden von
Dankschreiben, gegen 30 Pf . in Briefmarken per
Kreuzband, 50 Pf. verschlossen , zu beziehen von
der Verfasserin Frau A. Mein , früher Ober-
bebamme an der königl . Universitäts -Frauen¬
klinik zu Berlin 213, Oranienstr.65.%ersandt-
haus liygien , icliutzartiliel . F 134
COGOO OOOOO €>€>000

MM-AiiMllüiiis. \
Nur noch einige Tage Ausverkauf X

meiner sämmlUchen am Lager habenden V
Möbel , als vollständ. Garnituren, Divans, $
Sessel. Verticows, Näh», Bauern-, Anszieb-
tifche,. Etageren rc., alle Arten Schränke,
Sdircibtifche, Kommoden, Betten, Spiegel k.
zu bedeutend herabgesetzten Preisen. 16919

Günstige Gelegenheit znm Ein¬
kauf praktischer LSeihnachtsgeschenke. ^

Webergasse 3. ^
aooooo oooo oo ooo
Visit- iiuD Glitlkwimschkartcn

liefert schnell und billigst
Druckerei Münch , Albrechtstraße 2» .

Achtung! Achtung!
Attsverkanf! Ansverkauf!

40—50 Wjlkll NBl. Junten
und Pflanzen impr . Palmen , Renovtren
und Füllungen v. Jardinieren , künstl.
Bouquets rc. zu j. a . Preise Geisberg'
straste 14, P . K . Hock.

Neuheit!

Triumph
Messer - und Qabel*

S®8i t r& sm  siseiiiiie
ist die vollkommenste
und beste , bei welcher das
häufige Zerschneiden d.Leders
ganz fortfällt , überhaupt Re-
paraturen fast gänzlich aus¬
geschlossen sind. 17036

Vorräthig bei:

lieh. Adolf Weygandt,
Magazin f. Haus- und

Küchengeräthe,
Ecke d. Weber- u. Saalgasse.

I

Seiden-Haus M . Ularchand , Langgasse 23.

Schwarze Seidenstoffe
enorm

171211

50 palrnii WOr,lato
iioii fäffel

verkaufe von jetzt bis Weihnachten zu dem sehr
billigen Preise

6 Messer und 6 GabeLn
von 2,50 Mk. an

bis zu den feinsten in Ebenholz u . verstibert.
Außerdem empfehle mein Lager in Taschen»

urcsscrn, Scheere» , Messerpntzmaschinen zu
den billigsten Preisen. 17083

Karl Thoma, Messerschmied,
Goldgasse 11.

umm.

Kinder*
Kochherde

o nur prima Ausführung,
mit gefahrlosen Brennern für Gas

und Spiritus , empfiehlt

| Erich Stephan,
Kleine Burgstrasse,

Ecke der Math erfasse.

lommm 16230,

8
iv dsnlrsn mtc ^
reiuiB, wennÄenuJUWeIjcTubec
n.ärztt.Fcmlensch»'.tz„i).fi.? v
P. KrZbd. gratis. statt ^ >f>.
l 60 Mk.60 Pf.Becschl.20 Pfg.meht. ^ Att. Vrvkmann. Konstanr. 16.

Starke, gut bcw. VCOCUp
nur gute frühe Sorten, abzng. <». hci »r« «:l»,
LandfchastSgärtner, Hirfchgraücn 12, Part.
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Urtheile allererster musikalischer Autoritäten über

-MandHoflieferant Ihrer Majestät
der Kaiserin und Königin.

Flügel.
Grösste Hof-Pianofortg*

fabrik am Rhein. ,

Erinnere mich
licht, dass mich je
in Stutz -Flügel so
ntzückt hat.

Ur. Joh. Brahms.

Schliesse mich dem
Urteile MeisterBrahms’
aus voller Ueberzeug-
ung an.

Hans von Bülow.

Der volle,blühende Klang
zeichnet den T-Rippen-
Flügel in bisher nicht er¬
reichtem Grade aus.

Dr. Otto Äeitzcl.

Ich ziehe die Mand’-
schen Flügel jedem
anderen Fabrikat vor.

Ich kann mir keinen
idealerenClavierton denken
wie den ihres entzückenden
Miniaturflügels.

Professor Sclnvai tz,
Dirigent des Kölner

w . . . . . Männer -Gesangvereins.
Gie i inuos nand sind die einzigen der Welt , die in 15 Jahren 19 nur allererste Preise erhielten, darunter 11 auf Welt-Ausstellungen.

Henriette Schelle.

Der köstliche Flügel
mit seinem weichen,
vollen Ton hat mich
geradezu entzückt.Prof. J. Seiss.

Heinrich Schä6f6r , Webergasse 11.
Kragen,

4-fach, rein Leinen,

per V* Dtzd.

Wir . S ..M ».

Herrenhemden
glatt , Pique , Falten,

gestickt und couleurt,
Mk . 4 .—, 5. - , 6 .— ,

bei 7*Dtzd . billiger.

alle Neuheiten,
in Preislagen zu

Mk. 1.— u. Mk. 1.50,
bei 3 Stück hübscher

Carton gratis.

Handschuhe,
Glace, 3- u. 4-knöpf.,

1 Paar Mk. 2.—.
3 , » 5.50.
1 Paar Mk. 2.50.
3 „ , 7.- .

Hosenträger,
grosse Auswahl,

von

VL yfgr.
an.

Jagd-Joppen
Jagd-Hemden
Jagd-Gamaschen
Jagd-Handschuhe
Jagd-Strümpfe

Taschentücher
weiss Leinen,

Mk . 4 . 50
per Dtzd.

und höher.

ßadfabi er - Sweatei s u . Strliiiipfc , grosser Posten, unter Preis. Günstige Gelegenheit ! |

Gninm -IIäntel , geruchlos, in schwärz, grau und‘modefarbig, | | J[ . 20 28 . - , riö —. 11638M

Alle nur denkbare Gegenstände in blond und dunkel, O
empfiehlt als

hochfeine passende Weihnachts-Geschenke
za billigen Preisen

Hermann Resener ; ö
nur Taunusstrasse 11 , „Hamburger Hof “.

Bitte die Ausstellung in meinem Schaufenster beachten zu wollen. 16385 @

OOOOOOOOOCOOOOOCGOOOOOOOOOGOOOOOOOOOOOeS
Hervorragende Veutscke, englische «nd ungarische

für

zu verkaufen. 15880
Carl Simson , Bä renstraße 3 .

Weihnachts-Empfehlung.
Theodor Eisass

Köoigl. Hof-UIirmacher, 1(
$>• Kl . Miirgstrasse 0.

nn)
Pesinfections-Mölt.

Verfahren gesetzlich geschützt.
Radicale Vernichtung von Motten, Wanzen,

Holzwürmern und anderen Jusccte» nebst deren
Brur aus allen erdenklichen Gegenständen.

Desinfeetion aller Gebrauchsgegenständeund
Raume nach Krankheit«- und Todesfällen. 14219
Keine Beschädigung. Garantie . Billigste Preise.
— Heinrich Sperling . Moritzstraße 44.

Billig r Billig!Kunst-Hefe
M habe» Metzgergaffe3, Parterre.

ist dar anerkimiit-Uiziz Beftlutrfeube Mlttik
Batten und Mtäuse schnell und sicher zu
lödic», ohne für Menschen, Hauzihierr und az-.
Rüget schädlich ju sein. Pallete i 50und1 Ulte.

Verkaufsstelle für hier: A.  Cratz , Lang-
aaffo 29, »>. « .»nipi., . Drogerie. 14235

GslegeuheiLstÄNs.
Zwei cleg. Lüster, 3-fl., eine Speisezimmer-

Krone, versch. Zuglampen, Lyra« und Waudarme
billig abzugeben Marktstrasie 28. 1. Üt.

Znriickgesetzt.
Eine Parthie Winter - Stoff©

Ueber2Eielier ,>
Hosen

und kleinere Reste gebe ich , um damit
zu räumen , weit BiitCT Preis ab.

Hch. Lugenbiihl,
5. Bärenstrasse 5. 16476

für Familien , Restaurants
und Hotels in solidester Aus¬
führung empfiehlt als 16657

praktisches
Weilmachk - Geseheuk

0 « Eberlsas d̂t,
Stahlwaaren -Fabrik,

Grossherz.Luxemburg. Hoflieferant,
Wiesbaden,

Telephon 462. Langgasse 40.

^  NiiR«tzlkllgr!eŝ
billigster n. sparsamster Hausbrands
in Fuhren und einzelnen Centnern empfiehlt

Ing « KÜlpp 9 16782
Hellmundstr. 33. Fernsprecher 867.

Kochbirnenn. Aepfel8 Pf . Geisvergstraße 26.

Pfatf -Mälmasdiiaiai.
Der Weltruf , den die Pfaff-Nähmaschinen gemessen, gründet sich ledig¬

lich auf das ernste und unablässige Bestreben der Fabrik:

,Miir das Beste zu liefern 6*.
Diesem bewährten Grundsatz hat die Fabrik nicht nur ihre Grösse,

sondern auch die Thatsache zu verdanken, dass die Pfaff -Nähmaschinen die
gesuchtesten und beliebtesten auf dem Markte sind. 16690

Die Pfaff-Mlimaseliinen eignen sieh auch vorzüglich zur Kunststickerei.

Vertreter: JKjI ö©f fI © Ji9 Mechaniker,
Bahuliofstnisse 22 , licke Seltlllerpliitz.

Sie Ihre Weihnachts-Einkäufe machen, wollen Sie
sich gefälligst überzeugen von der Gute und dem
billigen Preis meiner in jeder Beziehung nur

erstclasfigcn

Köhlkr-Mhmaschink,
auf welche ich 5 Jahre Garantie leiste.

Assortirtes Lager in
Fahrrädern, Waagen und Gewichten der

ersten Firmen.
Reparaturen unter Garantie schnell mtb billig.

Ersatz- und Zubehörtheile sämmtlich ans Lager.

Jacob Gottfried,
Mechaniker,

Grabenstr . 14. Grabenstr. 14.
Lange Jahre einziger Reparatcur der Firma

Karl Sireidel.

» « WO G OGWU l

lleiö Parfüm
Vera VioleUa

besitzt den wundervollen Duft
unseres heimischen Veilchens in so
frappant natürlicher Weise, dass es
wie ein frisch gepflückter Strauss
köstlich und anhaltend duftet.
Elegante Flacons mit Glasstopfen
a Mk. 2.— und Mk. 3.—, Carton

mit 3 Flacons Mk. 8.50.

*eu ! ISouqnet icui

Schön Frankfurt
ein erfrischender und nachhaltig
duftender Blüthenauszug mit dem
Wohlgeruclie deutscher Veilchen und
Rosen. Eleganter Flacon mit ein-
geschliffenem Stöpsel und hochfeiner
Etiquette Mk. 3.50, 3 Fl. Mk. 9.50.

Dr . M. Älbersheim,
Fabrik feiner Farfiimerien,

lager amerikanischer, deutscher,
englischer und französischer
Specialitiiten, sowie siimmtlicher

Toilette -Artikel,

IlIvwJllUvll Wilhelmstrasse 30.
Frankfurt a . Kaiserstr. 1.

Versand gegen Nachnahme.
Ulustrirter Katalog kostenfrei.

16745̂ _• • • • • • • •

Adf-WH pti)Itt. Uli. 1.20,
AmilliSkPH. 2.20

liefert frei ins Haus 14223

W. Gail Ware.
Bestellungen werden auch entgegengcnomnien

durch: Ludwig Hecker , Papierhandlung.
Kleine Burgstrabe 12. und Oscar nichucU »,
Weinhandluug, Adolphsallee 17.
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23 . Goldgasse 23.
Schirm - Fabrik

Peter Kindsliofen,
vormals Franz Fischbach.

Grösste Auswahl. Billigste Preise- 17100

Prämiiri Paris i960 .
Besonders empfehlenswerthe Marken:

1893er n . 1895er liaubeiilieimer Mäus ’chen,
1893er Orken heimer Hölle,
1895er Granlslieimer Edelroth , Auslese,
ISegiewefn der itadt Wiesbaden 1991 2.

Franz . Cognac von J . Hennessy.
Champagner von Auge & Co.

Rum — Arrac.
SS

17025

%
Auch Sonntags

bis 'Weihnachten geöffnet!

Julius Moses.
WIESBADEN,

9 .Marktstrasse 9.

Teppich-Speciallians.
In allen Abtheilungen besonders günstige

Angebote für
Wellniaclits-

Einkäufe.
Zuriichgesclztc

Teppiche 5
darunter Praelititilcke in Tojiestry,

Velour . Auninster , ßrü . seli
Touriiay und Smyrna.

Soplsn -Crrösse ä 5, 8, 10, 15—40 Mk.
SnIon -f»rüsse 10, 15, 20, 30—150 Mk.
Saal -Grösse n 30, 45, 60, 75—240 Mk.

Tischdecken!
Pertieren!

Steppdecken
Schlaf - und Rei «edechcn,

Vellteppiclie , Bettrurlagen etc.
Eine Parthie hochelegante ächte

PlOsch-Tischdecken
mit wundervoller Borde,

so lange der Vorrat !» reicht,
Stück ».§» Mk.

Fenstermäntel9
reich gestickt und bordirt, in rothbraun,
kupier und oliv, in grosser Auswahl empfiehlt

Jnlitis Moses,
Marktstrasse 9.

16124

Empfehle meine feit Jahren vielbeliebten und
mitv. Elirenpreiien prämiirte»Harzer Kanarien¬
vögel von 8—30 Mk. 2 T. Probe. Umtausch gest.
»Oppelsteii », Häsuergaffe5, 2. 15593

Pnnsch-Effeme », I

verschiedene Sorten,
von der Firma ff . «! . JPeters , Köln,

empfiehlt die 17058

Emmericher Waaren-Erpedition.
Moderne

I « ll- «Ä
M « miseclisli

als:

Ciches. Jaqucts, Röcke.
Costiim, Mäntel,

Grotze

Schuh-Auction
.Heute Dienstag,

den 18. Dezember, Vormittags 8 '/- und
Nachmittags 2 '/- Uhr anfangend, versteigere ich
in meinem AuctionLlokale

49  Wcllritzstraßc 49
(Haltestelle der beiden elektr. Bahnstrecken) :

ans einem hiesigen erste» Geschäfte her-
rührend , ferner:

eine große.Parthie lichter und
mW. Gebranchsgegenstände,

Schmncksachen
in Gold , Silber nnd Brillanten , als:

Brachen , 8ii« ge, Armbänder , gold.
Herren- und Damcn -Nhren, sowie
ein neues Damen- und
ein Herrn-Fahrrad

versteigere ich
heute pienfna, Den 18. Dezember er.,
Morgens 0 1/» und Nachmittags 2 ','- Uhr

«»fangend,
in meinem Anctionssaale

schuhe, Hakettstieset in Chcvreaux,
und Schnnr-

. . . . — ..  fticfrl in schwarz n.
gelb , Kalb-, Lack- und tz.hrvreanx-
Halbschuhe und Leder-Pantoffel,

Schnür - und .Haken.Wllivei - st resrl re. re.
öffentlich meistbietend gegen Baarzahtung.

Mache besonders auf diese
Waare aufmerksam. Alle
Nummern sind vorhanden.

Ferd . Müller,
Slnctionator und Taxolor.

Büreau : Langgaffe 9._

3 Adolphstraße3
öffentlich meistbietend gegen Baarzahtung. E219

Willi.Klotz,
Auctionator und Taxator.

X Kohlen. X
Ruh I nnd II per Ctr . Mk . 1.50,
>.2 Nnh III , V* Stücke „ 1 . 40,
Anthraeit v. Kohlscheid „ 1.80,
Brauukohlen -Brikets „ I.IO,
in Fuhren von ca. 20 Ctr. frei ans Haus, in
der Stadt, empfiehlt 17118

Willi . Weber,
19 Wetlritzstrcche 19.

Schöne Nüff « per Hundert 35 Pf . zu haben
bei_ Stüclter , Langpässe 8.

JM verkElrfctil.
Bnrgrntue Sonnenverg.

^ WijnandQOiklNK
Cr. lfrüsiilot Amsterdam lm Jahro 1679

ff, Liqueure: Anisette, Curapao?Cherry-Brandyu. s. w,
Hofliolerant LM. der Königin der Niederlande,

8. M. des Kduip voh Ureuseeu tmd anderer europäischer Höfe.
Käuflich in allen besseren Oelicatess - und Weinhandlungen.

K

Hub.

DORECK|
Hut- Magazin, f

33 Langgasse 33
Wiesbaden.

Tonangebend

i
auf dem Gebiete der Herren-Hutmode sind gesteifte Hüte.

Grosses Lager erster deutscher Firmen , englische und Wiener Fabrikate,
beste Marken , reiner Haarfilz , eleganteste Formen , vorzüglich im Tragen,

a Mk . (i .—.
Weiche Hüte , Cylinder , ChapeauX '-claques,

Alles neuester Formen und bester Qualitäten 16996

bei billigsten Preisen.

_ —

Kaffee-
Geschäft

Gebr. Kayser
empfiehlt seine

ff. Festtags-Kaffee-
Mischimgkll

zu Mk. 1.—, 1.20, 1.40, 1.60,
1.80 als ganz besonders
preiswürdig , vorzüglich im
Geschmackü. sehr ergiebig
im Ausguß.

Ferner:

Bisgnits """- Pf.per Pfund
an in großer Auswahl und
in stets frischer Waare.
tnanhum-lüitjunp

als Behang für den
Weihnachtsbanm

zu 55, 65, 75 Pf . per Pfund.
Verkaufsstellen in Wiesbaden

****** Rheinstraste 55,
IIII4 ^ Michelsberg 20.

Beachten Sie , bitte, genau
unsere Firma , Straße nnd
Hausnnmmer.

>Vettrui3»t6tiuv̂ pari« I960
Cüoldono Medaille.

yiuujutUMlU, vtvgt. yiuui m j u. au  AJiijJ
an 5 65 Pf . Fatz leihweise, nach1 Monat fr. reffz

« . Schiihmiieher , Riedkl -Laulheim.

_ _

^fs **** neuer Ernte zu
Mark 2.— 2.60,

8.50, 4.50, 5.—- und 6.—
pr. Pfund.

garantirt rein,
»1 * 141 U 3Um 1.60,2.—,

2.40, 2.60.
EhveolttVeU verschiedenster

Sorten.

NtzeliilikMieii pienenijonlg
(garantirt rein) 10-Pfd.-Poststück 9,50 Mk. st»
Nachnahme, de«gl. guten Weitzwein(99er) V. 2Ü Ltw,

.st . « L



3 . Seillllle zum Tagülatt.
As. 588 . Mvogen-Arrsgaire. Dienstage de« 18 . Dezember. 48 . Jahrgang. 1900.

dbL gqWsEW ÎÄT §TrLVS^
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(Aus dem Wochenbericht der Deutschen Genossenschaft«-Bant
von Soergel . Parrisius & Co. Commandile Frankfurt a M -

Franhfurtn . M ., 14. Dezember. DiebeklagenswertheMiss-
wirtbsebaft in der Verwaltung der Spielhagenbanken hat zu Folgen
geführt, aut die man nur mit ernster Besorgniss blicken kann.
Die Feststellungen , zu denen die Revisionskommissionen sekltess-
liob gelangen werden, lassen sieh heute noch nicht überblicken.
Das bisherige Ergebniss aber lässt darauf schliessen , dass das
Aktienkapital verloren ist und dass die Pfandbriefgläubiger nur zu
einem Theil auf Befriedigung hotten dürfen. Das ganze Interesse
der Gläubiger muss sich jetzt darauf richten, den Ausbruch de.
Konkurses zu vermeiden, der unabwendbar wäre, wenn die
Zahlung der am 1. Januar fälligen Zinsen unterbleibt. Bekannt¬
lich ist denn auch auf den 31. Dezember eine Versammlung der
Pfandbriefgiäubiger einberufen worden, um einen Stundungs-
beschluss herbeizuführen. Diese Beschlussfassung , welche das
eine Gesetz über die gemeinsamen Rechte der Inhaber von
Schuldverschreibungen ermöglicht hat, bedarf indessen einer
Mehrheit von s/* der Gläubiger . Es ist daher leicht möglich,
dass diese Mehrheit in der Versammlung nicht vertreten und
diese somit nicht beschlussfähig sein wird. Das dringendste
Interesse der Pfandbriefgiäubiger erfordert daher, dass sie tüi
ihre Vertretung iu dieser Versammlung Sorge tragen . Bekannt¬
lich haben sich eine Reihe von Firmen, darunter auch unsere
Gesellschaft, zur Debernahme der Vertretung bereit erklärt. Wir
wollen nicht unterlassen , hierauf auch an dieser Stelle nochmals
ausdrücklich aufmerksam zu machen . Mittlerweile aber hat die
Beunruhigung, welche durch diese Vorkommnisse in die Kreise
der Pfandbrief-Inhaber getragen worden ist, zu einem enormen
\ erkaufsandrang der Pfandbriefe aller Gattungen geführt.
Die Folge davon war, dass zunächst zwei weitere In¬
stitut«, die Pommersche und die Mecklenburgisolie Hypo¬
thekenbank, die weitere Aufnahme ihrer Pfandbriefe unter Yer-
öffentiiehuog einer Erklärung eingestellt haken . Nach ihrer
Angabe haben sie seit Ausbruch der Krisis an 17 Millionen auf¬
nehmen müssen. Dass auch bei anderen Instituten , und zwar
auch bei den bestgeleiteten , ein ähnlicher Andrang sich geltend
giunacht hat, ist offenkundig und wird durch die Kollektiv¬
erklärung der norddeutschen Hypothekenbanken , in welche sie
die Pfandbrief besitzer vor kopfloser Verschleuderung warnen,
vollauf bestätigt . Gerade hierin liegt eben das Bedenkliche des
ganzen Vorgangs. Denn es ist offensichtlich , dass, wie das
Publikum früher die Pfandbriefe willig aufgenommen hat, ohne
Mi eme Prüfung der Vertrauenswürdigkeit einzutreten , so jetzt

r ^" Hfjbriefbesitzer ihre Obligationen ohne jede Rücksicht
r U Qualität derselben auf den Markt werfen. Bekanntlich
handelt es sich hier aber um Summen, die viele Milliarden um-
fessen, und es lässt sich leicht einsehen , welche verheerenden
Folgen es haben müsste, wenn es nicht gelänge , den Verkaufg-
andrang zu Stilen und Beruhigung zu verbreiten . Denn schliess¬
lich ist jede Hypothekenbank , auch die vorslohtigst geleitete,
doch zur Aufnahme ihrer Pfandbriefe nur in einem gewissen
Umfang fähig , weil sie eben die liquiden Mittel nicht besitzt
und nach ihrer ganzen Organisation nicht besitzen kann. Es
handelt sich also um eine sehr ernste Sache . Eine schw
wntbschattlicb « Krisis würde unvermeidlich
kommt nicht nur die
Wirkung auf
sondern noch folgenschwerer vielleicht müsste die damit ver¬
bundene Lahmlegung des Immobiliarkredites wirken. Von
solchen Erwägungen ausgehend , hat sich daher in Berlin eine
Vereinigung der grossen Bankfirmen gebildet , die sich zu einer
Iiülfsaktion zu Gunsten der Spielhagenbanken entschlossen hat.
Durch Zahlung der nächsten Coupons und gemeinschaftliche
Vertretung der Rechte der Pfandbriefgläubiger hofft man, den
Konkurs, dessen Kosten sich auf Millionen belaufen würden, zu
vermeiden usd eine ruhige Liquidation anzubahnen. Man darf
diesen Bestrebungen nur den erhofften Erfolg wünschen. Die
Wirkung dieser Vorkommnisse auf den Effektenmarkt war be¬

weise
sein. Denn es

nur die scharfe , schon jetzt so fühlbare Rück-
den Kapital - und Effektenmarkt in Betracht,

SS
greiflieher Weise eine tiefgehende. Die Course sanken von Tag
zu Tag procentweise. —- Besonders empfindlich berührt wurde
der Markt für Industriewertbe . Hier trat erschwerend hin¬
zu, dass die Konjunktur sich offensichtlich immer trüber ge¬
staltet . Der Bcbatzsekretär hat bei der Etatsberathung bereits
off«n ausgesprochen, dass er mit einem Rückgang für Jahre
hinaus rechnet und demgemäss auch bedeutende Einnahme¬
ausfälle für das Reich in Aussicht nimmt. Solche Prophe¬
zei!,ungen wirken nicht ermuthigend, zumal an ihrer Richtig¬
keit kaum ein Zweifel möglich ist. Die scharfe Depression der
Eiektricitätsaktieri beispielsweise bewies gerade in dieser Woche,
wie sehr sich die Lage dieses Industriezweiges , der noch vor
Kurzem zu den glänzendsten und aussichtsvollsten gerechnet
wurde, zu seinen Ungunsten verschoben hat. Die Erläuterungen,
weiche der Generaldirektor der Allgemeinen Elektricitäts-
gesellschaft in der Generalversammlung gegeben bat, lassen
die Aussichten für die nächste Zukunft in sehr trübem Lichte
erscheinen. Die Course der Elektricitütsaktien geben ein be¬
redtes Bild von den getäuschten Hoffnungen der Kapitalisten . —
Die Bankaktien  folgten der rückläufigen Bewegung , wenn
auch in etwas geringerem Grade wie die liidustriewerthe . Auch
für die Gescbäftsertvägnisse der grossen Banken wird sich die
Ungunst der Zeit in noch höherem Grad fühlbar machen , als
man noch vor Kurzem vermutbet hat. Zu der allgemeinen
Gcschäftsstoekung, dem Brachliegen desKonsortialgesohäftes und
der Verödung der Effektenmärkte wird aller Wahrscheinlichkeit
nach mit Beginn des neuen Jahres ein rapider Rückgang des
ZinsfusRi-s sieb gesellen und so die Hauken der letzten Einn .thme-
qnelle berauben, durch welche sie bisher die Ausfälle der anderen
Geschäftszweige ausgleieben konnten. Denn obwohl augenblick¬
lich eine Verschärfung am Geldmärkte eiugetrcten ist , so kann
doch darüber kein Zweifei obwalten, dass diese nur vorüber¬
gehender Natur ist und nach dem Jahreswechsel wieder ver¬
schwinden wird. Dm momentane Anspannung ist sogar für den
Dezember eine bescheidene zu neunen. Der steuerpflichtige Um¬
lauf der Reichsbank hat sich auf 2,2 Millionen (von 23 Millionen
m der Vorwoche) gemindert. Das Portefeuille ist um 29, der
Notenumlauf um 26 Millionen kleiner geworden . Allerdings ist
das Institut für die Zwecke des Reichs stark in Anspruch ge¬
nommen, wie die Zunahme der Schatzscheine nur den Betrag
von 24 Millionen Mark z. igt. Das Ende des Monats wird natür¬
lich eine starke Zunahme des steuerpflichtigen Umlaufs bringen,
dm- aber Anfang Januar mit Sicherheit eine rasche Erholung
folgen wird. Am englischen Geldmarkt macht sich gleichfalls
einige Anspannung fühlbar, doch ist die Bank von England be¬
strebt, einer Diskonterhöhung aus dem Wege zu gehen.

Die „Erklärung“ der Hypothekenbanken.
Eine Anzahl norddeutscher Hypothekenbanken hat eine Er¬

klärung veröffentlicht, die darin gipfelt , „dass in ihrem Geschäfts¬
bereiche nur streng nach den durch das Hypothekenbankgesetz
und die Statuten vo>geschriebenen Grundsätzen verfahren ist,
und dass insbesondere keine der Unterzeichneten Banken in
irgend einer Verquickung mit Grunderwerbs-, Bau- oder ähn¬
lichen Gesellschaften steht, noch sonst an spekulativen Unter¬
nehmungen betheiligt ist.*

Es sind dies Erklärungen, welche sich nach jeder Richtung
im Emverständniss mit der öffentlichen Meinung befinden. Es
hegt, wie nicht zn leugnen ist, in der Natur des Geschäftsbetriebes
der Hypothekenbanken, dass Geschäftsbeziehungen , Wie die in
der obigen Erklärung bestrittenen, oft wider den Willen der
Hypothekenbanken eintreten. Es ist in der Hauptsache die Ge-
walirung von Baugeldern, die sich nicht gut umgehen lässt , und
, .!? . « hung von Terrains, welche zu gleichen Beziehungen
tuhrt. Die Gewährung von Baugeldern gewährt den Hypotheken¬
banken zur Zeit grosser Geidfliissigkeit eine vortheilbafte Ver¬
wendung muss,gen Kapitals, bei Geldknappheit und steigendem
Amstuss und gleichzeitig vorhandener Baulust sogar erheblicheGewinne an Provisionen etc.

Auf der anderen Seite hat aber auch das Baugeldergeschäft
seine grossen Gefahren, namentlich dann, wenn die Person des
Bauunternehmers weder materielle nich moralische Garantieen
gewährt . In Bezug auf die Auswahl unter den baugelder-
suchenden Personen ist nun nicht allein von manchen Seiten
gesündigt worden, und so ist es gekommen, dass die von un¬
soliden Unternehmern unternommenen Bauten olt unvollendet
zum Zwungsverkauf gebracht werden und zum grossen Theil
von den Larieherisgebcni erworben werden mussten. In der
letzten starken Bauperiode haben mehrere Banken auf diese
Weise Grundstücke in Besitz genommen und sind zum Ausbau
der erworbenen unfertigen Häuser gezwungen worden. Dieser
Ausbau für Rechnung einer Bank ist oft, man kann sagen meist,
sehi tu euer, so dass sich die fertigen Häuser zu dem Her¬
stellungspreis nicht verkaufen Hessen und im Besitz der Banken
bliebt n. Dazu kommt für die Banken derjenige Besitz, der aus
Zwangsverkäufen fertiger Häuser resultirt.

Die Abschiebung eines solchen Grundbesitzes in günstigeren
Geschäftsperioden muss als eine dringende Pflichtder Hypotheken¬
banken angesehen werden, und es ist einer Anzahl Banken unter
Benutzung der im Laufe der Zeit gebesserten Konjunktur auch
gelungen , eine solche Abschiebung selbst oder durch Immobilien-
mstitute , mit denen sie liirt waren, selbst mit Gewinn zu bewirken.

Bei den Spielhagen-Banken ist freilich die Verwerthung so
erworbener Grundstücke mit weniger Geschick oder aus anderen
noch weniger entschuldbaren persönlichenGründen unterblieben,
u. Sü kommt es, dass im Besitz der Tochtergesellschaften sich
eine grosse Zahl von Bauten befindet, die von der Preussischen
Hypothekenbank übermässig hypothekarisch belieben sind, und
deren Abstossung grosse Opfer kosten wird.
i u gefährlicher für die Hypothekenbanken ist die Be¬
leihung grosser Terrains, deren Kealisirung oft erst innerhalb
einer langen Reihe von Jahren möglich ist. Gelaugt eine Bank
bei nothwendigem Zwangeverkaut wegen Nichtzahlung der
Hypothekenzinsen in den Besitz eines solchen Terrains, so muss
es dem- unvermeidlichen Zinsverlust tragen, oder wenn sie das
lerrain durch eine Tochtergesellschaft erwarben lässt, dann zahlt
diese die Zinsen aus den Mitteln der Muttergesellschaft. Die
de»retten Ne Bank zahlt diese Zinsen also aus eigenen Mitteln ansich selbst . °

Eine weitere Verschlimmerung bedeutet es, wenn eine Bank
in spekulativer Absicht, vielleicht infolge unlauterer persönlicher
Motive von Verwaltungsmitgliedern, solche Terrains selbst oder
durch Tochtergesellschaften freihändig erwerben lässt. Die
schwere Gefahr der Terranispekulalionen liegt bei grossen Ob¬
jekten besonders darin, dass selbst bei guter Baulust der Ver¬
kauf erst in einer längeren Reihe von Jahren möglich ist, dass
ein grosser 1 heil der jährlichen Gewinno durch Verwaltunffs-
kosten , Strassenbauten und Abtretui gen, Hypottiekenzinsen etc.
aufgezehrt wird, und dass in ungünstigen Zeiten alle Kosten und
Zinsen aus dem Gosellschaftskapital gezahlt werden Essen.
.. . . Hinblick auf diese Ausführungen kann die Erklärung der
überwiegenden Mehrzahl der norddeutschen Hypothekenbanken,
dass sie sich prinzipiell von derartigen Geschäften fern halten
wollen oder fern gehalten haben, als eine werthvolleBeruhigung
angesehen werden. Für eindrucksvoller würden wir es allei*
dings halten, wenn die Hypothekenbanken sich nicht bloss auf
die obige allgemeine Erklärung beschränkten, sondern die ihnen
'’0n- <? u! 1.*J" pfohI ®“e dotaülirte Darstellung ihrer Verhältnisse
veri Tnutlichten. (Berl. Tagebl.)

Freussisclie Pfandbrief - Bank . Nach der im
Inseratenteil veröffentlichten Bekanntmachung werden die am
„ ', f rlulftr  fälligen Zinsscheins der Emtesionspapiere der
Bank bereits vom 15 Dezember ab kostenfrei eingelöst . Die
Einlösung erfolgt, ausser bei der Bank selbst, bei der Mehrzahl
der deutschen Bankfirmen und Bankinstitute, dio den Verkauf
der Pfandbriefe , Kommunal- und Kleinbahn-Obfigationen über¬
nommen haben. Ebendaselbst wird eine Broschüre unentgeldiioh
\ erabreicht , welche über die durch die neue Gesetzgebung er¬
höhte Sicherheit der Pfandbriefe Aufschluss giebt.

bieten wir für einige Tage . Wir haben eine grosse Anzahl unserer aUerteinsten Stiefel für
Herren und Damen besonderer Umstande halber einem Verkauf zu dem einheitlichen Preis von

pro Paar unterstellt . Was diese Artikel sind , muss von Kennern gesehen werden , um richtig
gewürdigt werden zu können . Wir haben diese Sorten bisher für m .OO bis 30 .00 per Paar
verkauft . Stiefel , die sonst zum Fabriziren weit mehr kosten , alle ohne  Ausnahme , werden zu

? le t Ĉ eit :Rr̂ se ^ffegeben . Es sind meistens Chevreaux - Stiefel , feinste Kalbleder - Goodjear-
Welt - Stiefel , Eackoesatz - Stiefel , Uniform - Stiefel für Offiziere , aus feinstem Leder , leichtesteeleganteste Artikel , System Handarbeit.

Wir haben dieselben theilweise in unseren Schaufenstern ausgestellt.

Schuh -Bazar,
nächst der Webergasse, | £8 Langgasse »5 8 » nächst der Webergasse.

Puiiscliesseiiz
von Uusa <*riuann Jli Hcrrschel , Mann¬
heim , garantirt rein nur aus Arac , Hum

oder Portwein bereitet.
Niederlage bei : H . Uncipp , Goldgasse,

« « bert Sanier , Oranien - Drogerie , Midi,
r Victoria-Drogerie , Drogerie A . ( 'ratz,
« •!' C . Cratz » ferner in Biebrich <

011 ’ Tann » « mit Bullt » werden geliefert,
sagt der Tagbi.-Verlag. 16423

MastgeMgel,
Indians , Enten , Ponleds , Poularden,
Brat - n . Kettgitnse. feines zartes, verziigiich
gemästetes Geflügel, frisch geschlachtet, trocken gerupft
und -HiSgeweidet, Versandt in lO-Pid .-Kcrbchen
von Mk. 5 —6 20 franco gegen Nachnahme. Zahl-
reicheAnerkeniiungenauS hohen und höchste»Kreisen,
jeder Besteller bleibt Knude. Weihnachts-
Bestellnngcn werden schon jetzt entgegengenommen.

Andrea « v . Tangei,
Gefliigelmastanstalt , Versetz, Südungarn.

Zum WeihnachtöfestlBaumkuchen
in anerkannt tadelloser Qual , ber-

riSHpig. sendet täglich franco mit Verpackung
für Mk. 6.— und groster F144

SsEm*  Paul Aiangye , Conditor,
Hoflieferant Sr . j*gi . Hot», d.
Prinz . Friedrich August , Herzog
zu Sachse » , Bischofswerda i . S.

Reuen Bcifutz,
feinste Würze für GanSvrate « , » Packet 10 Pf.
empf. A. MollatH , Michelsderq 14. 15832

Bordeaux -Weine
(garantirt rein)

empfiehlt in jeder Preislage von Mk . ab.
Mau verlange Frei:listen und Proben. 11786
j , smnrilßl » Eleonorengtrasae «
V . iUlu ! , u. Bieichstrasse » 1».

Gänse!
jnima Waare, k Pid. 70 Pf„ sowie gethei te, und
'Bansefett, rob und aiiSgebratcu.

Is . I ^ andau,
Michelsderg 2ö, ». »ein Laden.



Sgitr 11 . 18 . Lezember 1S0O . Wiesbadener Tagblatt (Morgen -AuSgabe ). Verlag : Langgaffe 27. 48 . Jahrgang . Sko. S88.

Gänzlicher Ausverkauf
wegen baulicher VeränderMtig zu

enorm billigen Preisen:
Hüte , hochfeine Modelle , Schleier , Blumen , Fantasien , Federn,
Spitzen , Bänder , Perliiille , Seide , Sammt , gestickte Tülle,
Tiillkleider , Battistkleider , Pailletkleider , Kragen , Cravatten,
Lavalliers , Schleifen , Federboas , Theatertücher , Pompadours,
Chenilleboas , Goldbänder , Chinehänder , Goldstoffe etc . etc.

B. Webergasse.
Uanastadt  Dresden ' Frank ln rt

D . Stein Webergasse 3. 16370

Freibarg Hannover

Sb

'S

Sr

Jedes
Stück

billig
dauerhaft
nützlich
hochelegant.
Eine Weihnachtsgabe

von bleibendem Werthe.

36.Langgasse 36.
Fabrik gegr . 1839.

fenbach Nürnberg München
1618

jMannheim

Photographie.
van W« 8«b,

Luisenstrasse 8, Wiesbaden , Luisenstrasse 3 .
Ausführungen in Albumin , Photocrayon , Plattnotypie , Aquarell

und Pastell.

Vergrösserungen bis Lebensgrösse
in künstlerischer Ausarbeitung, dem Originale gleich, auf unvergänglichem

Verfahren.
Aufträge , welche zum Feste bestimmt sind, werden auch in der letzten Woche vor

demselben noch angenommen und sorgfältig ausgeführt . 16321

H. Kahn.
Herrnschneider.

Reste
Langgasse 32 (im Adler). Tuchhandlung. | |

passend für AliÄÜg ’P,
Paletots»
Hosen,
Westen,

»
»
»

»
»

werden zu billigsten Preisen abgegeben.
öGVDSvSGSSSVSSEWOSTEGÄGGWLWGGGDDDVGvSSSG!

Billiger MSSel -Berkanf!
Fried richftraße 13.

1707

Büffets , Vertikows , Kleider -,
Bücher - u. Spiegelschräuke , Hcrru-
und Damenschreibtische, Näh - und

Banerntische,

Salon -Schr . und -Tische, Sophas,
Ottomane , vollständ . Garuitureu,
Betten , Waschkommoden, Spiegel,
Stühle , einzelne Sessel , Küchenschr.

Borzügl. Toiletten , eompl. Zimmer re. zu den döNldffr iHfftgflCtt
Preisen.

. Sämmtliche angeführten Waaren sind sotid und dauerhaft gearbeitet und gebe
von tc.it ab gegen Cassa-Einkäus« 10°,° Skonto.

. ^» Ä îtlg offerire zwei grotze Gcldschränte, sowie ei» vorzügliches schwarzespiantno (Beides neu). 16547
/ J>. Kevillsi , Frievrichstrasze 13.

„Polyphon “,
selbstspielendes Musikwerk , von VBh. 20 .— an , auch gegen geringe
Monatsraten direct vom Vabriiiations -VMatz zu beziehen durch

Jäniehen «L Co ., Leipzig.
Preisliste gratis und franko ! (Man.-No. L. 970) F18

Für Weihnächte» 1900
5bdhdh fertig gerahmte Bilder, religiöse und weltliche, in allen

Gröhen und Preisen . -
Spiegel , Rahmen , Ständer , Haussegen , sowie große Auswahl in

Weihnachts-Geschenken. |
Großes Lager aNer Arten Leisten znm Einrahmen.

16585
E (ST1 Schwalbacherstratze 3, an der Luisenstratze
ß Spiegel-, Bilder-Einrahm-Geschäft.

Schirmfabrik
Langgasse 25. Ja 0 © f*H © Sl B Neben dem Tagblatt.

■ Ausverkauf
wegen Umzug zu thatsiichlich herabgesetzten Preisen.

Erstclassige Fabrikate.

, Denkbar grösste Auswahl.
Hübsche Weihnachtsgeschenke . ÜÊ 16910

ÜMIflllll » Hosenträger, selbst ver-, Damen -Fahrräder, gebrauchte, sehr aus
KlUUbjUllllff, fertigte, emps. bill. irrltas | erhaltene, billig zu vcrkause». 1470L,fertigte, emps. bill. BTrit* | erhaltene, billig zu verkaufen. 14704,

Strenscli , Kirchgasse 38. 14707I Hugo «grUn , Kirchgasst 19. j
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-*» . ^znhrgnng Wi -SvÄd-Nsr Ts ^ latt (Morgeu-Arwgave,. Vertag : « anFgaNe-sv. 18. Dezember IS0S . Gerte LS.

Zpecial-tzaus für Matzanfertigungz
Gr . Kirrgstraße3- 7. W . OkLZLSLASL ^ K"^ straß- 3- 7. ^

Nom IS. Dezember er. g§l»e die

zmSckgefetzten Maaren der Modeölagers in Samen- und Ninder-Lonfection dieser Saison®
fit enorm viüigen Nersteigermtgsprsife « ab! K

Kerstergeruttg des ReDestüRdes drrr1. und Z. Februar 1991. W

^MGGMO KOOM M KKE -KVOKK -K « « « « « .« .« LA « -ck

u *nws « u . .... „» A Verein Wiesbaden.^ UM voWandlg jti.raumen -w W"'Gr°b-"allg-«e"7.'-'
werden bis Weihnachten die A KüMMIl-AHkllllllg

und Prämrirmig,
sowie von ausländischen Sing- ».Ziervögcln, ferner
von Gegenständen zur Haltung, Zucht und Mge
m, Restaurantu. öotel„Zum Fricdrichshof" ,
^riedrechstr. 3», verbunden mit Verkaufsmarkt.

Aiigekaustc Vo« ! iiub andere Gegenstände
werden auf Wuinch bis Weihnachten anfbewabrt.

Wir gestatten uns das verehrliche PubWm
auf den ftaUfiudenden Verkanfsmarkt und den
besuch der Ausstellung nochmals aufmerksam zu
machen, in dem sich obiger Verein ganz besonders
dem Vogehchutzc widmet. § 455

Für den Ausschuß: Der Vorsitzende:
% " • Kellner , R . Moppelstel « ,
Albrechtstr. 8.  Häfnergasse 5.

Eine Kulturgeschichtedes 19. Jahr¬hunderts.
Mit 300 Illustrationen nnd

8 Kunstbeilagen.
Elegant gebunden.

Moritz und Runzel,
52. Wilhelmftraße 52*

estauratlon JSrecli.
Nahnhofstraßr 20.

SiciiU  Dienstag rPlastersteine, Gewürz-Plätzchen, aus de,
aitrenommirten Fabrik vonF. A.Fiichtcru. Co
Baseler Leckerli vonA. Janson, Basel
Thorner Katharinckien und Leb-
kttche» von G. Weese, Thorn, Honig¬
kuchen von Th. Hildebrand& Sohn
empfiehlt in reicher Auswahl 16871

]P © t <eF Qninf,
am Markt,

Ecke der Ellenbogengasse.
_ _ Telejrhou48S.

Ich mache die geehrten Händler von
Wiesbaden und Umgegend darauf auf¬
merksam, daß ich das Orangen-Jmporthaus
Jacob Hecker , Mainz,
votrete nnd ein ständiges Lager in
Drangen rr. Citronen
in ganzen und halben Kisten hier am
Platze unterhalte. Die Waare kann jeder¬
zeit bei mir ei«gesehen werden. 17173

Hugo Astheimer,

Der Liebling der Damenwelt

TELL*
CHOCOLÄDE

Tafeln zu 25 Pf.. Ccntons zu 40, 50, 60 und
75 Ps. soeben eingetroffeu bei^ck»̂ L,Feinbückerei,

und̂ colliweiseb̂ei Victualienhaudl.

Ll . WitUwcber.
_ __ SchlllMichci striche 51, 2 St.Marktstraße 2«.

Zwei säzöne Täschrndir'akis (2-sitz.)Zwei säzöne Taschendlvans (2-sitz.) preis-
würdig zu verkaufen bei 16748

JP°. Weis , Moritzstraß- 30, Part.
Hocttiestraße 18.

stnd billig zu verkaufen. Näheres Sllbrcchh
straße 46, Part . zMr Acpfcl, prima gepflückte Sorten, w. centuer

u. pfundweise abgegebeii AdlersMiße 58, 2 x.

Vegetal- und iooopoi- seide ne
Mit gesetzlicher Schutzmarke

| | tragen die gediegenste haltbarste
Seide und Halbseide, welche ]e

8WÄ-LA Färberei und Weberei erzeugten.
Wz « Marke n „ Vegetal ** und

^Monopol ««sind weltberühmt!

S&irect vom
Fahr !kauten
an kaufen ist «l as ^//Va
Vortheilhafteste ! Für
Jedermann passende , gross-
artige Auswahl l &egcnsch irine
eigener Fabrikation von 2 —4 » Mh.
Mit ächten CwoM- und ^ Übergriffen schon

«st« äBrstem und
in rofen Dosen
[erzeugt aucfuüf
[reifem Leder
|k wieder® \ schönsfoa
®Rlanz!

feillijtKtCM

BT mit weitgehendster Garaiifflc Göppingen.

lagcÄ
tea. 300,000 tvaäge*«« au gute

*« verkaufen. Näheres Moritzstraße Ü.



aen sich die Maggi-Erzeugnisse: ..Tlaygi zum Wünen «, <3eniU«e u. Hrafts <«i»pen,
»nlllan -Siapseln und (>>luipsi -( ' acao ganz besonders; in hübsch assortirten Weihnachts-
Msn auf das Angelegentlichste empfohlen von i arI Hertz , Wilhelmstr. 18. 17159

Infolge Besserung der Lage auf dem Kohlen¬
markt ist es mir mSglich , von jetzt an zu

za verkaufen

Ang . Kttlpp
Hellmundstrasse 33 Fernsprecher 867

Anr kurze Leit
dauert der billige

noch im Laden

Einen Posten Damen -Tag -Hemden , Nachthemden , Jacken,
Hosenu. feinere Sachen 17018

AM *- enorm billig.

®cite 16 » 18 . Dezember 1900 . WieSVaveuer ragvlatt sMoraen -Ausgaver . Verlag : ^ auggaffe t&7. 48 . Jahrgang . Ro.

iusverkauf im Kaufhaus Führer,
48 Kirehgaase 48 Telepliou 2O48

wegen Oesciiä fts-I]eberga he im Januar 1901.
25*i anssefgewöiinlieh niedrigen Freisen

empfehle ich einen

Posten eleganter Handtaschen
in diversen Grössen aus kräftigem Leder, mit und ohne Toilette -Einrichtung , für

Herren und Banten in der Preislage von Mk. V.— bis 50 .—.
Ferner : Bindleder - Patent -Kotfer in allen Grössen, Kelse -Toilette -Neeessaires zu
allen I reisen, feine Portemonnaies , Brieftaschen , Cigarrentaschen , Brenn-
Necessaires für Damen, Plaidhiilien , elegante Damen -Handtaschen , Anhänge¬

taschen , moderne Pompadours etc. etc. zu 17038

Diese iiiiiversai -Porteuionuiii .»
aus achtem Seehund, achtem
Juchten oder Rindleden, mit Ö Ab-
theilungen u. feinem Goldvevschluss
nur Ufc. $ . ? o *o laues Vorrath.

Auttverkanf ^ prfiNen.

Kaufhaus Führer , 48.Mg» 48.

Als praktisches Weihnachts-Geschenk

Gelegenheit.
Wundersch-ne Weihnachts-Geschenker

Silberne Uhren, goldene Ketten. Kaffeeservice
(Nickel), Theeservice, Bestecke, Oelgemälde, Frucht-

schalen, Theekessel rc., 17037
aus einer Lotterie herrührend, billig abzugeben bei

dl. Stassen , Kirchgaffe 60.

Lmplete KGiWmr-N»rillilW.
gut gearbeitet in Nußbaum. billig zu verkaufe»,
auch wirb dieselbe einzeln abgegeben Schlvalbacher-
strahe 27 bei 15895
_Heinrich Mayer , Tapezier.

Gute« Bauholz, Borden und Dachschieser bill.
abzngeben Dohheiinerstrabe 74. 1. F210

GesetxEich geschützt.
Original Brenner Mariae
i 2 8 4 5 6

au

3.80 4.75 5.75
pro 50 Stück

Mark4.75 5.70 6.75
100 Stück

hervorragende Gigarreq
s äitester renomirte

Brenner fabr
Allein-Verkauf: J . U ilicnbrrg . Bahnhofstrasse 20 F97

«CCS

<3©

aä
cd

Einem hochgeehrten Publikum Wies¬
badens zur gefälligen Nachricht, daß ich
in dem Haufe

Bismarckring 22
ein

Glilaiitcric-, Kurz- u.
Wsllloaarcil-,Papier-,
Schreibmatcrialicil- u.
Spielwaarcii-Geschüft
eröffnet habe.

Es wird mein Bestreben sein, durch
gute Waare, solide Preise und reelle
Bedienung das hochgeehrte Publikum
zufriedenzustellcn.

Hochachtend
Erua «Itule.

Gleichzeitig erlaube ich mir, das ge¬
ehrte Publikum zum Abonnement auf
meinen Lesezirkel einzuladen. Probe-
nummern liegen zur Ansicht. D.

kaisef-kanocama.
tra „ rll »««8str » sse « . neben der Walhalla.

Jede Mache eine neue Heise.
Diese Wroche, vom 16—22. Dezember:

Uiisere Marine
u. eine bequeme Wanderung durch Wilhelmsbafen.

Eintritt 30 Pf., Kindel- 15 Pf. Abonnement.
Tägl. geöffnet v. Morgens 10 bis Abends 10 TThr.

In meinem Atelier , Sonnen¬
bergerstraße 39 , sind Montag und
Dienstag (17. und 18. d. M.), von
101/2— 1 1/ü Uhr, einige Bilder und
ein Paravant zur Besichtigung
ansgestellt.

V . Vigelios.

Speisekartoffel«,
haltbare Winterwaarc, frei Hau« «liefert:
nagmim bonmn Kpf. 22 M ., Ctr. 8 .50

und 2 .75 Mk.
Gelbe Ngrische . Kpf. 20 Pf ., Ctr. 2.50 Mk.
Schneeflocken . . 30 „ „ 3.— „
Brandenburger . „ 30 „ „ 3.— „
Mäuschen . . . » 40 . 5.- .
Zwiebeln . . 10 Pfund 4Ö „ , 4.— .
Tanerkrant . . „ 7 „ „ 6.60 *
Haselnüffe . . .,45  „
Nüsse . . . 109 Stück 35 „

Ghriftbaum-Tchmuck,
nur diesjährige Neuhellen.

ir Weihnachts-Lichter
per Carlo» 50 Pf ., 12 Stück 20 und 30 Pf.

Weihnachts-Cigarren
in eleganter Packung,Tavackspfeifen , Cigarren¬
spitzen, Cigarren -Etuiö » Portemonnaie »,
sämmtliche Pfeisenlheile undRatrchreqntflte«
Ktnderspielsachcn , Puppen v. 3 Pf . an »c. « .
Weiß! Rheinwein Roth!

per Flasche 60 , 70, 80 Pf . und höher.
Sämmtliche Cvlonialwaarcn billigst.

Otto Unkeihach, V '-
Ganz besondere Gelegenheit. Elegant

Pläschgarnitnr, 1 Nußb.-Büffet und 1 Verticot
mit Schuitzerei zu bed. erniähiglel:Preisen. 1576!

A.  I . eiclier , Möbeihandlung,
Adelheidstraße 46.

k'l'SMrZDIH-'^ Kr'LSSOhllkALTL §7 , I3 C#0 .
Adler.

Engnrt, 2 Erl. Kreuznach
Engert , Offizier. Kreuznach

Schwarzer Hock.
Reissert , Keg.-Ratb , Dr.

Berlin
Tölil, Reg.-Rath, Dr. Berlin

F. inhorn.
Pappenbein, Graf. Berlin
Pollehn, Kfm. Leipzig
Bauer. Eisenach
Bauer, Fr). Eisenach

Ktaenbali ■»-Hotel.
Boehme, Dr, jur . Berlin
ßotb , Ingen. Dortmund
Lang, Kfm. Ludwigshafen

Rumbier, Kfm., m. Fr.
Frankfurt

de Sauvage, Chemiker, Dr.
Lüttich

Krausbauer, Kfm. Kassel
Pruggmayer , Kfm.

Frankfurt
Brockhaus. Kfm. Iserlohn
Schmidt, Kunstmaler.

Darmstadt
Mann, Ingen. Giessen
Wassmann, Dir. Köln

linrpfea.
Stein, Kfm. Mainz
Behrson, Kfm., m. Fr.

Hamburg
Scheller, Kfm. Nürnberg

Haiaerhot.
Gause, P. Berlin
Bartbolomay, P. Mönchen
Williger, L„ Fr . Breslau

Goldene Hrnne.
von Bismarck, G., Frl. Diez

laoaner Hof.
Huhn. Charlotte, Frl., Kgl.

Sächs. Hofopernsängerin.
Dresden

.lonnenliof.
Müller, Klm. Neuwied
Golinsky, Kfm. Berlin
Wollbrink, iffm. Köln
Uürke. Mannheim
Malmandir. lieferend . Bonn
Welluer, Kfm. Chemnitz

Petersburg.
Steuer , R., bahr , Stuttgart

PRilier Uot.
Möhn, Kfm. Dauborn
Schmidt, Kfm., m. Fr.

Konstanz
Rone.

Eno, m. Kam. u. Bed.
New-York

Dodge. New-York
bavoy -Holel.

Gaus, Reut,, m. Fr.
Aruheim

TannliiiuBer.
Wolf, Kfm. Koblenz
Knapp, Brt-nnereibi*8itzer.

Dauborn

Knapp, Kfm. Dauborn
Schneider, Pfarrvikar.

Kördorf
Weiter , Kfm. Kassel
Laass, Kfm. Berlin
Bruuimerstedt, Kfm.

Dresden
Tauuua -Ilotcl.

Bouae, m. Fr.
Niederlabustein

Landau, Kfm. Berlin
Susewind, lugen. Sayn
Breisbarth, Bau-Inspector.

Stuttgart
Früh , Archit. Stuttgart
Dens», Kfm. Krefeld

Steinlein, Kfm. Nürnberg
Himmer, Kfm. Hannover

%' lcforiu.
Schlecht, Hr. Neuenahr
Schuhmacher, Fr . Bonn
d’Albert , Prof . Frankfurt

1 n * d.
Domberg,Kfm.m.Fr.Barmen
Müller, Kfm. Elberfeld
Wiesel, Kfm. München

In Hrivntlinnsern i
Kuranstalt Dr. Abend.

Pocke, Kfm. Honolulu
Villa Bergh.

deKanitz , Baron in. Baron.
Holland

Villa Helene.
Kalemberg, Frl. Frankfurt

Christi. Hospiz,
von Thcrrn-n, Fr. Neuenahr
Gärtner, Frl. Neuenahr

Leberberg 9.
Jacobini, Frl. Heidelberg
Hirschfeld, Rent., w. Fr.

Sonderskausen
Pension Vera.

Marshall, 2 Frl. Glasgow
Marshall,2 Hrn.Schottland

Pension Zillessea.
Ahletvldt, Ural, n>. Farn. o.

Diennrtch. Kopenhagen



4 , Beilage Min Mestmüener Tugblatt.
Mo. 388 . WorKerr-Au»s»L»e. Dienstag, den 18. Zezemtrer. 48 . Jahrgang. 1900.

Wohnungs-Anzeiger für Wiesbaden und
ist seit 1852 das

„Wiesbcröener : TcrgbtcrtL ."
A !I(̂ 0 iN 0 lN V 0 rIdN (l 1 Miekhern , insbesondere dem Frrmdrnpublikum und den hier zuziehenden LUSivärktgeN
- si- sL JamtltEtt wegen der unübertroffenen Auswahl von Ankündigungen.
Ä Ilhorn ein benubl Bermielhern. insbesondere den Wiesbadener Hausbesitzern, wegen der Billigkeit und de.
— . ^ - - III - £_ unbedingten Erfolges der Ankündigungen.

N -e-rstchtlich geor- nek nach Art UN» Kröß- »es zu r>-r,nieth -n»-n Aauins

Mieth-Uerträge
vorräthig im Tagblatt-Verlag, Langgasse 27.

Das

MOWSNchMk- KSlküll
1«ioii & Cie.,

Echillerplatz I —Telephon 708,
empfiehlt sich den Miethern zur kosten¬
freien Beschaffung von

Familien -Wohnnngen,
Gefchäftslokalen,
möblirten Zimmern.

Bismarck-Ring 3
Räume von ca. 230 sQimifr. Bodenstäthe, trocken,

peiäbnr und sehr hell, geeignet für Lagerräume,
Bureanx, ruhige Werkstätte, Laboratorien rc.,
zu vermiethen. Näh. daselbst. 7665

BiSmarckring 11 ein Lade« mit oder ohne
Wohnung per gleich oder ivärcr zu verm. Näh.
Aorkstraße9 bei IV . Xoll . 5955

Söt«ut(»r<fri « (» 26 Seitenbau mit W-rkstätte,
Dachboden zu verinicthcn. Näheres

Blcichstraße II , Part . gggi
BiAmnrck-Ring 29 Eckladen mit 4-Zimmer-

Wohnung und Zubehör, zu jedem Geschäft vass.,
zu vermietheu. 75 4̂

Villen . Käufer etr.
IMebricherstr.

Hochparterre u. Beletage mit je 5 Zimmern
u. Badezimm., sowie 3 Zimm., Küche etc. im
Souterrain, im Ganzen oder getrennt , per1.April JS.  Meier , Tminnnstr . 3 § . 7361

Villa Bicrstadterstr . 18 b , neu herger., 12 Z.
mit reicht. Zubehör, sofort zu trat, oder zu verk.
Näh. Doyheimerstr. 17 u. Saalgasse 5. 6447

Die Villa Lanzstraße 11 ist sofort zu vermietheu.
Wegen Besichtigung wolle man sich Neugasse 3,
1 l., bemühen. F231

Sonncnbergerstraße 47 Villa mit Stallung
sür 4 Pferde, Remise, Heuboden und Kutscher-
Wohniing ist zu vermietheu oder zu verkaufen.
Garten von 63 fiU-Ruth. N. Vorm. das. 7314

8 Zimmer und Zubehör , in
'Vl -UWf der vordere » Kapcllenstraße

(2 Balkons , großer Garten , Bad , electr.
Licht re. , herrliche Fernsicht) per
1. »April 1961 auf einige Jahre zu ver-
micthcn. Näheres Wiesbadener Terrain-
Gesellschaft, Delasbcestraßc 8 . 7677

Kleines Landhaus Bterstadter Höhe mit
großem Garten billig zu vermietheu. Näheres
im Tagbl.-Verlag. 7815

hochelegant, in vornehmster gesunder
'VJlWlIj ruhiger Lage, 12 Minuten v. Kur¬

haus und Theater entfernt, zu vermietheu.
Adresse im Tagbl.-Verlag. 7148

Billa mit Garten , möblirt
_ . oder unmöblirt, zu ver-

mietheu. 5 Minuten vom Kochbrunnen und
Wald. 8 Zimmer, 3 Maus., Kücheu. s. w.
Näh. im Tagbl.-Verlag. 7089

Billa, in vornehmster Luge, gegen
über Bern Kurpark, bestehend
aus 8 Zim ., 5 Mansarden,
Küche, Badezimmer und

Garten, für 2500 Mk. zu vermietheu. Offerte»
unter 1%. O . s « » a» den Tagbl.-Verlag.

Karten, 180 Ruthen, circa 250 Obstbänme, mit
Wohnung, per 1. Januar 1901 zu vermietheu
N. b. Au «;. Hechel , Adolphsallee 31. 7552

Grotzer Lagerplatz
an der vorderen Mainzerlandstraßc, 130 Ruthen

Flächcngehalt, mit großem Gebäude, welches sich
als Lagerhaus eignet, ist zum 1. April 1901 zu
vermietheu. Chr . Stein , Nerothal 13. 7686

Billa am Rhein.
In schönster Lage Biebrichs ist eine Villa mit

großem Obstgarten und Hinterhaus per sofort
zu vermiethen. Näheres im Tagbl.-Verl. F156

Geschäftslolralr etc.
Bahnhofstraße 5 Laden auf 1. April ,11 ver-

nue,fiett. Nähere« 1. St . 6409
Bertramstraße 2, Part , r., große schöne Werk-

stätte, Schuppen, Platz zum Lagern, aus Früh-
jahr. cveut. früher, zu vermietheu. 7423

Neubau Müller , Ecke Bismarck-
bilttg u . Dotzheimerstr. , sind ein grober
und ein kleiner Laden nebst Wohnungen u.
Zubehör, der Neuzeit entsprechend, auf den
1. ^ annnr oder später zu vermietheu. Näh.
Dotzheimerstraße 44, Part . 0341

iRroße Burgstraße 6 mit zwei
anstoßenden Zimmern sofort oder

spater zu vermietheu. 6038
Dotzhcimerstr . 8, S . 1, Lagerräumez. v. 6926
Dotzhennerstraße 6 ist der v. 5rerrn » übrer

benutz. 60 lH-Meter groß. Lagerraum z. v. 7718
Dolistetmcrftrastc 15, Hinterh.. eine Werkstatt

od. Spengler sofort zu vermicthen.
i 8 große Lagerräume zu verm

Nah. das. 5039
Fricdrichstr . 25 schöner bell. groß . Saal,

ev. 2 gleich grobe, für ruh. Geschästsbelr., Bür
Lagerräume 0. Vereiuslokalitäieii. p. April 1901
od. früher zu verm. Ausk. b. Castellan F295

Loge Plato,
27 . Friedrichftr . 27.

Der Saal wird zur Abhaltung von
Hochzeiten, Bällen, Concerteu rc. rc. ver-
miethet. Näh. bei dem Restaurateur Herrn
H . üleiningliaug im Seitenb. F454

Ein geräumiger Laden
nebst Wohnung per 1. April 1901 zu vermietheu
Friedrichstraße 29. Näh. Metzgerladen. 6868

mit Wohnung II. reichst Zubehör,
T Ecke Geirberg- u. Kapellenstraße,

für icdes Geschäft passend, zum Frühjahr zu
vermtelhen. Näh. daselbst im 1. Stock. 7695

Hartingstraße 7 schöne helle Werkstatt zu verm.
Näheres Frontspitze daselbst. 6539

ellmnndstraße 42 Laden mit daraustoßender
schöner Wohnung zn vermietheu. 6553

Luifenstraße 24 rM»
Töchterschuleals Lehrzimmer benutzten Parterre¬
räume des Mittelbaues nebst großem Hoi
(als Geschäftsräume sehr geeignet) auf 1. April
zu vermiethen. Näh. bei Frau Koo ». 6250

Schönes Lokal »
1. April zu vermietheu Marktstrabe 12.

Großer Laden mit Ladenzimmer , am neuen
Marktplatz (bisher Nathan HU-*»), ist vom
1. April 1901 ab zu vermietheu. Näheres im
Bureau des Hotel Bellevue . 6699

Mauergasse 12 Laden sogst od. sp. zu trat. 6686
mir Ladenzini., zus. ca. 45 (Z-Mtr .,
2 Schaufenster, in Folge Geschäfts-

Veränderung anderweitig preisw. z. verm. 7337
Willielm (Gerhardt , Tapetenhandluiig,

3. Maurittusstraße 3.
Mctzgergasie 29 Laden(groß.) zu vermietheu.
Michelsbcrg 24 Entresol, geräumig und hell,

per l . Januar , ev. auch später, zu vermieihen
Näh. Schwalbacherstr. 3 bei f. aubacli . 7(03

Michelsberg 28 , 1, freier Platz sür Wagen, etue
Mansarde, ein Parterreraum , sowie überdachter
Lagerraum, geeignetz. Verkauf, auf sofort oder
später zu vermieih en. 6191

C'ckladen Morrtzstr . 1
(Rheinstratzc - Ecke) , neu eingerichtet,
mit Ladeuziiumer ec., aus 1. April zu vm.
Näh. ncbeuan bei HatliKebei . 7588

H
Schöne Werkstätten , eveut. auch mit

4-Zimmer-Parterre -Wohnit»g zu vermietheu
Herderstraße 10, 1. 7285

mitJBolinuitg auf 1. April zu ver-
c- .. "uethen Neubau Ecke Herder- und
Lnxemburgstratze 17. Näh. b. I»l>. Müller,Roonstraße 9. 7799.

" " Vc" mit Zubehör u. voll-
ständiger Etnrichtmigz. Betrieb eines Colonialw-

üeb£ ^ """g per 1- April 1901 zu_ mi’- b. C. Kirciiiiaii , das. 1 St 65‘*7
7 .^öner Laden mit oder ohne

Wohnung zu vermietheu. 753g

foforf rtjntfnrrnJ e nr, tro~ eJ}-e Konterrainränme
■mmiIiii Perm' Nah. Schiersteinerstr. 8, P . 6188

große Helle. 11. Remise

ÄlÄiE . ’ft ° r0fiCt Srtl,c“ p» 1. April

Aprils
*tf*̂ *' ,-*r 0 ^aben mit Ladenzini itter und

Wohnung, /ehr geeignet für Barbier- oder Kurz-

S ?s« ; uLdmeau . zu vermies
Körnerstraßc 19 großer Ladenm. zwei Zimmern

u: Z ^ shor zu Verm. Eignet sich auch sehr gut

lvtarktstrasie B ein Laden mit Ladenzinnner
auf April 1901 zu vermietheu. Näh. daselbst im
Laden von Steuer . g683

Moritzstrasze 7,
gute Geschäftslage, ist per sofort

ein  Laven
Bon 30 qm Bodenfläche zu vermiethen, mit direkter
Kellerverbindnng, Ladenziminer, modernes Schau¬
fenster. elektr. Licht oder Gas . Näh. daselbst
int Bureou. 7218

t » <1 Laden mitLadenzimmer
J  per fof. zu vermietheu.

Nah. 1. Stock. 5866

3« I.HrilISÜl
Moritzstratze 12

ifl ein Hinterhaus mit großen Räumen
von zusammen circa 250 sZ-Nieter Fläche,
«nt besonderem Hofraum und Ttzor-
fatzrt, event . auch mit Wohnung und
Brireanraumen » fnr jeden größeren
Geschäftsbetrieb vorzüglich geeignet,
günstig zu vermiethen . Näh . Manritins-
stratze 3, Drogerie „ Sanitas ". 7522

Moritzstraße 29 , Gth.. ist eine schöne Parterre-
Wohnung (auch für Büreauzwecke passend) nebst
nur für ruhiges Geschäft sich eignenden Lager¬
räumen zu verm. Näh. dasetbst Part . 7547

Moritzstraße 44 Laden zu vermiethen . 6537
Oranicnstr . 54 Werkstättc per fos. zu v. 7320
Scharnhorstftraße 18 2 Werkstätten billig zu

verm., es kann bei der einen Hausordnung mit-
überttonimeuw. Näh. No. 20, 1. 7321

Schwalbacherstraßc 15 (Eckhaus Friedrichftr.)
Laden mit 3 Schaufeitstern, Ladeuzimmer und
Lagerraum, worin ein Spez.-Geschäfl in Tap >z.°
u. Sattler -Artikeln mit Erfolg faetrielen wird,
mit 4-Zimmer-Wohii. p. 1. 4. 1901 zu vm. 7610

Laden Tannusstratze 4
mit 5 Zimmern, Küche rc. auf 1. April 1901 zu
verm. Auskunft Bürenu Hotel Block . 6265

Laden.
Tannusstraße 40 großes elegantes Lokal mit

reichlichen Nebenräumeu, weiches sich der vor¬
züglichen Lage halber für jedes große tiitb bessere
Geschäft eignet, auch für Coudilorei und Cafö
eingerichtet, per sofort oder später zu vermiethen.
Näh. Willi . Schwencli , Karlstr. 31. 6988

Eckladen Wevergasse 5
mit 4 großen Schaufenstern, ca. 120 jZ-Nltr.
groß, und Entresol. ca. 300 sZ-Mtr . groß, per
sofort im Ganzen oder getrennt, zu vermiethen.
Nah. Spiegelgasse1, 3 l. 7271

A ll O f»ßU88e' untere , Laden mit Zimmer
■VvUtJI und Magazin zum 1. April zu

vermieten . J . Meier , Immo-
bilien-Agentur, Taunuiitr , 3S8. 6882

AAebergaffe 46 2 Parterre -Zim., als Bureau
oder Lagerraum, zu vermietheu. 7208

Weißenburgstr. 4 gr. Werkst, z. v. N. P . l. 6939

Wellritzstraße9
Jahren Schreinerei betrieben wird, auf

1. April 1901 zu vermiethen. 6968
Wellritzstraße 21 Laden zu vermiethen. 6765
Eru neuer Laden (sür Colonialwaaren) nebst

Wohnung sofort zu vermiethen. Näh. zu ersr.
Btsmarcknng6. 693z

Bäckerei nebst Wohnung zu vermiethen. Näh.
im Neubau Lnremburgplatz, Ecke Herderstr. 12.
u. Gerichisstr. 3, Part . 726T

Wohnung, sür Metzgerei
ml ! -, „ M geeignet, auchf. jedes andere
Ge chaft paffend, zum 1. April zu vermiethen.
Nah. Hellmnndstraße 40, 1 l . 7727

| Großer Laden r
* mit zwei breiten Schanfcnstern, in - 4
* mitten der Wellritzstraße, nebst ♦
J Wohnung auf 1. April 1901 zn ver- ♦
» micthen. Näh. Hcllmundstraße 46 , i
» im ESladen . 69>9 5
» » » » » » » » » » » « « »

VN? »Geschäftslage, ca 30 Hj-Mtr .,
^Hvv 8 / zwei Schaufenster,- Ladenzimnnr,

ist mit oder ohne Wohnung von 4 gros 1
Zimmern, Küche und Zubehör ver 1. April 19.-1
zu verm. Näh. bei J . Ilanb , Ecke Müdl»
und Häsnergasse. 6477

Schöne helle Werkstätten und Lagerräume mit
oder ohne Kraft und Dampf, zn allen gewerb¬
lichenu. industriellen Zwecken geeignet, ganz oder
getbeilt zu vermiethen. Wohnungenu. Büreaux
kömikn eingerichtet werden. Näheres Schlacht-
hansstr. 12 bei Theod . Hetterich . 7457

MItt i 9/itvif ift ein  f*r- Heller
I ♦ ? 1 | HU Raum, paffend für

Bureau, zu verm. Näh. Schlichterstraße 16, 1.
U"d Werkstatt zu verm.

-LVVYUrrßSg Näh.Kl.Wcbergasse13.7825

Ju erfter
Geschäftslage

(untere Webergasse¬
ist ein mittelgroßer Laden mit Laden-
ztnuncr nnd Lagerraum , sowie die
Wohnungen in der 1. und 2. Etage
von je 3 Zimmern mit Zubehör per
«. Januar , event. 1. »April 1901, zu
vermiethen. Offerten unter H . w . hi*
an den Tagbl .-Verlag erbeten. 7414

Grosze Läden 20»̂ ^
April oder früher zu vermiethen. Näheres
Hotel „ Grüner Wald". 7705

Gröhere Part .-Näume
mit Laden rc., für Consum- oder sonst. Geschäft
geeignet, zu vm. Zu ersr. i. Tagbl.-Verl. 7078

Lagerplatz mit oder ohne Wohuting auf 1. April
zu vermietheu. Näh. im Tagbl.-Verlag. 7673

M - hmmgett von 8 « ttd mehrZimnrevn.

Friedrichstraße3, nahe der Wil-
belmstraße, ist die Bel-Etage, 1 Salon.
7 Zim., Badezimmer, Küche nebst Zu¬
behör auf den 1. April 1901 zu ver-
»neihcn. Anzus. zwischen 10 u. 11 Uhr.

Im Gartenhaus eine Wohnung
von 8 Zimmern, Kücheu. Zubehör aus
den 1. April 1901 zu vermiethen. An¬
zusehen zwischen 10 und 1 Uhr. Mb.
Vorderhaus Parterre. 7702
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Hochherrschaftliche
Etage

Kapellertstr. 49 , Höhenlage , bestehend
aus 8 Zim., Badestube, Wintergarten, reicht.
Zubehör, per I . April 1901 zu' verm. 6650

vornehme -leg. Etage,
8Z., 4 Balkons, ZFrein-

denzimnier, 2 Mansarden, Bad, Küche, Speise¬
kammer, Auszug, Gas , elektrisches Licht und
großer Garten, sofort oder später zu beziehen.
Alles Nähere Adelheidstraße 21, 2. Etage. 6189

Tammsstr . 55 », H9
herrschaftl. Wohnung, 8 Siimueir . 1 Bad,
1 Küche mit Speisekammer u. Zubehör, gr.
Balkons nach der Strasse und dem Garten,
auf sofort zu vermiethen. — Eiin . — Näh.
bei dem Haus-Eigentliümer 7826

ES. Eioos , Taunusstrasse 57, 2.

Molsimirgerr vor» 7 Zimmern.
Adelheidstrotze 58 ist zum 1. April eine eieg.

Bel-Etage von 7 großen Zimmern, Veranda u.
Badeznnmer zu verm. Näh. nur daselbst Part,
täglich bis 4 Uhr. 7626

An der Ringkirche 2, Hochparterre, 7 Zimmer,
Badezimmer, dopp. Closets rc., auf 1. April n. I.
zu verm. Näh. An der Ringkirche1, P . 7571

FrieDrichstraße 5,
nächst der Wilhelmstraße , ist auf gleich oder

später die 3. Etage, Ecksalon nt. Balkon, 6 Zim.,
compl. Badezimmer, Küche mit Speisekammer,
2 Mansarden rc., zu vermiethen. Näheres bei
« . Delaspcestraße1, Laden. 5861

Haiuerweg 1, ir 'v“SS
mit 2 Balkons, Einfahrt für Krankenfahrstuhl,
Per 1. April, auch früher, zu vermiethen.

Luisenstratze 24 Bel-Etage-Wohnung von sieben
Zimmern und Zubehör zu vermiethen. 6882

Näh. bei Koo >, das. 2 St.
NicolaSstratze 23, 1. Et., 7 Zim. mit Ncbenr.,

Balkon, Kohlenanfzugrc., auf sofort . Näh.
beim Hausverwalter fcJebel daselbst. 6511

Nheinstratze 70, 3. Et., 7 Zimmer, groß.Balkon,
Küche, Badekabinet, 3 Mansarden, 2 Keller, zu
vermiethen. Näheres Part . 6348

I§Schierftemerftratze 8,8 nahe der Adelheidstraßeu. Kaiscr-Friedrich-
8 Ring, elegante herrschaftliche Wohnung von
J 7 Zimmern, Erker u. Balkons, Badezimmer,
J 2 Elosets, große Mansarden und Keller mit
1 Gas und eleklr. Lichte, sofort zu vermiethen.
8 Näh. Part . 7142

Scktlichterstratze 14 comfort. Wohnung von
7 Zimmern, einschl. Badezimmer, sofort, ev.
auf später, zu vm. N. das. 1 St . 7263

MtztzttOilfl!. MljtzlNW,
feilte gejuude Lage — 7 Zimmer — worunter

2 sehr große Salons — reichliches Nebeugelaß.
Näh. Alexaudrastr. 10. ' 7327

Wohnung von 7 Zimmern nebst Zu¬
behör per 1. April 1901 zu vermiethen.
Näheres bei 6894

82. Eiaas , TaunuSstr. 13, 1 St.

Wstzrumgr» von 6 Zimmern.
Au der Niugkirchc 5 , Bel-Etage, 6 Zim., Küche,

3 Ballons mit allem der Neuzeit entsprechendem
Zubehör Wegzugs halber per 1. April zu verm.
Näheres Parterre . Auzuseheu Dienstags und
Freitags von 3—5 Uhr. 7539

Augustitstrntze 13, Ecke Victorrastratze»
2. Et ., 6 Zinuuer, Bad, Balkon, 2 Mansarden,
2 Keller auf 1. Januar oder 1. April zu ver-
itritbr !!. Näh. Maiuzerstr. 66a, Part . 7227
Biehricherftraße 17

Wegzugs halber schöne« Hoch-Parterre , 6 Zimmer,
1 Frovtiv., Küche, Speisekammer, Magdkammer,
2 Keller n. Garlenbenutziiiig, per 1. Januar oder
1. April 1901 zu verm. Näh. 1 St . 7668
Große Burgstr. 13

ist öle i . Etage, schönes gesundes Logis, Sonueu-
scite, best, ans 6 Ziuiniern n. Küche im Seiten¬
bau mit separat. Trcvpenaukganq, Mansarden,
küble trockene Kcllerränme rc., per Januar zu
vermietlfcu. Durch seine centrale Lage auch zu
geschäftlicher Bcruisausübung geeignet. Näh.
KI. Burgstraßc 2, 1. 6453

Zamdackthal, V.""»!
uiinmielbarcr Stadt - wie Waldesnahc, per
sofort 1. Etage von 6 Zimmern mit reich!.
Zubehör und Gartenbenupnng zu vermiethen.
Nah. Modegeschäst Tauuusstiaßc 9. 5982

Totzheirirerstr . 18, 1, 6 Zim. in Zub. per sof. o.
spät, zu v. N. Nilb. Part , bei Ti .on . 7328

Dotzhcrnrcrstratze 83 , 2. Stock, Wohnung von
3 Zimmern, Küche, Bad, Balkon nebst Zubehör
auf 1. April zu vermiethen. 7619

ck̂ lisabltheustratze 31 ist die 2. Etage, bc-
^ siehend ans 6 Zimmern mit Zubehör, auf

oeu I. April k. I . zu venuirthe». Näheres
Elisabetdenstraße 27, Part . 7694

Emserstlatze 4 eine Wohnung von 6 Zimmern,
2. Etage, bis 1. April 1901 zu vermiethen.
Näheres Färberei. 6525

Emserstraßs 63
bas Hon,-Parterre von 6 Zimmern oder die neu

hergcrichicte Bel-Etage von 5 bis 6 Zimmern,
Balkon und allem Zubehör an ruhige Micther
auk 1. November zu vermiethen. 6733
Friedrrchstratze 46,

Ecke Nirchgaffe,
elegante Wohnung, 0 Zimmer, Küche, Bad und

Zubclivr, per 1. April zu vermiethen. Elektrische
und Gasleitung vorhanden. 7487

Gocthcstr . i Part .-W.. 6 Z. u. Z.. ,n v. 7212

Friedrichftr. 38, 2. Et.
(nächst der Kirchgaffe, L-altcstelle der
elektr. Stratzenbatzu) , hochherrschaftl.
Wohnung , seither von Herrn i »r.
bugeubüiii (Kinderarzt) bewohnt,
bestehend aus 6 großen ineiiiaudergehenden
Zimmern mit Schiebethüreu, Balkoib großem
Bad, Küebe, Speisekammer, großen Man¬
sarden, Kohlenaufzug, elektr. Licht tc., per
1. April 1901 zu vermiethen.

Die Räumlichkeiten sind Vormittags zw.
11 u. 1 Uhr einzusehen. Alles Nähere bei
Moritz Merz & Cie ., Möbelfabrik,

Friedrichstraßc 38. 7216

Kais . -Frieör .Mmg 18,
2. Et., 6 Zim. u. reich!. Zub. zu v. Nab. Lion,
Schiilerpkav1, oder Theadoreustraße2. 5446

Kaiser-Friedrich-Ring 84 sind Wohnungen,
6 Zimmer und Zubebor, zu vermieiheu. Näh.
daselbst oder Oranieustraße 44, Part . 7615

Kais.-FrisDr.MiNg 86
sind hocheieg. Wohiiuugeii, Part ., 2. u. 3. Etage,
von 6 Zim., ev 12 Zim., Bad, Balkons, Warin-
ivasserleitung, elektr. Licht, Kohlenaufzug rc. zu
verm. Näheres das. 1. Etage. 5779

Kmser-Fr.-Rmg 94,
bei der Adolphsallee, ist sofort zu verm. herrschaftl.

2. Etage, 6 Zimiuer, Badezim., gr. Frontsvitz-
zimmcr, Mansarden, 2 Balkons, Erker, Gas
u. elektr. Licht, sowie aller Comfort, per sofort
oder später. Näheres daselbst2. Etage. 6610

Kaiser-Friedrich-Ning 8 « (oberhalb
der Oraiiicnstraße) ist die herrschaftl. zweite
Etage, 6 hohe Zimmer mit Erker u. Balkon,
Badezinimern. allem Zubehör, wen u. sehr
praktisch mit jedcni Comfort der Jetztzeit
eingerichtet(elektr. Licht, Gasleitung, Wanu-
wass-rleituug rc.), per sofort oder später zu
vermiethen. Näh. daselbst Parterre . 7213

Kaiser-Friedrich-Ning 110 (an der Adolphs-
Allee) ist sofort ober 1. April die Bel-Etage, best,
aus 6 Zimmern, Bad, der Neuzeit entsprechend,
zu vermiethen. Näh. Karlstraße 3b, 3 St . 7424

Kirchgaffe 27, l'if,“1-Z
6 Zimmern und Bad, Kohlenanfzug, electr.
Licht, Alles der Neuzeit entsprechend ein¬
gerichtet, zum 1. April 1901 zu vermiethen.
Näheres 1 Treppe. 7341

Moritzstratze 39 fg'Ä
behör, auf qleich oder später zu verm. 6998

'theinstr. 92, K
Zubehör, zum 1. April 1901 zu vcrmietbcii.
Nähere« daselbst, Souterrain . 6392

iLedanplatz 3 erste Etage, 6 Zimmer rc., auf
1. April. Anzus. v. 2—5 Uhr. Näh. 2 r. 7692

Tannnsstratze 51/53 ist im ersten Stock eine
Wohnung von 6 Zinnueru, Bad, Balkons, elektr.
Licht, auf 1. Januar 1901 zu vermiethen. Näh.
beim Eigeuthümer 7491

14. Intra , Taunusftraße 51/53.

Neubau Schiersteinerstratze 7 (dir.
am Kalser-Friedrich-Riug) sind hochbcrrsch.
Wohnungen von 6 Zimmern, Bad und gr.
Zubehör auf sofort zu vermiethen. Näh.
Schiersteiuerstraße7, Part . 5405

Wilhetnnncnstratze 12, vord . Nerothal , ist
eine hochelegante Wohnung von 6 großen
Zimmern, Küche, Bad u. reicht. Zubehör,' elektr.
Licht, per sof. o. später zu v. Nah. Part . 7578

Wohnungen vor» 5 Zimmer».
Adelheidstratze 22 , 1. Dt«, herrschaftliche

Wohnung, bestehend aus 5 Zimmern und allem
Zubehör auf 1. April 1901 z. vermiethen. Näh.
daselbst Parterre . 7105

Adelheidstratze 23 , 2. Etage, 5 gr. Zim. nebst
Zubebör per sofort zu Venn. Näh. Slb . 7334

Adelheidstratze 44 , Bel-Etage, 5 Zimmer nebst
Zubeb. per sof. zu vn>. Näh. Langgasse5. 7312

Adelheidstratze 87 schöne Etagen- Wohunua,
з. Etage, 5 Zimmer. Balkon, Küche, Keller,
2 Mansarden per 1. April 1901 zu vermiethen.
Auzuseheu von 10—12 Bonn . lt. von 2—6 Uhr
Nachm. Näheres bei Moritz fl”untiiei,
Weißenburgstraße4, Part . 7662

Adelheidstratze 96 Part.-Wohnung, hochelegant
ausgestaltet, 5 Zimmer. Bad, 2 Keil., 2 Maus.,
Garten rc., Wegzugs halber per 1. 4. 1901 zu
venuietbeii. Näheres Adelheidstratze 82, 3. 7288

Nlbrechtstratze 44 ist der2. u. 3. St . v. 5 Zim.
и. Zubeh. a. 1. April z. v. Näh. i. 3. St . 7056

Bahnhofsteatze 9 , 2 St ., 5 gr. Zimmer nebst
Zubehör auf 1. Januar , cvcnt. früher, zu verm.
Näh. Bahnhofstrabe 9, 1. Stock. 7049

Bismarckring 3, Neubau,.Wob», per sofort von
5 Zimmern, sowie reich!. Zubehör und allem
Comfort, der Neuzeit entspr., zu verm. Näh.
daselbst bei «s . Moo *. 7297

Bismarckring 9 sind Wohn. v. 5 Zim. u. reich!.
Zubeh., d. Neuzeit entspr. eiliger., a. gl. od. sp.
z. v. Näh. das. od. Uorkstr. 9 b. W. Noll. 7608

Bismarckring 16 (?SH
Wohn, von 5 Zimmern, Küche, Bad und reicljl.
Zubeh. sof. ober später. Näh. Part , links. 7280

Bismarck-Ring 21 Wohnungv. 5 Zimmern nt.
reicht. Zubehör auf gleich oder später zu verm.
Näh. Bismarck-Ring 3. 1. 7069

Bismarckring 28
ist die 2. und 3. Etage mit je 5 Zimmern, 2 und

3 Balkons, Bad (kaltes und warmes Wasser),
Kohleuaufzug und sonst reich!. Zubehör per
1. April 1901 zu verm. Nah. das. 1. Et . 7378

Blttmcnstratze 7, Hochpart., 5 Zimmer, Bad,
Balkon, Borgt., Küche, Zubehör, Gas , r. L., im
Kurviertel. Auzuseheu Mittags 12—3. 6535

Damvachtyal 14, Vorderhaus, ist die Parterre-
Wohnung, 5 Zimmer nebst Bade-Eiutichtuug,
Küche mit Warmwastcranlage, Speisekamiiicr,
2 Mansarden u. Zubehör, auf 1. April 190! zu
verm. Näh. Dambachthal 12, Vdh. I . St . 7026

Dotzheimcrstratze 10 ist eine5-Zimmerwohnung
sof. z. verm. Näh. Karlstr., Gemüse-Laden. 7110

Friedrichstratze 46 , 1, schöne Wohnung, 5 gr.
Zimmer mit Erker und Balkons, Bad rc., zum
1. April 1901 zu vermiethen. Näh. Baubüreau
Luisenstraße 23. 6485

Goethestratze 23 , Part., 5 Zimmerm. Zubehör
sofort zu vermiethen. 7623

Hainerweg 16,
in feinster, ruhiger und ebener Kurlage, ist zum

1. April die herrschaftl. Bcl-Et ., 5 Zim., Badz,
groß. Balkon rc., zu verm. Näh. Parterre das.

Hellmuttdstratze 32 Wohnung im 1. Stack,
5 Zimmer, 2 Maus.. 2 Keller, auf 1. April 1901
zu vermictbeu. Näh. Fraiikeustr. 1, P . 6910

Herderstratze 7 sind Wohnungen vo» 5 und
8 Zimmer» mit Bad, Kalt- und Warm-Wasser-
leituiig, auk 1. April oder früher zu verniictheu.
Näh. b. ilajr . Hleillieclter im Hause. 7659

Herderstratze26 , Neubau, 5-Zim.-Wohn., Bad
und Zubehör, gleich oder später zu verm. 5336

Herderstr. 27, Eckhaus, nächst Schiersteluer-
straße, schöne Wohnungen von5 Zimmcru, Bad.
Erker, Balkon u. reichlichem Zubehör per sofort
preiswerth zu vermiethen. 7267

Hcrrugartenstr . 11, 1. Et., sch. Wohn., 5 Z.
u. Zubeh., an ruh. M. p. sof. o. sp. zu v. 7210

Jahnstratze 7, Bel-Et., 5 Zimmer, Badezimmer,
Balkon u. s. w., per 1. April zu verm. 950 Mk.
Einzuseben von 11—2 Uhr. 7536

Jahnstratze 29 , nahe dem Kaiser-Friedrich-Ning
ist der 2. Stock, 5 Zimmer, Balkon, Bad, Küche
mit Speisekammer, 2 Keller und 2 Mansarden
auf 1. April zu veriuietben(ohne Hinterhaus).
Näh. Parterre . _ 7720

Kaiser -Friedrich-Ning 1 ist die1. Etage, 5 Zim.
mit Balkon, Bad, Kohlenanfzugu. Zubehör, auf
1. April zu verm. Näh. Part , rechts. 7429

Kaiser-Friedrich-Ring 17 elegante5-Zimmer
Wohnung, 3. Stock, mit Bad, reich!. Zubehör,
Balkon, Kobleuaufzug, per 1. April 1901 zu
vermieiheu. Näheres No. 19, Part . 7651

Kaiser-Friedrich-Ring 85 ist die hochherrsch.
2. Et ., 5 Zim., d. Neuz. entspr., in. reich!, Zubeh.
auf 1. April zu verm. Näh. das. 2 Tr . 7117

Kaiser - Friedrich- Ring 80
sind hocheieg.Wohn.. Part, . 1., 2. u. 3. Etage, v.
5 Z., Bad, Balt ., Warmwasscrleit.. elektr. Lickt,
Kobleiiauiziig rc z. vm. Nüb. dast I . Et.  5778

Lnx«mvur »platz, Ecke Herderstr. 12,
ist die elegante Bel -Etage, 5 Zimmer mit
Erker, 2 Balkon», Badekabinet, 2 Kammern
und Keller, auf sofort oder später zu Venn.
Näh. im Neubau od. Gerichtsstr. 3, P . 6366

Marktstratze 19, Ecke Gravmi'trane, 2. Eragc,
5-Zimmcr-Wohuu»g nebst Zubehör auf gleich
oder später zu vermiethen. 6405

Moritzstratze 21 sind2 Wohuunge», 1 Tr. rechts
und 2 Tr . links, 5 Zimmer u. Zubehör nebst
Mädchenzimmer im Abscbl., zu vermiethen. Näh.
Hinterhaus ». Kirchgasse5. 7265

Moritzstratze45 elcg., der Neuzeit entspr. eiliger.
Wohnung von 5 Zimmern mit reich!. Zubehör
auf 1. April zu verm. Näh. Part . 7450

Moritzstratze 66 , 8. Et., große schöne5-Zimmer-
Wohnuug, Salon m. Balkon, 2 große Maus, rc.,
per April od. sp. zu Verm. Näh. daselbst. 7281

Moritzstratze 70» Part., eleg. Wohn., 5 Zimmer
u. Zubehör, sofort od. auf 1. Januar zu verm.
Näh. daselbst im 2. Stock od. beim Eigeuthümer
Rechtsanwalt EjaaSS', Neugasse1. 6752

Ricolasstratze 20 , Part., 5 gr. Z., gr. Balkon
und Badez. per 1. April zu vermiethen. 7533

t 'ari EAocia. Luiseustraße 15.
Orameystr. 45,

elegante große5-Zimmer-Wohnuug, Badezimmer,
Balkon, reich!. Zubehör zum 1. April zu verm.
Preis Mk. 1250 resp. 1150 Mk. Näh. daselbst
1. Etage link«. 7480

Oranienstratze 52 , 2, 5 Zim. u. reichl. Zubeh.
P. 1. April 1901 z. v. N. Part . Ncigeufiud. 728?

Pagenstecherstratze 5, Bel - Etage, 5 Zimmer,
Balkon, 3 Mansarden u. Zubehör auf 1. April
od. später zu vermiethen. Einzusehen Vormittags
von 11—12. Näh. gegenüber bei A . Eilein,
Elisabctheustr. 16, Part . 7642

Rheinstr. 30 WL'-ffS
U. Zubeh., auch für einen Rechtsanwaltgeeignet,
pr. 1. April 1901 zu vm. Näh. Bel-Etage. 6869

Nheinstratze 103,
Bel-Et ., 5 Z., Küche, Bad rc., per 1. April cr. zu

vermiethen. Näh. Gr. Burgstraße 14, i. L. 7568
Rheinstr . 105, 3. Et., 5 Z. n. Bada. sofort. 7303

edanplatz 4 Wohn. v. 5 Zimmern und Küche
1. April zu vermiethen. Näheres Part . 7622

(Atiftstratze 18 Bel- Etage, bestehend aus süiis
Zimmern, Küche, zwei Mansarden, p. 1. April

zu vermiethen. Näh. daselbst od. i. Laden. 7711
Stiststratze 21 5 Zimmer, Küche, Mansarde, 2

Keller rc., im 2. St . d. Vorderhauses, p. 1. Avril
zu verm. Näh. BE. Süll », Hth. 1. 7435

TammssLraße 57
plötzlicher Abreise halber

eine prachtvolle herrsch .,stl . Wohnung von
5 Z., 1 Bad, 1 Küche, 1 Speifek. ic. alsbald zu
vermiethen. Lift . Näh. daselbst 3. St . Zu
bescbcn von 11 Ubr au.

Walkmühlstr. & SÄ
u. Zubebör, auf 1. Apül zu vermiethen. Näb.
Bawmanerstraße10. Part .- 7656

In meinem Neubau

WüLlzlferstratze6
ist die henschaftliche Bel- Etage, 5- und
4-Zim.-Wohu., mit allem Comfort der
Neuzeit nuLgestattct. per sofort zu ver-
mietben. (NB. Zwischen Adelhcidstraße
u. Schierstciuerstr., am Kaiser-Friedrich-
Ring gelegen.) Näh. das. Part . l. 5143

»orderes btcrot«„,t , Wmietininenftrotze 6,
3. Etage, hochherrschaslliche Wohnung, fünf
Zinuuer mit reichl. Zubehör, der Neuzeit ent¬
sprechend eingerichtet, auf 1. April 1901 zu vcr-
uuclhe». Näh. Part . 7590

Wörthstratze 10 zwei Wohnungen von 5, guch
3 Zim. p. 1. Jan . od. 1. April z. verm. 7664

Wshirviige» vor» 4 Zrmmrv».
Bismarck -Ring 11 ist eine elegante4-Zimmer-

Woyiiung, der Neuzeit cutsprcchend eingerichtet,
auf gleich od. 1. Januar zu Verm. Zu erfragen
Bertramstraße 11, Parterre . 7053

Bismarck -Ring 22 u . 24 vier Zimmer mit
allem der Neuzeit entspr. Zubehör auf sofort
zu vm. Näh. Bismarck-Ning 24. 1 St . 5068

Bismarckring 23 , 3 Tr., schöne Wobn. v. 4 Z.,
Balkon, Bad u. Zubeh.  Näh , i. Eckladen. 7585

Neubau Müller,
Ecke Gismarck-Umg u.

Dotzheimerstrafze,
sind elegante 4- u. 5-Zi»»ner-Wohuuugen,
der Neuzeit eutsprecheud eingerichtet, sowie
reichl. Zubebör, auf 1. Januar oder später
zu verm. Näh. Dotzheimerstr. 44, P . 6339

Ecke Blüchexplatz“Äf 8
(Neubau) ist die Bel-Etage von 4 Zimmern u.
Kücl>e, Bad u. reichl. Zbh., sof. zu verm. 6099,

Blücherstraße 18 , Part ., 4—5 Zimmer auf
1. Januar zu vermiethen. Näh. bei 7250

Biaesebier , Sedauplatz 6, 1.
Dambachthal 10, Vorderh., ist die Parlerrc-

Wohuimg, 4 Zimmer, Küche mit Speisekammer.
Warmwasser-Eiurichtung, Bade-Eiuricktung nebstSnbehör,auf1.April 1901 zu vermiethen.'Näh.ambachthal 12, 1. St . 7537

Dotzheimerstratze 30 » Hochpart.-Wohuung von
4 Znnmern, großer Balkon, nebst Zubeh. auf
1. Avril zu vermiethen. 7455

Dotzheimerstratze41 (Neubau ) sind
herrschaftl. 4- und 5-Zimmcr-Wohnungeu,
Mit allem Comfort der Neuzeit ausgestatte!,
auf 1. April oder früher zu vermiethen.
Näh. daselbst im Baubiireau. 7625

Dotzheimerstratze 60 (Neubau) die Bet-Etage,
4 Zimmer, Bad, 2 Balk., Vor- u. Hinlergart.,
auf sofort zu v. N. das. P . 5663

Dotzheimerstratze 72, Neubau, sind Wohnungen
von 4 Zimmern, Küche und Zubehör auf sofortduvermiethen.Näh.Dotzheimerstr.68,P.7310PNserstratze 21 , 2. Etage l., sind 4 Zimmer,
' Küche und Zubehör pr. 1. April an ruhige

Leute zu vermiethen. 7712
Ecke Herder- und Luxernburgstratze 17 >nd

elegante 4-Ziimiler-Wohnungen, der Neuzeit
entsprechend eingerichtet, sowie reichl. Zubehör
auf 1. April zu vermiethen. Näh. bei 7730

M»«̂ Miil1er ^ Roolistrabe9.

Ecke Herder- und
Körnerftraße
Wohnungen mit Erker, Balkons und reich¬
lichem Zubehör per sofort zu vermiethen.
Näh. Herderstraßc 10, 1. 7251

Ksruerftr. 3

Moritzstr. 51
Zimmern, Balkon, Küche, Bc

Kapell enstratze 39 , am t8n*gaiiĝ zum̂Dambach-
thal, ist eine Wohnung von 4 Zimmern mit
Zubehör für den 1. April 1901 zu verm. 7636

Karlstratze 37 , 1 St ., sch. W. v. 4 Z., Balk. >>.
Z. a 1. April zu vm. Näh. 2 St . l. 7511

sind WohlUitigen von
4 Zimmern, Küche m.

, , . . u. 2 Mai,so
1. April od. früher zu vermiethen. Näh. daselbst
und Moritzstratze 12, 1. Etage. 7541

Luxemburgplatz , Ecke Herderstraße 12. sind
eleganlc4-Zimmer-Wohnungen mit 2 Balkans,
Badecabir.et, 2 Kammern und Keller auf sofort
oder später zu vermiethen. Nah. im Neubau
oder Gerichtsstraße3. P . 7215

(DH) arktstratze 12, Borderh. 3, schönes Logis,
wl  4 theils große Zimmer.

ist J>ie Bel-Etage,
bestehend aus vier

. . . Bad u. reichlichem Zu¬
behör, auf soforpzu verm. Näh.Äiebricherstr.4b
oder Oranieustr. 15, Baubüreau. 7304

Oraniettstratze 14 ist die Parterre-Wohnung,
bestehend aus 4 Zimmern, Küche und Zubehör
(als Burcauräume für Rechtsanwälte sehr
geeignet), per 1. April 1901 zu vermiethen.
Näh. das. 1. Etage. Einzus. v. 2—3 Uhr. 7292

Oranilnstratze 34 ist eine Wohnniig von vier
Zimmern und Zubehör auf 1. Januar 1901 zu
vermiethen. Nah. daselbst Hth. 1 St . l. 6673
OrKZüenftraße 45, 2,

chöne4-Zimmerwohn., Badezimmer, Balkon, rci hl.
Zubehör, z. 1. April 1901 zu vermiethen. Preis
900 Mk. Auzuseheu Dienstags und Freitags
von 10—12 und 3—5. Näheres daselbst
1. Etage link«. 7605

Orauienstr . 52 Beletage, 4 Zim. u. reichl.Zubeh.,
V. sof. od. später. Näh. Part . Neigeiisind. 7290

Philippsbergstr . 45 , Ecke Knausstr., gesunde
Höhen!., Hochpart., -kZim . u. Zubeh. a. I. April
zu verm. Preis 700 Mk. Näh. Part . r . 7613

Nheinstratzc 87 , 2. Et., 4 Zimmer, Balkon u.
Zubeh. p. 1. April z. vm. Näh. 1 St . r. 7609

Verlängerte Rietzlstratze (kein Hinterhaus) sind
Wohnungen von 4 Zimmeril nebst Zubehör, der
Nieuzeit entsprechend, per sofort oder 1. April
1901 zu vermiethen. Näheres daselbst oder
Adelheidstratze 78, Part . 7657

Röderstrntzc .30 , 2 , sch. sonnige Wohn., 4 Zim.
u. Zubehör, sofort od. 1. Januar zu vm. 6f96

^chiersteincrstratze 1 eine Wohnung von vier
Zimmern mit Zubehör, Bad- und Gas-

einrichlung, 2 Balkons zu vermiethen. Näheres
3 Stiegen hoch links. 7706

Stiftstratze 13 eine herrschaftliche4 -Zjmmer-
Wohnung mit Balkon, Bad. GaS. Kochgas u.
reicht. Zubehör zu bcrmiethk». 7631

Weitzcnbnrgftr. « Ä“
Wohnung , 3. Etage, mit Bad, reichl. Ziibchör,
el. Licht u. Gasanlage, 2Balkons, Kohlenaufjug,
auf sofort od. später z» verm. N. Part . l. 6259

Aorkstratze9 Wohnung, 4 Zimmer, Küche, Bad.
Alles der Neuzeit entsprechend, per 1. April zu
vermiethen. Näh. das. 1 St . bei ftoll . 7441



5/0 , § 88 . 48 . Jahrgang.
Eine Vter-Zimmer-Wohmmg mit Küchen. Zubeh

preiAvertl, per 1. April 1901 zu Perm. Näh
„der Bahnhofstr. 22, im Lad. 7058
Schone4-Zimmer-Wohiinng(Hochparterre), frei

gelegen, mit Zubehöru. schönen, Obstgarten, in
^ .s 1. Apnl 1901 im Preisev. 650 Mk. zu Perm.Nab. GiistamAdolsstrauea. P . r. 6886

Pgrterre-4-Zrmmer-
WVÜMtNÜ Terrasse und

reichlichem Zubehör, evtl,
«ließ mit geräuniiger Werkstätte, zu ver-
miethen. Näheres Herderstraße 10, 1. 7284

Herrschaftliche
Brer-Zimmer-Wohmmgen

mit reicßl. Zubch. auf1. Januar ob. I.Apr' 1901
U vermielhen. Näheres Walluferstraße2. Ecke
Kaiser-Friedrich-Ring. 7614

«um 1. April 1901 zwei 4-Zimmer-Wohnungcn
mit Zubehör(3. Etage), cv. auch zusammen zu
Vermietheu. Näheres Parterre bei 7603

LuMusi Eiöhler , Saalgnsse 38.

Mohmrngrn von 3 Zimmevr».
Rdelheidstr. 34, 1. Et., 3—4 Zimmer, Küche u.

Zubehör auf 1. April zu v,u. Näh. das. 7708
AZertramstraße 13, Bdh., Wohnung von drei

Zimmern, Kücheu. Zubehör per 1. April zuvermielhen. Näh. Part . 7724
Friedrichstraße 44, 1. Et. l., 3 große Zimmer

mit Balkon und Küche, mit Gaseinrtchmng und
Kohlenaufzug, Keller, Mansarde, a. 1. April 1901
zu vermielhen. Einzuseben von 10 bis 12 und
2 bis 5 Uhr. Näheres bei 7848

Heinr . S °II>8> Webergasse 42.
S> riedrichst,aße 44, Hinterhaus. 2. Stock, drei
Vf  große Zimmer. Küche, Keller auf 1. April zu

v-rmiethen. Anzus. von 9—12 und 2—5 Uhr.
Nah. b̂. Webern. 42. 7717

2. Elagx, 3 Zimmer
*2p  und Küche, unter

etgenem Verschlug beleg., möbl., ab 1. Jan . 1901
weiter zu verm. Näh. bei JS. Schachtln »,
Rhembühnstraße3. 7675
‘ ermaunstraße 15 drei Zimmer. Küche, Man-

-m  sarde , 2 Keller auf 1. April zu vm. 7607
Herderstraße 8, Neub., Wohnnnqcn(3 Zim. u.

Küchen. Zub.) zu verm. S*li . Wii tli . 7521
^er &«rfira6e 12, Ecke Luxem vurgplatz , sind

Wohnungen von 8 Zimmern mit 2 Balkonen.
«ad u. reich!. Zubehör aus sofort od. später zu
verm. Nah. daselbstu. Gerichtsstr. 3, P . 7106

Elke Herder- und Luxemburgftraße , gegen¬
über dem freien Platz, sind Wohnungen von3
und4 Zimmern mit Balkon, Bad und Zubehör
am sofort zu verm. N. Kirchgasie 13. 1. St . 7306

Jahnstraße 3, 1 Tr., eine Wohnung, drei
große Zmimcr, Mansarden, Küche mit Kochgas-
emrichluiigu. Zubehör, auf 1. April z. vm. 7618

Jahnstratze 14, 1. und 2. Et., Wohnung, drei
Zimmer, Küche und Zubehör, auf 1. April zu
verm. Näh. beiM, Kocher , Jahnstr. 9. 7670

Jdstemerstraße 21, Gartenh. Part ., 3 Zimmer
und Küche zu vermiethen. Näh. daselbst oder
Hellmundstraße 41. 644 -,

Karlstraße 2 drei Zimmer und Küche zu ver-
mielhcn auf 1. Ja ». Auskunft im Laden. 7570

Ecke der Röder- und Nerostratze 46, 1. Et.,
ist eine Wohnung, 3 große Zimmeru. Zubehör,
a. 1. April 1901 zu v. Näh. i. Laden das. 7583

Echarnhorststratze7 3-Zimmer-Wohnung gleichoder1. Januar zu vermielhen. 7002
Scharuhorststratze 18,1 St ., ist Wegzugs halber

eine sehr schöne Drei-Zimmer.-Wobnung mit
doppelten Balkons sofort zu verm. Näh. das.
u. bei Jt. Sieht , Scharnhorststp. 15, 3 l. 7439

Schwalbacherstraße41, Hth., drei Zimmer rc.
ans gleich zu vermiethen. 7514

/Kpiegelgaffe 6 srcundl. Wohn., 3 kl. Zimmer,
v Küche, Maus., 2. St ., an ruh. Leute1. April

zu verm. Näh. 1. St . 7716
Seerobenstratze8, 1. St ., ist eine sehr schöne

Wohn., 3 Zini., Balk., Küche, Speisekam., Mans.,
2 Keller, für 600 Markp. sofort zu vermiethen.
Näheres daselbst. 7348

Wellkitzpratze 41, 2 Tr., eine Wohnung von
3 groß. Zimmern mit Zubehör auf 1. April zu
vermiethen. Näb. ckas. bei I Vogel . F414

Schöne3- u. 4-Zimmer -Wohuungen mit all.
Zubehör, ferner schöne Lagerräume zu Venn
Näh. Neubau Körnerstraße5. 7174

Drei Zimmer , Kücheu * Zubehör an ruhige
Leute per sofort od. später zu vermiethen. Näh.
Neugasse 11, im Metzgcrladen. 7709

Abgcschlosicue Wohnung von3, 4 oder7 Zim.
mit oder ohne Galten, in soniiiger freier Lage, zu
vermiethen. Näh. im Tagbl.-Berlag. 5916
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Adolphsallee 28 ein gr. Zimmer. Küche, Keller

au anständige kinderlose Leute sofort zu ver-
mistheu. Näh. Parterre. 7607

Im Neubau Brrtramstr . 2Vf. sch. Ei»- u. Zwci^
Z.-W. pr. l. Februar zu vermietheu.

^ -rankeustraße 5. 1 St ., ein Zinim-r, Küche
O an kinderlose Leute pr. 1. Febr. zu v. 7714
^eldstratzc 17 c. Z. u. K. auf 1. Febr. zu vm.O * Näb. Vdh. Part. 7704
Hochstätte 24 (Neubau) sind Wohnungen von

1 Zimnier und Küche zu veruiiethen. 7464
sHMoritzstraste,2ö, Hth.. ein Mans.-Z., K. und
«vH Keller auf 1. Januar zu vermiethen. Näh.

Hth. Patterre. 771g
Ein großes Zimmer mit Küche an kinder¬

loses Ehepaar zu vermiethen, welche eventuell
später auch in der Fabrik beschäftigt werden
köniien. Näh. Fabrikbiireni! KeUerstr. 17. 7688

Wohnungen ohne Zrmmer-Angadr.
Adlcrstr. 31 kl. Dachw. a. gl. 0. sp. zu v. 7163
Mausardwohiiuiig nur an ruhige Leute zu ver-

vermiethcu. Nah. Dotzhe imerstraße 20. P. 7249

A« sn,irrts gelegene Wohnungen.
Schöne Wohnung von 2 Zimmern, Küche und

-Zubehör(be, Sonnenderg) in einer kleinen Villa
st an ruhiges, kinderloses Ehepaar gegen voll-

staiidige Bedieiiuiig von einer- oder zwei Damen
ziim1. April abzugeben. Näheres im Tagbl.-
Verlag. 7725

5H4 ?’cfe Wiesb.- u. Bin men str.,
^ ^ schöne 3- 11. 4-Ziinmcr-

Wohn. m. Balkon. Maus. 11. Zubeh. billigz. vm.
Möblirte Wohnungen.

Bahuhofftraße 6, 2 links , möbl. Wohn«,,«
u . Zimmer billig zn vermiethen. 6974
ElifahethezZstraße8

fein möbl. Wohnung zu verm. 5518
Geisbergstraße 5 iiiöbl. Wohnung, aiich einzelne

Zimmer, um und ohne Küche zu verm. 6684
Mapelleustratze 4 gut möblirle abgeschlossene
S » Wobnmigeii mit eingerichteter Küche. 5598
Roderallee 32»3. Haus von d. Taunus str. ,

Sonnenseite, Vorfenster. Gasglühlicht, ist die
recht gut mobl. Parterre-Wohnung, 4 Zimmer
Kuche mit Koch- iinb Gasherd, Maas. u. Keller
zu vermiethen. Näh.2 Tr. h. 6308

Msbl . Zimmer und Mansarden.
KchtafsteUen etc.

Adelheidstratze 4

SLSK ^ » Szuv . L
A - elheidftratze 9 , 1,

M möb.I'rtc Zimmer zu vermiethen. 7307
ldelheidstratze11, 2, Wohneu. Schlafzinimer,
gut mobl,rl, zu vermiethen. 6088

Äldelheidstratze 69, P .,
eleg. möbl. Salon u. Schlafzimmer, ev.
auch getrennt mit oder ohne Pension. 7527

'ildl -rstr. 1, Hth., f,„d. anst. M. o. F. Schläfst.

! Friedrichstr. 44, H. 2, schön möbl. Z. b. 7661
Geisbergstraße 16, 1 l ., ein gut möbl. Zimmer

vom 20. ab zu verm. 7604
Geisbergstr. 18, 1 r ., sch. m. Z. (3 Mk.) 7646
Gerlchtsstraße 5 möblirte Zimmer zu vcrmietbeu.

Zu erfragen Part . 6834
Gnstav-Adolfstraste 3» P . l., sch. möbl. Zimmer

12 und 19 Mk. nionatl. 7420
Häsuergaste 10, 3 St . r., f. möbl. Z. z. p. 6993
Helcucnstr. 12, 1, sch. möbl. Zim. z. vm. 7693
Helene,-str. 18. 1. m. Z. n. e. Hru. gn v. 7575
Hellmuudstraße 4, 2 St . t\ , ein bis zwei„nt

mobl Zimmer zu vermiethen. 6911
Hellmundstr. 15, 2, möbl. Z. m. n. o. P . 7446
Hellmnndstr. 15, 2, möbl. M. mit Kost. 7555
Hellmundstr. 46, 2 r .. ein möbl. Z. zu v. 6877
Hellmundstr. 56, S . 2. e. r. A. K. u. L. 7680
Hermannstraße 2, 1, gut möbl. frdl. Zinimer

(sep. Eingang) per 1. Januar zu'vermiethen.
Hermannstr . 6, 1, erh. anst. H. Kostu. L. 6981
Hermaunstratze 7, 2. St . links, ein schön möbl.

Zimmer sofort an c. besseren Herrn zu v. 7247
Hermannstr . 13, 3. Et. l , mobl. Z. z. v. 7596
Hermannstraße 22  ein möbl. Parterrezimmer

(sep.) zu vermietheu. 7691
Hermannstr . 24, 2, erh. j. ManuK. u. L. 7509
Herrngartenstraße 14, 1. Et., d. Persetzliiio

2- 3 eleg. m Zimmer frei. 7143
Hcrrugarter -.str. 17, 3, gut mbl. Zimmer zu v.
Hirschgraben 5, am Schulberg, fretindl. möbl.

Zimmer an eine oder zwei anst. Pers. mit oder
ohne Pension zu vermiktheu. Näh. 1 l. 7098

Hirschgraben 22, 2, sch. möbl. Z. zu vm. 7540
Hirschgraben 22, 2. erh. r. Arb. sch. Schläfst.
Kochstätte 20, H. 1 St .. 1 sch. in. Z. b. z. v. 7635
Jalinstraße 13, P.. sch. möbl. Z. zu vm. 7385
Jahnstraße 20, l . Etaae. schön möbl. Wohii- u

Schlafzimmer au besseren Herrn zu verm. 5925
Kais.-Fr.-Mmg 14, 1. Et .,

aut möbl. Salon u. Schlafzim zu verm. 7520
Kapcltcnstraße 14, 2 St ., elegant möbl. Salon

mit Balkon und Schlafzimmer mit Pknsion an
mien Herrn für 1. Janunr zu verm. 7597

Kapellenstraße 14. 2. nettes möbl. Zimnier mit
guter Pension 60 Mk. monatl. 7611

Karlstr. 35, 3. mbl. Maus, an anst. Mann. 6169
Karlstraße 87, 2 St . I., eleg. und eins. möbl.

Zimmer zu verniictheu. 7519
Karlstraße 39, 2 r ., schön möbl. Zimmer mit

oder obne Pcnsioii zu veriuiethen. 7654
Kirchgaste6, 3, sch. möbl. Zimmer zu vm 7549
Kirchgaffe9, Htb. 1, sch. frdl. möbl. Z.zuv. 7503
Kirchgaste 17 elegant nrövl . Wohn - und

Schlafzimmer. Näb. b. Rt,.«, , 2.  Etage. 6786
Ksirchgaffe 17, 2 links, schön möbl. Ziiiimer an
w» best. Herrn zn verniicthcn. 7687
Kirchgaste 19 eleg.niöbl.Zimmer im1. u.2.Stock

zii v-rniietben. Näh. Steie ^ . Laden. 6872
Kirchgaste 23, ISt .. möbl. Z. mit Pension. 6875
Kirchgaste 37, 1, möbl. Zimmer zu verm. 7042
Kirchgaste 45, 2 St . 1., Eilig. Schulg., schön

wob!, heizbares Zimmer mit sep. Eilig, zn verm
Lniscnplatz 1, 1, möbl. Ziuimer zu verniietben.
Lntsenplatz 2,  1 , sch. möbl. Zinimer zn v. 7641
Luisen str. 5 möbl. Mans. zu v. Näh. B. 1. 6669

Ein mobl. Zimmer mit Pension zum1. Januar
zu v. Nah. Helenenstr. 18, im Metzger!. 7674
rl e,ln 'vJ" Db[- Z'wmer zu verm. Näh. Moritz-
straße 80, Hth. 1 St . r. 6476

Eleg. möbl. Salon und Schlafzimmer an feinen
Herrn oder Dame auf sofort zu verm. Näb.
Nheinstratze 52, 1. 6419

Eine Mansarde möblirt oder unmöblirt zu der»
iniethen. Näb. Stiftstraße6, P. 7532

Ein hübsch möblirtes geräumiges Zimmer»
ev. mit kl.Salon , auch mit Pension , auf
gleich zu verm. Mäß. Preis , freie ges.
Lage. Rätz. im -tagbl .-Verlag. 7303

Em scho» möbl. Zimmer mit od. ohne Balkon
*u Um- Näh. Tagbl.-Verlag. 5996

Dicht beim Nerothals. i. fein. H. zwei elea. niöbl.
Zimmer(Wohn- und Schlafz.) z. 1. Dez. zu v.
Zu erfragen im Tagbl.-V-rlaq. 7273

A. ffrl. e. W. m. P. (40 Mk.) N. Taqbl.-V. 7163
Mobl. ftp. Parterrezimmersof. zu verm. Offerten

unterV. H. (M an den Tagbl.-Verlag.

Lrsee Zimmev. Ukairsikri-de«.
Kummepl ».

Bleichstraße 14 große lecre Mansarde an einzelne
Person zu vermiethen. 6671

Ble-.chstraße 15» zwei heizbare Mansarden zn
vernuetheu. 79̂

öMei schöne leere Mans. zu v.
Blucherstraße 4, 1. Giage, 2 leere Zimmer an

einz. Dame od. Herrn ab 1. Jaii. zu vm. 7629
G ^ainbachthal 21  schöne Frontspitze und^ M̂amarden zu verniietben.
-Lelaspeestraße9, Frontsp., 2 schöne große Zim.,

immobil«, per 1. Januar resp. 1. April an ruh.
Leute zu vermiethen. 6772

Dotzheimerstr. 80, Gartenhaus1 St ., unmöbl.
Zmiuier mit separatem Eingang. 6069

78 eine heizbare uumöblirte
Mansarde zu verm. 7427

Drei elegante Südzimmer frei geworden
^Brlla Bioletta , Garteustraße 3. 7102
Helcnciistr. 30, 1 Tr., 1- 2 lecreZ. z. v. 7573
Kapellcustraße4 ein Frontsp.-Zim. zu v. 6760
Eine Mansarde un Vorderhanie zum Einstellen

von Waaren per sofort od. später zu vm. 6193
Martin , Langgasse 47.

Marktstr. 23, 1 St ., 2 leere Mans. bill. zu vm.
Metzgergaffe 33 zwei freundl. Mansarden zu v.
Morißstraße 10, 1, zwei Mansardenz. Möbel

Eirmellen auf sogleichz» vermiethen.' "7699
D»? rrtzstraße 44 Mansarde zu verm. 6501
Mullerstraße 1, 2, zwei schöne große Zimmerzum1. Januar zu vermiethen. 7507
Nerosiraße 31, 2. St., leeres sehr schönes Zim.

zn vermiethen.
Nerosiraße 34 eine hei-b. Mansarde zu v. 6813

Adlerstr. 18, 3 r.. erb.' r. Arbeit, g. b. K n. .. .
? möblirte Zimmer an' einzelne

^ ^ >t,Lder̂ok„e Pension abzugeben. Näh.im Taabl.-Verlag.
Adolphstraße 5, I ĝut möbl. Z. zu v.

6854
7248

Wohmmgen von 2 Zimmern.
Sldlerstraße 58 zwei Zimmer und Küche mit

Glasabschluß an kl. ruh. Familie zu vermiethen.
Preis 300 Mark. 7667

Bertramstraße 13 (Mittelb.) schöne2-Zimmer-
wohnung, Küche und Zubehör per 1. April zu
vermiethen. Näh. Vorderh. Part . 7723

Herderstraße 19 (Neubau) Wohnungen, zwi,
Zimmer, eine Kücve, per 1. Januar zu verm.,
auch daselbst ein Bier » oder Lagerkeller per
sofort zu verniiethen. 6905Stb. 1,
- u. o- 'jinimer-Wobiuingeu sof. zu vermiethen.
.eruiannstr. 15, Bdb.. 2 Zimmer Küche, Keil.
' m. od. ohne Maus, auf 1. April zu v. 7698I

thgergastc 5 (Eingang Grabenstr. 6) schöne
2-stiiilmer-Wohnnng im 1. Stock mit groß.. i», r. _ h . . . Onn . tMAVtt /im vnfiin fluV . . » .

Herderftr. 2G, (
2- 11. 8-Zimmer-Wohnuilgen sof.

H « ' "
W » u - -jIINMc >-LVVV» " " U ' *»• w . vu . uu . HIVD.

Küche 11 anstoßenden Kammern an ruhig, linder- ;
loses Ehepaar zu vermiethen. 7713!

Nerostratze 24 zweiZ.. 1 K. zu verm. ^ 7671
Plattcrstraße 56, 2. abg Wohn. v. 2 Zimmern

Küchez. 1. Apnl 1901 zu verm. 7726
Platterstraße 881» ein Zimmer. Kücheu. Keller

an kl. ruh. Familie auf 1. Januar zu verm.
Rödcrstr. 21, Frutsp.-W. v. 2 Z. u. K. z. v. 7633
tUZömcrbcrg 1 zweiZ. m. K.. 1 St ., a. L. 0.«H K. 1. April, auch früh., z. v. 280 Mk. 7707
Schwalbachcrstratze5, 1. Mage, zwei Zimmer,

Küche und Keller per 1. Januar zu vermiethen.

Mohmmgen von 1 Zimmer.
«llbrcchtstr. 38 Mans., ein Zimmer, Küche anr. Leute ohne Kinder»u Verm.

zAS dotphstraße 6, P ., möblirtes Zimmer zu
^vermiethen . Aus Wunsch Clavier. 7198
Älbre» tttr ^» ^ ^ ^ 2"h flv "'öbl. Zim. z. v.

in ^h 1' mo61' Zvnmer zn o. 748213, P ., gr. g. IN. a b .ft 6611
*3, 1. Et., gu? möbl. Wohn- u.

sof. zu verm. 6991
Albreältstr . 28, 2 l., sein möbl. Z. zu v 7076
Sllbrcchtstratze 35, Part., ein gut mobl. Wodn-

u. Scblafzimmer zu vermietheu. 7494
Albrcchtstr, 36, 2 l.. frdl. möbl. Z. zu v. 7684
Bahnhozstraße 12 möbl. Zimmer zu vm. 7153
Bcrtramstratze 4, Part, links, ein möblirtes

Zimmer mit guter Pension auf 1. Januar zu
vermiethen. 76Z7

Bcrtramstraße 6,1  St . I., ein sch. möbl.Balkon
Zimmer per 1. Januar b. zu vermiethen.
«rtramstr . 18 m P.-Z. «. H. z. Dez. 7384
iismarck-Rurg 36, 1 rechts, ist ein gut möbl.
Zimmer an zwei Ladensrl. od. zwei jg. Kanflente,
^bent. Mit Pension, sofort billig zu verm. *

■Blfityfttrtfie  3 , 1, Zimmer mit 1—2 Betten mit
an anftanbige junge Herren. 7506

öleidlflt . 33, 1 l., sch. gr. möbl. Z. zu v. 7041
Btucheestr. 11, 2 r., nt. Z. b. ruh. Fam. 7342
Blumenstraße 7 ist ein gr. schönes Zimmer möbl.

?„ ^ i?ilere  Tame zu vermiethen. Anzliieden
—6  unr . 6971

ai ' AurÄtr *92q”0-“ » HtttZ. iof.z. v. 7853
Kl fitiL 2,’ o3,  Z 'U'vier sof. z. verm.Kl . 8 , 3, mobl. Z. m. Pens. b. z. v.

r* 1, möbl. Z. m. o. o. P. 7166
DotzhelmerstL'utze 8, 2. Etage, 2 fein möblZimmer abzugeben. -
Dotzheimerstr. 10, 1, gut möbl. 8. m v
Dotzhennerstraße 26, 2 rechts, schön3t «rn« gleich zu verniiethen
Ettenbogcngaffe 7, b. Christ, sch. mbl. MEllenbogrng . 15, 2 l. e schm 9 f

0uig.) an einen Herrn zu verm 798?SÄ H-!’,“«'#1» Wrantciijit * Is , 1 r ., mobl. Znu. zu v 7690
Erankenstr ' 2tz' 9 'i ' rl\ -*rb' ? 0ßiä(W - 71870  l . , e. sch. niöbl San irai

26, 1, g. iE . Zim. z VN? '
1 if ' Kwurfiiklerftraße 22, sindnodj jmei schone elegant möblirte souniae

Südzimmer , Salon und Schlafzimmer
sannnenhangend. sowie ein eingehtes fcl,r groß«
0 ^ ‘mt  ° bCr ° Ö,leP- sw? zu

WtMmxafo  6 , Part ., ist ein möbl. Wohn-L
Friedrichstr. 35

und ohne Pension, sowie abgejchl. Etage mit
Küche preiSwerth zu vermiethen. Vorzugspreise
für dauernde Mtether. 5402

6471
7721
möbl.
7059

. zu v.
7846

i 's 21 . , fein möblirte«
^ >, *8 Vftt 6» ♦ X • , Zimmer mit separ.

Eingang an einen Herrn per 1. Jan . zu verm.
L»»ise„straße 22, i. nächst. Nähed. Willielinstr..

Kuranlagen„. Bahnhöfe, eleg. mövl . Zim.
tag-, Wochen- ». mouatsweisez. verm . — Bad
l. Hause. — Vorz. gceig. f. Passanten, Kar-
fremdeu. z. Winteraufenkd.

Llliscnstraße 87 schön möbl. Z. zu verm. 6610
Moinzerstraße 46 hübsch möbl. Part .-Zim. (sep.

Euigang) f. 20  Mk. monatl. zu verm. 7433
Mainzerstr. 66  möbl. Zimnier zu eim. 7211

-0 neu möbl. Zinliiicr zu v. 5403
Michelsverg 10, 2 r ., ein möbl. Z. zu v. 6362
Morrtzstr. 50, 1 l ., g. sch. möbl. Zim. z. v. 6418
Morrtzstr. 50, 2 r ., gut möbl. Z. zu vm. 6606
Nersstraße 14, 1, schön möbl. Zimmer zu verm.
Nerostratze 39 möbl. Z. pr. Woche3 Mk. 6725
Nerostratze 42, 2, ein möbl. Zimmer mit odcr

oh»e Pension sofort zu vermietheu. 7542
1 3 St ., schön möbl. Z.
° « mit guter Pens, zu v.

NreolaSstraße 18, 3, möbl. Zimmer zu v. 6205
Nreolasstraße 22 möbl. Wohn- u. Schlafz. mil

Bad zu verm. 5924
Oranienstr . 2, Part ., schön möbl. Zimmer mit

od. ohne Pension an e. Herrn zu vermietbeu.
^-rnnienstr . 18, 1, möblirte Zimnier zu v. 4945
Dranrcnftraße 21, tKartenh. 1, zwei schön möbl.

Zim. mit od. ohne Pension bill. zu verm. 7701
Oranienstr .,ße 23, Mtb. 2 Tr . r., eins. möbl.

Zimmer zn vermielhen. 7682
Oranienstr . 31, P .. gut u. schön möbl. Z. zu v
Rhcinstraße 51 möbl. Zim. zn verniiethe». 7600
Rödcrstr. 9, 3 l., sch. möbl. Z. b. zn vm. 7584
Siomerderg 28, 2 I ., ein schön möbl. Zimiiierper 1. Januar zu verm.
_aalgafle 22 klein möbl. Zinimer zu vermiethen.
Tcharnhorststr. 15, P .. möbl. M. m. 2 B. 7655
Echarnhorststraße 15, 1 St . l., ei» gut möbl.

Zimmer an eiucn besseren Herr» zu vermiethen,
eventuell mit Kost. 7559

Tschillcrplat; I erh. sanb. Arbeiter gutes Logis.
W Nah. Seitenbau rechts.
Schlllverg 13 möbl. Part .-Zimmer zu v. 7171
Schnlberg 19, 1. Et., iste. groß. u. schön möbl.

Z. (n d. Str .) m. P . a. gl. od. sp. z. v. 7202
Schulgaffe 2, 2 rechts, ein schön möbl. Zimmer

z» veinnetheu. 7275
Schwalbacherstr. 7, 2 r ., ein fein m. Balkon¬

zimmer zu oeinitefbeu. 7593
Schwalvachcrstr. 45 » , 3 I., möbl. Zim. 6764
Lchlvnlbachcrstr. 75, 1» möbl. Ziin. frei. 7066
Scdaustr. 11 sch. in. P.-Z., s. E., 1.1 . z. v. 7700
Scerobenstr. 4, 3 l., kl. möbl. Z. f. 12 Mk.z» v
Sccrobeiistr . 15 , 1 r., schön möbl. Z. an
™ bess. Herrn od. Geschäftsfrl. bill. zu v. 7445
Stcingaffe 6, im Laden, möblirtes Zimmer

fofort zu vermiethen. 7565
Stiftstraße 13» möbl. Zimnier mit separatem

Eingang an einen Herrn zu vermiethen. Näh.
Gartenbaus Part . 7485

Stiftstraße 24 gr. hübsch möbl. Zim. z. v. 7645
LSalranrstr. 8, 2, sch. i». Z. sofort zu v. 7198
LLalranrstraße 27, 1 St . l.<ei» möbl. Zimmer

mit 1, cvcut. 2 Bette» zu vermiethen. 7277
Wcbergaste 49, 3, ein eins. m. Z. zu vm. 7419
Webergasse 52 schön möbl. Zuumer zu ver-

mietheu. Näh. 2. Et. 6823
Weilstraße 13 kleine möbl. Mansarde zu verm.
Westendstraße1,3 St . r., möbl. Zinimer. 7149
Lvörthstr. 18, 2, gut möbl. Zimmer zu v. 6319
'" orlftr . 18, Blücherpl., P ., möbl. Z. zu v. 6731

orkstraße 13 m. auch uuniöbl. Pt. z. vm. 7238

Röderstratze 22  zwei kl. Zimmer an einz. Person
hi, verm. Näh. bei SV. Kö'sler . 7387

Romerbg. 39 I. Eckz. u. d. Rödcrstr.p. 1. I . 7696
»trststr . 1 sch. Fromipitzzim. a. gl. zu vm. 7309
Walramstraßc 6, 2 St . r., sch. Zim. z. v« m.
Wellritzstr. 30 hcizb. Mans. sofort zu vm. 7730
Süestendstr. 1 gr .2-fenstr. Frontsp.-Z. zuv. 7108

Remise « . Ktallimgen . Kcheime « .
Keller etc.

Zttbrcchtstraße 44 gr. Weinkeller(neu isolirt)
mit Aufzii» rc. zn verm. Näh. daselbst. 7330

Dotzheimerstr. 18 3 große Keller für Obst und
Kartoffelnz» vermiethen. Näh das. 5038

E-l-ottoreustraße 4 Stall für 3 Pferde nebst
Fuliki raum ans gleich oder später zn vermieiben,
passend für Offiziere dergl. Näh. Part. 7534

Emscrstr. 20 schöner Keller zu vm. N. P. 7313
Hettninndstr. 56 Keller zn vm. Näh. 2 r. 5877
Karlstr. 37, 2 l., e. schöner Keller zu verm. 7276

9 Kellereiens. 150 Stück
Vx «, ms Wein mit hydraulischem

Aufzug ii. allein Comfort, zum Betriebe größerer
Weiiihandlnng, mit Comptoir und Päckraum,
sofort od. später zu vermielhen. Näh. 2. Et. r.
bei ssoscutiml . 7332

Rheinstraße 44 Stall für Lager zu verm. 7579
Rheinstraße 73 Weinkeller zu verm. 7333
Schlichterstraße 14 Weinkeller(35—40 Stuck

bnltend) mit hydr. Aufzug, Pack- und Büreau-
vtaum foiort, event. ans später, zu vermiethen,
ev. uut Wohnung. Näh. daielbst1 St . h. 7269Weinkeller

Seerob-usti. 27, iSiWW
Halleu. Bureaurailm nachd. Straße, zu verm.

Jacob Hechel . 2362
Weilstraße 18, Part., Stallung für4- 5 Pferde,

Remise rc.,Futterraum, mit2-Zimmer-Wohnung,
per 1. April zu vermiethen. 7032

Weitzenburgstraße6, Part. l. zwei gr. Keller
totort zu vermiethen. 0227

Westendstraße 10 Keller, 42 «.», als Bier¬
oder Lagerkeller, event. mit Wohnung von
3 Znnniernu. Küche, per1. April 1901 zu ver-
iniethen. Näh. Lorderh. Part. 7001

Weinkeller mit Bureau u. Lagerraum zu
vermiethen. Näh. Bismarckring. Neubau Ib'»1I,
oder Norkstraße9. 595g

Großer Lagerkeller mit Durchfahrt Neubau
Ecke Bülow- und Roonstraße auf l . April
oder früher zu vermielhen. Näh. Bülow-
straße 3, 2. Et. l. 7650

StaUiittg für 4- 6 Pferde und Wohnung auf
1. April zu vm. Näh. Dotzheimerstr. 73. 7589

U 2 Rkerdep. I.Jan. 190t billigst
zu vm. Näh. Helenenstr.26, P. 6523Flaschenbierkeller

Wohlig. 2 Z . 11. Küche, per1. April zn verm.
Aorkstraße.. Näh. No. 9 b. W . Soll . 7366

föt 2 bis 3 Pferde mit oder
WHiiUlUllJ ohne Wohnung auf gleich od.

später zu verm. Näh, im Tagbl.-Verlag. 7493

Wohnung von2 Zimmern nebst Zubehör von
kmderloscn Leuten aus l. April 1901 zn miethen
gesucht. Off. mit Preisaugade»nt. S' . o . :sui
tut den Tagbl.-Ve rlag erbeten. 7722

Gclucht per April cv. fr. Wohnung, 8- 10  Z.,
in Kurlage zur Errichtung einer Frcindenpeusion.
Offerten unterM. v. »« 5 »ostlaaernd.
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Zn miethen gesucht
etn niool. Hau« oder Villa mit 8—15 Zimmern in
guter Kurlage. Offerten mit Preisangaben unter
O. O.  soo an den Tagbl.-Verlag.

Eine Wohnung
von 5—7 Zimmern zur Aufnakme von Kranken
in ruhiger Lage gesucht. Offerten nebst Preisang.
unter V.  M . 345 a» den Tagbl.-Verlag.

. , Geiuchl aus t . April Wohnung von
5—6 Zimmern, Müblgafle, Häfnergasse oder deren
Nähe. Offerten mit Preis unter I». » . 31»
o» den Taabl .-Verlag.

Gevitd kinderlose Familie fuctif
_ 4—5-Zimmer -Woh« . h. Z.

p. 1. April in fein. ruh. Hause. Preis 6—800 Mk.
Offerten unter T . üf. 8 » 3 an den Taabl .-Verl.

Gcinchl aus 1. April 1901 4—5-Zim.-Wohn
Zubehör, Gas, in schöner Lag. , von älterem Ehe¬
paar ohne Kinder. Offerten mit Preis unter
X.  M . 3 « ! an den Tagb! -Verlag._

Acltcrcs Ehepaar f. z. 1. April 1901 Wohnung
von 4 Zimmern, Küche, Bad, Gas , Bordcr- oder
Gartenhaus, in ruh. Hause. Balkon erw. Adr.
m. Miethzins u. X.  H . 136 an d. Tagbl.-Verl

Pension Westminster
Bierstadterftr . 3, schöne große Eüdzimr
u. ohne Galon u. kleine hist. Ziprmer frei.

„Familien-Pension Grandpair“
Villa Einserstrasse 13.

Vollständig renovirt. Grosser schattiger Gar
Haltestelle der elektr Bahn. Nahe dem Ws

Bäder im Hause. £
Beate Referenzen. Vorzügliche Küche,

Emserstr. 19, einz. u. z
sammenhäng. möhl. Zim.

Wald.
Emserstratze

ohne Pension
20 möbl. Zimmer mit

Zn miethen gesucht von kleiner
^ ruhiger Familie , prompte

Miethezahler , Wohnung von 8—4 Zimmern u.
sonst. Bequemlichkeiten mit Garten , Parterre,
1. Stock, 2. Stock oder midi Gartenhaus in Wies¬
baden oder Vororte, in Preislage von 350 bis
450 Mk. Offerten unter Chiffre 4*. 1* . 31S an
den Tagbl.-Verlaa.

Eine freundliche Wohnung mit 3—4 Zimmer»
(Bierffadter Höhe) auf 1. April zu miethen gesucktt.
Verkauf nicht ausgeschlossen. Preisangabe erwünscht.
II . Schellenberg , Friedrichstr. 2,_ 7689

Zum 1. Avril 1901 sucht
ruhige Familie, kinderlos, 3—4-

Zimmer - Wohnung mit Zubehör in besserem
Hause, in der Nähe der Wilhelmslraße. Offerten
mit Preisangabe unter \.  M . 383 an den
Tagbl.-Verlag. __

Im Wellritzviertel
Wohnung non3—4 Zimmern
und Küche zum l . oder 15. Januar gesucht. Off
unter J . M. 351 an den Tagbl.-Verlag.

Einzelne alt. Dame sucht1. April 3-Zimmcr-
Wohu. m. Zub., Part . o. 1. Et., bev. südl. Stadtth.
Offert, unter IG. O.  30 ? an den Tagbl.-Verlaa.

Zum 1. April Wohnung gesucktt von zwei
Zimmern, Küche u. Zubehör nebst kleiner Werk¬
stätte od. 3 Zimmer, wovon das eine als Tapezier-
werkstättc verwendbar. Off. u. E . O . 3 » l an
den Tagbl.-Verlag.

Wohnung v. 2—3 Zimmern sucht kl. ruhige
Familiez. 1. Januar 1901. Preis 350- 450 Mk.
)ff. unter 1t . 8 . IQii postlag. Berliner Hof.

Wohnungs -Gesuch.
Ein Beamter ohne Kinder suchtz. 1. April 1901

eine Wohn, von 2 gr. Zimmern oder3 kl. Zimmern,
Küche». Zubehör, Mitte der Stadt . Offerten mit
Preis unter » . J . «03 an den Tagbi -Verlag.

feilt kinderl. Ehepaar s. z. 1. Jan . fl. Wohn.,
2 Z.. K. u. Zubeh., im Pr . v. 280- 300 Mk, in d
Nähe d. Dotzheimerstr. Näh. Hellmnndstr. 8. "

Zwei groß . Zimmer u . Küche (Hinter¬
haus 1. od. 2. Stock) im südl . Stadtviertel
von ruh . Familie (3 Personett) p. 1. April 1901
zu miethen gesucht. Gefl. Off. m. Preisangabe u.
W . 11' . SS « an Hnasenstein & logier
A .-u.  Wiesbaden . 7710

p^ F“ Junger Beamter sucht zu Ans. Jan.
gut möblirtes Zimmer ep. mit Badegelegenheit u.
cv. m. Pension. Offerten unter A . O . 38 ? an
den Tagbl.-Verlag.

Anst. Frl . sucht möbl. Zimmer mit Pension
per 1. Februar. Offerten mit Preisangabe unter
1». I » 13 an den Tagbl.-Verlag._

Zwei leere Zimmer werdenp. April von einem
einzelnen älteren Herrn dauernd zu miethen gesnäit.

ff. unter .1 . I, . 331 an den Tagbl.-Verl. erb.

Itin älterer Herr
ludit zum 1. April n. I . zwei geräumige leere
Zimmer — Wohn- und Schlafzimmer— aus
längere Zeit zu miethen; bevorzugt nördlicher Theil
der Sladt . Bedienung und Frühstück im Hause.
Offerten unter Chiffre 14 O . soo int Tagbl.-
Verlag erbeten._ 7719

Leeres Zimmer wird für ältere Dame i»
bess. Familie gesucht, wo dieselbe sogleich etwas
Anschluß findet. Offerten mit Preisangabe unter
I" . X.  3 ? Q mi den Tagbl.-Verlag.

Jiuigc tüchtige Wirthsleulc
suchen per sofort oder 1. April eine gutgehende
Restauration zu miethen, evcut. später zu kaufen.
Off. u. E . «». 380 an den Tagbl.-Verlag.

HBBMBBMWii

Ein Hinter- oder
Seitengebände f-*«««=
räume gcs«, geräumig, trockenu. hell, mit
begucmer Anfahrt. Off. sub M . M. 80«
an den Tagbl.-Verlag.

Mr ;ia chtuu flen i
NenerbauteS Restaurant an tüchtige junge

Leute zu verpachten oder zu verkaufe». Näheres
im Tagbl.-Verlag. 16858

[ Fremden Penlion!
Eine nlltinstehcnde Dame

wünscht sich, in Peustou mit Familienanschluß
in Wiesbaden zu geben(nicht zur Kur). Aner-
btetungen mit Preisangabe unter V. iw. ? 83 an

■iaaseaatein & Vogler A.-f».,
Mainz . E97

Villa Violetta,
(>artenatrn »fe 3.

der Neuzeit

gegeben. Volle Pension schon von5 Mk.an.
Engliph spoken. — On parle frangais.

_ gi parla Italiano._
GeschäftSfräulcin kann g. b.

Jabnstraßc 19, P . _

Damvibeüung. Bäder, elektr. Licht. Änfz.

Elegant möbl. Etage,
4—6 Zimmer, Küche, Bad, elektr. Licht, Gas, L
sofort, auch einzeln, billig zu vermiethen. N
Jmmob.-Geschäft liiHelrliol «, Wilbelmstr.

Ein bis zwei
mit Balkon (Südseite) zu
im Tagbl.-Verlag.

vermiethen. Zu

An christliche bessere Dante ist ein gut
Zimmer mit 1—2 Betten tu vermiethen. Os
unter II . M. SS8 an den Tagbl.-Verlag.

Pädagogium Wiesbaden.
Gymn .- u . Realklassen von Sexi<

bis Prima.
(Staatl . genehm, u. unter staatl . Aufsicht.)

Die Anstalt bereitet nach staatl . Lehrpläne:
für alle Klassen höherer staatl . Anstaltei
vor, bos. z. Einjahr .-Ereiw .-, Fritnuncr'
u. ibiturientenexaineu . Durch Untei
in kleinen getrennten Klassen, tag]. Arb«
stunden u . stetige Nachhilfe hat dio Ai
seit IO Jahren vorzügliche Rest
nachzuweisen. 1

Br . Ijechlcltuer,
Bierstadterstrasse 4.

Pensionat Worbs
für Schüler höherer Lebr-Anstalten.

Fertenkursnsk
Persönlich erlh.

Halbpension!
>er 11. Unterricht ii

öchul- u. kaufm Fächern u. Spradien, and, f,

pettsionäre ab und bereitet erfolgreich aus
Klaffen, Schul - nnd Militär -Examina vor.

Deutsche Tante, welche la
u. Frankr . unterr., crth. grdl.
Preise. Schwalbacherstr. 51,2.

Engl. Unterricht von Engländerin.
straße 7. 2 r.

schullehrer ans Amerika. Haeseler, Btsmarckr. 16, 2.
6ours et Degens de franq., par Mile Mercier

Parisienne, Maitresse de langue,  Weilstr . 14. I.

franqaise. Spiegelgasse 9.

Italienerin (Lehrerin)

Bärenstrasse 2, 2

iriiiiiilidicii€lflüier-|(nternö)t
ertbeilt erfahrene Lehrerin bei sicherem Erfolg
Mäß. Preis . Frtedrichstraße18, 2. 1472,'

Clavicrunteiricht crtb
Kgl. Kammer-Musiker, Friedrichstr . !i).

Zither -, Piano - n . engl . Unterricht cnv.

Gesangsunterricht.
Vom 1. Jannar an crthcile ich Gesang

Unterricht nach Methode stochimusen.
Gediegene Tonbildung auf der Grundlage

rationeller Alhemgymnastik. Antneldttngen bis auf
Weiteres Villa Palatin , Parkstraßc 10, Nach¬
mittags von 2—5 llhr, erbeten.

Margarete Toumnint,

KöMEMUKT
Verloren wurde von einem Dieitstmüddien auf

dem Wege durch Kl. Burgstraße und Webergaffe

ein grünes PlU .' tcM0Mlttlk (21 Mk. Inhalt
und Nocknadel). Der ehrliche Finder wird gebeten,
dasselbe gegen gute Belohn. Hildastraße5 abzug.

Freitag
Metropo

Verloren
Abend zwischen .Kurhaus und Hotel

etropol ein Diamantstern . Gegen gute Be¬
lohnung abzugebcn im Hotel Metropol.

Kneifer verloren Bcr-
1 tram-. Bleich-, Faulbrunncnstr.,
ril Langgasseo. Kurhaus. Gegen Belohnung abgeben
06 Bertramstraße 21, 1.

Taschentuch fTS
9.,<42., bei dem Fest im Victoria-Hotel gesunden.
Abzub. Neroberastraße6, 2.

p' Gebetbuch verloren von Midielsbcrg sbis
M Kirchgaffc. Abzug, geg. Belob». Hetderstr. 15, 3 r.

Kleiner schwarzer Spitz
verlausen . Wiederbringer erhält Belohn,

p- Kapellenstraßc 16.
° tklltlünspN schwarzer Spitzhnnd.

l^ UllUltftll Hundemarke No. 1403. Ab-
— zugebcn gegen Belohn. Schwalbacherstr. 28, Part.
^ Jagdhund , stichelhaarig, braun mit

— weißer Stirne und weißen Flecken, eiitlanfe».
Abzngebe» Kaiser-Frledrich-Ning 92. Vor Ankauf
wird gewarnt. 1702-i

Zugelauf. jq. hellbr. Hund. KirchAnsse 60,4.

" Zwei gut gehende kleinere Spezerei-
Handlungen zu vcrk. Näh. Taabl.-Verlog. 14705

p Wegen Krankheit ein seil 6 Jahren besteh.
5 gutgeh . Papier - nnd Kurzwaarcn -Gcschäst

sofort zu verkaufen Bismarcknitg 29. 16429
g Gutgehendes P ->pier -Geschäst gegen Ab-

standsgeld zu verkaufen. Sichere Existenz. Adr.
unter ii . II . 18  hanptpostlagernd.

. Colo»talw.-Gesd)äst (Ecke) in guter Geschäfts-
läge zu verk. Näh. d. A. K. Dörner, Kircliq. 43.

- Zu verkaufen
stattlicher Fnchswallach , 11-jähr., 1,65 Meter

* groß, fehlerfrei, ohne jede llntiigend. leickit zu reiten
u. vorzüglich geeignet für Regiments- u. Bataillons-

g Commandeure. Preis 1800 Mark. Näheres durch
2 den Tagbl.-Verlag. 17142

Gelegenheitskauf.
I Wegen Platzmaiigel abzugeben: «a Airedale-

Terrier (Kriegsbund), Rüde, 1V2 Jahr alt,
| Ia Stammbaum, aut Ausstellung prämiirt, sdiarf

auf Raubzena. sehr ivach im Hanse, vorzüglicher
Begletthund beim Neiten nnd Fahrrn.

Kutscher A. tiHasiorkr,
Bierstadtert'traße 1.

Eine sthott. Schüscrymidiu,
reine Raffe , ist prciswertb zu verkaufen. Näh.
Hotel Taunusblick, Chauffeehaus bei Wies¬
baden. 15976

Ein schwarzer Seinrürenpudel zu verkaufen
Hochstätt- 12/14, 1 St . l.

Netzendes Hündchen (Zwergsp.), etwas dress.,
s. anhängl., f. Daiiiett pass., zu vk. Bletchstr. 19. 1 l.

E n kleiner tchwarzet Spthyund , reine Rasse.
zu verkanten Westetidstraßc 5.

Als Wcilttillchtv-Gtslhcük
eia zahmes Husaren -Aeffchcn zn verkattsen.
Näh. Blllchersttaüe8 1 1. 17087

Ein sehr seines Damenhündchen , 6 Monate
alt . zu verkaufen Stiitstraße 13, Gartenh. 16793

Gran -PaMger
weaen Abreise zn verkaufen. Kein Schreier,
spricht Alles, ist gesund, jung und lehr klug. —
Schönstes Weihnachts -Gcschenkk Näh. unter
ll». 4». 814» an den Tagbl.-Verlag. 17062

©rtuppngti , L HSÄ8 1
straße 5, Conlor.

Weihnachts - Geschenkl
Em grüner Slmazonen-

Papagei , singl, spricht und pseist, billig zu vcrk.
Näh. Ecke Kiräi- u. Schttlgaffe 17, 1 links 16777

sNmitinri 2 a2ortc für 20 Mk. zu
vlipiipi ; verkaufen Walkmüblstraße 24. -
Dompsaffenpiirchc » zu verk. Porksti. 9, 8 l. '
Zwei Harzer Kanarienhähne , pr. Sänger,

pass. WeihnachiSgeschenk, b. zu vk. Adlerstr. 58, 2.
Edle Harzer Kanarienhähne wegen Auf-

gäbe der Zucht billig zu verkaufen.Herb. Schwctlbacbctstraße 17.
F. Harzer Roller ». Weibchen billig zu ver- <

kausen Mortpstraße 23, Fromsvttz.
Kanarien » gute Sänger, im Preise von8 bis r

25 Mk. sind zu haben bei 16542 '
H . Achter , Nettgasse 12.

Harzer Kanarienvögel , gute Sänger, bist.
abzugeben Häfnergasse 10, 8 I. 17122 6

ConversationS -Lexita von Brock - i ,®lians». Meyer, sowie Ilrelims1 5
8 Thierlebcn in den nettesten Auflagen u . «
B elegant gebunden , sehr gnt erhalten , §E ?
« billig zu verkattsen. 16575 I s

lloritz und ülüuzel , B 5
- Wilhelmstraße 52. 1 (

Kuckucksuhr 1
mit Schlagwerk, reich) geschnitzt, mit Hirschkopf, *
tadcllos, 25 Mk. Nicolasstraße 12, 1.

Nene silberne und goldene Damen-
nnd Herrcti-

^Gelegenheitskäufe, unter cKR Hitirantic attßerordeittt.V&W1 Vll » bill.zu vk.Bahnhofstr.16, 5
1. Et., i. Bürean. 16804 t

Tannusstrabe 24 ist eine schwere goldene S
Herrnnhr billig zu verkattsen.

Eleganter Regulator , ,,
schwarz mit Goidleisten, nicht groß, neu 25 Mk. n
Nicolasstraße12, 1. 6

Für Reisende passend. -
Eleg. Herrnpelz (ää,i) z» vcrk. Stiiistr . 2, 1. L
Ein Posten rein woll. Stoffe für Auz. billig v

zu verkausen Jahustraße 12, Part . 15708

Mehrere gut erh. Hrrren-Llnzüge, 2 Ucber-
zieher nebst eint. Kaisermantclu. einige Hüte zu
verkaufen Seerobeizstraße 7,  3 l.

Schöne Damcn -tkleider u. Bloüsen in
Wolle u . Seid «, Jaquetts u . Capes f. Lame«
u . Kinder bill . zu pk. Grabenstr . 8. 14895

Kleid, Seid. Woll. Mills, rosa Seid. Kaptchc,
Operngucker. Jockei m. Pelz bill. Stiflstr . 6, 1 St.

H. Häkclarb. b. zu vk. Oranienstr. $2, ®tb . 1. Äi.
Blumeiistraße7 sind Erstliugs -Äzäsche und

Kinder-Betten zu vk. Anzus. 12—3 Uhr. 14882

Photogr. Apparate.
Einige gut erhaltene gebrauchte photogr»

Hand - Apparate , welche sich als Weihnachts-
Geschenke vorzüglich eignen, sind mir zum Verkauf
übergeben worden. 16983
Einkaufspreis: 20, 30, 80, 60, 70, 150, 165 Mk.
Jetziger Preis : 15. 20, 22, 25, 40, 70, 80 Mk.

dir . Tauber,
Photogr . Mannfaetur , Kirchgaffc 6.

Ein sehr gut erh. Bulls -Ehc -Kobak No . 2,
Eiitkanfspreis 40 Mk., billig zu verkaufen. Offerten
unter E . «I . 303 an den Tagbl.-Verlag._

Sehr gutes Billard.
mit allem Zubehör, 3 ganz neue Bälle, ist für
250 Mk. zu verkaufen Göldgafle 12. 16940

Eilt schönes Ktndcr -Btllard bill. zu verkaufen
Adclhcidstraße  82 , 3. _

Pianino zu vcrk. od. ocrmiclh. stiftstr. 2,1.
Nirininnä gebrauchte. gut erhaltene,
«s/tulllllitv , non Blüthncr , Bechstein,

Bcrdux, Schiedmayern. A., empfiehlt sehr preisw.
H (‘iiiricli H oüf . Wilbelmstr. 30. 17090

Pianino , ichwarz, vorzügl. Fabrikat(Riandt)
zu verk. Karlstraße 17. 3 l., Vormittags. 11348

Gelegenheitskaaf.
Ei» Pianino , vorzügliches Fabrikat»

euzsartiä , gut erhalte» , mit Garantie-
K»u ist Verhältnisse halber billig zn verk.
nzuschen bei 17128
A . Beinerner . Albrechtstraße 46 , P.
Pianino f. 275 Plk. z verk. Moritzstr. 5l , P.
Eine gebrauchte ( --Geige

>, 2 .
billig abzugebeu.

17165
Wegen Umzug vreiswertv zu verkaufen dtv.
erhaltene Beiten, ein Paltiander -Piaitino und
chicd. andere Möbel Elisabetbettstr. 17. 16948
Ptaninos , ichwarz mtd Nutzbanm, Fabrikat

>as & Reißhaner, billig zu verk. Gebrauchte
trumciitc werden in Zahlung angenommen.

Schwalbacherstraße 11, Bäckerei IJrbas.

Eine Zlthcr (sehr gnt) zu verkanten
Sdttersteimrstraße5, 2 l.

Modernes Schlafzimmer tt. eich. pat. Aus-
Adresse tm Tagbl.-Verl. 16957

Bill, zu vk. alle Arten neue u. gut erh. Möbel,
: Beiten, Säirünke, Komm., Vcrticows, Tisdte,
tble, Büffet, Spiegel. Bilder. Jabnstr . 17, Gth.
E. Bett, l Kant., Kucheiischr. Goldp. 10. 10319
Em Ptuichklvcttm. Sprnngr ., 8-th. M u. st,

otb, billig zu verk. Lniieiistr. 14. H. P . r. 15844
K.-Betttt., Spr ., K. zu vk. Blitchcrstr. 6, H.
Best erh. cts. Kindcrbettstcllc mit Roßhaar-

watze, Bettstelle , braun, neu, best erh., Patent-
ruitgr., div. schöne eichene rc. Stühle , wie iteu,
überflüssig. Offerten unter B O . 388 an
‘ ‘ 17158

All « Arten Möbel:

«ha 85 u. 95. Haldbarocksopha 45, 55, 60, Chaise-
lgue, sehr prakiisw, verstellbar, 35, pol. u. lack,
treu in all. Pretslag ., Sdirtibsecr. 105, Sdireib-
ceanx 125, Schreibtisch 35, Verlic.ow mit Aussatz
58, 60, l. Waschkomm. 20, pol. in. Marm. 45,

tgcren, alle Art. Stühle , Tische».Spiegel,
ze Ausstatt. billig. « «-» » ViiUrlni -,
tze 23, Hinterh., gegenübet dem Eitthorn.

Kameltafchen -Garnilnr , Divan n. ztvei
sei 140 Mark, auch gcthcilt zu verkattsen
edrichstraße 50, 1 St . r. 14579
Drei Caiinpe? b. zu v. Wellrikstr. 11, P . 17064
Taschensopha <0, Sopha mit zwei kl.

cffcltt !M) Mk. Michrlsverg », 2 St . l.
ing . Gäßchen._ 16835

20 Sophas , Ottomanen, Divan« i» Rips. Moq
lamelt . v. 25—80 Mk. zu verk. Fraukenstr. 19

Möbel- und Auss1altungsgesd)ält von «" >>.
icnicr , Schwalbacherstr . 43, empf. alle Arten
iasten- u. Polstermöbel, contpl. Schlaf-, Wohn- u.
ipetsezimmcr, Vcrticow in Nnßb. v. 50 Mk. an,
-piegelschtänke, tntten Eichen mit Fasctt, 110 Mk.,
»erren- u. Damen-Schreibtische von 65 Pik. an,
larttittireu in Plüsch, eiug Taschettjovba«, compl.
iußb.-u.Tamicu-Bette»,Waschkommodenu. Nachl-
sche mit u. ohne Marmor , Nußb.- u. Taiitten-
Ieiderschr.,4-schubi. Konttttodenn. Cottsole, Pieiler-
ttegel, Auszichtijchc, Anlot.,etiettttsche, alle Arten
Ische, Stühle , Spiegel, Bauern-, Nipp-, Nähtische,
togerkn.Hnmpenbrettcr, s. alle Ersaytb. Sämmtl.
llöbel sind giil gcarb.u.eigneli sichs.Weihtiaditsgksch.

Eine Plnschgarn.. 1 Diva», 1 Sopha, pol. u.
Kleiderschr., Komtnode, v. Spiegel in. Tr ., Tild),

letten billig zu verk. Grabenstraßc 9, 1 r. 15265
ÜW~  Taschendtvan tut » Ottomane mit

kegneit billigst Saalgaffe 16. >1115
Zlvci neue Sophtrs , etn Taschensopha II.

Hirsch zu verkanseu Riehlstraße 5, Pari.
Spi «.gclschr. 62 , Herren- nnd Damen-

nitur 52 , Secrctär 42,
t 65 , Kleider-
n, Tische nnd

Hermannstraße 12, 1 St.

und Küchenschränke,
Ausziehtische billigst

14777
Ein Spiegclschrank , timen Eichen, ein säst

er polirter zweithür. Kleidetschcank, ein fast
1 St. 16416.

Spiegelschrank 110 Blk., Berlieows 75

Kl.
ireiner l .endle . Röderstr. 19,1 r. 16863)
u. K.-Schr. s. b. z. v. Wcllritzstr. 39, P.
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Das 19. Jahrhundert.
Unter Mitwirkung hervorragender Fachgelehrter herausgegeben

von Friedrich Thieme.

. XIV . z
Technik. ,

1.
Ausnutzung der Elektricität und des

Dampfes . Verkehrswesen.
. Die ^ .echnik ist gewissermaßen die ausführende Hand
der Naturwissenschaften: was letztere erwarben, macht
Ire sur die Menschheit, für die Gesellschaft, für das Leben
nutzbar. Sie ist in Wahrheit ein internationaler Heros,
weicher den ganzen Erdball mit seinen eisernen Armen
umspannt, alle Grenzen des Verkehrs beseitigt, alle
Volker m Berührung bringt und die ganze Welt in ein
zusammenhängendes Wirthschaftsgebiet verwandelt . Wo
das Auge nur hinblickt, rauchen ihre Schlote, ertönen ihre
-plersen. leuchtm ihre Feuer , spannen sich ihre Schienen
und Drahte aus , schlagen ihre Hämmer . Die sociale
Frage, wie sie das Ende des 19. Jahrhunderts kennt, ist
E Kind der modernen Technik. Zwei gewaltige Natur-
nafte stehenm ihrem Dienste: die Elektricität und der
Dampf. Noch zahlreiche Hülsstrnppen stehen ihnen 3ur
Uette nBer diese beiden sind es in erster Linie, welche
dem 19. Jahrhundert ihr Gepräge aufdrücken, welche den
Verkehr reguliren und die Formen der modernen Pro¬
duktionsweife bestimmen.

Wir sind in unseren den Naturwissenschaften ge-
wLS ?̂ 'tlkeln der Entwickelung der Elektricität ge-
olgt, soweit die wissenichaftliche Behandlung des Gegen-

S fÄ r“9e % * D -e technische Ausbeutung der
neuen Kraft b̂egann schonm dem ersten Drittel des Jahr¬
hunderts. schon Anfang der 20er Jahre lieferten
rzaraday und Barlow den Beweis, daß man die Energie
könnê 1? mechanische Energie umsetzen.onne, und 1̂831 gab ersterer Forscher mit der Ent-
^ES >̂er Induktion auch den Nachweis der Möglichkeit.

r0ie ölirrĉ mechanische zu erzeugen. Auf
dieser Grundlage entstanden bereits 1832 die ersten
Elektromotoren und Dynamomaschinen, die von Dal
negro und Pixii, welche fedoch ebensowenig wie die später
von Saxton , ^ acobl und Anderen hergestellten Motoren

Anforderungen zu genügen mochten,
selbst die zur Beleuchtung des Leuchtthurmes von South-
Foreland (zuerst am 8.Dezember 1868) benutzte Maschine
oder dre der Eonipagme L'Alliance in Paris , welcheu A
beim Bau des Suezkanals und im deutsch-französischen
Kriege benutzt wurde, stellten feine erheblichen Ver-
besferungen dar, es bedurfte vielmehr erst der von
Werner Siemens gemachten, am 17. Januar 1867 der
Berliner Akademie vorgelegten Entdeckung des Dynamo-
Prinzips, uni Dyiramomaschinen in ihrer jetzigen Form
zû schaffen und dadurch der Entwickelung der Elektro-
recynik einen ganz neuen Aufschwung zu geben. Immer
gewaltigere Maschinen wurden seitdem gebaut, von 100
und mehr, ja 500 und 600 Pferdestärken. Die von
Ferra,iti zur Beleuchtung von London erbaute besitzt so-
gar 6000 Pferdekraft. Der Umstand, daß jede Dynamo-
mafchme auch als Elektromotor benutzt werden kann,
wenn ihm der Strom eines wenn auch weit entfernten
ähnlichen Apparates zugeführt wird , führte zur elektrischen
Arbeitsubertragung . welche besonders für Bergwerke
nmner mehr zur Anwendung gelangt . So wird nicht nur
der Rheinsall bei Schaffhausen schon zum großen Theile
mittels Elektricität ausgenutzt, sondern auch zahlreiche
andere Wassergelegenheiten. Am meisten machte vor
einigen Jahren die von Laufsen bei Schafhausen nach der
frankfurter Elektricitätsausstellung hergestellte Kraft¬
übertragung von sich reden. Die Zahl der Elektricitäts-
werke steigt rapid, am 1. Oktober 1895 waren 180 in
Betrieb und seitdem sind zahlreiche neue dazu gekommen
Allenthalben halten das elektrische Licht und die elektrische
Bahn ihren siegreichen Einzug , und die Anwendung der
elektrischen Kraft im Dienste der Industrie folgt ihnen
nach. Sowohl das elektrische Bogenlicht, zuerst 1813
von dem englischen Chemiker Davy dargestellt und seit¬
dem zu seiner jetzigen Vollkommenheit ausgebildct . als
das elektrische Glühlicht, von William Grobe 1846 zuerst
vargestellt, haben sich mit erstaunlicher Geschwindigkeit
eingeführt uiid verbreitet ; bereits am 1. Januar 1890
waren in Deutschland 2590 Anlagen für elektrische Be¬
leuchtung mit 339.000 Glühlampen und 21,000 Bogen¬
lampen in Betrieb. Die Zahl der elektrischen Straßen¬
bahnen betrug in Europa am 1. Januar 1896 im Ganzen
111 mit insgesammt 902 Kilometer Gleis länge und
1747 Motorwagen. Davon entfallen auf Deutschland
406 Kilometer mit 857 Wagen. In den Vereinigten
Staaten waren Ende 1895 20.000 Kilometer mit 36,000
Wagen in Betrieb. Auch in Deutschland ist die Zahl stetig
im Wachsen. Zu Schiffahrtszwecken hat dagegen die
Elektricität in der Praxis weniger Anwendung gefunden,
obgleich ihr auch hier für die Zukunft die günstigste Prog¬
nose gestellt wird. Vorläufig scheitert der Gebrauch der
elektrischen Kraft im Großen an der Schwere der anzu-
wendenden Maschinen, und an der Nothwendigkeit, das
Fahrzeug nach einiger Zeit mit neuer elektrischer Kraft
zu versehen. Mit Akkumulatoren versehene kleine elek¬
trische Boote besonders auf den Flüssen sind dagegen in
nicht geringer Menge in Benutzung, auch für den Kriegs¬
dienst sind sie von nicht unbedeutendem Werth als Bei¬
boote zu den großen Kriegsschiffen. Sims und Edison
haben auch ein lenkbares elektrisch zu bewegendes Torpedo
erfunden.

Me erste telegraphische Leisimg konstruirten 1833  die

Professoren Gauß und Weber in Göttingen . Baron
Schilling erfand 1835 einen Apparat zur Uebermittelung
E Schristzeichen. der gleich darauf von dem Münchener
Phystkus Karl August Steinbeil (1801— 1870) durch
einen weit vollkommeneren ersetzt wurde, welcher die Aus¬
schlage der Magnetnadel auf einem Papierstreifen mar-
^rte und zugleich die Abgabe von Glockensignalen er-

?Ä ? be Forscher entdeckte 1838 die Entbehr¬
lichkeit des Ruckleitungsdrahtes, da die Erde die Rück-
rÄ 0 irischen Stroms besorge. Nachdem 1844
der Amerikaner Morse (1791- 1872) einen noch sicherer
unktionirenden Schreibapparat konstruirt hatte , bürgerte

/er Telegraph mehr und mehr ein. und in unserer
" ur  uoch wenige Punkte der Erde, wä¬

ret s eleknische Funke nicht mit seiner unfaßbaren
0-eschw-ndigkeit die Botschaften der Menschen trägt Für

*89t ä' totrö  Länge sämmtlicher Tele-
graphenümen der Erde auf mehr als 2 Millionen Kilo-
mltl ' bmemr ber Leitungen auf 5%  Millionen Kilo¬
meter angegeben. letzteres eine Länge, die 134-mal den
Umfang unseres Planeten revräsentirt. 2Z4 Millionen
Kilometer entfallen allein auf Europa . Die Zahl der auf
über^ m n.rde 1894 beförderten Telegramme betrug
über 3o0 Millionen, enbegriffen sind in diesen Zahlen die
unterseeischen Leitungen (Kabel), deren Länge Ende

bereits 240.000 Kilometer betrug . Die tele¬
graphische Verbindung von einander durch Oceane qe-
trennterLanderstellteinen der grandiosesten Triumphe der
^cchnik dar. Das erste Kabel wurde zwischen Frankreich
OnLrs”0 -*1857 ^gann die Legung des

^ Europa . Der Amerikaner
Fwldi (1819—1892) widmete der Ausführung

dwse» gigantischen Projekts sein ganzes Leben: er
gründete zur Betreibung des Unternehmens die atlan¬
tische Telcgraphencompagnie und erreichte nach Ueber-
ww . ng unzähliger Hindernisse am 27. Juli 1866 end-
gultig das erstrebte Ziel. Gebührte so den Amerikanern
Mosî ^ wnit, den Verkehr zwischen zwei entlegenen

^orst vermittelt zu haben, so baut sich das
gewaltige Projekt doch nicht zum Wenigsten auf der Basis
deutscher Erfindungskraft und deutschen Fleißes auf . da

Landsmann Werner Siemens es war, welcher die
zweckmatzigste Jsolirhülle entdeckte und in Berlin im Jahr
q>87,7 . öte ^ste unterirdische Telegraphenlinie anlegte.
E eingreifender Bedeutung für die Entwickelung des
Velegraphenwesenssind die in neuerer Zeit mit der Tele-
graphie ohne Draht angestellten Versuche, welche bereits
^Z °MWhmbare Resultate geliefert haben. Nicht zu ver-
g ßen der Erfindungen des Telephons und des Phono-
LLn - besonders das erstere hat sich seit 1877 in
SÄLuS bmgebürgert, zuerst in Nord-

Water folgten die übrigen Staaten . Gegen-
wartig sind fast m allen größeren Städten des Kontinents
“' tL , tr0^ ^ ?»E " Wrechemrichtungen vorhanden, weit
S SifiS “ e' Ww Paris und Brüssel. New-York
Dmtickil ' S t ŵd telephonisch verbunden, in

.QE[rni lT,Q.ren 1896  bereits 587 Orte mit
Stadt -Fernsprecheinrichtung versehen, und die Zahl
derselben ,st seitdem noch beträchtlich gewachsen Auch
trlliiÄ ? bCZĥemie ist die Anwendung der Elek-
MoS st ^ sgedehntestn Weise erfolgt, die Galvano¬
plastik, die Vergoldung. Versilberung und Vernickeluna
machten oen Anfang, in neuerer Zeit wurde das Ben

" .̂ r Zersetzung chemischer Verbindungen durch den
Kamschen Strom die sogenannte Elektrolyse, in der

r r T e r Erfolg angewandt und ermög-
mfte u. A die billige Herstellung wichtiger, früher sehr

theurerund schwierig zu beschaffenderMetalle, wie z.B des
Aluminiums, dessen Preis dadurch von 2400 Mk. das
K-lobis ^auf 5 Mk. für dieselbe Quantität gesunken ist.
selbst die Zeit zeigt uns die Elektricität an. indem die
richtige Zeit täglich von der Centralstation aus an alle
oeulschen̂ elegravhenämter depeschirt wird.
.. Die Fortschritte auf dem Gebiete der Dampfbenutzunq
sind nicht minder erstaunlich. Durch George Stephen-
son̂ Erfindungsgeist gelangte die Welt in den Besitz des
neuen Betnebsmittels der Eisenbahnen, das Dampfroß
oegann feinen Siegeslauf über die Erde. England
machte den Anfang. Belgien folgte mit der Eröffnung
7 r Sl 'u,,eI 7~ 5Wccl)eIn  am 3. Mai 1836 , am
m,,?sESember desselben Jahres folgte Nürnberg—Fürth.
A L f°lgte 1838. Frankreich 1841 -c. Unablässig
dieselbê ^ " m^ Erfuidilngen die bestehenden Systeme.
iäbiakeU L Wir Schnelligkeit und Leistungs-
e? m Gegenwart steigernd. Im Jahre 1830 gab
gUp 332 Kilometer Eisenbahnen auf der
L +rims ,;0 wblte man bereits 38.022 Kilometer. 1894
Erbp ^te  Gesammtlänge der Eisenbahnen der
SamnOmi ? f 687.550 Kilometer. Wie der
das bem Lande, so vermittelte
AmeRkant .̂ " bmdnng zur See . Seit der
von ibm E August 1807 zuerst mit einem
scheuen Scblli>S ^ reiner  Dampfmaschine ver-
Sanüjffdbifflin« befahren hatte, machte der
fuh? dereSt ^ " 'E ^ " ^ Fortschritte. 1814 be*
besaß E„aM«^ r 9^ °'Ä ^r der Union die Meere. 1830
1821  den eLn mL ^ eußen stellte bereits
die 1826 tJne,ist° n rs !rt er etn- Indessen brachte erst
Oceansckifsabnrin Erfindung der Schiffsschraube die
Erfindima länaeLm 9 it F ' "9' ^ 1837' nach dem die
kamen immer ttr V "nbeachtet geblieben war.
Immer arößer m t ^ Schraubendampfer in Gebrauch,
faltete sick, hip Ära bie .̂llffe . immer eleganter ge-
n Wabrbeii mi ln? ®8,  - oö°9 die modernen Dampferm -Lvaylyett mrt allen! Komfort der Neuheit

ASYL » nÄ nSSTSSta0lr uv rn ®} Jü,5e' sondern auch hinsichtlich der An-
zahl stetig zu. Bereits 1890 betrug die Handelsflotte der
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on, Schien über 100  Registertronnen

o2,2J 8, worunter 11,108 Dampfschiffe. Auch der
Maschinenbau wurde durch den Dampf in völlig andere
Bahnen gelenkt, die Dampfmaschinenbeherrschen nochfetzt d,e gesammte Produktion. ^

Wir werden bei den einzelnen Gebieten Gelegenheit
finden, dem Kapitel der Dampfbenutzung des Weiteren
naher zu treten. Zunächst sei im Anschluß an obige Dar"
stellung noch der Entwickelung des Verkehrs.

wit einigen Worten gedacht, für welche die
Technik m unserem Jahrhundert geradezu Grandioses
geleistet hat Die Straßen der Städte bedeckten sich mit
eleganten Trottoirs , meilenlange Wasserleitungen

00  s fofI6nf aus entlegenen Gegenden zur
Versorgung der Riesenstädte herbei, mächtige Pumpwerke
n-eiben es hoch und vorzügliche Kanalisationssysteme
sorgen für die Hmwegschaffung des verunreinigten
^assem ' und die ^ ortspülung von Schmutz und Jauche-
stoffen. Ungeheuere Sammelbehälter dienen zur Auf-
Währung des zum Verbrauch bestimmten Wassers:
anderen Ort, - wird dasselbe in gewaltigen Thalsperren
zuruckbehalten. Der Wagenbau führte zur Herstellung
£ prächtigsten Eguipagen, Pferdebahnen besorgten den
Verkehr innerhalb der Ortschaften oder die Verbindung

nahegelegenen Plätzen. Von den elektrischen
Straßenbahnen und den Dampfbahnen ist bereits die
Rede gewesen, zu ihnen gesellten sich noch die sogenannten
Motorwagen oder automobilen Wagen, welche durch Gas,
l  etroleum Benzin :c.  betrieben iveröen. Zu einem immer
^bBebteren Verkehrsmittel entwickelte sich das Fahrrad
als dessen Urbild wir die 1817 vom Forstmeister Frei-
SS " kund-n- Dr- Pn-
® s J l ' f .f tUQTm  Swar nirgends erhebliche Bedeutung
und Verbreitung .^ und die Ausbeutung der ingeniösen
^dee ruhte volle 50 Jahre , bis Anfang der 60er Jahre
der Franzose Michaux auf den glücklichen Gedanken kam
an dem einen Rad der Draisine eine Kurbel anzubrinqen
und diese durch die Fuße des Benutzers in Bewegung
setzen zu lassen. Auch der Deutsche Fischer in Schweinfurt

! wvstvmrte , unabhängig von anderen Versuchen, ein Fahr-
L L . Die verbesserten Fahrräder erregten
auf der Pariser Weltausstellung vom Jahre 1867 allge-
meinê . Aufsehen und von jener Zeit an fand das
Velociped oder Fahrrad , das von der Technik immer mehr
vervollkommnet wurde, immer weitere Liebhaberkreise
bp zu ferner wahrhaft allgemeinen Verbreitung irr berGegenwart . ^

Auch auf dem Gebiete des Brückenbaues führten die
Eisenbahnen eine neue Aera herbei. An die Stelle von

^>tem traten Stahl und Schmiedeeisen und er-
moglichten die Herstellung so gewaltiger Brücken wie der
oorthbrucke. der Brücke zwischen New-Aork und Brook-
nn über den East River (6000 Fuß lang. 85 Fuß breit.
Hohe der Baukosten 68  Millionen Mark), die große
Bogenbrucke über den Niagara , welche den Niagarafluß
nnt eurem errrzigen Bogen überspannt k.  Namentlich
d-e letzten 20  Jahre sind als Blüthezeit des Brückenbaues
zu bezeichnen, auch in Deutschland besitzen wir Bogen-
und Hängebrücken ersten Ranges, wie überhaupt deutsche
Ingenieure zu den ersten Brückenbauern der Erde zählen
Dabei stellt sich die Brückenbautechnik immer höhere Ausi
gaben, sogar vor der Ueüerbrückung des Kanals zwischen
Frankreich und England schreckt sie nicht zurück und durfte
dre Ausführung auch dieses Riesenprojekts nur eine Frageder Zert fern! *
^ Nächst den Brücken spielen eine bedeutende Rolle die
nunnels und Kanäle. Wir erwähnen hier nur den St.
Gotthar -dtunnel (1882 eröffnet. 14.990 Meter), den
Nkont-Cenis -Tunnel . den Arlbergtunnel (10,250 Meter)
und den Kaiser Wilhelm-Tunnel der Moselbahn den
längsten Deutschlands (4,220 Meter). Ein riesieges Netz
von schifsahrlskanälen durchquert die einzelnen Staaten
Una ^ Aufsehen erregte die am 16. November
.1869 erfol9te Eröffnung des von dem Franzosen Lesseps^
geschaffenen Suezkanals , welcher das Mittelländische mit
dem Rothen Meere verbindet. Die Besteigung der Berne
erleichtern die Zahnrad - und Drahtseilbahnen, während
e' n geradezu bewunderungswürdiges Postwesen ein
geistiges Band von unzertrennlicherStärke um die ganze
Erde zieht, ẑn Deutschland allein waren Ende 1891
nicht weniger als 26,387 Postanstalten mit 156,000 Be-
amten vorhanden . 1810 erfand der Däne Medhurst die
pneumatische Post, d. h. er benutzte den Luftdruck, um
Briefe in einer eisernen Röhre zu befördern Die Rohr¬
post der neueren Zeit ist die Frucht dieser Idee, wogegen
dieselbe für den Zweck der Personenbeförderung nicht An-
Wendung gefunden hat. da sie hinsichtlich der Zuverlässig-

und Oekonomie hinter^ dem Lokomotivenbetrieb
zuruckstcht. Die elektrische Post (die Benutzung der Elek-
^ntat zur Beförderung von Gegenständen), 1862 von
ftLum ist liM -r im Versuchs.
.. Der 'Verkehr zu Wasser ist ebenfalls durch die Ein-

ftlhrung des Dampfschiffes ins Ungemessene gestiegen
D -e bedeutendsten Ströme und Flüsse der Kulturländer
smd mit großem Kosteiiaufivande regulirt worden Die
Sicherheit der Meerfahrt gewährleistennicht nur das
Material und die Einrichtung der Dampfer, sondern auch
dm fortgeschritteiien Vorkehrungen der Technik in Ver-
m"1rr Ult9<nmI* '^ *? ^ cmglen Vereinbarungen der
Volker. Vortreffliche Seekarten, gestützt auf genaue Orts-
Bestimmungen uno Untersuchungen der Äkeerestiefen
em vorzüglich ausgebildetes Signalwesen, internationale
schlffahrtsstraßen zuverlässige Ortsbestimmungen, auf
der Hohe der modernen Wissenschaft stehende Chrono-
Meter und Kompafse. hclllenchteiide Lenchtthürme und
Leuchtfeuer, das in gedeihlichster Entwickelung begriffene
Taucher- und Stur,ntvarilungswesen rc. rx.. alles Das
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ftê i im Dienste des modernen Wasserverkehrs, welcher
dadurch dem erstrebten Ziel der vollständigen Sicherung
für die das Meer befahrenden Schiffe und Personen,
immer näher kommt.

Gegenüber dem Land- und Wasserverkehr nimmt der
Luftverkehr noch eure sehr untergeordnete Stellung ein.
Lin Kind des vorigen Jahrhunderts , hat der Luft¬
ballon noch immer nicht denjenigen Grad der Ausbildung

erlangt , durch den er allein erst in die Reihe der wirklich
brauchbaren Verkehrsmittel eingeführt wird. Die Frage
der Lenkbarkeit ist noch immer ungelöst, wenn auch die
Experimente von Renard und Krebs (1884— 1885) den
Glauben an die Unmöglichkeit einer Eigenbewegung des
Ballons mittels Maschinen in Etwas erschüttert haben
und die Versuche des Graten Zeppelin entschieden viel¬
versprechend sind. Dagegen bewährt sich der Ballon im

Dienste der meteorologischen Wissenschaft ausgezeichnet,
neuerdings findet er auch (seit Andrees Nordpolfahrt)
immer inehr für geographische Forschungsreisen Ver¬
wendung. Die meteorologische Ausnützung geschickt kon-
struirter Drachen verspricht ebenfalls gute Erfolge,
während die Versuche zur Herstellung einer brauchbaren
Flugmaschine noch nicht zu gewünschten Resultaten ge¬
führt haben.

Seiden -Bazar N . Mathias
33a Lssstggass © 33«

Aufdie  allgemein beliebten

Heute und
sollen

ior §jeu

sämmtliche Boas
und

Halsrüschen,
sowie

Pompadoursu. Theatertaschen
mit grosser Preis-Ermässigung

verkauft werden.

„Tagblait"-§aimlllimgen!
Dem„Tagblatt"-Verlag gingen ferner zu: Für die arme arbeitsunfähige Wittwe eines

tn Harrismith(Transvaal) : Von <8. H. 7 Mk., Dr. W. C. 2 Mk.. Frau Hanptmann P.
Für Kohle» für Arme : Von N. N. 6 Mk., Frau Dr. U. 5 Mk., F . G. 5 Mk., Frau
Mk.. N. N. 10 Mk. Für warmes Frühstück für arme Schulkinder r Von Frau

Ljr. U. 5 Mk., Frau General Pagenstecher3 Mk,, Frau H. 20 Mk., N. N. 10 Mk., W. E. 10 Mk.,
Frau D. 3 Mk., Erni 2 Mk. Für Sommerpflege armer Kinder : Von N. N. 10 Mk. Für die
schwer heimgesuchtePüchtersfamilie I . K. der Laute :,mühte : Von A. K. 10 Mk., G. W.
2 Mk., 3 Radfahrer und Freunde des Wisperthales 10 Mk., N. N. 2 Mk., T. Speckt1 Mk., H.
Hisgcn1 Mk., R. L. 5 Mk., W. 1 Mk., F . G. 3 Mk., von den Gälten der Restauration Epple 45 Mk.,
von 3 verbündeten'/-10-Uhr-Frühstücksbrüdern1 Mk. 50 Pfg., E. K. 1 Mk., N. N. 1 Mk,. G. W.
ß Mk., M. 1 Mk., Heinrich1 Mk. 50 Pfg., E. L. 6 Mk., C. S . 5 Mk., I . L. 5 Mk., N. N. 8 Mk..
Wilhelm Dalheim3 Mk., L. E. 2Mk... A. H. 2 Mk.. von den Stammgästen des Herrn Paul Kurz,
„Würzburger Hof" 24 Mk. 15 Pfg., L. Hertling, Mühlenbesitzer in Wehen, 3 Mk., A. H. in Frank¬
furt 2 Mk., M. B. 20 Mk.. A. S . 3 Mk., G. M. 20 Mk., SB. C. 3 Mk., T. D. 2 Mk.f Ungenannt
2 Mk., F. R. 2 Mk., E. K. 3 Mk., SB. und F. 10 Mk., Z. 8 Mk., ein Eisenbahnzugführer1 Mk.
Namens der Bedachten herzlichen Dank. Zur Entgegennahme weiterer Gaben ist der „ Tagblatt " -Bcrlag gerne bereit. *

Blliicieii -Anstalt.
An Gaben znr Weihnachts-Beschcerung sind uns zugesaudt worden: Durch Herrn

Ph . Abegg von Ihrer Kgl. Hoheit Frau Prinzessin Luise von Preußen 50 Mk.,
H. H. 50 Mk., Herrn Professor Haußen in Herborn 1 Mk.; durch den Verlag des
„Wiesbadener Tagblatt " von S . W. 3 Mk., X. Y. 3 Mk., Frau Dr. D. Gütschow
3 Mk., Frau 47 K. G. 3 Mk., G. D. Schmidt3 Alk., Geschwister Wiener 3 Mk.,
Fran E. P . 10 Mk., General v. Lkr. 5 Mk., Frau A. Willet 3 Mk., Egual 5 Alk.,
A. F. 3 Mk., Ph. R. 5 Mk., Ungen. 3 Mk., Frau LeutnantL. 3 Mk., O. K. 10 Mk.,
Frau Sietken 20 Mk., Frau I)r. Wittmann. 3 Mk., H. R. 10 Mk., Rentner Struß 15 Mk..
M. S . 10 Mk., v. S . 3 Mk., M. C. 3 Mk., E. Z. 1 Mk. 50 Pf., Frau A. S . 20 Mk.,
Ferd. Weyrauch3 Mk., C. G. 5 Mk.. Frau O. N. 2 Alk., N. N. 3 Mk., Frau A. H.
10 Mk., Frau Thiemann 10 Mk., tz. Z. 20 Mk., A. St. 10 Mk., Frl. St. 3 Alk.,
Henriette Wirth 3 Mk., A. v. Simon, Geh. Regierungsrath, 3 Mk., E. M. 10 Mk.,
G. A. 5 Mk., Frl. P . S . 25 Mk.. Frau Dr. U. 5 Mk.. M. S . 10 Mk.. I . G. 2 Mk.,
Frau H. B. 5 Mk., Frau H, 10 Mk., F. S . 20 Mk., Wilhelm Dahlheim3 Mk.,
Fräulein Köster3 Mk., Frau D. 3 Mk., W. E. 10 Mk., Carl S . 1 Mk., E. K. 2 Mk..
F . N. 3 Mk., Erni 4 Mk. F204

Mit herzlichem Dank für die gütigen'Gaben bittet um weitere Liebesgaben
Der Vorstand.

WT Seidenkümme
>«r Stück 35 , 50 , 60 u. 70 Pf . in großer Auswahl,
smpir- u. Rackenkämme, Haarpaage» u. Spangen
inJächt und unächt Schildpatt von 25 Pf. a». zu
Weihnachtsgeschenken passend, einpf. 17189

W.  Sulzbach , Coiffeur, Spiegelgasse 8.

Mobiliar -Bertanf.
Schwatvacherstraftc 27 sind folgende Möbel

bill. zu verkaufen: Eine Schlafzimmer-Einrichtung,
12 complcte Betten, Spiegel- und Kleiderichränke,
Berticows, Waschkommodenu. tllachttiiche, Console,

„ Rmgosenfteine,
oeftf Qualität, wegen Platzmangel unter günstigen
Bedingungen abzugebelt, Offerten unter Chiffre
HU. V. 2dl an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Kommoden, Pfeiler- u. Sophaspiegel, Garnituren,
einzelne Sophas. Stühle, Teppiche, Borlagcn,
Gardinen, Gallerien, polirte Tische, Küchentische
und Küchenstühle.

Deckreiser zu haben Feldstraße 18. 15290

Heute
WWiig Der iJcntcificnmo
im Rheinischen Hof , Ecke Nengafse
und Mauergasse , S '/z Bormittags
und 3 Uhr Nachmittags.

Bekmmtllllllhmig.
Im Aufträge des gerichtlich be¬

stellten Concnrsvern,alters versteigere
ich morgen Mittwoch, den
IN. Dezember, Nachmittags
2'/o tthr aufangend, auf der
Baustelle in der Bnrggasse zu
Biebrich a. Rh . nachvcrzeichnete, zur
Concnrsmasscder Bauunternehmer

& Ernst Jung dahier ge¬
hörigen Baumaterialien u. Manr 'cr-
Jnveutar , als:

17* Waggon gelöschte» und
1 Waggon ungelöschten Kalk,
ca. 7000 lagernde Steine,
1 Parthie eiserne Träger , ca.
Ävv Dielen , 450 Klammern,
1 compl. Kabelwinde , 2 Schub-
u. 2 Steinkarren, 70 Standbäume,
92 Hebel, 102 Bolzen, div. Speiß-
vögel, Spatzenböcke, Speißbütten, Eimer,
Schippen, Pickel, Durchwürfeu. dgl. in.

öffentlich meistbietend gegen Baarzahluug.

Wilh. Heifrich,
Auktionator u. Taxator,

Friedrichstrahe 47.
Nass. Geflügelzucht Dotzheim.

Junge ( 5’| | tCU 9et8  ®u d°be„.
Bestellungen werden auch Wörthstratze V, 1,

angenommen.

ßloria . . . .
ßloria extra .
Perla d ' ltnlia
SFSora . . . .
Chianti . . .

Mk. 0.75
, 1.05,>. 1.15
„ 1.30
.. 1.40.

TOarsala . . . . „ 2 .— I g*
Vermoutli diTorin » ,, 2.— | 2.
wird hiermit gani besonder .«
aufmerksam Kemachl ; die¬
selben sind zu vorstehenden
Preisen in

Orig ’iiisalfiiSlegBig?
zu liezielien in Wiesbaden
durch : C . Irlicr Xarlil ’. , Emil
Hees Jr . , Grosse ßurgstrasse 16,
4ugust Engel . Hoflieferant in - u.
ausländischer Höfe, Hauptgeschäft
Taunasstrasse 12, 14 und 16, Zweig¬
geschäft Wilhelmstrasse 2, Ecke Ehein¬
strasse, C . Erb , Adelheidstrasse 76,
Ludwig ; Fischer , Sedanstrasse 1,
J . IFrey, Lnisenstr .43, A. Hopfner.
Colonialwaarenhandl.,JacohHuber,
Bleichstrasse 12, J . C. Ueipcr,
Kirchgasse 52. ä*Ii. Hisse !, Röder¬
strasse 27, 85. 31. Hl ein , Kleine
Burgstrasse, 8fr . 84Sitz . Rheinstr. 79,
.Soh «. Hoch , Moritzstrasse 6, Carl
Mertz , vorm . A. Schirg di Hg.
Bücher Krhf . , SS. Seel '. Rhein¬
strasse 63, Hichard Seyb , Rhein¬
strasse 87, Wsrar Sieber : . Taunus¬
strasse 42, Ad . Wirth Xarlif.
JCr . S. aupus , Ecke der Rheinstrasse
und Kirchgasse. (Man.F.8047) F19

Die Selbstabfüllungen der
Herren Depositäre sind ent¬
sprechend billiger . Man ver¬
lange ausführliche Preisliste.

erfteigerimg
von

Herren - und
Knaben - Kleidern.

Donnerstag,
den 20» Dezember, Vormittags 84, und
Nachnrittags 2'/, Uhr anfangend, versteigere ich
im Auftrog aus einem hiesigen Geschäft in meinemAuctionslokal

49  Wcllritzstraßc 49:
Herren -Winter -Ueberzieher mit nud
ohne Pelerine , Winter - Hoppen,
completeAnzüge,Tuchhosen,Kn >»ben-
Sinzüge in jeder Gröhe, Knaben-
Ueberzieher und -Mäntel , Arbeits-
hofc» in Leder und Zwirn in jeder
Grüfte, Knabcn -Hose» in Leder und
Zwirn in jeder Grüfte, Schlosser-
Jacken und -Hosen, wollene Hemden»
J .' gdweftcn, Metzgerblouse», Hosen¬
träger , sowie verschiedene Herren»
und Knaven-Büsten

öffentlich meistbietend gegen Baarzalilnng.
Der Zuschlag erfolgt zu

jedem annehmbaren Gebot.
Haltestellen der beiden elcktr» Bahn¬

strecken.

Ferd . Müller,
Auctionator und Taxator.

Büreaur Langgaffe 9.

Trink -Sier,
garautirt feinste frische Waarc, St . 10 Pf.,
gute Koch- und Stode-Eter 7 u. 8 Pf.,
bei Mehradnahme Preisermäßigung. 16897

Seemann Neigenfind,
Dränier,straft « 52, Ecke Goethes!raftc.
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Grosse Auswahl in

für ältere Damen,
Jabots , Schleifen , Cois etc,

empfiehlt

Rheinstrasse 15,
Ecke Wilhelmstr.

zsS * ®QJ S 'H
2 vD

Es giebt
6. launusstrasse 6.

Sj»edal-Gescbäft in gekleideten Poppen
von den einfachsten bis zu den feinsten in- und ausländischen Fabrikaten . —
Pnppen -Tronsseanx , Pttpjien -Koifer mit Ausstattung ; zum
An - und Auskleiden , sowie Puppen in allen Trachten

und Preislagen.

Benhard -Scharliagv
Taunusstrasse 6 .

^ GroszeSprelwaaren- re.
Versteigerung.

Heute Dienstag , den 18. Dezember,
Vormittags SV- und Nachmittags 2V- Uhr
«tufaugeud, versteigere ich in dem Saale

„Zu den3Kronen",
23 Kirchgasse 23,
«he große Parthie Spiel - u . Luxuswaareu , als:

Puppen, Bleisoldaten, Spiele aller Art und
noch viele andere Spielwaaren, Arbcitskörbe,
Schmuckkastcn, Handschuhkasten, Scbreibzenge,
Vasen,Fignren.Fruchtschalen.Briefveschwerer,
Noten- und Zeitiingsstäuder, Kleiderhalter,
Nippsachen, Etageren, Wandteller, Thermo¬
meter, Brynzefiguren, Bisitenschalen, Wand¬
schränke, Taschenuhren, Bilder, Christbauni-
schmnck, Christbaumständcr und noch viele
andere Gegenstände,

firner kommen noch mit zum Ausgebot:
6 Kanarieuhähne mit Käfig, 100 Flaschen
Rothwem.Biber.Danieiiklciderstoffe,50 Kisten
Cigarren und eine große Parthie Passementrie-
Waaren

Öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung.

LlGOL ' N Jane :r 9
Auetiouator u . Taxator.

HeUmuudstratzeLv.
M . Der Zuschlag erfolgt auf jedes Letztgebot■lief
Die an 2. Januar 1901 fälligen Zinsscheine

unserer
Hypotheken-Pfandbriefe,
Kommunal-Qbligationen,
Kleinbahn-Obligationen

werde? bereits vim 15. Dezember c. ab in Berlin
an unserer Karse und auswärts bei denjenigen
Bankfinnen und Bankinstituten kostenfrei ein¬
gelöst, die den Verkauf unserer Emissionspapiere
übernommenhaben. Stücke zur Kapitalsanlage
können daselbst bezogen und Broschüren über
Wesen und Sicherheit der Pfandbriefe in Empfang
genommen werden. 17118Berlin , im Dezember 1900.

Prei nsisclie Pfandbrief -HanU .
Gut gearbeitete Kinder -Schuhe ui allen

Größen sind zu habe» bei Schürer , Schuhmacher,
K. llerstraße 22, Part. _

Wegen Geschäfts-Aufgabe
verkauft ich die noch vorräthigen

Hiils- «. Melalljarne
tu bedeutend ermäßigte « Preisen und halte
«ich bei event. Bedarf besten« empfohlen. 16442
JTos. Oelis , Moritzstr. 12.

Orameiistraße 18. Laden bei Nehmidi , sind
ghuttlfttt» in allen Größen zu haben. 16672

Wiesbadener

Mannergesangverein.
Die den Weihnachtsball

besuchenden Mitglieder
J «IwV , werden gebeten, zum Zweckeines gegenseitigen Be-

schenkcns ihre Gaben wohl-
verpackt bis Samstag,

^ßjKSsäxjß&O dc» "22.  ct ’„ bei Max
Schüler , Kirchgasse 60,

' ^ abzugeben. F345
Die Berguügungs-Cpmmission.

Teäephssin-lliischlasss

No.2494.
16971

Hermann Weidmann,
Metzjgeyei , Miehelsber glS

Einzig sicher wirrend geg. Haarschwund
u . Kahlköpfigkeit, sowie z. Erzielung eines
vollen üppigen Haarwuchses ist Fischer '«

Wu -Kür-M,
Harnstoff -Präparat nach lir , Kammer.
Garantier De» Betrag zahle anstandslos
zurück, wenn ein 6 - 8 wöchentlicher Ge¬
brauch ohne Wirkung bleibt. Anerkenn, z.
gefl . Etnficht. Per Topf Mk. 0 .80 , 1.50 u.
L. 50 . Pr . It . Fischer , Metzgerg. 14, H. 1,
wwie bei den Herren: Apotheker ktSerlach,
Klrchgaffc 82 , Friseur Schwül-
bacherstraße 17, « . TVeis . Metzgcrgaffe14.

—— Anfgepaß »! ^ 3
Heute Dienstag Abendv.6 Ubr

ab: Frische Blut - « . Leber-
wurst» Wurstsuppe. Eigenes
Fabrikat. Thüringer Wnrstfabrik,Kirchhossgasse7. A,  l ariese«

Weihnachten 1000!
Ein jederzeit willkommenes Geschenk ist ein

Sortiments - Kistchen
der allgemein beliebten und auch in diesem Jahre
wieder mit nur ersten Preisen ausgezeichnetenweine
von C. A. Schmidt in Scliierstein « . Ith.

Für 6 Mk. schon 1 Kiste, enth. 5 Fl. vorsch.
Obstweine und 1 11. Champagner, grössere zu
8, 1V, 12 Mk. und hoher. Versandt überallhin.

Vorräthig in Wiesbaden bei:
4*« 4%vi int , am Markt.
A.  MoepfRier , Bismarck-Ring 23.
A.  Scianai ^ Holenenstrasse 2

Wlinderer-Halbremier,
leichtlaufend. Wegzugs halber preisiverth abzngeb.
Aiizusehen bei Varl Isreidel » Fahrradhandl.

jetzt kein Zögern mehr,
wo es gilt , seine Aiigedörigcii, seine
Freunde, sein Personal mit praktischen
Geschenken zu erfreuen; prüfen Sie
gefl. unsere Offerten und berücksichtigen
Sie bei Ihren Etiikäusen die Firma

imLMari,
14. Marktstratze 14, am Schloßplatz,
und Sie werden finden, daß unsere
Waaren gut und preiswcrth sind.Sie kaufen bei uns:
Schwarze und farbige Kleider

6 Meter Mk. 1.50 , 2.—, 2 .50,
3 .- , 4 .- , 5 .- » . Mk. 6 .- .

Ein großer Posten schwarzer Kleider¬
stoffe die 6 Meter 3 .50 , 5 .—,
6 .— Mk. und höher.

Roben in Cartons , Stoffe zu
Kinderkleider,Blousen , Röcken,
Schürzen rc. ec.

1000 Stück Bettbezüge , 1-, und
2-schläfrig, ä Mk. 2.—, 2.80,
3.o0 , 5, — u . 6*—«

1000 Stück Betttücher in Halbleinen
DowlaS , oder Bicbervetttücher,
Stück von 50 Pf . an bis Mk. 3.—.

Riefcn -Auswühl in:
Fertige Schürzen , Kinderschürzen,

große Schürzen, Hausschürze« ,
Zierschürze» , seidene Schürzen,
schwarze Schürzen , Knabeu-
Spielschürzcri , waschächt, Stück
von 40 Pf . ., « bis Mk. 2 .50.

Riesrn -Auswahlin fertigen Nnter-
röcken.

Maffen -Auswahl in fert . Hemden.
Herren-Henlden , Franen -Hemden,

Knaben - n . Mädchen -Hemden,
Weißn . farbig , alle Preislagen.

Kragen , Manschetten , Shlipse,
Handschuhe.

Schirme , Korsetts , Damenschleifen
Mit Fransen.

Seidene Tücher.
Herreu -Garderobe r

Herren-Slnzüge zu Mk. 10.—.
Jünglings -Älnzüge Mk. 6 .—.
Kinder-Auzüge Mk. 2 .80.
Knaben -Anzüge Mk. 8 .—.
Buckskin-Hosen Mk. 2 .40.
Winter -Ueberzieher zu Mk. 10 .—.
Loden-Joppen zu Mk. 4 .— bis zu

den allerbesten Dualitäten.
Schwarze Seidenstoffe , glatt und

gemustert.
Tischdecke« , Bettvorlagen , Felle,

Linoleum.
Gardinen für klein « Vorhänge.
Abgepaßte Gardinen.
Cougreßstoffe.
Pique -Decken, Bett - Coltcrn in

Baumwolle , Halb - und reir»er
Wolle.

Handtücher,Tischtücher,S «rvietten,
Staubtücher , Glüsertücher.

500 halbe Stück weißeCettonne , das
V- St . 20 Mir . Mk. 4 .—, 6 .—,
8 . - N. 9 Mk.

Reste zu Puppenkleidern , rosa, blau
und cröme Ball-Crepe, reine Wolle,
jeder Meter 50 Pf . 17156

Gnggenheim&Marx,
14. Marktstraße 14.

WMMWM

Die besten Preise zahlt Frau Oraofamann,
Grabcnstr. 9. für getragene Herren- u. Damen-
Kleider, Gold- und Silbersachen, Möbel, Betten,
Waffen, Jnstrnr»., Uniform. Best. k. i. H. 11803

Jfd) zahle galt preist 8U,,Ä.
Gold, Silber und Möbel und alle Arten Waaren
und komme ins Haus.

« . Harinunn , Metzgergaffe 21»

zahlt die besten Preise für
u. Dayirn-Kleider. Auf kr. Schubwerk, Her

vtell. komme  vllnttli
reiz-

itchst.
Fran

Webergasse 58, zahlt den höchsten Preis für gelrag.
Herren- u. Damen-KIeider, sowie Waaren jeder Art.h.ft.MSliv.if. . hr. fl». .... E, . .... .iüte bellen Preise zahl! lto » Ue Seliitte^
Metzgcrgaffe 28, für getragene Herren- und
Damenkleider, Gold- und Silbersachen, Möbel,
Betten. Uniformen. Ans Best, komme pünktl. i. H.

Frau Knnckcl.  Goldg . 10,
kauft: Getragene Herren- «. Damen-Kleider,
Uniformen . Schuhwerk, Möbel , Betten,
Pf an dscheine, Gold, Silber rc. u. zahlt gut.

Aus Bestell, komme in's Hans. 11727

Ä.Geizhals, Metzgerglisse 25,
kauft fortwährend grkr. Kleider, Schubiverk,
Möbel, Betten, Goldn. Silber. A. Betz, k. i. H.

Möbel aller Art,
einzelne Stücke, ganze Wohnungs -Einricht . ,
Nachlaffe, Waarenlager re. kaufe ich stets
bei sofortiger Baarzahlung . 16061

A.  Steinerner 9
Sllvrcchtstraße 48. _Piano.

©nt erbaltenes gebrauchtes Piano zu kaufen
gesucht. Offerten mit Preis sub V. X. SS* an
den Tagbl.-Verlag erbeten. 17150

Z kaufen sesucht ein gut erhaltener
, ^ . . . Teppich, nichtkleiner

wie 4 Meier 30 Cmtr. lang und 3 Meter breit.
Offerte» unter8. X. 281 an den Tagbl.-Verlagerdeten.

kaufen gesucht gut
_ _ erh. IStilTet . tipeise - tns-

zielitisch , « Esszimmer -Stühle , Ser-
virtiseh , 2 Säulen , alle » Siussbaum.
Offerten nur mit Preis unter P . SST. SSO an
den Tagbl.-Verlag.

Ein gebrauchter, aber gut erhaltener Herd zu
kaufen gesucht. Offerten mit Preis u. C. X. SOS
an den Tagbl.-Verlag.

Zu kaufen gesucht Champagner-, Rhein- und
Bordeaux-Flaschen. Aug . Hn 'a P1,. Jabnstr. 17.

Leere Mineraiwasscrfl. als: Gießhubl.BiUiner,
Fach., Aßmaunsh. u. Nenenahrer kaust jed. Quant.
Wilh Heinr. Birck,Ecke Adelh.-n.Oran ienstr. 17172

Hochstättc 24 (Neubau ) werden stets
Lumpe», Eisen und Metalle zu den höchsten
Preisen anaek attft. It . 7FarUI«-» . 16067

Wm,iw still eil
<yi '-Vy.'-iCv' ,-K.

Immovilien fit ucrintnfett.

■*“ Villen im Nerothal, Kapellenstraße, o
Dambachthal, Parkstr., Gartcnstr.. Alwinen- ^
straße, Hainerw« u. Umgegend, Biebricher- ♦
attee rc. zu verkaufen. —Aumeidmigen von ?
»erkäufl. Villen und Häusern rc. nimmt »
stets entgegen das Immob.-Bürean von ♦
Jos . Inland , Weilstraße 2. 13156 ♦

BierstaSter Höhe 2
lBista Hilda) zu verkaufen oder zu vermiethen.
^Nah. in No. 3 oder Schützenstraße 10. 14103

hochrcntabel, in vor-
uehmerLaqe.andeier

Unternehmungen halber bill. zu vcrkausen. Näh.
Theodorenllraße2. 10990

Zn verkaufen
die Villen Dambachthal 39, 41 und 43
mit hochfeiner Ausstattung, bequemer Ein-
nchrung, groben Gärten, schönster Lage an
de»Dambachthalanlagen. Näh. beim Besitzer
Max Hartmann , Schützenstr.10. 14220

Haus mit od. ohne Möbel, 11 Z., Pad (gegen¬
wärtig Pension), Alles besetzt, w. Todesfall zu
verk. A. Uollliopfr , Adelhcidstraße 39.

Neues groß. Etagenhaus
am Kaiser-Friedrich-Ring , mit zwei
Wohnungeni» jeder Etage, aus elfter Hand
zu verkaufen. Mietheimiahme 10,300 Mk. Ver¬
kaufspreis 180,000 Mk. Alles vermiethet. Näh.
durch f.  Cr. SS iSet.. Bahiibofstr. 20. 16715

I In schönster und ge¬
sundester Lage Wies¬
badens, fterßthal 11,
« egen Uomizil • Veränderung
meine vollständig - neu , pracht¬
voll u . gediegen berge richtete
(bisher noch nicht von mir be¬

wohnte ) Villa , « er »umig und
liocbberrschaftlicb , nur zum
Alleinbewobuen , mit grossem
Vor - u . Ilintergarten ( 3 # Hutli .)
preiswertii zu verkaufen.

Ir . Uostelmann,
Davos -Platz , Schweiz,

liäheres auch Wiesbaden,
!%er «>borgstr . -I , p . 16549

Nenes Hans
im Stock, Thorfahrt. Ran

im südl. Stadtiheil
m. 2-<3Wohni»igen

.... - , Raum für Stallung oder
Werkstatt vorhanden, rentirt 2000 Mk. Uebersch..
ift_unter günstigen Bedingungen zu verkaufen.
Näheres durch A.  K . niiroer , Kirchgasse 43.

Moritzstraße1», »“« ;
verk. Näh. 1 St ., von 1H-- 2'/- Uhr. 15873

Vorzügliches Rentcnhaus in der Walrainstraße
mit 7000 Mk. Anzadlung billig zu verk. MH.
Baubüreau Saalgajse1. 1173



miö 4 in der Etage , kein Hinterhaus , rentirt eine
Wohnung nebst Uufoften frei , Verhältnisse halber
sofort zu verkaufen . Näh . durch ^

. ^ . 14 . 8-örucc , Kirchoasse 43 .
Em kleinesHaus mit schönem Laden , neu u . solid

aebau », billig zu verkaufen . Gute Geschäftslage.
«A .'̂ ederStadt . Nah . im Tagbl .-Verlag . 11931

vorzüglicher Lage , worin gut gehende
Schwememetzgerer betrieben wird , zu verknusen.

unter A.  v . im  Tagbl .-Verlag
rneder zuleaen . 13958

48 . Jahrgang . No . 5 § 8.

Meine Billa Weinbergstr . 4 , hoch-
cleg . emgericht ., 3 Jahre bewohnt , jede Etage
^. ^ ^ " ncr . ein Wintergart ., die ganze Villa
mri Centraiheizung , ist preisw . zu verk . Alles
>!cay . bei Taunusstr . 33/35.

Möbelladen . 9340

^ " ' 9 " Nt Bäckerel75 'P 0Ü Mk. rcntirend. zu
UofiOO  Mk zu verkaufen . Adr . bitte unter

tsi » ' TaOl .-Verl . niederzul . 13957
. .. " ntabl . Etagenhaus
itt feiner Lage , 4 Et . , davon Parterre
8 Zim . , die 3 übrigen 7 Zim . , Küclic
Speisek . , Bad , Balkon ( vorn » . hinten^
Vlnten 2 ) , Kohlenaufz ., Gas und elektr.

Bor - u . Hlnterg . re. , aus 1. Hand
vom Erb . sehr prcrow . zu verkaufen . -
Rentirt 8 °/° des Kaufpr . , desh . vorzügl.
Kapitalanl . Gest . Off . unt . v . »̂ . >» »
5 !' Tagbl . -Berlag . 13799

Billa Walkniiihlstraße 37,
B .große Wohnräliine nebst reich !. Wirthschaftsr ..

in tadellosem Zustande , 160 gm bebaut , netter
21 Ruthen gr Garten , Wegzugs halber sofort
°d - r V» 1. 4 für 54,000 Mark zu verkaufen.
Näheres beim Eigeuthümer daselbst,

^essingstraße 7 und 9 sind Villen, den moderne»
Aiispruchen der Neuzeit vollkommen entsprechend
ansgcfuhrt , sofort od . später zu verkaufen . Näh.

Schlichlcrstraßc 10 . 12874
lch"ftlesit ;thum  ganz nahe

bei Wiesbaden ( Haltest , d. Stratzenbi . d.
Nahe ) . mitVtallung u . Remise , schönem,
R5Arer « Morgen großem , wunderbar
hübsch angelegtem Park , Familienverh . h.
sehr preisw . zu verk. Herrliche , gesunde
Lage , prachtvolle Fernsicht . Alle Ltunehln-
Uchk. d. Neuz vorhanden , auch elektr.
Licht . — Großartiges Anwesen für
Sportslcute . - Gef . Off . u . 8 . M . ss»
a > d. Tagvl .-Berl . 17075

«chones neues Haus mit kl. Wohniingen, h 8
ö ' vimer , doppelten in der Etage , mit 1000 Mk.
Ueberschuß , aus erster Hand mit 6 —8000 Mk
Anzahlung zu verkaufen . Alles vcrmiethet . Off
unt . g . I sag an den Tagbl .-Verlag . 14866

Versetzung halber
$ . DH - mir Stallung und großem
Garten . F,scherstraße 7 zu verkaufen oder
per sowrt zu vermiethen . Näheres im
Baubürcau , Adolphsallee59 , Soul . 14225

Lauvhaus
Walkmühlstrake 1,

8 Znnmer mit Bad uud Zu¬
behör, großer Garten , per sofort
z» verkaufen oder zu verm. Nah.
Lesstngstraße 10 , Neubau . 14227

Meine in der
Weinbergstrasze 11a
ganz neu erbaute
villO ; fc>»e Lage , enthaltend sechs
Zimmer zwei Frontspitzen , drei Mansarden
und Bad , hochherrschasilich , p . l . Jan 1901
preiswertb zu verkaufen . 15707

C «6,rl C15*S8 §184»r,
Stiftstraße 24 . 1.

Dar Haus Blücherstraße 18 , für

Metzgerei
fieeißnet , ^ auch rür jeden anderen

Geschäftsbetrieb passend , preiswürdig unter
günstigen Bedingungen zu verkaufen . 15410

Mch . Haesebier , Scdanplatz 6 , 1.

'vchherrschäftlich'e
Billa

Günstige Kansgclegcilhcit.
DMa in der Nähe des Kurhauses , worin seit

kM Fremdenpension mit Erfolg betrieben
wird , 18 Räume , ist Krankheit halber sofort zu
verkaufen « eberschreibung vollständig frei.
Näheres durch

miiiÜih K -tchgossc 43.

Wegzugs halber sind zu verkaufen
Kapellenilraße 85 n . 87 zwei ne » erbaute
Bille » mit Ziergärten, allen Ansprüche» der
Neuzeit entsprechend . EoulanteBedingungen.
Nah . in No . 85 . 13923

EUene^ Üleru
Die beideii neu erbauten Billen ( Doppel¬

haus ) Adolphsallee 83 u. verl. Montzstraße,
ausgcstattet mit allen modernen Begucmlichkeiten
u . enth je 6 derrschaftl . Zimmer , 1 gr . Ziniiner
n der Otvontspitzc , 3 Mansarden , Bad u . s. w .,
ind zu verkaufen . Wegen ihrer besonders sorg-
altigen u . soliden Bauart i» Stein u . Eisen,
owie ihrer einem vornehmen Privathause ent-
prechenden , inneren Einrichtung eignen sich die

Hauser vornehmlich für feine kleinere Familien
oder einzelne Personen , welche ein eigene « Heim
mr sich allein zu haben wünschen . Näheres

^Baubureaii Einserstraße 2.
oder 1. April ist eine
sehr solid und gut gebaute

im feinsten Knrviertel zu ver-
- kaufen , 3 Etagen . 14 Zimmer,

elektrische « Licht . Offerten unter V.  H . 83»
011 den Tagbl .-Verlag.

"m Hüont ., solid gebautes « -Zimmer -Hans mit
Badeeinrichiung in feinster Lage , in nächster
Nahe de« ntlien Bahnhofs , gut vermiethet,
rentirt 1200 Mk . Ueberschuß , Verhältnisse halber
preiswerth zu verkaufen . Offerten unter
»l . l» . » 8 » «» den Tagbl .-Vcrlag . 17139

Z« sofort
Billa

Mllä -Bertäüfl
im Tagbl . -Berlag . 163 ‘ib

1Landhaus , Franz -Slvtstraße , Abreise halber
preiswurdig zu verkaufen . 15938
_ w - Karlstrabe 7.

Neues Etagenhaus,
8 tmnnm er» oftti., Bad , h. u. k. Leitung . Ba .kons

Westendviertel , sehr preiswerth zu verkaufen.
Oft unter T . m . 383 an den Tagbl .-Verlag

VHa m schöner Lage , nahe am Kurpark, voii
dem Besitzer solidest erbautes Haus , 16 Zimmer
Küche Bad und Zubehör , der Neuzeit entiprech.
Einrichtung , billig zu verkanfen . Näh . Wilhelm¬
straße 3 . Pari . 11994

^ - Gasthaus Mit Bierverschleiß unter sehr
gunitiger Bedinaung zu verkaufen . Offerten
unter D . » . 30 » au den Tagbl .-Verlag.

Eine kl. Villa z. AUerubcw . , in guter , vor¬
nehmer u . vequemer Lage , mit 8 Wolnr-
ranmen , Küche , Bad , 5 Maus . , Gas u.
elektr . Licht re. , schönem kl. Garten , sehr
preisw . für 88,008 Mk . , eveutl . auch noch
etwas viuiger , u . u . günst . Zahluugs-
bed . zu verk. Sief . Off . u . V . o . :iuc
« . d. Tagbl . -Berl . 17193

meine Billa, Kurlage,
mit 12 Räumen für Pensionszwecke SfranReit«
balber mit fleincr Anzahlung sofort zu verkauf
Nah . A.  84 . Hörner , Kirchgasse 43.

Eine schöne hochherrschaftl . Billa für zwei
vornehme Familien in , guter , seiner und
bequemer Lage ( Haltest , d. Straße, »b. in
.r f 2 >JWrtl?. 3 - Küche . Speisek . ,
Vad , Balkon ,». reicht . Z » v. , so eingeth . ,
daß kein Theil mit dem anderen in Be-
rühruug kommt , jeder so gut u . ungenirt.
w >e , n eiuer Billa allein wohnt,
„-amitienverh . h. aus t . Hand  vom Erb
sehr preisw . für den Selbstkostenpr . zu
verk . Eignet sich auch z. Alleinbew . Gef.
Off . « . v . O . 30 .5 a . d. Tagbl . -B . 17192

Aerzte oder PeiiMou
pass , kleinere Villa,

in bevorzugtester Lage , ganz modern ausgest .,
elektr . Licht , sehr preisw . verkäufl . Zuschr
unter 8 . O . 30 :* an den Tagbl .-Verlag.

Schönes Privalhaus
| m hübscher Lage der Siadt . ö -Zimmer-

Wohnuitgen , sehr gut reniirend. zum Preise
von 88,000 Mk . bei >0- 15,000 Mk . Anzahl , zu vk
Off erb . unt . » . J . swo and . Tagbl .-Vrrlag.

Gontenheim bei Mainz . Familienverhält-
NtUe halvev ä Mk . 25,tOU zu verknusen , eo.
zu vermiethen , eine prachtv . Billa , 10  herrsch.
? rbn 3r'Jn,m 'X' „2 Derandas . 2 Balk ., 2 Küchen,
1 Waschk., Keller, Hallest . Dampfbabn . besonders
geeignet für Familie,, -Prnsion . Näh Auskunft
crtheilt Herr » r . « al . n , Wicshadcn . Rbrin-
straße 95 . 1. 16571

SRrtltllfdfer von 80 resp . 40 Ruth.
ea . , in erster Kurlage,,

unter guufttgen Bedinquilgen zu ver¬
kanfen . Offerten s „ i, A . m . s93 an 1
de» Tagbl . -Berlag . 14953

Bauplatz or» der Beethovenstr . , für Villa von
8 Zimmern , pro Rnihe für 1000 Mk. abzntrcten.
Nah . s ». « . rrUeii , Bahnhofstr . 20 . 16806 1

i fl <4-| | - Bauplätze an der Wcinbergstraßr,
- Nerobcrg , zu verkaufe ». Nähe -es

Weinbergstratze 3 . 14222
ü " ber  Vorkstraße unter

| Wf/fls S> v den günstigsten Bedingung,
zu verkaufe » . Näh . Kaiser - Friedrich - Ring 24,
Baubürcau . 16942

Bauplätze.
Am Luxemburg -Platze sind zwei schöne arrondirte

Bauplatze preiswerth zu verk . Näh . Baubüreau
Lniseilstraßc 43 . Jo ». Oclis , Moritzstraßc 12,
und Jo b . Pauly , Körncrstraßc 4 14221

Einige Bauplätze zu verkaufe, » j
P *« iF am und in der Nähe vom Kaiser-

Fnevrich -Ring , ein kl. Platz für 2 Wohnungen
i 2« u . 3-Zimmcr -Woh » u »gen dabei . 17131

m B ^ ** • *" • HSick . Bahnhofstr . 20 .
Großes Thonwerk (Rheingegend) mit 25 Mir.

hohem Thonlager , 3 Ringöfen , großen Dampf¬
maschinen , Stein - n . Falzzieaelpressen u . compl.
Einr . zn verk ., evtl . g . h!es. 5Jüuser zu vertauschen.
Rah . bei 8ci »n >i «It , Zimmcrmaiinstraße 4 .

Immobttieu zu kaufe « gesucht.
>Rentenhaus zu kaufen gesucht , gute 2 . Hypothek

von 50,000 Mk . wird in Zahlung gegeben.
Di recte Offerten unter KJ. H . iss a » den
Tagbl .-Verlag erwünscht . 16870

Ei » 6 -Zimmer -Haus mit Bad im ffibl . Stadt-
theile , Nicolas -, Goethe -, Adolph -, Adclheio-
Rheinstraße , sofort gegen gute Anzahlung z»
kaufen gesucht . Offerten unter C . H . liij an

. de» Tagdlalt -Verlag . 16848
Ein rentab . HauS » südl . Stadtth .,m . 2-maI3-

oüer 4-Zimnier -Wohnungcn gesucht . ' Offerten n . !
« . «4 . 330 an den Tagbl .-Verlag . 16976

Bauplatz od . kl. Haus z. Abbr. zu kanfen ges.,
w . mein inmitten der Stadt bel ., vor 4 I.
ucuerb . Haus in Zahlnng gen . wird . Del . Off.
unter « . M . 830 a . d . Tagbl .-Verlag . 16358

HWothckcii-Baiikgcldcr
vermittelt Sensal Meyer Sulzberffer.

Bahnhosstraße 18 . Telef on 824 . 15480

Größere Capitalien
sehe » wieder zur Verfügung . 17i <*i

Lebrnsversicherungs - und Erspar „ if :baur
in Stuttgart,

Geueral -Ageutur für Raffan:
Delasprestraßc 8 .

dtür gute 2 . Hyp . habe ca . 10 . 000 Mk . p-r Fan
' und ca . 12,000 Mk . per April auszul . Näh .'

bei n . Bner , Frikdrichstraße 19 . 16628
Erste Hhpotheken , 60 ° « der feldgerichtlidicn

Taxe , von einer leistiingsfähigcn Bank empfiehlt
LS . LLr» i »u , Elisabelkenstraße 7 .

3«,««« Mk.
auch Umgegend von Wiesbaden . 10,000
16,000 auf 2 . Hypothek ausznleihcn.

» . Reifner , Seerobcnstr . 27.

30 —35,000 Mk . auf eine gute erste o !>. auch
eine gute 2 . Hppoty . auszul . Off . u.
t * . O . SOS a . d . Tagbl . -Berl . 17194

Auf gute 2 . Hhpoih . sind 4—5000 Mk ans 1. Jan.
1901 zu verleihen . Näh . Tagbl .-Verlag . 17056

Ruf 1. Hypoth. ausznleih.
ea . 80,000 Mk . , auch qetheilt , per gleich oder
später . Offerten unter HL » . irr ? an den
Tagbl .-Verlag zu richten.

Cupitulieu s« leihen gesucht.
Eapitoliste»

äuter Hlwotheken. Meyer Suhhi rger,
lahnhofftraße 16 . Telefon 524 . 15482

Re « lknnrgel (ler zu Uttufen gesuclil.
Slcm , Uoldgitsie O.

ni1^ e' " Prima - Object eint erste
Hypothek von 70,000 Mk . sos.

oder später . Agenten verbeten . Offerten unter
Ki. BK. I  o » an den Tagbl .-Vcrlag.

80 — 120 .000 Mk . gegen prima pa . erste
Hypoth . zu 4s -- °/« auf ein hochfeines
Dvject in 'L » esb . gcs . ( 3 - fnche Sicher,, . ) .
Ges . Oyerten unter R . m . 350 an den
Tagbl . -Verlag . 17049

9 - 12,000 Mk . auf gute 2 . Hypothek von piii * I
Z nsz . zu leihen gesucht . Off . u . I* . » . 8 :» 8
an den Tagbl .-Vcrlag . 16939

<*0 -~- <0,000 Mk . auf 1. Hypothek , Ia Objekt , zu
leihen gesucht . Bedingung : 5 Jahre unkündbar,
4 V« Zinsen . Offerten nur von Selbstdarl . unter
A. R . 3R5 an den Tagbl .-Verl . 17097

«0 ,Mk . aus gute Nachhypoth . zu 8V,bis 6 % ges . Ges . Off . u . « . Rl.
a . d. Tagbl . -Berl . 17046

2000 Mk . werden gegen gerichtk. Sicherheit und
pünktliche Zinszahlung z» leihen gesucht Näh.

^ im Tagbl .-Verlag . 12667
55 - 65,000 Mk . auf eine prima 1. Hypoth.

(Sopp . Sicherh . ) von sehr v «rmög . Manne
9// -.. Daö Unterpfand ist ein Geschäftsh.
(Eckhaus ) , n guter , seyr verkehrr . Lage
an Hauptstraße . Gef . Off . « . n . e . 31 «
an den Tagbl . -Berl . 17197

25 - 30,000 Mk . Mr &g
per 1 . Avril , event . auch früher gesucht . Offerten
unter 84 . X. 834 au den Tagbl .-Vcrlag.

4 ~ (*.([,00 Mk . auf gute zweite Hypothek nach
Halste der Taxe gesucht . Offerten bitte unter
* \ 84 . 3 « 4  an den Tagbl .-Verlag.

-uche per Januar oder später 10 — 12,000 Mk.
als 2 . Hypothek . Näh . im Tagbl .-Verlag . 17167

24 . CM ) $ flllF flutc 2 - Hyp ° ' dek
»TyWW Vvtl*  von promptem Zins-

zahler per 1. April 1901 gesucht . Geff . Offerten
unter 84 . ji.  186 an de » Tagbl .-Verlagerbeten.

Auf 1. Hypothek
werden ea . 70,000 Mk . von oermögeiideni Herrn

aus sciiics Etagenhaus per Inn . od . Fevr . '
zu leihen gesucht . Offerten unter <» . 88 868
an den Taabl .-Verlag erdeten.

30 - 35,000 Mk . geg . prima 2 . Hypoth . von
,chr vermog . Manne n . prompt . Zinsz.
auf ein Hochs. , sehr rentnbl . Nenlenhaus
„ »guterLage gcs . Gef . Off . „ . r . o . soi
a . d. Tagbl . -Berl . 17191

12,000 Mk . sehr gute 2. Hyp . nach auswärts
gleich oder per 1. Januarqesncht . Offerten unter
«r . 84 . 38 » an den Tagbl .-Verlag . 16977

Auf em hles. Object 25,000 Mk . erste Hyp . v.
pnnktl . Zniszabler gleich oder später gesucht . Oft
»nt . Kl. 84 , sts an den Tagbl .-Verlag . 16978

20 - 25,000 Mk . geg . sehr gute 2 . Hypoth.
a, „ m , vorzügl » sehr rentnbl . Geschäfts,
hauo (Eckhaus ) gcs . Gef . Off . unt.
*■ » »» a . d. Tagbl .-Berl . . 17196

^0 - brs 22,000 sehr g. zweite Hyp . v . pünktl.
Ziiiszahler gleich oder per 1 . Januar gesucht.
Oft » nt . X. 84 . 31h a . d . Taqbl .-Verl . 16978

32 — 15,000 Mk . geg . sehr gute 2 . Hypoth.
auf pr »ma Object von gutsit . Gcschäftsm.
u . prompt . Zinsz . ges . Gef . Off . unt.

«». 36 8 a . d. Tagbl . -Verl . 17195
2b (MIOw ;f auf best- 2.Hypothek

gesucht . Offerten unter
, an den Tagbl .-Verlag . 17181
55,000 Mk . 1. Hypothek , doppelte Sicherheit , zu

leiben gesucht . Imand , Weüstraße 2 . 17 >79
14 ^000 Mk . 1. Hypothek , viel über doppelte

Sicherbett , hiesige Stadt , zu cedire » ges. Oft
nnt -r fi.  O . 843  an den Tagbl -Verl . 17180

Todes-An;rkge.
Verwandten , Freunden und Bekannten hiermit die schmerzliche Nachricht daß

mein lieber Mann , unser guter Vater , Bruder . Onkel und Schwager.

Dorr Attgnft Goeriach»
heute früh plötzlich an einem Herzschläge sanft verschieden ist.

Um stille Thcilnahme bitten

Die teauevnden Hinteeblrckeuen.

Die Beerdigung findet Mittwoch , den 19 . Dezember d . I ., Nachmittags 2 Uhr,
vom Sterbehanse , Metzgergasse 16, aus statt.

Todes-An;eige.
.. Elott dem Allmächtigen hat es gefallen , meine liebe Frau , Schwester.

Schwägerin , unsere Tante und Großtante , heute Morgen 7 Uhr „ ach langem , mit Geduld
erirageiiki », schwerem Leiden zu sich zu rufen , was ich hiermit Verwandten , Freunden
und Bekannten zur Kenntniß brinqe.

Um stille Theilnahme bittet
Im Namen der Hinterbliebenen:

Der trauernde Gatte Heinrich Rohr.
Wirobude » , 16. Dezember 1900.

Friedhofeŝ äu dstatt ^ 'Etwoch Nachm. 37®Uhr vom Lcichenhause de« alten

Danksaynng.

Gelduprkohtz
Gapitalir « )« verteikeu.

10 - 15,000 Ml . auf gute 2 . Hypoth . aus ' » , . I
Off . tt » 88 . <>j , 485 « . d . Tagbl . -B : . ». 1(5798 I

Für die vielen Beweise innigster Theilnahme bei dem uns so schwer
betroffenen Verluste unseres theuren unvergeßlichen Verstorbenen , für die

prachtvollen Blitmenspenden . sowie die trostreichen Worte des Herrn Prediger
Welker , als auch für das zahlreiche Geleite des „ Wiesbadener Militär-
Vereins " , dem „ Männer - Turnverein " , seinen früheren Kameraden vom

80 . Regiment , der „Frcitagsgcsellschaft " und seinen Berufsgenossen , sowie für
das sonstige überreiche Geleite sagen wir hiermit unfern herzlichsten Dank.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Familie Ulsilipp Schmidt.

und die trauernde Braut Amalie Kecht.

Miesdaden , den 17 . Dezember 1900.

171981



6. Beilage jimt Wieskaüener Tagdlatt.
♦ 588 . Morgen -Ausgabe.

Dru ^ lschsK
für Len

Kontor-
Gebrsuch

* * * * * werden bei dem
nahenden Jahreswechsel wieder
erforderlich. * * * * * * *

LrkldSpk Louvrtts

TjTjlir empfehlen uns zur
Lieferung derselben in

jeder Ausstattung zu billigen
Preisen. » » » « * » « * »

L.Schellenberglche
Bof-Buchdruckerer
Wiesbaden* * *

Langgaffe 27.
ch * Telephon No. 52. * *

i

Ein Pferd U. geeignet für Flaschen-
bierhändler, wegen Aufgabe billigst zu verkaufen.
Off, unterK <». 808 an de» Tagbl.-Verlag.

pEUiDarDiuec Hand
höhe, zu verkaufen,
bera. Westerwald.

7b Cnnr. Schulter
Näh. Uleppei , Marieu-

|iC |)Etll 'lltjr schwer goldene, Gclegen-heitskauf, staunend bill. z. verk
Me vcr Snlzberger , Ncngasse 3, 1. 17188

«goldene Herren- n . Damen -Nhrcn , nur
Gelcgeiiheitrsacheii, vollständ.ncu, außerordentl. bill.
Kever SultliPTefr . Ncugasse3, 1. 17187

Dunkler Winter -Paletot (fast neu) billig
,u verkaufen. Näh. Tagbl.-Verlag._ 17176

Sehr warmer Palelot , seiner schw. Nock und
Weste für fehl. Figur zu verk. Kopellenstraße8, 2
~~ ftaft n. Havelockb. zu vk. Doisheuuerstr. 6, H.

fs-racku. Westeb. zu vk. Seerovenstr. 23, 1 L
Ei» fall neues blaues Tuchkleid und ein fast

neuer Theatermantel und Pelz billig zu verkaufen
Helenenstraße 11, 1 link«.Anm-mtn  Bffl!
Brnftf1 9. 2 links,_

Lisch »«. Spiegel zu verk. s'jorkslrasze9, 3 l.

Passend als Weihnachlsgeschenke. Prachtvolle
Stablstichbildcrb. z. vk. Helenenstr. 16, 1 l. 17182

Ein PianlNo wegen Mangel anNanni bill.
zu verkaufen Tnunnssträße 13, 3. 17175

Blnthner -Flügel,
wenig gespielt, der 1800 Mk. gekoste!, rür 900 Mk.
zu verkaufen Marktstraße 12, 2 rechts.

Phölogr. Apparat,
vorzügl., Dr. Krügcncr „Delta", sowie Utensilien,
Satinirmasch. sehr bill. zu verk. Nicolasitr. 12, 1,

Taschensopha , dreisitzig, billig abzngeben
Jahnstraße 10. Parterre.

Sehr prciswerth zu verkaufen r Sopha,
Sessel, Ausziehtisch, Dieiistbotenbett, dreiarniiqer
Lüster, einarmige Gaslampen, Gninmi-Lustkissen.
Für Knaben eine große Festung. Taunns-
straße 51/53. 1 r. 17185

Zwei bequeme Sesselu ein noch schöner Wintcr-
Ueberzieber billig zu verk. Friedrichstr. 47, 3 linls

Ottomane , neu, mit ober ohne Decke,
Wäschepuff für Schlasz., sowie eine3-th. Matratze
bill. zu verk. Oranicnstraße 22, Part links. 17178

Eine Ottomane , neu aufacarbeitel, pass, rür
Weihuachtsgesch., s. b. z. verk. N. Castellstr. 3,1 r.
Gclegenheitskanf , sehr biliiis und

praktisch f . Weihnachtsgeschenke.
Spiegelfchränke, Verlicows, Kleiderschränke,

Gallerieschranke, Büffets, Waschtoilettc, elegante
sowie einfache complettc Schlafzimmer, Eßzimmer,
Wohnzimnicr, Tische, Stühle, Kanielsophas, Gold-
stüblcheii, L-äulen, Etagören, Paneelbrettcr, lowie
alle mögliche Kasten- u. Polstermöbel. Ich ver¬
kaufe Wegen Räumung des Ladens für die
Maskenzcit s. billig vei reeller Bedienung.

«6ocolg Fuhr . Goldgaffe 12. 16999
Kl - ii. Kuchenschr., Sopha, Stehpult, Sinhte,

Spiegel, Theke, Real, schwarz mit Ölold, Betten,
Copirpreffeu. v. m. Kl. Schwalbncherstr. 14, P . l.

Ein- ii. zweith. Kleider- u. Küchemchr., Brand-
kistc, Bettstellen, Waschkommoden, tack. u. pol. Kom¬
moden, Tische, Anrichte, Küchenbretler, Verticows
zu verk. Schreiner Thurn , Schachtstr. 25. 10324

Schreivkommodc , mehr als 800 Jahre alt,
mit 21 Schublade», zu verk. Kl. Bnrgstraße 1. 2 I.

Ein gebrauchter Spütschrank billig zu
verkaufen Lackirerwerkstätte Friedrichstr. 48. 17113

Ein sehr gut erhaltener Damen -Schreibtisch
billig zu verkaufen Herdeistraße8, 2 r.

E. gr. Spiegel m. St ., 1 p. Tischb. zu verk.
Gradenstr. 9. 14706

Billiges Weihnachts-Geschellk.
Ein schöner Goldspiegel billig zu veikausen

Michelsberq6, 2 St . Anznsehen von 12—2.
Zn verkaufen: Wiener Schaukrtstuhl(Bord.-

Plüicb) and Nußd.-Servierliscb Goekhestraße9, 3.
Krrrncnfchild, großu. neu, aus Holz, billig

zu verk. Nah. im Tagbl.-Verlag. 17094
Hocheleg. gr. Puppen - Wiege , Sporlwag..

Pnppen-Möbcl u. Kleid.. Kinder-Tiicbeu. Stühl .,
gr. Balkoul., w. Gard., Ebht's Aufplättm., Haud¬
arb. ». Gedenkb.. versch. sch. Bücher, lose Briefm.
II. And ., Lat . mag . Tauiiusstraße 43 . 16981

Ein Conditorladm, ein Kaufladen, ein Pserde-
stall und eine Plenagerie zu verkaufen Oranien-
straße 53, Part . 17194

Pnppenküche mit vollst. Einrichlniiq
billig zu verk. Scharnborststraße 15,2 r. 16950

Spiel !., Kfl., Puppenst. z. v. Bismarckr.31,31.
Puppenstube», PnppcnkiiLcn, Zailberapparare

ehr billig zu verk. stiäb. im Tagbl -Verlag. 16653
Ärtttührrhrif in  stutein Zustand zu ver-

kamen Nenberg 7.
Zwei gevrauchte Federrotten , ein Halb¬

verdeck, ein neuer Einspänner-Fnhrwage» zu verk.
Heleiienstraßc5. 17112

Nene Fcderrolle u. gebrauchter Ziehkanen
zu verkaufe» Schulgasse4. 16588

Ein gut erhaltener Kinderwagen zu verk.
Adolphsallce 30. 3. 16947

Kinderschlitken. f. neu, zu verk. Stislstr. 14, 2
Ein gebrauchtes Herrn -Rad für 50 Mk. zu

verkaufen. Näh. Hcinrichsbcrq 3.

Fahrrad,
ganz « cn , ist vmig zu verkansen. 16064

A.  Kein einer . Atbrcchtstrafft 46.
Bretoria - Halvrcnncr , wenig gebraucht,

sowie neuer Nähtisch big. abzng. Jahnstr. 36. P.
Gin gut erh. Küchenherd ». 1 Lvafferstciu

^ •Bei,, *‘ich Krause «Vernickel-
üluft., Wellntzstraße 10. 16240

.Gebrachter größerer KoUerd
und 1 eisernes Thor

billig abzngeben. Näheres Kavelleiistraße 48

Eine große Anzahl
Gaslampen mit BLech-
schirmen, hir Betriebsräume geeignet,
z» verkaufen Langgasse 27, im Hof *

Paekkiste» zu vk. Marklstr. 22. 3718

Mchrcre gnt ni,. Amn-wsels
mit Wasserspülung billigst abzngeben. 17147

Moritz Much , Hästiergasse 17.
Hen , ^ troh utiö Clruminet in jedem

Duontum abzuaeben.Aostermrt «tlaventbal
Kuhmist zu verkaufen vockiitralie6

re,» er Pfer-dcm.st bei guter
Abfahrt billig abzugeben Heinriäisberg5.

Dienstag, den 18 . Dezember» 48 . Jahrgang . 1900.

(«Hittler , Landlvirty , Dotzheimerstraße 69.

Wie ilr . mfd . Ilair vom
Astlif &ia

sich selbst und viele Hunderte Patienten heilte,
lehrt unentgeltlich dess. Schrift. F 94
_Contag & Co ., Leipzig

Nassauer!
Alle, welche bis >866 gedient , gleichviel

bei welchem Truppcntheil, weiden hiermik ans
Mittwoch , den IS . d. M ., Abends 8 ' - Uhr,
zu einer wichtigen Besprechung in den oberen Saal
„Zu den drei Königen" (Marktstraße) freundlichit
eingeladen._ Der Einvernfer.

Kleine Burgstr. 0,
Telefon

2442 .
ßr.

Fernsprech -Anschluss
No . 2489.

Gartenhaus.
Oelsteine, Fachwerk, Schieferdach, ca. b Mir . lang,
3 Mtr . breit. 4 Mtr . hoch, zu Stall , Geräthe-
fchuppen, kl. Werksteine geeignet, billig abzngeben
Krankfnrterstratze 4» .

GeldsuchenSe
erhalten sofort geeignete Angebote von

Albert Schindler , Berlin S . W . ,
Wilhelmstratze 134 ._

2000-3000» . jäirlid)
können sich Herren, die in besseren Kreisen ver¬
kehren, als Nebenverdienst durch Emps. erwerben.
Offert, unter A.  K » I » » an den Tagbl .-Verl.

Zui» Vertrieb cs Haushalts - Consunr-
Slrtikcls , d. v. Haus z. Hans verkauft wird,
ge-ignele Leute acs. 100 Verdienst. Offerten
unter 5,. Hl. 23 » an den Tagbl .-Verlag erbeten.

uIO /«
ans alle Weinbesjelliingell

vergütet erste hiesige Weinfirma. Lohnender Neben¬
verdienst für Herren mit großem Bekanntenkreis.
Anerbieten unter V. Ö« postlagernd. 17137

Abonnement
zu zwei Parguctplätzen gefircht. Offerten unter
.« . » . s »8  an den Taabl .-Verlag.

Ein Achtel Parquet , 1. Reibe, Ab. 0 , für
die Dauer d. Spielzeit abzng. Dambachtha! 14, P.

Königl . Theater.
2 Logenplätze No . 8 , Abonnement A,

für die Monate Januar , Februar , März ab-
zugcben. Offerten unter 4 . Bf. 3 » S an den
Tagbl.-Verlag

Königl . Theater . Zwei Viertel-
AbonnementC (2. Ranggall .) auf einige Wochen
abzngeben Sedanplatz 6, 3 St. _

Zwei Achtel Parquet , 1. Reihe , f. d.
Rest d. Spielzeit abzngeben Dambachtha! 14, Part.

Unterzeichneter empfiehlt sich zur 4
Anfertigung-von Bauplänen, *

sowie allen in sein Fach einschlagendon £
Arbeiten bei billigster Honorarberechnung . ^

Wilhelm (üerlinnlt , Architekt , ♦
Kirchgasse 54, 2. 14948 ♦

L-ME »» Penfionirter cautionöfäh.
Berwaltungs - Beamter,

kinderlos , wünscht Beschäftigung, am liebsten
die Verwaltung einiger Häuser mit Wohnung.
Offert, nnt. W . J . 1 » ? au den Tagbl .-Verlag.

ll. Schulze, Klavierstimmer,
Walkmühlstr. 30, 2 St._ 11733

NcparlMiren an Fahrrüdmi
werden zu billigsten Preisen ausgefübrt . 11728

Otto Kausch , Ma, »ritinsstras,k 8.
werden prompt reparirtzspolirt und

»ytUUtl mattirt. Bleichstr.20,Hth.1. 12869

Aus Weihnachten!
werden alle Sorten Stühle billig geflochten, polirt
und reparirt. 16129

Hh . « teiger , Stnhlmacher , Hklenenstr . 6 .
Ein Tapezircr sucht Beschäflignng, auch für

Hotel. Hirschgraben6, 8. St.

Alle Tapczirerarveiten werden prompt u.
bill. ausgeführr 11729

A. 1,eicher . Adelhaidstraße46.

Bilder jeder Art,
Haussegen , Braut « n. Silberkränze werden
gut und billigst gerahmt bei

Karl (»erifh . Schuigaffe 2.
Gekittet wird Glas, Marm., Alabast., sowie

Kunstgegenst. all. Art lPorzellnn feucrf., i. Wass.
haltb.). Uhimann, Luisenvintz2. 11731

Herren-Kleider werden gew., rep. und auf
Neu geb. Fanlbrunnenstraße12, 2 l. 14517

Herren- und Knaben-Anzüge m. gut u.
billig »ngefertigt Bismarck-Rina 34, Gib. P . l.

Ein tüchtiger Herrenschneider empfiehlt sich
den geehrten Herrschaften in und außer d. Hause.
Sehr preismürdig. Näh. im Tagbl,-Vcrl, 17110

P . Schneid, emps. s. i. D.-, K.-Ki., K.-Anz. U.
Ueberzi, u. a, d. H. Schachtstr, 23,1 . Neilenberger.

Damen-Coftumes
werden elegant und prciswerth angefertigt Schmal»
bacherstraße6, 2,

Durchaus perf. Schneiderin nimmt ». Kunden
in u. anß. d. H. an. Näh. Schwalbacherstr. 51, 3.

Costüme, Hauskl ., Acndcrungrn werden
billig anaeferkigl Ad-Iheidstraße 58, 4, Stock,

Schneiderin empl, sich, Emierstr. 25, Gth. 1.
W.-, B.- u. Goldst. bes, b, Dlkögerg. 29, 1 r.
Stickereien jeder Art werden schönstens bei

maß. Breis gearbeitet Friedrichstr. 18, 2, 14789
Ueberzieher-Monogrammeu. sonst, Stickereien

w, schnellu. billig besorgt Steingasse 32, Htb. 1 r.
w, schönn. bill. »»gekleidet.
Näh, Walramstr. 19. P . I.

Pntzarbeitc»
gefertigt. Hüte von 50 Pf. an schön garnirt
Kirchhoksgassc2, 3, 13053

Bettsedern w. d, Dauipfapparat gereinigt
bei Frau Klein . Albrechtstrastc 30 . 18922

F. Herrn« , w. a, z, Bgi. Käristr. 3, H. P . t.
Bügl. enivf. f. in u, a. d, H. Jahnstr . 16, 3.
Handsch, w. sch, gewasch. Ädleistr, 21, 17177
Kandsehnhc w, schön qew. u. acht aĉ .

Kirchgaffe 38. 12274
jeder Art wird zum Waschen
und Bügeln äugen omnien,

schnell, gut u, bill, bes, Bisinarckriug 36, H. 2 I.
as®g§g^ Junge linder!. Leute nehmen

ein Kind in gute Pflege. Näh.
im Taabl.-Verlag, 17138

Wctch' Edelscnkenser bereitet einem
arm . schon 10 Jahre krank. Kinde eine Weih-
nachtsfrende? Näh. im Tagbl .-Vert. 17184

Weihnachts- Bitte.
Vielleicht wären unler so vielen freundlichen

Geber» auch einige, die einer arme» Familie mit
acht kleinen Kindern eine kleine Freude machitn.
Hauptsächlich de» Kindern, denn sie sind noch sehr
jung und die Eltern können e« durch den ge¬
ringen Verdienst nicht erzwingen. Näheres im
Tagbl.-Verlag.  17200

Bitte an edeldenkenve Herrschastenl
Mein Mann, welcher schon seit Jahren krank ist,
bittet um ein kleine? Weihnachtsgeschenk. Zn er-
frage» im Tagbl.-Verlag._ 17190

Wcihnachtsbitte ! Welch' edle Herzen
würden' einer Familie mit fünf kleine» Kindern, da
der Vater schon lange Jahres , krank ist (asthma- u.
lungenleidend), eine Weihnachlsfreniide bereiten?
Näh. im Tagbl.-Verlag. 17126

WchmPsMk.fKÄS
eine Freude der. Näh. im Taqbl.-Verlaa. 17169

mMBBmgmmmma
Welche edle Menschcnfrenndin würde

einem strebs. alleinst,j.Kanfm. mit aufblirhcndem,

s ^ hl ' 1' ^ wl » Geschah zur Vergrötzernng
desselben ein Capital von 6 -8000 Mark

gegen hohß Zinsen u. Gewinnantheit
auf mehr. Jahre leihen? Suchender, 25 Jahre
alt, durchaus gebildet und ans gutem Hanse,
repräsentationsfäkig, würde in allen Frage» ein
treuer und diskreter B-rather und Helfer sein.
Über dessen Dienste in jeder Richtung verfügt
werden könnte. Gütige Offerten unter Bi. Bi. 83®
an den Tagbl.-Verlag erbeten._

Gegen
Hinterlegung von Weriypapieren <1600 Mk.)
und Lebciis-Versichcrunfl von Mk. 10,000 wird
vorübergehend ei» Vorschuß von Mk. 2000 geg.
gute Verzinsung gesucht. Oss. unter 4». 1*. S » !k
an den Tagbl.-Verlag.  17171

Heirath. 5—600 Dam. m. gr. Ven». wünsch.
Hcirath. Prosp. ums. Jour ». Cbarlottenb. 2. F167

Zimmermannstrasze!.
Wer's weiß, wird'? wissen!

Der falschen Frenndin Dank für Annonce.
Herinaim ittib K . haben sich gut nnterhallett.
Glückwünsche, sowie gemeine anonyme Briefe finde!»
keine Beachtung.

<1. .)  Leider z. wenig bekannt, Haupt¬
ursache z. erregen n. verkennen. Schätze be¬
rechtigt. Stolz, dcsgl. a. d. Gcsundh. Leicht lt.
vielleicht auch h. II. d. Imal i. d. Eile n. ge¬
sehen, jedoch best. w. m. Angen so w. a. m.
Gruß sicher. Meine Gesinu. h. v. Ans. b. z»
Stunde offenu. uuveränd. kund gethaii. DruiN'
o. Bed. einfach Rücksprache. Mögl. v. 11—12 a.
5—6 Uhr.
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M 'L Soiid«r-Auzg->be d-z „Arbeitsmarkt des Wiesbadener
Ml °tt erschevit am Borabend cii.c-a jcbtti Aus-iabetags im
®eÄ„ 27' ?5 4 •cntl)ii“ icdesmal alle Dieiistgesuche

I '^A ^ugebote. welche in der nöchstersckciuenden Nummer
an  ÄÄ bCIh! a ä«c, Anzeige flclaugeii. Von 5 Mir
unenwemL * dkg-, von « U6r ab autzerdem

Kar ';“ , - -■o“T“ö‘“ r jui Wiedererlangung etwa beiaelcater
Ä " sonstiger Urkunden übernebinm wir

keinerlei Gewahr. — Onerren, welche mnerhalb 4 Wochen nich»
abgeholt worden sind, werden uneröffnet vernichtet.)

Weibliche Lrersoueu. dir Stellung
K» deu.

Ich suche zu meinem Töchlerchen eine junge
gebilscte Engländerin . Offerten mit Photv-
grapdie an H . **> ,, !» , . Schnbertstraße 10,Frankfurt a. M.

Berkänferin
für Modes gesucht Marklsiraße 24. 14951
Verkänscriu , welche Filiale auf Rechnung über¬

nimmt, sof. gesucht. Offerten u. W . 11, 3 « 3
a>> den Tagbl.-Verlag.

Für E'n neu zu eröffnendes besseres Veikaufslokal
für Milch und Molkrrciproduete wird zum
1. Januar eine vertrauensloürdige Bcrküufcrin
SN>,cht. Unabhängige Person in gesetztem Alter
Nllt den Wiesbadener Verhältnissen vertrant
wird bevorzugt. Offerten unter V. ff,. Äffss
an den Tagbl.-Verlng erbeten. 17031

Hausdamen mit und ohne Musik- u. Spracht, z
^ >!ttw. m. Kind., sowie gebild, Haushältcriimei
sU'ch zu einz. Herren, Stützen, Jungfern ins
.in - u. Ausland gesucht PlaeirungS -Justitut

Maiiuhcini . F97
GkOrUerrruniaHniiilê-peiliaiii),

Schulgaffe 17, nicht:
Eine Kochin nach Castcl (40 Mk.) für 28 12
Zwei Köchinnen für hier (25 Mk.) für 28. 12
Fünf tüchiige Hausmädchen für 15. 12.
Zwei Office-Mädchen für 15 12.
Ei» besseres Hausmädchen, perf. nähenu. bügeln.
Zw« angehende Zimmermädchcii sofort.
Fünf Küchenmädchen.

Anderes weibliches Personal Nets gesucht.
1. Januar eine trf.

tüch. Köchin . Aiimeld. 5- 6.
Wo? sagt der Tagblatt-Verlag. 17047

KflPllifl mit  P rima  Zeugnissen zu älterem
**" *" " " HeiTn nach auswärts gesucht d.

firiinbcrg ' s ff« «» in . Stcllenliiireau.
•inldjasse 3 L, Laden . Tel . 434 .

eine einfache Köchin, in gutes
m 1 • ^ Geschäftshaus . ferner eine
Berkänferin für Schweinemeygerei, Zimmer-

fMädchen.Kinderfräulems,bessere Stubenmädchen,aiismädchen, Küchen- und Waschiuädchen für
olels, bober Gehalt. Börner ' « 1. Ceutral-

» «renit (Bürcau 1. ökang .) , Mauritius-
straffe 4, 1. Et . Tel . 57t.

Ein Dienstmädchen sofort gesucht
«MW Helenenstraße 18. Part . 16428
Maochc« f. l. Hausarbeitb. g. Lohn auf I.Zan.

gesucht Wellritzstraße2S. Part.
Gesucht zum 1. ^ an. ein
ordeutl. Hurrsmädcheu mit
Suten Zgn. Martiuftr . 6.

Mädchen f. bürg. Haush. ges. Schwalbacherstr. 71.
Sol .,zuv, Alleinmädch. ges. Körnerstr. 7.3  I. 16336
Em rungcs Mädchen für leichte Arbeit aefucin

Blücherplatz2, Part , rechts. 16974
E>n juilges sauberes Mädchen

, »4- 4 z. sofortigen Eintritt für kleinen
Haushalt Montzstraße 33, 2.

Ein tüchtiges Mädchen aui 1. Januar qefitcbt
Roderstratze 31, Laden. '17089

Tücht. Mädch. sogl. ges. Saalgasse 14, L. 17086
Tücht. AlleiumäSchett,

das fein  bürgerlich koche,, kamt,
neben einer Monatsfran gesucht
Mainzerftr . 20 . Grntr. sof. o.  spät.

Ein sauberes junges Hausmädchen sofort ms.
Pension SScelicr , Elisabethenstrahe 17.

e ». tüchtiges Zimmermädchen
sucht„Hotel Tannhäuser", Bahnhoistr. 8. 1715!

Mädchen sur Küche und Hausarbeit. 25 Mk.
Logn, gesucht Langgasse5. 17!49

Ä ^ xz-ziniüdchen sucht ff»»il,, »,k-rxr >, ffffl».
* * 1V ‘ " Stellenbüreaii , 6*<>Jd <;

Sailen . Telej |) : nii 434 .
WT " Ein ordentliches Mädchen sofort gesucht

Fnnlbrunnenstraße 10, Bäckerladen.
Ein braves tüchtiges Mädchen gegen guten

Lohn gesucht Wellritzstraße8, im Laden. 17174
Ges. ei» Mädch. z. zwei L. Kl. Kirchg. 1, 2 St . r.
Ein Mädchen, S 'ÄIS

arbeiten gründlich versteht, wird zlli» 1. oder
15. Januar gesucht Noseiistraße5, 1.

.fftll - "uf sofort oder später ein bess.
Hausmädchen oder eine

angehende Jungfer , auch zur Nushülfe
Kapellkiisiraße 67.

Ein Mädchen kann da« Bügeln gründlich
erlernen Herinannstraße 17, 1. 15763

Zwei Frauen für Morgens z»m Piltzen sucht
^ , » üra « «-, Mauritiiisstraße 4.
Gef. e. Monatsm. od. jg. Frau . Tanmisstr. 7. 2 l.
Ganz junges Mädchen wird für leichte Morgen-

arbiir gesucht. Monies , Schieisteinnftr. 5.
Mädchen für die Lorinittagsstuildenod. tagsüber

gesucht. Näheres Adelheidstraße 49. 1.

Ein Fräulein, LN.L-L
»leuograplne u. Maschinenschreib . erlernt
bat. s. p. 1. Jan . Stellung. Näh. Lehrstr 3 PHausdame.
ganzen Hauswesen, ibäiig und umsichtig, sucht
Stelle zur selbstständ . Führung d. Ha,rs-
halts . — Auch gerne zu mutterlosen Kindern.
Prima Zeugnisse und Referenzen. Gest. Offerten
erbet, n. F.  iS . 4302 an (F.Da.a.43(/7)F114

SSaeioir flone , Darin stadt.Fang's SteÄeu-KLreau^
Ellenbogengaffe 14, Telephon 2363, riilpf. tüch.

Kochin, Halis- u. Alleinmädchen nl. g. Zengn
Kachennen , s. g. , zur NuShülfe , m .' vr . «fc

empf . Büreail Häfnergaffe 7, j.
.vemchafisköÄ», sucht Anshülse. Jahnstiaße 14.
Lualt . zuverl., sehr fand. Herrschaflsköchinm. a.

Jengn. w. Stelle, a. z. Ansh. Nerostr. 13. Lad.

48 . J .,hrgaug . Sto. 588 .

Ein Frärrlein
aus guter Familie, angenehme Erscheinung, lvelches
die deniicheu. französische Sprache prrlect beherrscht
ilttd welchem gute Zeugnisse zur Seite steben, wird
Stellung als Büffet - Dame
oder gbnlicher Art gesucht . Gest. Offerten beliebe
wa" unter Adr. r». «n. ss yauptpostlagernd
.RulhaiNckt i . E . zu senden. Refiectirend. Falles
wäre dnsieibegeneigt, sich persönl. vorzilstellcn. F 97

Sfl. Dame welche lauge gereist II. perf. engl, spricht,
1. pulsende-Stellung b. einer all . Dame hier od
«usw. Off. n. «s . J¥. ss « a. d. Tagbl -Verl,

so. Junges Fräulein wünscht sich in
„ kteinem besseren Haushalt gründlich

ausziibilden. Familienanschl. erwünscht. Näh.
im Tagbl.-Verlag. 17170

I . beff̂ Madcheu , welchesg. nähen k.. s. Stelle
als Stilbenmädchen. Adlerstrabe 13, Htd P r

E. Lnndniädch. s. Stelle. KI. Kirchgasse1 2 St r .'
§i,sE„.Krankenpflegers » sucht
Velchastignng. Kailstraße 40.

Em nichtiges Mädchen sucht Beschäft. (Waschen
»: Putzen). Frankenstraße 15, 3 l.

Mädchen s. Wasch- u. Putzbesch. Röderstr. 22 1
^Et ^chcu s. 5?. für W. u. P . Bleichstrabe 10,' 3'
E>» stein, fand. Mädchen sucht Beschäft. (Waschen
^nnd Putzen). Schnchistraße 30, 3. St . I.
^tg. Frau s. Besch, i. W. Wellritzstr. 25, Stb D
>*•i7r' f; Pesch, i. Flick, u. Ausb. Blücherfir. 6, H. 2.
E. Fr . s. Besch, i. Wasch, u. Putz. Feldstr. 1. 1 St.
E. br. Mädch. s. W.- u. Putzbesch. Adlerstr. 39, D
Frau s. Besch, in, W. n. P . Wellritzstr. 25, H. 2
E- Waschfraus. Beschäftig Walramstr. 12, V. D

y Ein alt. Müdcheu sucht Arbeit (Waschen
und Putzen). Schachistraße5, 1 St.

Mkrnuirchr Drrsotten . dir Strümtg
fr» de » .

Wer SteKuug sucht, bestelle die Deutsche
Diener- Zeitung, Frankfurt a . M . Probe-Nilnuner gratis.

Juspeetor-Geftzch.
Für eine hervorragende Lebensversicherung wird

em Platzuispector gegen festes hohes Gehalt zu
engagiren gesucht. Rontinirte Herren belieben
Offerten s»h M. K. «3 « jm Tagbl .-Verlag
niederzulegen. 16210

. Lehrling gesucht.
Am Ostern kann ein mit den nöthigen Schulkennt-

msseit versehener junger Mann in eine hiesige
W-mhandlnng in die Lehre treten. Selbstgeschr
Offerten unter ff,. , 334 an den Taab!.-
PErlgg, 17006

Ein Junge tur leichte Beschäftigung gesucht
Mauerggffe 12, 2 reckts. ' 16422

Proprer fleiffiger Bursche sofort gesucht.
Ji - ^ 5 -̂, LlSklheidstraßc 70 . 17063

Ern Herrschastökutscher wird gesucht.
Näheres Geisbergstraße 11.

Tücht. Grundgr äber ges. Kaiser-Fnedrich-Ring 86.

Mättttlichr Dersorrrrr. dis JitsRmrg
suchen.

Weiubranche.fSÄ5Ä
beicheidenen Gehalts«mprüchen Stellung per
1. Januar . Offerten unter W. sna ««
den Tagbl.-Derlag.

Junger Mauu , ' welcher seine Militärzeit bei
der Marine als Heizer genügt hat, sucht ähnliche
Stellung. Nah. Sedanstr. 13 b. ffdi« -, «-'!-, » ! .

Schreiner(Anschläger) s. Besch. N. N-ng 8, 2 r.
(az -fcit  langjährig .,' verdeir.,
wumwwftsri , 38 Jahre alt. sucht

paffende Stellung, event. auch als Herrschafis-
Kuilcher, aus 1. Januar , event. später. Näh
Feldstraße 19. 1. Etage.

Wetter-Sesichr
drs „Wiesbadener Tagd!att".

Mitgetheilt auf Grund der Berichte der deutschen
Seewarte in Hamburg.

(Nachdruck verooten.)
19. Dezember: wenig verändert, stellenweise Nieder¬

schläge.
Auf- und Untergang für Könne (®) und

Moud (c ).
(̂ urgfl an fl der  Sonne durch Süden nach mittele uropälscher Zeit.)
1900 !>. ^ ^ G \\ (T

Dezbrh'l» ^ »d- Aufg. !Unterg. Aufg. I Unterg.
juhr Min -IUHc Mm .juhr Mw .siUlir« n.lubr Mn.

19. ||12

Kutüaus . Nachmittags4 Uhr: Concert. Abends
8 Uhr : Concert.

Königliche Schanspieke. Abends 7 Ubr: Der
Fienchiitz.

Rekidenz-^ keater. Abends7 Ubr: Johannisfeuer.
Ae '.chsSalkeu- tzheater. Abds.8 Ubr: Vorstellung.
Karle .etyeaLer znm Mürgersaak. Abends 8 Ubr:

Vorstellung.
Keilsarmee , Frankenstraße13, Abends 8 '/, Ubr:

Oeffeiitliche Versammlung.

Weibliche Veesorrett. dir KleUnng
suche« .

Gebildete Dame,
26 Jahre alt, Tochter eines süddeutschen Juweliers j

mit offenem Ladengeschäft, wünscht Faunlienverh.
halber ui ein feines Jinvelen- oder LuxuSivaaren-

Geschäft als Beetäuseenr « »-
k»ts eN» Die Dame war 10 Jahre in, elterlichen
Geichait thatig u. ist im Verkauf». Verkehr mit
feli>en>Publikum sehr bewandert. Eintritt kann>
1. ^ annar staltfindeii. Off. unter E<\ g,. 23 «
(in den Tagbl.-Verlag.

Bautechniker
Privatarbeiten, Kostenanschlagrc. gesucht,
ferteu nach % au Tagbl.-Verl.

Junger Mann
mit schöner flotter Handschrift per sofort oder per

1. Januar 1901 aus ein Bureau zum Ab-
fdneihc» gesucht. Näh. Tagbl.-Verlag. t'455

türs Comptoir einer ersten
xNOsffkLLfL biesigen Weinhandlimg bcst-

empwblkner junger Manu mit guter Hand¬
schrift und mit doppelter Buchhaltungvertraut.
Ausführliche schristliche Anerbieleu »nter

4L. 78 postlagernd. 17186
PIT “ Unbescholtene, redegewandte Leute jede»

-tandes können gegen höchste Provision sofoit
rcllmig erhalten Frankenstraße23, l l.

Ich suche einen mit der Mctallkapscl-
Favrikation durchaus vertrauter» cnerg.Meister. (A-2fX
M. Berlin SS. , Mühle »straffe L.

Tüchtige
Iliiniffl'iifictfmi.fjßKr
für dauernde lohnende Beschäftigung sofort
gesucht. 17114
Marmorwerk Wieshadea,

- ^ Schlachthausstraffe 18.
Schuhmacher

# Tücliiigen jungen UUclienelx -f . einen
tüchtigen Aid «*und mehr, jüngere t4ellm *r
sucht sofort » riinOmrjg’s« Rhein. Stellen-
Bflreau,  Ooldgasse 21, Laden. Telephon 434.

Für eine Kaltwaffrrbeilaiistatt wird
zmn kommenden Frühjahr ein

tüchtiger, gut empfohlettcr Bademeister,
der mit der moderne» Kaltwasserbehandlung voll-
koinmen veriraut ist. gesucht. Derselbe hätte
g!eichzc>tig einen Heißlnstwoto, zu heizen. Wenn
verhciralhet, könnte dessen Frau als Badewärteri»
aiigestelll werde». Offerten nebst Photograplüen
Zeugnisse»nt. 4V. X.  385 an d. Tagbl.-Lerl.

Für ein hiesiges Versandtgeschäft wird per 1. Jan.
1901 ein

tüchtiger
verheiratbeter Packer
gesucht. Offerten mit Gehaltsansprüchen und
Abschnft der Zcuguiffe erbeten unter Chiffre

ff*. 311 an den Tagbl .-Verlag. 17199
Mechaniker . Lehrling gesucht.
Nähere« im Tagbl.-Verlag. 17140

Schreincr-lehrling ges. Hellmuudstr. 52. 15732
ä.uk ein 8eh!os» ein erster ff,ivrädl « „ ««r ge-

Kuclit d. «- . iiuärr - -, Hlicinisches Stellon-
Büreau, Goldgusse 81 , Laden. Telephon 434.

Wiesvadtner Kcchtckuö. Bon 8- 10 Uhr: Fecht-
abeiid (Turnhalle Schnlberg).

Aechter-Iereinigung Wiesbaden . Abends von
8—10  Uhr: Fechten(Turnhalle Oranienstraße7).

ßnrn -Iierei ». 8—16 Uhr: Turnen activer Turner
und Zoglinae.

Dirn -Hekelkschaft. 8- 10 Uhr: Niegenturuen.
Manner -tzurnvercin . Abends8V- Uhr: Riegen-

turnei! der activen Turner und Zöglinge. Nach
denuelbkii: Allgemeiner Singabend. '

HEigeNkcher Männer - « . Jüngkings -Merein.
Aoends 8l/a Uhr: Freier Verkehr. Leseabend

Hesangverei» WicsSadener Männer - LkuV.
Abends 8'/, Ubr: Probe. *

Kvangck. Arbeiter -Htcrein. Abends 8V, Uhr:
Zitherspiel-Probe.

StE'nm- und Z-ingckuS Einigtieit . Abends
SV* Uhr: Uebimg.

M' «g- u - Aechtcküb Sermania . 8','- Uhr : Uebimg.
2S'.esß„deiier Kthleten-ßknö. 8'/, Uhr: Uebimg.
Hljrtkkrcher Wereitt junger Männer . 8 '̂« Uhr:

Bibelbesprechung.
Stenographen - Jerein Kng-Schnekk, System

«teuotachygraphie. 9—10  Ubr : Uebnngsabend.
Stemm- n. Zting -ßtusi Athketia. Abds. 9 Uhr:

Uebimg.
Slenotachygraphen-Verein Wiesbaden . Abends

von 9-10 Uhr: Uebnngsabend.
Atßleten -'Berein Wiesbaden . 9 Uhr: Uebung.
Mirnnergekang-Merein tzoncordia. 9 Uhr: Probe.
Hefangverein Zlcue Loncordia. 9 Uhr: Probe
Wiervadener Athketen-Wnnd. 9 Ubr: Uebung.
Wiesbadener Salta -tzkuv. spielabciid in den

Wicsb. Kunstiäle», Weinrestaurant, Luisenstraße.
Männer -Kesangverei» Kiküa. Abends: Probe.

Versteigerung von Damen-Blouscn, Handschuhen,
Schirmen ec. im „DeutschenHof". Golduasie 2a
Vorm. 9‘/2 Uhr . <S . Tagbl. 588 S . 6.)

Versteigerung von Schnhwaaren im Auctionssaale
Wellritzstr.49,Vm.9V- Uhr.(S .Tagbl.588S 12.)

Versteigcrung von Damen- und Kinder-Consection
im Auctionssaale Adolphstr. 3, Vorm. 9" « Ubr
(S . Tagbl. 588 S . 12.)

Vcrsteigcnmg von Spiclwaareii jm Saale „Zu den
drei Kronen", Kirchgasse 23. Vorm. 9-/2 Uhr.
(S . Tagbl. 588 S . 23.)

Einreichnng von Offerten aus die Herstellung einer
Betonrohr - Canalstrccke in der iortgesetztm
Orauienstiaße, im Nathhause. Zimmer No. 75
Vorm. 11 Uhr. (S . „Amtl. Anz. No. 150" S .3.)

Meteorslogrschr Keovachtuusen
der Station Miesdade «.

15. Dezember 1900. 7 Uhr
Morg,

2 Ubr
Nachm./«?£>1 c?jz: Mittel,

Barometer*) . . .
ThermometerC. . .
Dimstspaim, (mm) .
!M. Feuchtigkeit(“/o)
Windrichtung. . .
NiedcrschlagSh.srnm)
Höchste Temperatur 6

762.9
3.0
5.0

88
W.

5. Nied

761.7
6.4
5.3

73
SW.

r. Teu

760.5
4.0
4.7

77
SW.

per. 1.3
IICD£1»£

©̂*•0

16. Dezember 1900. 7 Uhr
Morg.

2 Ubr
Nachm.

9 Uhr
Abds, Mittel,

Barometer*) . . . 762.1 764.7 767.0 764.6
TbermometerC. . . A9 80 44 5.4
Duiistipann. (mm) . 55 5.7 5,4 5.5
Rel. Feuchtigkeit("/») 84 71 87 81
Windrichtung. . . SW. W. W.
Niederschlags!).(min) — —

*) Die Barometerangaben sind aut 0° C. reducirt.

Königliche Hl Schanspielr.
Dienstag, den 18. Dezember.

280.Vorstellung. 17.Vorstellung im Abonnemrut«».
Zu Carl Maria von Weber's Geburtstag.

Der Freischütz.
Romantische Oper in 3 Akten von Friedrich Kind.

Musik von C. M. von Weber.
Musikalische Leitung:

Herr Königlicher Kapellmeister Professor Kchlae»
Regie: Herr Dor »trrp «»ß.

Werlonctr:
Ottokar, böhmischer Fürst . . Herr Müller.
Cnno, fürstlicher Erbförster . . Herr Ruffcni.
Agathe, seine Tochter . . . . Frl . Robiuspn.
Aemrchen, e. jungeAnverwandte Frl . Wallner.
Kaspar, erster Jägerburiche . . Herr Schwegler.
Max, zweiter Jägerburiche . . Herr KrMlK.
Samiel. der schwarze Jäger . Herr Rnholph.
Kilian, ein reicher Bauer . . 5ierr Reiß.
Ein Jäger . Herr Baumcmn.
Ein Eremit. 1 Herr Engelmann.
Eine Brautjungfer . Frl . Cordes.
Jäger . Brautjungfern. Bergknappen. Bauern.

Jagdgcfolge.
Dccorative Einrichtung: Herr Oberinspector Kchick.
Kostüm!, Einrichtung: Herr Oberinspector Uaupp.
Nach dem 1. u.2. Akt findet eine längerePausestatt.

Anfang 7 Uhr, Ende gegen 93/« Uhr.
Mittlere Preise.

Mittwoch, den 19. Dezember. 13. Vorstellung im
Abonnement» . Clroße Ouvertüre (No. 3) in
C-dur zur Oper Leonorc" vonL. van BeethvvM.
Lidrtio . Große heroische Oper in 2 Akten von
H. Treilschke. Musik von L. vau Beethoven. —
Anfang 7 Uhr. Mittlere Preise.

Donnerstag: Maria Stuart.
Freitag : Das Brandmal,
Samstag: Der Postillon von Loiijumean.
Sonntag , Nachm. 3 Ubr: Hansel und Grctel, Die

Puppcnfee. Abcnds7Uhr : DicRegimeMStochtrr.

Residett ? - Theatev.
Dienstag, 18. Dezember.

104.Abonnements-Vorst.Aboimcmciits-Billets gült.
ohne Nachzahlung.

Johrrrrnisfeuer.
Schauspiel in 4 Akten von Hermann Sudermann.

In Scene gesetzt von Dr . Z . Manch.
Wersoue» :

Vogelreuter, Gutsbesitzer. . . Otto Kienscherf.
Frau Vogelrcutcr . Clara Krause.
Trude, Beider Tochter . . . Else Tillmann.
Georg v, Hartwig, Baumeister,

Vogelrenter's Neffe . . . . Gustav Rudolph.
Marrikke, gen. Heimchen, Pflege-

lochier in Vogelreuier'S Hanse Elizo Nilassou.
Die Weßkalnene. Sofie Schenk.
Haffke. 5tz>ülfsprediger . . . . Max Engelsdorff.
Plötz, Jnspector . Aldnin Unser.
Die Mamsell . Gerdy Waiden.
Ein Dienstmädchen. Elly Osburg.
Ort der Handlung: Das in Pre ::ßisch-Liltauen

gelegene Gut Vogelreuter̂s.
Zeit : Ende der achtziger Jahre.

Nach dem 2. Akt findet die größere' Panse statt.
Anfang 7 Uhr, Ende 9 '/- Uhr.

Mittwoch, den 19. Dezember, Nackm. 4 Uhr (halb,
Preise): 1. Kiudcr-Vorstellung. Der Struwu -el«
prtrr . Weihnachtsmärchenmit Gesang, Tanz
und Musik in 4 Bildern von Dr . G, Braun.

Auswärtige Theater.
Mainzer Ktadtthratrr . Dienstag: Die Bettlerin

vom Pont des ArtL. — Mittwoch: Symphonie»
Concert.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Dienstag, den 18. Dezember:

Alionnements-Concerte
des städtischen Kur-Orchesters.

Nachmittags 4 Uhr:
Leitung : Herr Kgl.Musikdirector Louis Lüstuer.
1. Ouvertüre zu -Die vier ilenschen-

alter “ .
2. Variationen über ein Original-

theiua“ . .
3. Polemische Takte, Walzer . .
4. Scherzo op. 31.

zum Münster5. Feierlicher Zug
uus „Lohengrin“

6. Danse macabre,
phonique . .

7. Caecilienhymne

Poeme sim-

Frz . Lachner.

R. Wüerst.
Ke!er-Bela.
Ciiopin.

Wagner.

Saint-Saens.
Gounod.

Solo-Violine: Herr Coneertmeister Irmer.
8. Fantasie aus „Die verkaufte

Braut “ . Smetana.
Abends 8 Uhr:

Leitung : Herr Coneertmeister Hermann Irmer.
1. Wissmann-Marsch . Feträs.
2. Vorspiel zu „Die Folkunger“ . Kretschmer.
3. Souvenir de Haspal, Lied ohne

^orte . . Tschaikowsky
4. I . Finale aus „Oberon“ . .
5. Husaren - Polka aus „Der

Zigeunerbaron“ .
6. Ouvertüre zu „81j’6tai's roi“ !
7. bür Herz u. Gemüth, Potpourri
8. Durch u. durch modern, Galopp

Weber.

Joh. Strangs.
Adam.
Komziik.
Millöcker.



1, Heiligte pim Wiebüaüenkr Cnnlilntt.
Ko. 889 . Abend-Aus gerbe.

Die Zeit ist schnell, noch schneller ist dos Schicksal: ^
Wer feig dcreinen Tages Glück versäumt.
Er holt's nicht ein und wenn ihn Blitze trügen!

Mt Körner. I»
*****9*V9V**VV 4iHf****1,*k***m '*+***f **

(27. Fortsetzung.) (Nachdruck verboten.)
Die G- ttii, des Glucks.

Noaian von Zteiuhokd Krtmann.
. . ivegen des Restorpschen Erbantheils erst zu

öon  unabsehbarer Dauer kommt, wird " '
wayrfcheinlich das ganze Gründungsprojekt zerschlagen."

„Hat Hubert Wedeking das gesagt?"
„Er hat es wenigstens angedeutet. Und er war auf-

richttg genug, mir zu erklären, daß auch nach seiner Ansicht
drirch die Auffindung des Briefes eine völlig veränderte
Situation geschaffen worden sei. Der Restorpsch- Anspruch

von ihm noch von jenen Finanzlcnten
ernsthaft genommen worden, da ihm jede Unterlage fehlte

be| 2Bê ftn0fc6en Srie^ aber kann manstch nicht wohl verschließen."
„Hast Du ihn dem Assessor gezeigt?"
„^awohl— da er mich darum bat."
"S** er erkannte die Handschrift seines Vaters?"

ef uicht. Jedenfalls äußerte er keinen Zweifelau der Echtheit des Schriftstücks."
„Und nun? . Was wird weiter geschehen?"

Bedê tt^ ,̂ -!!9 "klärte , daß er sich zunächst bis morgen
rc äf’ tlcn  umsse, ehe er mir seine Vorschläge

bab?n d? Konferenz mit den Kapitalisten
die das salzbergener Terrain kaufen wollen. Und

abhängigM "'« blefer  Besprechung wird alles Weitere

Da-m fr7gt? 'Z :° ^ nachdenklich vor sich nieder.
„Glaubst Du, daß er eine Untersuchung des Briefes

gleich 1nbiett1?̂ 'E verlangen wird, che er Dir einenV-r
lein'E »̂ ^ -j11 ber ^ ednung, wenn er es thäte, und
se,n Anwalt wird ihm ohne Zweifel dazu rathen."

„Du würdest also darauf eingehen?"
Die Prüfung kann ja nur zu unserem

NÄd -»" », - ' " geringfügigeI -Iw-rdch l,n,

i -r And Dokument zu de« Zweck »US
«,st"Die Untersuchung kann vielleicht in meiner oder in

a“t3Me ,ä6 '“ n

iS aS  tÖnni-e ma\ ^un"' sagte Hanna. Aber sie
faate t ; m einem Ton und mit einem Gesichtsausdruck, als
waien ihre Gedanken bei ganz anderen Dingen. Bernhard
nick? r,i!huU vuederholt forschend angesehen hatte, konnte sichnicht enthalten, zu fragen:
•r, "Du kommst mir heute so seltsam verändert vor, Hanna!
ist Dir etwas Unangenehmes widerfahren ? "

fie: habe nur schlecht geschlafen.
Ick öS mfmÖ ^-le ,d)0 nUc£l & eute  ganz ungestört bleiben,
komm-? ? "'unem Zimmer speisen. Und wenn Harro
d-nksta> ®u "uch bei ihm entschuldigen. Ge-
zü machen?? ^ ŝtorps im Laufe des Tages einen Besuch

^ ^ Mit verdüsterter Stirn schüttelte der Rechtsanwalt den
lalle'? Astern abermals vor mir hat verleugnen
vick 'o,.ff? ? solange fern halten, bis sie selbst
vnch auffordert zu kommen. Ich kann es nicht länger

Dienstag den 18. Dezember.
ruhig hinnehmcn, daß sie mir ausweicht wie etwas Ver¬haßtem.
rot; äS C?üd schon von selbst zur Einsicht kommen- ver-

Dick darauf Aber es ist ganz richtig, daß Du sie Dein
Gekrankt ein fühlen lassest und eine Weile fortbleibst. Gerade
das wollte ich Dir rathen."
or̂ "^ C»n idL n-ur "d so furchtbar darunter litte, Hanna!
Ach, ich kann Dir nicht sagen, wie oft und wie ingrimmig
Allen? schuld" fft"^ " ®W* ^ on  verwünscht habe, der an
mit w ?,^v/ber r nr einmal da ist, muß man sich wohl
mit seinem Vorhandensein abfinden. Wenn er wieder ver-

gmge. ehe man ihn photographiert hat, würden ja alle
Hoffnungen der Restorps unfehlbar zu Wasser werden—
nicht wahr?"
.. »%*." ? er einzige greifbare Beweis für die Berechtigung
ihrer Anfprüche darstellt— gewiß." 8 0
.... .'Findest Du nicht, Bernhard, daß es unter solchen Um-
?"bren 'T 9tl e Verantwortlichkeit ist. die Du mit

semer Aufbewahrung übernimmst? Wie nun, wenn er Dirgestohlen würde?"
"ŝ s- ĥ te ich gesagt: Möchte es doch geschehen!

J ' J 6 jst weder zu fürchten noch zu hoffen. Der
^vudschrank dort ist völlig diebes- und feuersicher. Die
Schlusiel aber, die ich während des Tages stets bei mir
verwahren̂ ^ b" ^ ad)t Ullter  meinem Kopfkissen zu
. „ ''Einen Mangel an Vorsicht also könnte man Dir jeden-
falls nicht zum Vorwurf machen, wenn etwa dennoch ein
Unglück geschähe, doch will ich Dich jetzt nicht länger in
Denier Arbeit stören. Also ich bin den ganzen Tag für
Niemand zu sprechen— Horst Du — auch nicht für
heule kommt ' e§ 0arnic6t  wahrscheinlich, daß er

? ie  ihr Verlangen nach ungestörtem Alleinsein
'5 d" Thal ein sehr ernsthaftes sein, da sie

beide Thuren ihres Zimmers hinter sich verschloß.

48 . Jahrgang. 1900.

Vierzehntes Kapitel.
„Ich muß Sie in einer für Sie sehr wichtigen Ange-

.egenhcit unbedingt noch heute sprechen. Erwarten Sie
mich um sieben Uhr im Konvcrsationszimmer Ihres Hotels."

, .D" kleine Zettel, den Hubert Wedeking dem mattrothen
Uuifchlagc eines eben eingelaufenen Rohrpostbriefes ent¬
nommen hatte, enthielt nichts als diesen lakonischen Befehl
Er .war so wenig mit einer Anrede als mit einer Unter-

r""b blc  t eftc)!' gleichmäßigen Züge machten
e.' zweifelhaft, ob eine iiiannliche oder eine weibliche Hand
die Feder geführt habe. y

Der Regierungs-Assessor aber schien in Bezug auf die
Herkunft des winzigen Blattes doch eine sehr bestimmte Ver-
muthnng zu hegen, denn sein hübscher, energisch geformter
Mund verzog sich zu einem behaglichen Lächeln. ’

„Wenn sie Lust hat, das Abenteuer fortzusetzen" sagte
er vor sich hin, „weshalb sollte ich mich dagegen sträubend"

rief er den Hoteldiener herbei.
»Ich habe unten ,m Bureau für heute Abend einen

ä,fa #l e5  2lw-u. tin .11 Mn -üm.r
Der Kellner verbeugte sich dankend.
„Haben der Herr sonst noch einen Befehl für mich?"
,'^ ch rin von fünf Uhr an nicht mehr zu Haus. Das

ĥeißt, ich erwarte einen Besuch, und will nicht gestört seinL>ie verstehen mich?" y 1 >e >n.
si. /Dhne daß sich eine Muskel in seinem glattrasierten Ge-
sicht verzogen hatte, verbeugte sich der Kellner abermals

„Vollkommen, Herr Negierungs-Assessor' "
„Und das Zimmermädchen soll den Salon ein bißchen

behaglich machen. Vielleicht hier und da ein paar frische

Varsünil KK für? ^ " stäuber irgend ein diskretes
hause rieche? " " >° niederträchtig nach dem Gast-

„Es wird Alles geschehen, wie Sie es befehlen."
A ^ king nickte, und der dienstbare Geist war

entlassen Noch einnial nahm der Assessor den Zettel zur
Schriftzüge. t aufnurtfam bie  charaktervollen

v°? hier — daran giebt's gar keinen Zweifel",
gongte er sich seine erste Vermuthung. „Sie schreibt,
wie sie spricht und wie sie aussieht. Also hat sie mich
vnwals mi gleicher Münze bezahlt, die kleine Gletscherhexe!

0ofnllt mir — und es gießt überdies einen hübschen
Anfang für dav zweite Kapitel unseres Romans. Wir

beginnen uns gegenseitig auszulachen. Und
n '? ° cvlzuckend! Gebe der Himmel, daß dieser

Abend ebenso vergnüglich werde, wie es das Plauder-
stt.ndchen in der Region des ewigen Eises war."

spann den angenehmen Gedanken, der für den
Augenblick alle lästigen Sorgen aus seinem Kopfe verscheucht

^ .'ter während er sich zum Ausgehen an-
klcidete. Denn die Uhrzeiger wiesen erst auf drei, und er

dinircn, ohne daß er hätte fürchten müssen,das Stelldichein zu versäumen.
Als er den Glacohandschuh über die Linke streifen wollte,

fiel sein Auge auf den schmalen, schlichten Goldreif, den er
E Ruhiger trug, und er zog ihn ab, um ihn in der
Westentasche verschwinden zu lassen.

„Ich könnte es nachher vergessen", dachte er, „und ichvermuthe, er wurde uns stören."
f f? nn" f£ 9 bert  Z " tel, dessen Absenderin er mit
solcher Bestimmtheit errathen zu haben glaubte, sorgfältig
m seinem Portefeuille, und schritt mit den leichten elastischen
Schritten eines feiner Jugendkraft und blühenden Gesundheit
Stteg? hinab"""^ ^ Dicken, weichen Teppichen belegte

Zwanzig Minuten vor sieben Uhr kehrte er in das
Hotel zurück. Die vortreffliche Mahlzeit hatte sein Gesicht
lebhafter gervthesi und sekne Augen schwammen in jenem
cigenthumlicheiiE Glanze, Ven der Champagner zu erzeugen
pflegt. Der mit erlesener Pracht ausqestattete EmpfangK-
alon war zufällig leer, und Hubert Wedeking ließ sich be¬

haglich in einen der schwellenden Sessel fallen, um ohne
besonderes Interesse in dem ersten besten Journal zu
blättern das er auf dem mit Büchern und Zeitungen be¬
deckten Tische gefunden. Die Ungeduld, mit der er dem
bevorstehenden Abenteuer entgegen sah, schien nicht eben
eine brennende zu sein; denn als er nach Verlauf einer
Viertelstunde die Zeitschrift mit lässiger Haudbewegung bei¬
seite legte, verrieth ein leichtes Gähnen, daß er sich all¬
gemach zu langweilen begann.
* ? v^ urde die Glasthür geöffnet, und eine schlanke
dunkle Madchengestalt trat herein. Ihr Gesicht war hinter
einem dichten, fast undurchsichtigen Schleier verborgen: aber
Hubert Wedeking erkannte sic nichtsdestoweniger sofort Der
gelangweilte Ausdruck war augenblicklich aus seinen Zügen
verschwunden, und er sprang elastisch aus seinem Sessel
empor, um ihr entgegen zu gehen. Als erriethe sie das
vertrauliche Wort, das er auf den Lippen hatte, und als
wollte sie ihn unter allen llmitänden verhindern, es au ẑu-
sprechen, kam Hanna seiner Anrede zuvor.

„Ich habe mich entschlossen, Sie aufzusuchen, Herr
Weceking, weil ich glaube. Ihnen eine wichtige Mittheiluna
machen zu können. Werden wir hier unbelauscht sein?"

Er ging sofort auf den von ihr angeschlagenen Ton ein,
und seine Erwiderung klang ebenso ehrerbietig als artig.

(Fortsetzung folgt.)

bereiten meine rühmlichst bekannten,
überaus billigen

Operngläser — Ferngläser
Barometer — Thermometer — Lupen

goldene Brillen — Pincene-
Lorgnetten - Compasse ~ ReisszeugeStereoskope etc . etc . etc . ’

in reichster Auswahl und jeder Preislage.

Abendkursus im Znsdineiden von üostiimesnMiinfoln
a- rv b°°i' 8 äs * 15916i...™., Bekieidungs-Akademie, nur 2, >.

Optisches Specialgeschäft I. Ranges,
scademistli gebildeter Fachmann.

Wiesiassdesi,^ __ .. ^ lobol
5. Hafnergasse 5, ""Ms

zwischen Webergasse u. Bärenstrasse.
Lieferant des KSnigl . Hof -Theaters.

Direction Heb.

Prachtwerke , Romane , Gedichtsammlungen,
p , „ Gesangbücher , |

■«erbücher , Jugendschrilten , Klassiker etc I
Spccialnät: Tadellose RUc .er zu herabgesetzten '

in reicher und gediegener Auswahl vorräthig bei
Franz . Heinrich Kraft,

BüehhaII1d8iuL NaC,,f- _ Wiesbaden , früher Keppel & Müller
uns- 45 . Mirchgasse 45 . Antiquariat.

2.V5 c
CÔ2 pQjtoc ob ercns

in grösster Auswahl z,u den
billigsten Preisen.

Halsketten , Ringe, Broschen , M ® ^ ’

Ohrringe, Trauringe etc . I -anggasse 5 . ,6730

v Billigste Preise. w - Osper , 2
_ - - l3' fteO
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k. Eberhardt st* “ Ä ik  Wiesbaden
empfiehlt als praktische

Veihnaehts -Gescli eoke:
Ta PalllAcf aaIta  aller Art von einfachster bis reichster Ausstattung . Die Griffe
Id .iUlGUiSittAv in Ebenholz , Elfenbein , Perlmutter , Hirschhorn etc. etc.

Versilberte Bestecken. Tafcigeräthe
Krupp in reichster Auswahl zu Originalpreisen.

P5rt/jl »Aon !\ Aof A/slr a (Spezialität ), grösste Auswahl , mit acht silbernen und
f ISvIlvOöWwlviliu silberplattirten Klingen , Griffe in Elfenbein , Perlmutter,

Silber und versilbert.

Tl »a »n4lli !*l \ ACiIui >tA selbst verfertigte , einzeln und complet, in Etuis,
11 liHCIlli MvMCtii “ } feinster Schnitt , handliche Fagons, insbesondere solche

mit Hirschhorn griffen.

Itaier-, Austern- und Krebsbestecke,
Salat-, Butter- mid Käsebestecke.

AttttAl* größte Auswahl (Spezialiät) mit Reinnickelklingcu , scharf
v WtfllUvIS&vI , wie jedes andere Tafelmesser, giebt keine Flecken.

Heber 120 Sorten in den verschiedensten Mustern , handliche Formen . —

Sdieeren für alie Zwecke-
Rasiriliessor deutsche, englische,schwedische und französische Fabrikate.
Complete Rasir-fiarnitnren, SC “ ,erwendbsre
TaopliAnm asioai»  unerreichter Auswahl , von den .einfachsten bis zu den
I diMjIIüllMlcoM ?! , hochfeinsten Ausführungen . — Original -Modelle.

Jagdmesser, Knicker, Hirschfänger.
Sehreibtischbestecke für Hamen und Herren.
Üniversai-Hammerzangen, Werkzengbiichsen.
Toilette-Harnitnren zur ri!<,*edetMseI
f>a0| r iunopaiA ächt amerik- »Star“ safety Rasor von Kampfe’s
ildioSI “üppdl dlvj  Bros . & „New Gern.“, sowie deutscher Apparat „Aegir ,

unter Garantie.

SdlllttSCliliflO besonders Sport-Schlittschuhe,in denkbar grösster Auswahl.
Rciiiniekel-Koeligeselilrre zn Original-Fabrikeatalog-

. . . . . preisen. «»
Meine Cataloge über Gavtenwerkzeuge eigener Fabrikation A und Toilettegegenstände D , sowie die der Berndorfer Metail-

waarenfabiik Arthur Krupp über Rpin -Kickel -Kochgeschirre und Alpacca -Silber I gratis nnd franco

in Etuis , nur prima Waare , von Mk. 1.50 bis Mk. 35.—. (Keine
0MI6C1 vH Galanteriewaare .)

Aeeht engl. Nadel-Etuis™>75 Pf-“ bis 25 Mt-
Herren-Cavalier-Ketten Aus'

Laterna magica,
Kincmatographen, Sciopticon

und

Megascopen
von SO Pf . an bis zur feinsten Ausführung.

Alle Laieraen sind mit den feinsten und
correcten optischen (Stilisierst vorsehen nnd

von anerkannt ausgezeichneter Wirkung.
Bilder , beuegüdie , Märchen , «Leise

una die Erde,
Soldntenbilder in allen (Frössen.

Modell - Manipfmaseliinen , lief »stuft - Motoren,
liocomobilen , Turbinen und Gas - Motoren

mit feststehendenoder oscillirenden »atitpfcylinderu in grösster Auswahl von 85 H*f . * »»•
Jedes Stück ist probirt und bei richtiger Behandlung bestes S unctioniren garnntirt.

Betriebsmodelle und Transmissionen in grösster Auswahl.

♦♦♦ ♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦*

Eisenbahnen
mit Dampf und Uhrwerk , vorwärts - und rttckwärtslaufend.

Alle mgchlirlgen TUeile für das Kiienbahnweten.

Photograph . Apparate
für Hand und Stativ , sowie alle photograph . Utensilien zu billigsten Preisen.

Goldgasse9. MÄ ® M^ MM€ ^ lt '| Ĵ | | j| ® Telephon 2078

©
Juwelier 1 und Goldschmied

Franz Jordan, Wiesbaden,6.Spiegelgasse tz.
Grosses Lager

Uhren -, Gold -, Silber - und Alfenidenwaarcn , farbige Edelsteine,
feine Serien nnd Brillanten.

Eigene Werkstatt für Hteparaturcn und Afeuariieiteu . y
Beeile JPreise . ©

l@G©o©©oooo ©ooo ©o©©©a©©oooooöoo ©oooooooooo©
Von frisch eingetroffenen Waggon-Mehlladungen offerii-e:

Biamait-Mehl,feilstes aller Bllttien-1.Cenfect-Mehle,1.10 PW.ä11 PI.
Bestes Hucken - .Mehl hei 10 Pfd. k 14 u. 15 Pf.

C TST! HW fifinla-nramlrait Schwalbacherstr.40,Telef.414,0 iffll o Ww • vv allMMd gegenüber der Bmser - u . Plntterstrasse.

#
❖

❖
♦

Clavierlampen
m

Alofiiiniiiffl
Mverschiedenen

Mustern
und Grössen

16220

Otto Banmbach.
Uhrmacher,

L8 Taunusstrasse 18,
empfiehlt in grösster Auswahl

empfiehlt billigst

Erich Stephan,
Kleine Burgstrasse , Ecke der Häfriergasse.

♦♦♦♦♦♦ » ♦ ♦♦♦ ♦ ♦♦ ♦ ch-
Wichtig für Sie sparsame Hausfrau!

ADlerstraße 31 und Wsllritzftraße 27.
Feinstes Blüthenmehl per Pfand 18 Pf ., bei 10 Pfund 1.70
Weizenmehl No. 1 ,» ,, 16 „ ,, 10 „ l .oO ,,

dito. No. 2 », , , 14 „ ,» 10 ,, l .dO „
Frisch gebrannten Kaffee per Pfund 90 Pf . bis 2.— Mt.
Salatöl per Schoppen 40 Pf . und höher. ^ „„
Feinste jnnge Schnittbohnen, 2-Pfu «d»Büchs« 84 und 38 Pf.
Zunge Ö-rbsen, 2-Pfu »d-Büchse 58 Pf ., 1-PfnnS -Lnchse 30 Pf.
Salzbohnen, lose gewogen» per Pfund 25 Pf.
Sauerkraut per Pfund 8 Pf ., bei 10 Pfund 70 Pf.
.Häringe per Stück5 Pf ., bei 10 Stück 48 Pf.
Rollmöpse per Stück6 Pf ., bei 10 Stück 55 Pf.
Satz per Pfund IO Pf . 17inn
Petroleum, nur für feste Kundschaft, per Liter 15 Pf . 17109

isrea und
Billigste Preise . Mehrjährige Garantie.

Telephon 2277. icM
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oouMnoig zu raumen
werden bis Weihnachten die

echte J

Teppi»
Wiesbadener

Neues zeitgemässes Gesellschafts-Spiel.
Patentnmtllcli geschützt.

So lange der Vorrat!! reicSit:

® stuck Mk. 5 . 75

regulärer Preis ganz bedeutend
höher.

Franks Marx
isse 13.

13 eke § fSiuIg :a $ se.

8

r ~~”
Grosse Weihnachts -Ausstellung

Ausgabe Ä
Ausgabe B

»Sogel -Regatta “,

Preis Mk . 5 .—
3-

bei

3u Weihnachtsgeschenken
cmpjeble in größter Auswahl zu äußerst billigen Preisen und nur guten Dualitäten r

w - SelbstverfertigteHandschuhe in Glace , Wild- und Waschleder von Mk 150
8ei mnaAn 3 s

“sÄAÜ 'ÄÄiJf ' * *»* « .
Hüte MüL 'n^ « ^ -«1^E »stverfeUigten Hosenträger nullen Preislagen, sowie

BÄSr **m£ S3n  SÄ
Fritz Strenscli , Kirchgaste 38, *' "

gegenüber dem Storchnest.
Artik/n ° ch denB « tk ^ Ln !? ''^ " " H °udschuhe-Cart °n gratis. Umtausch sämmtlicher

HlliclSI '̂ pLSl̂ LtKU'SB
« ' ^ €®Il \L  B1& Ellenbogengasse  18,

gegründet 185 ©.

ein interessantes Gesellschafts -Spiel mit ganz neuer Spiel weise.

Weihnachts-Bitte.
16859

— - — —- 3 -Zu Weihnachten
empfehle mein Lager aller Art 10341

Gold- u . Silberwaaren
2U den billigsten Preisen.

ftenanfertlgung , Sejmratiiren , Vergoldungen.

Clir , Klee . Juwelier, Häfnergasse SS«

„nh „rÄf  denjenigen entlassenen Gefangenen, welche im hiesigen Männerasyl Unterkunft
. "Nt gefunden haben, das bevor,tehende Weihnachtsfest einiaermaßen freudia zu

ZS^ bN und sie m ihrem Bestreben nach Besserung und redlichem Fortkommen zu stärken

»«f« Herr Frledr . Müller , Dotzheimerstraße 74 wird auf
^ "achrichtiguug die Geschenke gerne abholen. Auch ist der Tagblatt -Gerlaa

bereit, Geldbeträge anzunehmcn. ^ ^ § 210
•±.».u,„ . - .- gsesnâ Em ^ rosmE» ^ CV durstarrd.

Nürnberger Lebkuchen ©
von Häberlein L Metzger, Nürnberg.

Tlaonsep KatharSsichesi » . Pflastersteine
von ßiistav Weese , Thor « .

Grosse 4nswalil . — Wöchentlich frische Sendungen.

Haselnüsse , Wallnüsse , Feigen , Datteln , Tafeln
Rosinen und Krach -Mandeln

I empfiehlt

® « M . Klein,
Telephon No . ©63 . Kleine JRurgstrasse 1.

Canarien-
Edelroller!?

Empfehle die Nachzucht von meinem mst
großer goldener Medaille- 1. und vielen
Ehrenpreisen Prämiiitcn Hohl -Rotter -Stamm.
f*fÄ, ömiväi!.c,r 100  Hahnen im Preise von
O—60 Mk. und hoher. 15287

Phil . 'Veite , Webergasse 54,
Canarien-Grohzüchlerei und Dogelfntterhandlung

von Mk. 1.20 bis 50.—Mk.,

MWützKAk-MrWWen
in Nicke!, Majolika und Emaille, znm
wirklichen Gebrauch, in feinster Ausführung

empfiehlt in unerreichter Auswahl

M . FrOrS &tll,
Telephon 241. Kirchgaffe 10.

Magazin für Haus - und Küchen-
Einrichtuugcn. 16711

von rill . LL.

^fingMÄ86hinen,
Bügeiöfen,

*Dalli“-GliihstoiF-Eisen,
Plättbretter

billigst 12575

Franz Flössner,
Wellrllzstru îie 6 ,
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Gasanzünder„Perfect",
entzündet sich am Gas, Mt . 2.—.

Langgasse2 . $ . I) if f(f}fdö r Langgasse 2,
empfiehlt als

nützliche Weihnachts-Geschenke:
(ij|Hiüifliiinit(i!iücr- so pf. b>. 3

Ansstechformeni»enormer Slnswahl.
Rodonformen, Puddingsormen, Springformen.
Waffeleisen, Brod- nnd Gcbäckkastcn.

Messer, Gabeln nnd Löffel
i«» bekannter Güte, auch in Etuis.

Gansbräter, cri'Mirt und inoxydirt.
Dampskochtöpse, Kaffeekessel.
Kaffeemühlen nur bestem Werk,in feinster Ausstattung.
Kohlenkasten, Ofenschirme.
Ofenvorsetzer, Wärmflaschen.
Tisch- nnd Säulcnlampen mit»»,^ 8«™.

Hängelampen und Liistres
z« jedem annelimbaren Preise.

Clavierlampen, Ampeln.
Taschenmesser, Scheeren.
Haarbrenn-Maschinen nnd-Scheeren.
Fensterbilder, Wanddccorationen.
Haltsapotheken, Schlttsselschränke.
Cigarrenschränke, Bürstengarnituren.

PUT* Petrol -Heizöfen,
garantirt. geruchlos, sehr billig.

16859

Kohlenkasse zur Gegenseitigkeit.
Unter Benutzung der gegenwärtigen günstigen Preikconjnnctur ist es nns gelungen, eine

ausgezeichnete Rnhrkohle liefern zu können und zwar:
Nutz II zu1 .32 m , Nutz III (relativ bester Hausbrand)
zu 1 . 22 Mt . , beftmclirte 150 — 60 °/ 0 Stücke ) zu 1 . 22 Mk.
pro Clr. bei Abnahme einer Fuhre von mindestens 20 Ctr. Wir haben kein Lager, sondern fahren
direkt vom Waggon ab. Bestellungen wolle man daher alsbald an HerrnI*i,. Faust , Sckml-
gasse5, gelangen lassen. Vorauszahlung Bedingung . Einmalige Einschreibgebühr 50Ps.

Da unsere Mitglieder außerdem an dem erzielten Gewinn , welcher am Schlüsse des
Rechnungsjahres zur Vertheilung gelangt, Antheit haben, so liefern wir F455

augenblicklich unstreitig die billigsten Kohlen!
Rheinstrasse 55 . Rheinstrasse 55.

ClirlstbauBBi - Schmack.
Eingang prachtvoller Neuheiten in

Ketten, Kugeln, Sternen, Wattefiguren, Spitzen.
Collectiooen zur Ausschmückung eines kleiueu Baumes ausreichend,

schon von 25 Pf . an.
Baumkerzen, Schnee, Lametta, Lichthalter.

Um das Lager zu räumen , verkaufe einen grossen Posten Baumschmuck
zu Einkaufspreisen . 16714

Germania -Drogerie von C. Portzehl ._

Conditorei Hassler, jaimstrasse 34.
zeigt hiermit seine

Weihnachts -Ausstellung
an und ladet zu deren Besuch ergebenst ein. Empfehle Nürnberger Leb¬
kuchen , selbstgemachten Lebkuchen ans reinem Honigteig , ferner
alle Sorten ff. Weihnachts -Confecte . 16984

Prim tü. Mukenp.M. 67M.,
Hausmachcr Leberw. u. Schwartenmagen 80 Pf.,

„ Mettwurstn. Cervelat Mk. 1.—,
feinftr«estl-Mcr Pi 1.15,

Pallnält, taiitfttt 25,frirajöf.28 Jlf.
frisch eingetr, bei Attstadt -Consnm , Metzger-
gafse 31. nächst der Goldgassc. 17027

Zu Backzwecken
empfehle

Feinst , ungar . Riüthen-
Dlehl,

Feinstes Confect - Mehl,
Feinstes Rack -Meh ),
Orangeat n. Fitronat,
Handeln , ganz u. gerieben,

do. geschältu .gerieb .,
Haselnusskerne,
Rosinen inversch.Qual.,
Sultaninen , „ „ „
Forint hen „ „ „
Pouder -Raffinade,
Gemahlene Raffinade,

sowie die dazu 16592
gehSrigen Gewürze.

J
15. Ellenbogengasse 15.

Telephon 94. Gegründet 1852.

R®
eichshallen-

Theater.
Täglich Abends 8 Uhr:

Das vds' zügliche
Programm.

Näheres siehe Strassen-Plakate.

r-Fwr

Weihnachten!
Kassetten

mit weissem, farbigem und ver¬
ziertem Briefpapier u. Karten *.

Postkarteii-Albim
Füllfederhalter. — Perimutterbilder.

Gesangbücher.

Luxnskaiender. Baushaltuugsbiicher.

Anfertigung von Visit - und Neu¬
jahrskarten in Drucku. Litho¬
graphie zu den billigsten Preisen.

Carl Pfeil,
Buch - nnd JSehreibwaaren-

liandlung,
Kl. Burgstr. 4 und Moritzstr. 7.

Glashütte! Uhren,
sowie 1. Qualität polirle Herren- und
Damen-Remontoirs mit Monogrammen.

C. Burk Aachs.,
U. Schellenderg , Frirdeichste. 2.

’> Weiknaciits>

Grosse neuo Mandeln . . . Pfd . 1.30
„ bittere „ . . . n 1 -60

Gerieb . Cocoskerne . . . „ —.50
(bester Mandelersatz)

Neue Haselnusskerne . .
Neues Cors . Citronat . .

„ Orangeat . . .
Extragr . ital . Hnselnüsse

„ franz . Wallnüsse
Neue Paranüsse . . . .

„ Rosinen . . . »
„ Corinthen . . . .
„ Sultaninen . . . .
„ beste Tafelrosinen .
„ „ Krachmandeln

Feinste Tafelfeigen . .
Neue Feigen . . - - -

„ Delic .-Tafeldatteln .
„ „ Datteln in Schachteln „
„ Datteln.

Reine "Vanille -Chocolade
Est . Cont'ectniehl . . .

„ Griesraffinade . . 10 „320
„ Puderraßinade . . 10 „ 3.60

Grösste Messin . Citronen 12 St. —.85
Vanille in Stangen 15, 20, 80 u. 45 Pf.
Rosenwasser , Pottasche . Hirschhornsalz,
Ammonium , Rackobladen , Streuzucker.

Wilh . Heinr . Birck,
Edc Adelheid- u. Oninicnstr.

Telephon 216
16540S

Stollwerck'ö, Lievig-BUder und Brief¬
marke» für Sammlung empfiehlt in groger
Auswabl« . Heisswoir . Wellritzstr. 51, Part.
An-, Verkauf und Tausch._

Sicherheits-

Leiter,
12450

beste aller Leitern,weil
unbedingt sicher,
sehr leicht und bequem,
empfiehlt billigst

Franz Flranr,
Wellritzstrasse 6.



Ein Posten , ca. ZOG -Otzcl . Schürzen jeder Art
per Stück 15 , 25 , 30 , 50 , 60 , 75, 90 Pf.

Diese Offerte ist wohl das Billigste , was jemals von uns geboten wurde.

Auffallend billig ein grosser Posten
Wmtei ’- Bamen -BIuusen

zum Aussuchen p . Stück 1. 10 . 1.30 , 1.65 , zum Aussuchen.

Gardinen,
am Stück und abgepasst.

Bettdecken.
Stores.
Portieren.
Teppiche.
Tischdecken.

Speciiil - Haits
für ( fordinen.

1.Yoigtliindisclies
Gardincnlagcr.

«n gros en d<5tail
2. Bärenstrasse 2.

2- Beilage Mm Wiesüaüener Tagblatt.
Ko . 589 . Aücnd -Ausgahe. Dienstag, de« 18 . Dezember. 48 . Jahrgang. 1900.

7. F . Piroth , wIeu
Vergolderei, Spiegel- und ßilderrahmen-Fabrikationsgescliäft

raopflehit für Weihnachten Bllderrahtnen in jeder Stylart nach den neuesten Modellen für
Oeigemalde , Kupferstiche , Photographien ete . zu den billigsten Preisen.

. » « rglältiges Ginrahmen mit sicherem Schutz gegen Staub und Jtaneh . Jeder Rahmen
m memer Werkstatte auf das Gewissenhafteste angefertigt und führe ich keine sogenannte Händler wanre

Grosse Auswahl in Toilette -Spiegeln und Photographieständern.
__ Piroth , Yergoldcrci  mul "

HS767

Ausverkauf bei Caspar Führer
(fmum billige Ansverkanfspreise für««...«SLEbanmE'̂ S1S4... 45

«1 x 6 <mon« mit 12 Stück 20. 25, 80. 40 Pf ' 4°^ "ute Chrytbanm-Wachsljchte 30 «« ««ton
Chriftba..m-Lichthalt-r LjZT *'“ w

per Stück.

Telephon -Anschluß
Ko. 2| 8f.

Carl MeUinaer.

16568

17224

Zum bevorstehenden tfcuarialsit echtel
empfehle Abonnements auf

|n- u. ausländische Zeitschriften,
mode- und sonstige Journale und

Fachzeitschriften.
Probeniimmern zu Diensten

Erfahrung ca. 16-jähriger Thätigkeit im Auelar.de
steht mir zur Seite

Internationale Zeitschriften•Expedition
> grossen Styis.

Adolph Wilhelms,
Iilh. der Hermann Schellenberg’schen
' Buchhandlung,

Schulbücher — Schulbedarf,
Wiesbaden,

Oraniensir . 9 (Ecke der Rheinstr ., neben
der Stadt. Ober-Realschule) “"— Qer Btädt. Uber-Kealschnle). 17210

3» Wchmchleii
emufsciiu . .. .
empfiehlt die Geflügelhandlung voi»

^LLILOSA SjCVy,
Metzgergasse 24,

Jtimrt Wetteraner Ganse,
' 70 «"heilte Gänse , sowie

^nteu , Hühner , Hähne,
Kapaunen

LU den billigsten Preisen.

3 Treibjagden.

Mainzer
ilü- ü.  Wiel

3 Treibjagden.

13. Nerostraße 13.
720 Telephon 720 . 720 Telephon 720.

Air WchmGssmr
empfehle:

Grotze blutfrischc Waldhasen p. St . 3.7«,
" -- Rehvratem „ „ 0.0«,

Rchrückcn „ „ « .««,

Ä  sowie alle Sorte»von Ge¬
nüget zu den bekannt billigen
Preisen . Glüthenweiße j.
Mast-Gänse.

Zum Besuche ladet freund!, ein
Emtl Petri.

Sügnscj
Marke Albert Buchholz,
bewahr für femsie Clmnistü . .. .. s<e <lunlitUt , vielfach
prämnrt zuletzt in Paria mit  der goldenen

in den Preislagen von
Mk. 1.90 bis Mk. 4.o0 für l/i Flasche

A. Haybach, Wellritzstrasso 22.

®citl 5%®. I: »5eJ(feftlm 30  dr.'
Feinstes Bisquitmchl Psd . 18 Pf ..

5 Psd . 80 Ps ., '
Feinstes Weizenmehl Psd. 1« Pf ..

5 Psd. 75  Pf . Iti262

Praktische

bilden unoedingt meine garantirt reine flaschen¬
reite Weine vorzüglichster Qualität , in neuen
eleganten Sortimentskisten verpackt u. wie folgt
od. nach besonderen Wünschen zusammengestellt.

8 Pinselten.
2 Fl. Erbacher Riesling
2 „ Hattenheimer
2 „ Lorcher
1 „ old Sherry
1 „ Superior Portwein

13 Plasclien.
3 Fl. Erbacher Riesling
3 „ Hattenheimer
3 „ Rauenthaler
1 „ alten Malaga
1 „ alten Marsala
1 „ Scct C. II . Schulz

9 5 Pinselten.
2 Fl. Hattenheimer
2 „ Erbacher Riesling
2 „ Lorcher
3 „ Ahvbleichert
2 „ sup. old Portwine
2 „ Marsala vecchio
2 „ old Madeira

Will *. Meinst *. » irck,
Weingrossbandcl,

Ecke Adelheid- und Oranienstrasse.

wohlschmeckend, appetitanregend , empfiehlt
Apotheker

llliixii ’s Flora - Drogerie,
Burgs trafie 5. Telephon 2433.

Alte Emailletöpfe
in dem Wiesbadener Emaillirwerk von

^OSSS , izggi
Mauergasse 12, Metzgergafle 3.

Anuahnicstellen zur Bequemlichkeit:
Bei Herrn Kaufm.Aneoh Huber , Bleichstr. 15,
" ~ " . . » ^4nrl Petr, . Sleiugasse 6^„ ryrail Harbach . Hur .. rninrihOrnfe, 9fl

Keltereien : Adellieidstr . 41 u . ‘I9S,
Moritzslrnsse 33 . 17201

Messina-
Orangen

16893

in prachtvoller reifer Maare, Stck. 10 Pf., Dtzd.1.10,
einste Tafelrosiuen1.20, Datteln 35, Feigen 35.
Sämmtliche Artikel z»m Backen billigst. Feine
Weizenmehle bei 25 Pfd. ä 13, 16, 18 Pf. bei

empf. II . Zimiuerutann , Neugcisse 15.
Hermann

Oranienstraßc 52
Neigenfind,
2, (Snc Goethestr.



Sette 10. A8. Dezember 1900

Special-Ham für Ratzanferiigmg
®v. Knrgstraße3- 7. U . Gr. Knrgstraße3- 7. Z

^ ^ Rom 15. Ie ;ember cv.  gebe die E

1 Mrückgefetzten Vüaren des Msdeklagers irr Damen- und Amder-Lonfectton dieser Saison®
(Ä) ?n enorm diüigen Versteigerrmgspreisen ab! E
K Rersteigerrmg des R§ßL§ßrmdes den L. uud Z. Fsirrnar 1901. d
«KKOKKKKOOEKKDKKGGGGGKGDGKHGGGGEGKE,HEGKGKKKKKKKMH
MM M MM M M ^  unä Tlhccn verkauf « durch Lrsp »raiW hoherMm>» ■fil mm  MW »M1 MMM»Md MAG FM FM MW MM MMI-Läsamisths ZUL««s«r«t billigen Freisen. .
UPW1U  I W4 ^r 6 D Fritz Lehmann, o„mä

Kein Laden . - Grosse s Lager . “ “
Au bevorsteherrdeu Feiertagen osseriren:

Eier
zum Kochen, Backen, Sieden und Rohesten

Per Stück 5Vs, 9, 7, 8, 9, 19 nutz 12 Pf.Butter! Butter!
Täglich2—3 Mal frisch emtreffeuve EilguLseudmrgen.

Feinste Süßrahm-Taselhutter, j -«« billigsten
Fettreiche Koch- und Backhutterj Tagespreis.

«1. IIoriiM *sg' L Co.,
HSfuerg asse 3.  L -lepho» 302.

Hänge -Lampen
u. Lnstres

für IMroleum,

aiebt
W

in feinerer Ausführung,
werden wegen Aufgabe

sehr big ausverkauft.
Sb  Hirschfeldg Langgasse 2.

«'W3579

Germania-Backpulver
bt das wohlfchmeckcudste und bekömmlichste Gebäck. Ein Mißlingen ist bei richtiger Auwe,iduna
«Schlosse». Packet für 1 Pfd. Mehl 10 Pf ., ü Packele 50 Pf . Rccepte gratis ! Zu haben bei

Apotheker€ . Portzehl , Rheinftr. 55. 16099

oths ’sche
mische

Ananas-, Rothwein- und Portwein-Punsch,
Arac- und Rum-Punsch

empfiehlt als Specialität , sowie alle anderen JLiquem 'e u. Spirituosen
in vorzüglichster Qualität. 17206

Aogsisf Potll ®, Liqueurfabrik,
gegr . 1861 ,

Munritiusstrasse 10 .

Z-P*m AlruwfMr
Georg Kühn,

Spengler und Installateur,
38 Webergaffr 36,

empfiehlt sein Laaer in Beleuchtuugsgegeu-
stande « aller Art , Zimmerheizöfett für

Gas und Petroleum , Badewannen»
Closets re.

Reparalure» gut und billig. 16097
@a0§!$}!i(|t fatent Dr.Auer.

Telephon 2131. Teleplwn 2434^

empt'shls in 3 Grössen.

Oonraä Lrell,
Tannnsstrasse 13 . 17068

Grösste Auswahl in allen Preislagen
von Mk. 3.— p. P. an bis zu den hoch¬
elegantesten Lacet Rideaux. 16602

sü Restiiestiiade Iiedentend
unter Preis.

ui» i3Liiiiji|i iiii
Taunusstrasse 30.

Haar Ketten
werden geflochten und mit Gold-Beschlag

versehen

n jedem gewünschten Preise.

tt . 6ottwald,
Goldschmied,

7. Faulbrunnenstrasse 7.
Haararveiteu, Zöpfe, e««»»

frifurcu , Perücke « , Scheitel , werden bei forg-
fälligfter Ausführung billigst augefertigt. 16523

t». « Urtl », Kgl. Theater-Fris ., Sviegelg. 1.

I Küolieii-Uhrön, 1
«X' wunderschöne Neuheiten , V®/
® nur prima Werke , ®
($§) empfiehlt in grosser Auswahl (j&)

® Erich Stephan , ®
(®) Kleine Burgstrasse,

Ecke der Häfnergasse.
16211tdno

Angmilötti
friKcii ein “j «-tr «,ffen.

Wiesbadener Fiseheonsutn
Wellritzstr. Üb . FiTICkß !, Moritzstr

21. Telephon 2234. 14.“

♦ Billig abzugebr» ! %
H Den Nestbestand in ^
t  Kinder -Mütze«, weiß, farbigu. schwarz. 0
» . . .. m Slück 70 Pf . ♦
<s> »90 Paar wollene Wittterhaudschuhe x
♦ Paar 00 Pf . 1
z » tuet Hausfchürzeu, »eue Send ., ♦
5 120 weit, waschächt, St . 90 Pf . ♦
♦ 500 K-uderschürzen, Kittel St . 40 Pf . »
0  G ' tgsenheiui & TBarx , 5
f Marktstratze 14. 16235 0
00000000000000 00000000000000

aagen,
von Mk. 3.— an,

Tafelwaagen,
Deeifflalwaageii,

billigst. 12630

Franz Flössner,
Wellritzstrasse 6.

Patent-Polster,
D. R .- P . No. 66434 und 66361,

ohne Gurte , staubfrei , billiger Preis.
Ottomane , Taschensophe, , Sessel,

Matratzen stets auf Lager.
Dieses Polster ist verwendet bei den
Sitzen der I . und II . Klasse der Königl.
Preuss . Eisenbahn , Salon -Dampfer des

Nordd . Loyd etc.
Als passendes Weihnachts-

Geschenk empfiehlt dieselben 16451
CreoFg - Hoftinann,

Tapezirer,
»Vehergasse 39 , 1.

ui•Ständer
mit Wasserfüllung,

sowie

schmiedeisente
Christbaumständer

in grösster Auswahl 17144

L* O. JlfllTOggy
Telephon 213. Kirchgasse 47.

1'iiNeuwaarcn cnail BBuiih«
ii.  Miaclien ^ erlitlie - flag » zi » .



)
Ro . 589 . 48 . Jahrgang.

Wiesbadener Tagvlatt ( Ab - nd-Ausgave ) . « erlag : « anggan 'e 27. 18 . Dezember IS » « . GeÜe 11,

Special-Geschäft für alle Parfümerie- and Toilette-Artikel.
Reichhaltigste Auswahl von Weihnadits « Cresdienken In allen Preislagen .'

Backe Jt  Esklony,
Wiesbaden . (iegeniiber dem Kociibrnimen.Telephon 2185.

Taumisstrasse 5.

Kinder -Bewahr -Anstalt
ßerrtt finb un§  ferner gütigst zugegangen: Durch
Herrn Geh. Neg.-Rath v «>» Ksi «!»«uuu von Frau v. Köppen 10 Mk v N 10 Mf
Ungenannt 50 Mk.; durch Herrn Stadtältesten von He/n Rentner Kö er
° M ;. Herrn E. Fraund 5 Mk.. W. B. 3 Mk.; durch Herrn A Dresler Tnn
Sri. A. V. 10 Mk.. von R. B. 10 Mk.. von N. N. 4 Mk.; durch Frau A . Eichhorn
~ f | fra“ ^ nt|5 ?. Wwe. 5 Mk. u. 1 Körbchen Konfekt, von Frau P S 5 Mk
Frl. Bender4 Schirme; durch Fräulein I .. Sockel von Ungen 1 woll.' lUrterrock ü'
Frau ft Landgerichtsrath Livrnr von zwei SchwesternH 3 Mk'

St/eg 1 gestrickte Kaputzeu. 12 Mk.. Herrn Kfm. Cläes 3 Trikot-Knabenan/üoe
11nt!rfhs !*Uräe,l' ^ ?ar 10011‘ Hachen, 2 woll. Nvckchen. 4 woll. Mützen 9 aemeble

burrf,r £' tau  Baronin von Knoop von Herrn Kfm. Hees Lebkuchen
G-ft!„̂ .s"^bupponeiulagen. Herrn Jul . Herz 20 Mk., Herrn Buchhändler Ronner6 etmm'

er 'ct;St U‘ Lugendschriften, von Herrn Kfm. I . Bacharach 34>/z Bieter
Klmd rstoff. Frau Digueffe 1 Parthie Reste Kleiderstoff. Herrn Korbmacher Le i h
taÄSV Jrrau Bor̂ .a. n L7®®.?o»

8 ÄS “; 2 f & ®mn mm- G °rst. l & Israel 4 Knab-Lw , 4 MädcheMste

feffr «°r°ck«L"L Sk  LLL SSM.  SU LN .«L

«ZNBS
20 Mk.. Frau Ä S 6 Mk W ° r. Wittmann3 Mk.. Rentner Strafe

I 1 : 3M? FS 20  Mk 5 Mk''

milm SST fmU * " m,t " «“ * * “ D-. k
_ F208

_ __ Der Vorstand.

17015

Siebte Aatdrs. Dioch ’s , sowie ächte
linütlinger , in jeder Preislage empfiehlt

©• M . Rösch,
46 . Webergasse 46 . 16994

ZU 90,140,225 Pf.
bei

lietschBiann I,
29 . KSä’dsgagse 29.

MchNW-MWrkk!!.

Bisit - rrud
Glückwunschkarten»« ".ü'ZL LS"°

§ohn6gslb6rg6rL Cie.,
Marktstratze 26. im Hofe links Parterre.

t Ẑoin Confect-Backen:
Geriebene landein und Haselnüsse

täglich frisch,
Pottasche,

- •••»••»**■/ wt IVHK)li,tu . C»oro-
s«u,cderyalter re. in großer Auswahl empfiehlt
„ Christian Schiebeier,
duch -, Papier - u . Schreibm .-Haudl .,».anggaffe 51, nahe dem KrauzvlaN. 17011

Speoial-Oapdinesi-
ond Partierefi-HandSung

- von
l & F . 8M, Wiesbaden,

Museumstrasse 4,
Ecke Deiaspeestrasse 3.

Bis Weihnachten sind unsere
Läden auch Sonntags bis 7 Uhr
Abends geöffnet . 16325 „

toiistäudige Anfertigung eleganter
Haar-Ketten

von dazugegebenen Haaren , mit Gold-
und goldplattirten Beschlägen. Heueste
Muster u. grosse Auswahl in allen Preisen.

Franz Kämpfe, i«*?
Ulinuiaeher u . Goldarbeiter,

48. Lan ggasse 48.
^ ^ *^ ^ !SBSaE5BBa3BBasilg8fflarK3B« aK nM

©fön oder dunkelgeioordencu

Türkisen
wird auf chemischem Wege, ohne de»
I -tei » anzugreife «, die hellblaue
Ôarbe wledergegcben. Aufträge werden
entgegeiigenouimenAbeggstrafee 8.

ChristbanmstättSer,
kiiftü, mm mit WOrMng.

billigst. 163422“̂ afiizFItfssiier1
Wctkritzftraste  6.

^elhZmchfs- Ergirfverr
wegen Räumung

1i!bcöratcna hmtzeMi!MIlm
nn , .. ristritt:

100  Stück Cdelivkiü
100 „ Erica
100 „ Sport
]00 „ Carrilla
100 „ Don Jost

früher Mk. 2.60  jetzt 2.20
2.80 „ 2.50
3.40 „ 3.20
3.90 „ 3.60
3.90 .. 3.70

100
100
100
100
100
100
100

590
5.70
5.60
5.70
7.25

.10

Rosinen , Corinthen,
»altaninen , Citronen,
Uitronat , Orangeat,
Pondes ’*neker , ‘
Vanllleaackei *,

Rosemvasser , Backahlaten,
Reinen Bienenhonig

und Syrup,
r . Bunten Streuzucker,

empfiehl billigst^ ^ 88 Confect- und Ruchenrnehl
0 ,fllis £ 9 am üarkt , Ecke der EHenbogeiigasse—- -- Hfu.  JN3.

Lvlesbadener Consum-Halle.
Tekenk»,«.Telephs « 478 . , r

„ Berkm,fsstelle .. W

Zemstc Hofaut-Tafelbutter ^  W ? -
SC "^emfbU|jf &i,95 :nfd6uiterp"er  Pfd . Mk. 1,20£Sbfll,tCä “Ier6rob. 36 Pf.
W-ißbrod. .' ff ”
vorzügliche Kucheumeh! per Pfv. 14 und 16 "
C n ectmehi per Pfd. 18 Pf., bei 5 Pfd 17  "'̂lüHLSimbnrcier Käst ver Pfd.im Stcui 29

Salz per ipfb. 10 Pj ., Dafeljalii ver 1111b io
^ " ' ^ unb l̂ ^ Ps ^ ^ ^ °bncn per Pfund ' 12, 14
©chmierfeife per Pfund 19 und 20 Pf
@ ° 24 *j$ f"b 12  ^ f-' Puma Kernseife per Pfund

« « , mm  w «m
m„ 16 Sf„ Stwt„ d,,„

jweller Julias Bohr
empfiehlt zu

Weihnachts - Geschenken
—^ sein »ut assortirtes Lager,

sEtttttCll für ältere Herren!
Äcrülheii)' wefdff mit 4^ "^ ngen (leichte Freiübungen, bkeiilenschwingen und fouflineit
ÄtaSrSÄS S " t f‘ "'» • ®f T- -»e- M in den Ä "S

Französische
Eau de Gelegne,

rieche = 50 Pf ., V. Flasche 90 Pf.,
ii  Flaschen 4,50 Mk ., */ « Liter 2 Mk.

Vera Violeita Sachet,
türkisches Rosen-Sachei,

hochelegante Ausstattung,
1 Stück = 75, 6 Stück 2,50 Mk.,

empfiehlt

Apotheker Blum’s Flora - Drogerie,
in rosse lätargstrasse S,

_ Fennpr , 3 8 « 3 .

%

empfiehlt als
praktisches Weihnachts -Geschenk

0©iirtad ICreili
Spec . . JIis s »zi £8 f «är compl . HAUcIkm»,

Taunusstrasse 13 . 16774

100 „ Victoria Docks " g.gg " a m
100 2? Stück, 50 Stücku. 100 Stück.)
100 stuck Lorret-a früher Mk. 4.80 jetzt4.40

" 4.90 . 4.50
» Specraliat „ 6 40
» Eichhörnchen „ * g'80
" Robnia .. 6.40
» L-enta n 6 50
» Eleika „ * 7 6̂0

. n -jLdft 750 / Kj
!n!h'e fl ) l^ witliche Cigarren in 25-Siück»L ar
CarS Ziss, GrMustriißc 30,

Mstiidt-Coü'siim-Geschäst,
ji£ U&gu Mehgergaffe 31, nächst der Goldaa sse.

’ü- 'äerleliesse
Mandeln und Haselnüsse.

«ser .eh . Cocosnüsse S*r, | . LU i »f.
fiSosj .iew , « orinthe «!. Sultawiaen.
Ailrona «, Orangeat , Cätr «Ba«iB.
1 ouderzmcker , VaniBiezutclit -r.
■» isssaiosiiMjis, l>«»ttusche.
Kääaensvßsser , ßacholtlnten.
ie «». eu KiesejshoMäjg u . Syrttp . 16675
1ernstes Confect■Mehl.

II . Fuchs,
»Hvgjgasse 2 . 1; ,.^ Webergnasf.

Speise-KKrtoffeln,
nnltjtire Winterwaare, empfehle frei Haus »eliefert:

.' ' ' 7 " ." " Kpf. 24 Pf., Sir . 2.50 Mk.
IÄi* ttÄl,,lSc) • " 24 . .. 2.40Mutische » . 45 4Sn  "
| Zwiebeln . . 10 Pfü. 45 l ’ 4 _ "
Lnnerkraut . . . . g ' 6'B0  »

| HeUäudee RotOkohl *. per Stuck"20^ 35
Wcistkohl . . „ 16- 20 ., Wikfing . . 1«_ pp

I Meerrettich (Bnmberger ) " 12_ 20

SS ? Wb w orten' ®‘r- e“ 10  M'r.
j Haselunffe per Pfd. 50 Pf . 46234

Wiederverkäufe- erhalten Rabatt!
"WüOh.  Mahinann,

Scdanstrasie 3.  Tele ».!.«.. 564.
1ßn  COifcHftcifrt ) ohne Kuschen pr . Pfch
| 80 Pf . empf. S. ffiis-icii,  Friedrichstr. 11. 14165

Grosse Orangen ÄÄ
— A IN Runkel

pr. Stück 12 Pf , pr. Dtzd. Mk. 1.20,
Mandarinen . Stück 10 Pf

in Kittchen mit 25 Stück. . . Mk. 2.20 I
Grosso Feigen . pr . Pfd . 30 Pf.,
Kxtragrosso Haselnüsse . . 45
„ , , Wallnüsse . . . ” ” »5  ”
1afeldattelu in Scliaeht. . . . . . 85
Krachmandeln, Tafelrosinen
TaieHeigen billigst. 16877

* . Jl. »ienstbach , liheinstr . 82.

.»"«ffurstlich Wiedischen Kellerei* “• Lahn. Ortgin.,l -Slb-
füi‘ M, *«c“ mit  Korkbrandu. fürfll. Sieael

Ausgezeichneter stärkender LSeiti, L
u äiztl 'ch empfohlen,
p' H 'Nchom. <A.,S Mk. 1.75 u. 2.75.

-ltteinverkauf für LüieSb.iden bei:
L. strunn ÄÄ

Horzogl. Anhalt. Hvststferant.
Telephon No. 2274. 14983
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Louis Rommershausen,
Uhrmacher,

gegründet 1836.
5 ^älteste bestempfolilene Firma,

25 . Kirchgasse 25.

Reicliste Auswahl in jeder Art
Uhren

in besten Fabrikaten zu bekannt
_ billigsten Preisen.  17216

empfehle

Delicatess -Körbe,
geschmackvoll arrangirt , in jeder Preislage.

>2. »U. C. Kciper,

Confect- und Kuchenmehle
iu SVchel! und Beutel

von5 lind 10 Pfd.
Gemahlene» Zucker per Pfd. > 29 Pf.
Mandeln, prima neue, per Pfd. ‘ 135 „
Rosinen, prima neue, per Pfd. 38 „
Lorinthen, prima neue, per Pfd. 40 „
Margarine, fr.u. ohne Salz,p.Pfd.50 n. 60 „

Blüthsnmehi per Pfd. 18 Pf.
WeizenmehlI per Pfd. 16 „

do. II per Pkd. 14 „
Schweineschmalz per Pfd. 48 „
Wallnüsse per Pfd. 30 „
Haselnüsse per Pfd. 42 „
Weihnachtslichter in Carton von 24

lind 30 Slückä 28 „

Citronat, Orangeat, Ammonium, Pottasche billigst.
Auf die von mir für die Festtage in de» Verkauf gebrachten ganz vorzüglichen

8411 »IT' T»  Oualitäts -Kassecs per Pfund 100, 110 und 120 Pf. erlaube ich mir
besonders aufmerksam zu machen.

Kölner Coichim-Anstalt,
Schwalbacherstratze 23, gegenüber dem Faulbrmmen.

x xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx x
xxx
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X

Thermophor-Compressen
für Mals -, Kopf -, Bein -, Magen - und Herz - Umschläge.

Bleiben viele Stunden ohne Penei ganz warm.

Thermophor■Massagerollen und Bügler
Prospeoto

gratis und franco. nach Prof . Galdscheider. Prospecle
gratis und franco.

Ccrkaursstelle in Wiesbaden: S*. A.  Stois , Taunusstrasse2. F91
Deutsche Tliermophor-Actien-desellschaft, BerlinS.W. 19.

rxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxÄx

4 X Köhlen. X
Empfehle von den besten Zechen des Nuhrgebietes:

la gewasdzene Fett -Nntzkohlen, KornI, II und III,
I a gewaschene halbfette Nnftkohlen, KornI und II,
la gewaschene melirtc Kohlen (für Herdbrand),
beste melirte Kohlen (stückreich),
la Stückkohlen,

ferner:
Brannkohlen -Brikets der besten Marken, und
la Rnhr -Brechcvks für Centralheizungen

zu herabgrseblöN drelsrn und stehe mit ausführlichen Preislisten
gerne zu Diensten. * 17223

Tii . Schweissgnth,
Ltohlen-, Coks- und Brennholzhandlung.

' _Nerostraste 17 . Telephon No. 274._

Tändeln und Scherzen
ist ein Vorrecht der Jugend, und wenn fröhliche Feste veranstaltet
werden, dürfen Küche» und Torten nicht fehlen. Drum denke man
steis früh genug an 4)r. Oetkers Backpulver! (Ha2778g) F144

Schinken,
mager, mild gesalzen, 4- 6 Pfund schwer,

per Pfund 64 Ps.

Kölner Consum- Anstalt,
Schwalbacherstr. 23. Telephon 595._

Vogelkäfige
inipfiehlt in reichster Auswahl zu billigsten Preisen

JWtoBlÄtÄll ’fii Samenhandlung,
Jllh.: Bleiiili . Reneinani ). 16809

VSqr* Maurilinsplatz 7. - rM

Schlittschuhe 00,1  “
Kinderschlitten ^

Franz Flössner,
Reine Harzer Kanarien-Hahneu.Zuckitweibdien

(fehlerfrei). Männchen5 Mk. Weibchen1 Mk.
Näh. Jahnstr. 4, 3. St . Zn ersr. von 10—1 Uhr
Vorm. u. von3 Uhr ab Nachm, bei Mrlimer.

t.
Bis Montag , den 24 . d . M. :

Täglich
grosses Frei-Concert

ausgeführt von der Theater -Hopelle,
mit theils der Weihnachtszeit entsprechendem,

thoils humoristischem Programm. 17222

Wiesbadener

Masseur-Verein,
Unfern Mitgliedern zur gefl. Nachricht,

das; Mittwoch , de» IS . d. M ., im
neuen Vereinslokal„Hoiel Union", 1. Etage
(Neugaffe), ein

sitz»!kk»stzßftlitzkr Dortra#
stattfinden wird.

Um zahlreiches Erscheinen ersucht
Der Borstand.

Anfang 8 Ilhr.
ä dletsr von
2 Mark an,
Verband•

watte,
S,-tiwäintue u. alle möglichen Artikel
für Wörlineriiiucn kauft man vor¬
züglich u. sehr vortheilhaft in der 14869

Drogerie Sanltas , Mauritiusstr. 3.

Cravatten,
Kragen , Manschetten,
Socken , Kinder - and

Damen Strümpfe '
empfiehlt als passende Weih¬
nachts -Geschenke äusserst

billig 17228

Carl Schulze,
8 . Kleine Burgstr . 8.

Cigaretten- Fabrik
J. Wittenberg,

BaisahofstrasiR SO u.
Tannnsstr . 5,

empfiehlt
Präsent-

Cigaretten
und

Cigarren
in Packungen h 100, 50 und

25 Stück.
Vorzügliche Qualitäten

in allen Preislagen._

Hmülcs-Blitz-M,
preisgekrönter Bernstein- Lack ans der Pariser
Welt-Ausstellung,
In KiloM. 1.70, Ment-KWen,
nur allein für Wiesbaden und Umgegend zu haben
im Farbengesämst 17026
_ Carl Miss. Grabenstrafte 30.

Zn Weihnachten
empfeble alle Sorten Nürnberger Lebkudien und
Pfeffernüsse in größter Auswahl, sste. Holl. u.
Braunschweigcr Honigkuchen, Aachener Printen,
Tdorner Kath., Hildebrand'sche Lebkuchen, sste.
Baseler Lecerlyu. Züriäier Marzipan-Lecerly, ächte
Holl. u. Rhu. Specnl., sowie alles andere Confect,
Baum-Confect in bekannter Güte.

» ■Bayer . Schillerplah1, Ecke Friedrichstr.
Große Auswahl in dhristbäumen zu bill.

Preisen. Hellinundstraste 33. r , I« _
iS.br. Roth- u. LÜriftwcinflaschc» rê kaustc . »trän ». Felostratze 14, Stb.

Weiliiiachts-
(Jesclienke.

Schürzen, Unterrecke,
Hemden, Hosen,

Taschentücher
empfiehlt in grosser Auswahl zu

sehr billigen Preisen

Carl Schulze,
8 . lilelne Hurgstraac 8.

liegt
Der heutigen Gesammt-Austoge
des „Wiesbadener Lagbtatt"

eine sonderbeilLge der Buchhandlung
Heinrich Staadt , Bahnhosstr . 6, Wies¬
baden, bei, betr. den „Bilher -Atlas «tzt:
deutschen Geschichte" sPre>s 3 Mk.). 17221

Berichtigung.
In der heute früh 8. 23 erschienenen

Anzeige ist statt Costümen, wie folgt
zu lesen:

Grosse Auswahl in
Theater- 11. Geseilsdiafts-

Coiffuren
für altere Barnen,

Jabots , Schleifen , Colsetc.
empfiehlt f

A. Rheinländer,
Bheiwstrasse 15 , Ecke Wilhelmstf.

täglich frisch eintreffenb:
(Gänse . . . per Pfd . 63 Pf.
Truthühner . „ „ 7©
Suppenhühner „ „ 70
Junge Hähne „ „ 73
Enten . . . „ „ 73 „

Bei 25-Pfd.-Abnahmep. Pfd. 5 Pf. billiger.

Kijlner kossm-AOlt.
Schwalbacherstraße Telephon 595.

ft
tf
tt

Fernstes, wohlschmeckendes
Tafel-CompoL

sind sterilisirte weifte Winter Dechantsbirne»,
gezogen lind stcrilisirt in der Spalierobstanlogc
Pomona, Jdfteinerstraße Alleinverkauf per Glas
Mk. 2.— im Delicatcft- Geschäft Roth,
Gr . Brn'gsrrastc._ 17209

Eine gut erhaltene complete Stativ -Camera,
13x18, quadratisch, Anschaffungspreis Mk. 180.
ist für den billigen, aber festen Preis von Mk. 70
zu verkaufen durch

Christian Tauber , Kirchgasse 6,
Photographische Apparate tt Bqdarssqrtikel.

Stoklwercks-Album No. 3 zu
verkaufen Wcllritzstraße7, 2 St.

Paffenks Weihmchtsseslhellk.
Weg. Fortz., 1Sopha, 4 Sessel, eleg., olivgrün.

1 Verticow, 1 achteckig. Tisch, engl. Nnßbaum m.
Gold, Alles neu, 1 wenig nebv Herrenrad bill. zu
verk., Unterbändl. verbet. Seerobenstr. 20, 3 r.

Firmenschild, großu. neu, aus Holz, billig
zu verk. Näb. im Tngbl.-Verlag. 17094

Redpinscherb. z. o. Schwalbacherstr. 51, Entr.
An Mertel1. MW.. PorüerpL

f. 15 Vorst, abz. Kl. Wilhelmstr.  7, Pens. Mar «-« .
Perfekte TaiUerr- u. Rock-

„ arbeiteriuueu für dauernde
Stellung, sotvie Lehrmädchen gesucht. 17208

Geschw. Ilroelseh . Friedrichstrahe8, 1.

ia. «autedim
sclbstständ. Arb«, sofort gesucht. Offerten er¬
beten KieUliolz u . Valiry , Llrchitekten,
Adolphstraße 8._

Gin Schreiner (Anschläger) ges. Nerostr. 16.

IrrliMiiiii adme!>e»
ein Packet, eine» auseinander ge¬
schraubten Schrank und einen
Brcnnapparat enthaltend. Bitte
höstichst Mittheilung gelangen zn
taffe» an 17217

C. Modi , Papierlager.

Itvlrthini wnrdc gestern MorgenIHUH  W ein grünes Damcn-
Portcmounaie mit Inhalt von 21 Mk. von
der unteren Webergosse bis zur Bäckerei Faniel,
KI. Burgstraße. Abzugeben gegen Belohnung
Hiidnstraße 5.

Gelber Pinscher
entlaufen, ans den Namen„Sd>nantz" hörend.
Gegen hohe Belohnung Alwineustraße9 abzugeben.
Vor Ankauf wird gewarnt.

Heirath.
Arzt im Rheinland, 34 I ., Christ, von vor¬

nehmer Familie, mit 60,000M. Vermögen und
7000M. Praxiseinliahme. sucht, behufs Heirath,
die Bekanntschaft einer gebildete» Dame. Bcrnfs-
Lcrmitilcr verbeten. -Discret. ehrenwörtlich. Off.
u. Is>o. a» (MannscriptK.752) P19

Hj.(laulic & Co.. Köln.
4tfl. Brief erliegt. Hauptpost-an>t.

Das imueiTdjämte IFrnuemlmmcr
welch die Karle Augustastr. Prosit»en Jahr schickte.
Wer weiß wo die meiste» Franzen hängen, ich
tausche'rjcht mit Ihr . Mahlzeit.
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Bekanntmachung.
Die Annahme der Paeketsenduiiqen mit Werth-

angabe sowse der Einschreibpackctc erfolgt wahrend
der diesjährigen Weihnachtszeit und zwar vom 19.

el fir* HcfeIid) 24. Dezember in dem Haufe
xUNenftraße 8i „ dem Zimmer No. 67 (Ausgabe¬
stelle für gewöhnliche Packetc). ^ *

Wiesbadrn , 10. Dezember I960.
_ Kaiserliches Postamt. Tamm.

Bekanntmachung.
Beschädigung der Telegraphenanlagen.

Die Reichstclegraphenlinicnsind häufig vor-
.ablichen und fahrläisigen Beschädigiingendurch
Zeitruinincriing der Zfolatoren, durch Außeracht-
sM̂ ."0d0°n0m /̂i ? °rstclitsmast,egeIn beim Banw-
der b^5 -legraphenstange,, oderfl1 olejen angebrachten Deitenbefeffiguttgen
(®raf)mi:!er, Holzstrebcii) ausgesetzt. Da diese Bc-
schadiguiige» im den meisten Fällen geeignet find

der Tclegraphciiaulagci, zu verhindern
stören, )ö wird zur Abwendung solcher

Bcichadmuligeil und um das Publiknin vor Un¬
annehmlichkeiten zu bewahren, auf die im Reichs-
gj 1"4 «»gedroht «» Strafen aufnierffam
sn. Jfu fcie  ^ 1,ä.ter  vorsätzlicheroder fahrlässiger

bi r Telegrapheiiaiilagcn derart
erimttelr und zur Anzeige bringt, dass stc zum Er¬
sätze der Wiederherstelliingskaste» uiid m  Strafe

werden können, erhalt Belohiiiingeii bis zu
15 .̂ lark in jedem einzeliicn Falle ans den Post-
mitteln gezahlt. Die Belohiiiiugen werden auch
dann bewilligt, wenn die Schuldiqen weyen jnaend-
lichen Alters oder sonstiger persönlicherGründe
gesetzlich nicht haben bestraft, oder zur Ersatzleistung
vn1!*1-^ 00' " können, desgleichen, wen» die
Beschädigung»och nicht wirklich ausgeführt, sondern
du red rechtzeitiges Einschreitenverhindert worden
>st, der gegen die Tclegraphenanlageverübte Unfna

d°-is-Äsruf i».
JL 81?(„ ® tr  vorsätzlich und rechtswidrig den

^etrieb einer zu öffentlichen Zwecken dienenden
Ns5 ^ pl!r"0" logr dadurch verhindert oder ge-

,'LY .?LL ä 'ÄSCKSTSSK'fflr 16
§ 318. Wer fahrlässigerweisedurch eine der

-^ '.^ neten Handlungen de,, Betrieb einer s„
ost-u.tl'che» Zwecken dienenden Tc,egraphe!,an,aa

kicfahrder. wird mit Gesang,«st b%
RÄrtrfffif Är ®eIbfhafê zu Wun¬
der lI!!‘eJ ^ «ll̂ henanlagen im Sinne
mitbegAffe» 8 f,"b ^ -rnspr -cha,.lagen

Frankfurt (Main ), 12. Oktober I960
Li.nscrUche Ober -Posidircction.

Bekanntmachung.
aebr̂ keÄ '? . h'-rmib zur öffentlichen Kenntnist
nff ' l>aß hier an den Sonntagen i,l den letzten
^Wochen vor Weibnachten in allen Zweigen des
Handelsgewerbes eine Verlänoerniig der Bc-
schaftigungszeit und zwar, an den ersten beiden
,̂ °? °" agen von 3 bis 7 Uhr und an den letzten

° m ° ul»

® ie betreffenden Sonntage fallen in diese»!
3 °b'̂ anf den 2., 9., 16. und 23. Dezember. -Wiesbaden , den 8. November i960.
Der Polizei-Präsident. K. Prinz v . Ratibor.

Bekanntuiachnttg.
Bezugnahme auf die Bestimmungendes

Henn Negierungs-Präsidenten über die Aus-
Myrung der zettwcise zu wiederholende,i polizeilichen
Ä °^ o,"".bi.,̂ E'v chtSrevisionen von, 1. Juli 1886
tNeg.-Am,sbl. tür 1886 Seite 236), wird zur
fett L? '^ L ? ' bwä)t, .daß Me technischen«1 •« V ö gcoracyr, ocifz ote technischen
Revisionen der Maße und Gewichte in hiesiger
^nni ‘ifloi " SIVri! ' Mai und event.Fltttl 1361 statifinden werden und zwar vorn
b' bis 15. April 1901 im Bezirke des ersten vom
16. b.s 30. April 1901 im Bezirke des zweites
bom 16 2̂ .>l -1i9oi . tm  Dezi ' kc des drittem
vierten PolizeffNÄrs ! beu,it,Uöeu bc§

“ «»‘Wia befundene Maste und Gewichte
ÄSÄT bm“

b« heiligtcn Gewerbetreibenden werden

ftÄÄ «Wä-
Bemerkt wird, daß Gewichte Und Waagen rc

-« zw-iiahrigen Gebrauch, bei unvor-
sichtwer Handhabung in noch früherer Zeit, un¬richtig werden können. °

. Dst Revision wird sich auch ans di- Maste
lind Gewichte derienigen Landwirthe erstrecken u
deren Gewerbebetriebe ein Zun.essen„nd Znwägen
im öffentlichen Verkehr, sei es beim Ein- oder Vcr-
kauf von laiidwirthschaftlichenProdukten und
sonstigeii Waarei, statiftndet.

Wiesbaden , den 22. Oktober 1900
Der Polizei-Präsident. K. Prinz von Ratibor

Wird veröffentlicht.
Wiesbaden , den 16. November I960.

Der Magistrat. Ju Vertr.: Hetz.

Bekanntmachung.
->..r ®l lDi.rb  i a!auF  hingkwiesen, daß es im eigenen
Interesse der Arbeitgeber liegt, be, Errichtuna oder
WesentlichenVeränderungen ihrer gewerblichen An-
(Gewerbe' "ni,weeia>̂ °" S °werbeai,fsichtsbeamtenm" 5' ^ l^ector) zu Rathe zu zicheu, damit
Zur Be, Meldung »achtraglichcr Wciterunaeii „nd
U-1Ä',Otbl0el^ ?stkn von vornlierein diejenigen Ein-
!.^ !.UU9-U getroffcu werden können, deren es zur
Er ullung der durch die Bestimm,maen
§§ i20a bis d der Gewerbe-Ordnung den Betriebs-
nnieriiehmern anferlegten Pflichten bedarf *

Wiesbaden , den 7. November 1900.
D°r Polizei-Präfident. K. Prinz v. Ratibor.

Bekanntmachung,
betr . die AusstcNm, « der Radfahrkarten fürdas Ikalettderjahr 1001 .
re,., Bezugnahme auf den Z 18 der in bei
Elstra-Beilage zum Amtsblatt dio\  39 der Könial
»ieoiennig zu Wiesbaden (nusgegeben Doiiuerstag
de» 2' . Sepie,über d. Z.) enthaltenen Polizeiver-
™, a « Ä „ t nÄ mH•Ät ,3  WS"* "
er  v BttSftcllttng der Radfahrkarte»
tür das Kalenderjahr 1»01 erfotgt von jekt
Samswne Wochentagen, mir Ausnahme de«
Samstags , in der Zeit von 10—12 Uhr Bormittaas
NN den ^L>nmstügen in der ^eit von 9_ 11 ithv
Borm twgs, Ziuimer No. 6 d?s Dienstq-bäudes de
Königlichen Polizei - Direction, Friedrichstraße 32.

rs-.urÄ -̂ str'llttrra kann mündlich oder
« « ♦Mt »»1*!* .,u*, '" " tels Postkarte oder Briet
WL.Wli .?SL!Lr8 .B-« L'
werdend Geburtsjahres , beantragt

Wi °Sbadett . dcn 26. Oktober 1900.
D" Polizei- Präsident. K. Prin z v. Ratibor.

Bekanntmachung.
v die Polizei - Berordniing vom 28. Okt.

. ist bestniimi worden, dast Dünaeraruben
!L b» >m .Mauerwerkzu überwö'bkn'Lr m"elsenie» Platten , bezw. mit mindestkiis4 5 Cnitr

zu ' überdecken'find Bohlen gut jchlicstendKu noeioecren ttno und bay bereits öoi*Iiönh(>m*
Gruben,̂ welche dieser Vorschrift nicht entspreche»
binneii Jahresfrist entweder vorschristsmäniaber-
g-itellt oder beieitigk werde» muffen
,ri Ns>« dem die gedachte Frist „„„mehr abgelaufen
Ist' lkjeiiigen Grundstücksbesitzer, welche mit

3111 vorfchristsniästiqrn Herstellung
fnr8,?tU1!öê r!;Ule \- n-0d\ rückständig sind, aufge-
fordeit, entweder diese Arbeiten zur Anssührung
Gruben zu veÄnI'asftn? ^ S3efciti0l,,i0

2V>cSbaden , den 13. November 1900.
-̂ e. Polizei-Präsident. K. Prin z v. Ratibor.

Polizei -Verordnung.
di, Ib?r 88 5 und 6 des Gesetzes über

lvaltung i„ den neu erworbenen
^ ^ eStheilkii vom 20. September 1867 wird hiermit
ordnekwas f'olgt-' " « " neindevorstande ver.

P^ .b-HKLSNE ^ i^ 'oL
kar7 ur"1, ach"durch Wänglick" K

^ Eit ^'eiiMchttr Erlaudii !ß"zum Ŝchpstt-
schuhlaufen und Schlittenfahren be!intzt"wk̂ en. ^ '
m,v §.2 * Zuwiderhandlungengegen vorftcbeiide
B-rordnung werde,, mit einer Geldstrafe bis

Wiesbaden , den 20. Februar iiaa
Der Polizei-Präsidcut. In Vertr.? ^ HSh « .
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Ortsstatttt,
betreffend die gewerbliche ^ ortbildnngs-

fchnle in Wiesbaden.
Auf Grund der §§ 120 , 142 und 150 der

Gewerbeordnung für das Deutsche Reich in der
Fassung des Gesetzes , betreffend Abänderung der Ge¬
werbeordnung vom 1. Juni 1891 (Reichs -Gesetzblatt
Seite 261 und folgende ) wird nach Anhörung be-
theiligter Gewerbetreibender und Arbeiter und unter
Zustimmung der Stadtverordneten -Versammlung
für den Gemeindebezirk der Stadl Wiesbaden Nach¬
stehendes festgesetzt

8 1.
Alle im gedachten Bezirke sich regelrecht auf-

haltcnden gewerblichen Arbeiter (Gesellen . Gehülfen,
Lehrlinge , Fabrikarbeiter ), mit Ausnahme der
Lehrlinge und Gehülfen in Handelsgeichästen , sind
verpflichtet , bis zum Ende des Schuljahres , inner¬
halb dessen sie das 17 . Lebensjahr vollenden , die
Hierselbst errichtete öffentliche gewerbliche Fort¬
bildungsschule an den festgesetzten Tagen und
Stunden zu besuchen und au dem Unterrichte
Theil zu nehmen,

Dre Festsetzung der Tage und Stundeu des
Unterrichts erfolgt durch de» Magistrat und wird
in dem Organ für die amtlichen Bekanntmachungen
des Magistrats zur öffentlichen Kenntniß gebracht,

§2,
Befreit von dieser Verpflichtung sind nur

solche gewerbliche Arbeiter , die den Nachweis führen,
daß sie diejenigen Kenntnisse und Fertigkeiten be¬
sitzen. deren Aneignung das Lehrziel der Anstalt
bildet.

8 3-
Gewerbliche Arbeiter , welche das fortbildungr-

schulpflichtige Alter überschritten haben oder i» dem
Gemeindebezirke nicht wohnen , aber beschäftigt
werde » , können , wenn der Platz ansreicht , aufihren
Wunsch zur Theiluahme am Unterricht zugelassen
werden . Der Schulvorstand (Kuratorium ) bestimmt
über die Zulassung solcher Schüler.

8 4.
Zur Sicherung des regelmäßigen Besuches

der Fortbildungsschule durch die dazu Verpflichteten,
sowie zur Sickerung der Ordnung in der Fort¬
bildungsschule und eines gebührlichen Verhaltens der
Schüler werden solgende Bestimmungen erloffeu:

1) Die zum Besuche der Fortbildungsschule
verpflichtete » gewerblichen Arbeiter müssen sich zu
den für sie bestimmten Unterrichtsstunden rechtzeitig
einsiuden und dürfen sic ohne eine nach dem Er-
meffeu der Schulleitung ausreichende Entschuldigung
nicht ganz oder zum Theil versäume » .

2 ) Sie müssen die ihnen als nöthig bezeichneten
Lernmittel in den Unterricht mitbringen,

3) Sie haben die Bestimmungen des für die
Fortbildungsschule erlassenen Schulreglements zu
befolgen.

4)  Sie müssen in die Schule sauber gewaschen
und in reinlicher Kleidung komnien.

5 ) Sie dürfen den Unterricht nicht durch un¬
gebührliches Betragen stören und die Schnlutensilien
und Lehrmittel nicht verderben oder beschädigen,

6 ) Sie haben sich auf dem Wege zur Schule
and von der Schule jedes Unfugs und Lärmeus zu
mthalten.

Zuwiderhandlungen werden nach § 150 No , 4
der Gewerbe -Ordnung in der Fassung des Gesetzes,
betreffend die Abänderung der Gewerbeordnung
vom 1, Juni 1891 (Reichs -Gesetzblatt Seite 287)
mit Geldstrafe bis zu 20 Mark oder im Unver-
mögensfaüe mit Haft bis zu drei Tagen bestraft,
sofern nicht nach gesetzlichen Bestimmungen eine
höhere Strafe verwirkt ist.

8 5.
Eltern und Vormünder dürfen ihre zum

Besuche der Fortbildungsschule verpflichteten Söhne
oder Mündel nicht davon abhalten . Sie haben
ihnen vielmehr die dazu erforderliche Zeit zu
gewähren.

8 6.
Die Gewerbe -Unternehmer haben jeden von

ihnen beschäftigten nach vorstehenden Bestimmungen
(81 ) schulpflichtigen , gewerblichen Arbeiter späleüens
am 6. Tage , nachdem sie ihn angenommen haben,
zum Eintritt in die Fortbildungsschule bei dem
Magistrat anzumelden und spätestens am 3 . Tage,
nachdem sie ihn aus der Arbeit entlassen haben , bei

dem Magistrat wieder abzumelden . Sie haben die
zum Besucke der Fortbildungsschule Verpflichteten
so zeitig von der Arbeit zu entlassen , daß sie recht¬
zeitig und soweit erforderlich , gereinigt und um¬
gekleidet im Unterricht erscheinen können.

8 7.
Die Gewerbe -Unternehmer haben einen von

ihnen beschäftigten gewerblichen Arbeiter , der durch
Krankheit am Besuche gehilidcrt gewesen ist, bei
dem nächsten Besuche der Fortvildungssckule hier¬
über eine Bescheinigung mitzugcden . Wenn sie
wünschen , daß ein gewerblicher Arbeiter aus
dringenden Gründen vom Besuche des Unterrichts
für einzelne Stunden oder für längere Zeit ent¬
bunden werde , so haben sie dies bei dem Leiter
der Schule so rechtzeitig zu beantragen , daß dieser
nöthigenfalls die Entscheidung des Schulvorstandes
einholcn kan » .

8 8.
Eltern und Vormünder , die dem ß 5 cntgegen-

handeln , und Arbeitgeber , welche die im 8 6 vor-
geschriebenen Au - und Abmeldungen überhaupt
nicht , oder nicht rechtzeitig machen , oder die von
ihnen beschäftigten , schnl- flichtigeu Lehrlinge , Ge¬
sellen , Gehülfei , und Fabrikarbeiter ohneErlaubniß
aus irgend einem Grunde veranlassen , den Unterricht
ganz oder zum Theil zu versäumen , oder ihnen
die im 8 7 vorgeschriebenc Bescheinigung dann nicht
mitgeben , wein , der Schulpflichtige krankheits¬
halber die Schule versäumt hat , werden nach
8 150 No , 4 der Gewerbeordnung vom 1. Juni 1891
(Neichs -G . setzblatt Seite 287 ) mit Geldstrafe bis
zu 20 Mark oder im Unvermögeusfalle mit Haft
bis zu drei Tagen bestraft.

Wiesbaden , den 28 . Januar 1897.
Der Magistrat , v . Jbell.

Bestätigt durch Beschluß des Bezirks -Ausschusses
zu Wiesbaden vom 8. Februar 1897 J .-No . B.
A . 358.

Vorstehendes Ortsstatiit wird hiermit in Er¬
innerung gebracht . — Anmeldungen sind aus dem
Rathbans , Zimmer No . 14 , zu bewirken . *

Wiesbaden , den 3. Oktober 1900.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Nach 8 1 der hiesigen Hundesttuerordnnng

ist für jeden Hund , welcher in dem Stadtbezirk
Wiesbaden länger als 3 Wochen im Steuer-
jahre gehalten wird , eine Jahressteuer von 20 Mk.
und wenn der Hund eine Schulterhöbc von mehr
als 50 Cmtr . hat , eine solche von 30 Mk . zur
Steuerkasse zu entrichten.

Hiernach werde » diejenigen Besitzer von Hunden,
welche im Laufe dieses Jahres hier zuge¬
zogen find und die Hundesteuer bis jetzt auch
nicht gezahlt haben , zur Annieldung der Hunde und
zur Zahlung der Hundesteuer ausgefordert . Wer
dieser seiner Verpflichtung nicht nachkommt , verfällt
in eine Orduunasstrase bi « zu 30 Mk . *

Wiesbaden , den 9. November 1900.
Der Magistrat . In Vertr . : Hetz.

Bekanntmachung.
Um die Verwendbarkeit der Elektromotoren

zu erleichtern und deren Einführung zu fördern,
wird von jetzt ab vorbehaltlich jederzeitigen Wider¬
ruf « gestattet , daß hinter dem Zähler des Motors
auch noch eine fest angebrachte 16-kerz. Glüblampe
an die Arbeitslcitung des Motors angeschlossen
werde » darf und zwar in dem Arbeitsraum , in
welchem sich der Motor befindet . Für die Be¬
nutzung dieser Lampe wird alsdann monatlich ein
Zuschlag von 1 Mark erhoben.

Ich benutze diese Gelegenheit , die Herren
Gewerbetreibenden wiederholt aus die außer¬
ordentlich großei , Annehmlichkeiten und Bequem¬
lichkeiten eine « Betriebes mit Elektromotoren,
besonders auch die geringe Bedienung und den
geringen Platzbedarf derselben aufmerksam zu machen.

Etwa gewünschte nähere Auskunst wird im
Verwaltungsgebäude , Marktstraße 16 , Zimmer
No . 5 a , gerne erthcilt . *

Der Direktor
der städt . Wasser - , Gas - und Elektricitäiswerke.

Muchall.

Bekanntmachung.
Nachstehend wird der 8 1 des Gemeinde

beschlusses vom 29 . Mai 1893 , in der durch die
Beschlüsse des Gemeinderoths vom 6 . und des
Bürgerausickuffes vom 21 . November 1890 , sowie
des Bezirksausschusses vom 2 . Dezeniber ' 1890
genehmigte » veränderten Fassung , mit dem Bemerken
zur Kenntniß gebracht , daß Zuwiderhandlungen
gegen diese Vorschriften gemäß 8 14 des Gesetzes
vom 9 . März 1889 für jeden Uebertrerungsiall
mit Geldstrafe bis zu 150 Mk . oder mit Hast
bestrait werden.

8 1. Innerhalb des Gemeindebezirkes der
Stadl Wiesbaden darf das Schlachten von Ochsen,
Stieren , Kühen , Rindern , Schweiiien , Kälbern,
Schafen und Ziegen und zwar sowohl gewerbs¬
mäßig , als das nicht gewerbsmäßig betriebene
Schlachten , nur in der städlisck>cii Schlachthaus-
aiilage oorgcnommen werden . Ausnahmsweise kann
nur den Bewohnern entlegener Geböfte , z. B.
Adamsthaler Hof , Fasanerie , Platte u , A , auf
besonderen Antrag durch den Gemeinderath gestattet
werden , das Schlachten für ihren Bedarf (Haus¬
schlachten ) aus dem Gedöste vorzunehmen.

Wenn ein Thier (Satz 3 des 8 1) außerhalb
der Schlacktbausanlagc durch Beinbruch , Lähmuiig,
schwere Erkrankung znm Geben unfähig geworden
uns der Transport zu Wage » unaussübrbar ist.
so kann dasselbe , wem , ein approbirter Tbierarzt
die Nothwendigkeit einer sofortigen Abschlachtung
besckeinigt , in dem Gehöft getödlet und die Ans-
schlachtung vorgenommen werden . Von der erfolgten
Schlachtung ist unter Vorlage der vorerwähnten
Bescheinigung über die Nothwendigkeit der Sofortigen
Abschiachtung der Schlachtbansverwalwng und dem
Accise -Jnsvector alsbald Anzeige zu erstatten . Das
geschlachtete Tbier einschließlich der Gcweide muß
vis zur Ankunft des Schlachthans -Diicctors oder
dessen sachverständigen Vertreters aufgehoben werden,
welcher nach stattgebabter Besichtigung über die
Verwendbarkeit des Fleisches entscheidet , wie wenn
die Schiacktung in dem Schlachthause statt-
gesunden hätte . *

Wiesbaden , den 1 , Dezember 1900.
Der Magistrat»

Bekanntmachung.
In der Polizeiverordnniig vom 12 . März 1884,

13 , Mai und 29 . August 1893 ist u . A . Folgendes
bestimmt:

8 1. Montags , Mittwochs lind Freitags in
jeder Woche findet in der Schlachthaus -Anlage und
zwar auf dem Platze zwischen dem Groß - und
Kleinviehstalle daselbst , Mehmarkt statt . Fällt auf
einen dieser Tage ein gesetzlicher Festtag , so wird
der Vichmarkt an dem darauf folgenden Tage
abgeballen.

8 3 . Der Viehmarkt für Großvieh beginnt
um 11 .30 Uhr Vormittags , derjenige für Kleinvieh
(cxcl . Zuchlschweine ) um 11 Ubr Vormittags und
derjenige für Zuchtschweine um 8 Ubr Morgens.

8 4 . Bis zum Schluß des Marktes ist der
Verkehr mit Vieh allein auf die Schlachthaus-
Anlage beschränkt . In der Stadt oder der Stadt-
gemarkuug ist bis zu dieser Zeit der Handel mit
Vieh untersagt.

Ebenso ist der Haiidcl mit Vieh vor Beginn
des Marktes in der Scklachthans -Aiilage verboten.
Es dürfen in dieser Zeit die Handelsleute auch
unter sich keinen Viehhandcl betreiben.

8 5 . Nach Schluß des Marktes , um 1 Uhr
Nachmittags , steht es Jedem frei , das auf dem
Markt aufgetriebene Vieh dorten ferner feilzubalten
und dnsselde mit Aiisnohme des in 8 6 gedachten
Schlachtviehes zum Belkaufe oder Tausche in die
Stadt zu verbringen.

8 6 , Die Viehhändler dürfen nur in der
Schlachthaus - Anlage verkanfeii . Es ist untersagt,
solches Vieh zum Zwecke des Verkaufes oder
Tausches in die Stadt zu bringe » .

8 9 , Auf den Markt darf nur gesundes Vieh
gebracht werden . Es unterliegt alles zum Markt
gebrachte Vieh der polizeilichen Beschau (cfr . 8 17
des Rcichs -Bichseuchengesctzcs vom 23 . Juni 1880 ).

8 11 . Soser » nicht nach den allgcmciiien
Strafgesetzen höhere Strafen verwirkt sind , werden
Uebertretungeii dieser Vorschriften mit Geldbuße
bis zu 9 Mk . und im Falle des Unvermögens mit
Haft bis zu drei Tagen bestraft . *

Wiesbaden , den1. Dezember 1800.
Der Magistrat»
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Die auf der städtischen Gasanstalt gewonnenen
Kotes werden in den nachstehenden Sortirungcn
znm Verkauf gestellt:

1. Sorte : Gesiebte Rutz -Kokrs zum Preise
von Mk. 2.70,

2. Sorte : Gegabelte Stück -Kotes zum Preise
von Mk. 2 40,

3 . Sorte : Gesiebte Klein -Kotes zum Preise
von Mk. 2.50.

für je lOO Kg. ab Gasfabrik.
Auf Wunsch der Abnehmer werden die

Kakes nach den Häusern und Lagerplätzen gefahren
und ist gegebenen Falles für jede Menge bis zu
600 Kg. nachstehende Vergütung zu leisten: in der
ersten Zone Mk. 1.—, in der zweiten Zone Mark
1.25, in der dritten Zone Mk. 1.50.

Die Kokes können sowohl in offenen Wagen¬
ladungen als auch ohne Preisausschlag in säckrn
bezogen Iverden, in welch' letzterem Falle die Kokes
bis auf die Lagerplätze befördert werden , voraus¬
gesetzt, daß diese Lager : lätze nicht zu weit entfernt
sind und bequem erreicht werden können.

Bestellungen werden in keinem Falle auf der
Gasanstalt und auch nicht brieflich, sondern aus¬
schließlich in dem Verwaltungsgebäude
Marktstraße 16, Zimmer No . 1 » , Vor - u.
Nachmittags während der üblichen Dienslstunden
gegen Baarzahluug entgegengenommen , woselbst
auch jede weiter gewünschte Auskunft , insbesondere
auch über Vorrath und Zeit der Lieferung cr-
theilt wird . *

Wiesbaden , den 8. Dezember 1900.
Der Director

der städt . Wasser -, Gas - und Elektr .-Werke.
Muchall.

Bekanntmachung.
Im Hinblick aus die bevorstehende Winterzeit

werden die Interessenten daran erinnert , die in
Gärten liegenden Wasserleitungen pp . zu entleeren
und Hausleitungen pv., soweit erforderlich , mit
ausreichenden Schutzvorrichtungen gegen
Einfrieren zu versehen, wobei das Anbringen
eines Thermometers an den betreffenden Stellen
sehr enwfchlenswerth ist.

Insbesondere mache ich auf die in Neubauten
vorhandene große Gefahr aufmerksam . *

Wiesbaden , den 1. November 1900.
Der Director

der städt . Wasser-, Gas - und Elektr .-Werke.
Muchall.

Bekanntmachung.
Nachdem inzwischen die nachbezeichneten Innungs-

Krankenkassen neu errichtet und die Statuten der¬
selben vom Bezirksausschuß z i Wiesbaden unter
dem 4. September 1900 genehmigt find, wird unsere
Bekanntmachung vom 14. Dezember 1899 über die
im Stadtkreis Wiesbaden zu entrichtenden
Beitrage zur Jnvaliden -Versicherung wie folgt
ergänzt:
8» . Mitglieder der Innungs -Krankenkassen
für die Bäcker -Innung ( freie Innung ) zu

Wiesbaden:
8 11 des Statuts

Mitgl .-Kl. I u . II Beitr . d. Lohn « . III zu 24 Pf.
. HI .. „ .. II „ 20 „
.. IV . I 14 „

9b . Mitglieder der Innungs -Krankenkasse
für die Fuhrherrerr - Junung zu Wiesbaden:

Z 11 des Statuts
Mitgl .-Kl . I Beitr . der Lohnklasse IV zu 30 Pf.

. II .. „ . III .. 24 „

.. HI „ I .. 20 ..
IV I 14

9c . Mitglieder der Innungs -Krankenkasse
für die Tüncher -, Stuckateur -, Maler - und
Lackirer - Innung ( freie Jnt .ung ) zu

Wiesbaden:
8 11 des Statuts

Mitgl .-Kl. I Beitr . der Lohukl . IV zu 30 Ps.
» II u. III „ „ „ III 24 „
. IV „ „ „ II „ 20 „

Cassel , den 6. November 1900.
Der Vorstand der Landes-

Verfichernngsanstalt Hessen -Nassau.
In Vertr . : I » r . Schroeder.

Vorstehende Bekanntmachung wird zur öffent¬
lichen Kennmiß gebracht. *

Wiesbaden , den 26. November 1900.
Der Magistrat , Abtbcilung für Versicherungswesen.

_ Mangold. _
Dienstboten -Abonnemcnt.

Das Abonnement für Verpflegung crkranklei
Dienstboten im städtischen Krankenhause besteht
auch für das Jahr 1901 fort , und der Beitrag
mit 6 Mark für jeden Dienstboten wird für dar
kommende Kalenderjahr bei den neu angemeldeten
und den seitherigen Abonnenten von Mitte
Dezember c. ab durch unseren Kassenboten erhoben,
wenn das Abonnement von den betreffenden Herr¬
schaften bis dahin nicht abgemeldet wird . Das
Abonnement hat zum Zweck, der Dienstherrschaft

Gelegenheit zu geben, ihre den Dienstboten gegen¬
über bestehende gesetzliche Verpflichtung zur
unentgeltlichen Gewährung vollständiger Kur und
Verpflegung bis zur Dauer von 6 Wochen gegen
Zahlung des angegebenen Beitrags abzulösen und
dem Krankenhauic zu übertragen . Es sollte im
eigenen Interesse Niemand versäumen, von unterer
Einrichtung Gebrauch zn machen, zumal in unterer
Anstalt jeder Kranke ostne Rücksicht aus den
Charakter seines Leidens sofort Ausnahme
finden kann. Zur ambulanten Behandlung der
abonnirten Dienstboten , welche keiner besonderen
Pflege bedürfen, findet eine Sprechstunde täglich
von 12 bis 1 Uhr Mittag « im städtische» Kranken-
hauie statt und zwar ebenfalls unentgeltlich , jedoch
ausschließlich etwa notbwendiger Arzneimittel.
Personen , welche im Gewerbebetrieb beschäftigt und
demgemäß zur Ortskranken -Kasse anzumelden find,
werde» zum Abonnement nicht angenommen.
Die Abonnementsbedingungen liegen im Bürcau
der mitkizeichneten Verwaltung offen, können den
Interessenten aber auch aus Wunsch zugcstellt
werden . *

Wiesbaden , den 20. November 1900.
Städt . KrankenhanS -Berwaltung.

Natural -Verpflegungsstation.
Bei dem herannahendcn Winter find viele unserer

Mitmenschen mannigfachen Entbehrungen ausgesetzt;
mit am härtesten werden dadurch die „armen
Wanderer " betroffen, die jetzt in der Fremve von
Ort zu Ort ihre Beschäftigung suchen muffen. Nun
naht das liebe Weihnachtsfefi a » dem Jeder gerne
die Seinen mit einer Gabe erfreut.

Um unsere Anstalt in den Stand zu setzen,
um die Weihnachtszeit den bei uns verpflegten
Wanderern , welche fern vom Heimathsdaus dem
Erwerb nachgehen niüffen, ein kleines nützliche«
Geschenk(Bekleidungsstücke, SÄuhwcrkrc .lzukommen
zu lasse», richten wir an alle edlen Menschenfreunde
die herzliche Bitte , uns bierzu durch Zuwendung von
Baarmirtetn oder Bekleidungsgegenständen gütigst
zu unterstützen.

Gaben nehmen entgegen der Hausvater
Stnrm (Ev . Vereinshaus , Platterstraßc 2) und
die Unterzeichneten. *

Wiesbaden , de» 26. November 1900.
Der Vorstand der Naiuralverpflegniigsstalioitz

Der Vorsitzende: Hetz,
Rathhaus , Zimmer No . 49.

Der Kassirer : Der Schriftführer:
C . Hensel , Mangold,

Kaiser-Friedrich -Ring , Rathhans,
Ecke Oranicnstr . Zimmer No . 10.

Preise für Naturalien und andere Lebensbedürfnisse zu Wiesbaden
vom 9. bis einschl. 15. Dezember.

■' ■ f Höchst. Niedr. Höchst. 'Siebt.

I . Kruchtmarlit.
Preis. Preis. Preis. Preis
* 4 A 4 * >* L.

Hafer . p. 100 K. 14 — 13 — Gelbe Rüben . . p. K. 12 10
Stroh . 100 „ 5 80 480 Weiße Rüben „ ff — 12 — 10
Heu . 100 „ 9 — 8 20 Kohlrabi , obererd. — 14 — 12

II . Viehmarlit.
68

Kohlrabi . . . . „ „ — 10 — 6
Ochsen: l . Qualität . p. 50 K. 70 — — Grüii -Kobl . . ' „ „ — 16 — 14

II . 50 ., 64 — 62 — Römisch-Kohl
Petersilien .

— -- — —
Kühe : I . Qualität . p. 50 „ 62 — 60 — — 70 — 60

II . . „ 50 „ 57 — 54 — Borre . . . . p. St. — 4 — 2
Schweine . . " . . . " p. „
Kälber . . „

1
1

14
56

1
1

8 Zellerie . .
Preißelbeercn '. ."p. K.

— 15 — 4

Hammel ., ’ „ 1 28 1 24 Trauben . . . . „ „ i 20 1 —
III . Aictnalien. Aepfel . . « « ,, — 50 — 16

Butter . p. K. 2 50 2 30 Birnen . .
Zwetschen .

. . ff » — 50 — 14
Eier . p. 25 St. 2 75 1 65 . . „ „ — — — —
Haudkäse . , . . „ 100 ,, 8 7 _ Kastanien — 40 — 30
Fnbrikkäse . 100 „ 6 50 3 — Eine Gans . 7 50 5 50
Eßkartoffeln . . . p . 100 K. o 50 4 70 Eine Ente . 4 — 3 —
Kartoffeln . p. K. — 7 — 7 Eine Taube . — 70 — 50
Zwiebeln . „ „ — 12 _ 10 Em Hahn . 1 70 1 20
Zwiebeln . p. 50 K. 4 3 50 Ein Huhn . 2 20 1 50
Blumenkohl . . . P. St. — 40 — 15 Ein Hase — — — —
Kopfsalat . „ „ — 16 — 15 Aal . . . . . . p. K. 3 60 2 40
Gurken . . „ — _ — _ Hecht . . . . . „ „ 2 40 1 60
Grüne Bohnen . . . . p. K. — — — — Backfische . . „ „ — 70 — 50
Grüne Erbsen . . „ — — — — IV. Drod und Mehl.
Wirsing . . — 10 — 8 Schwarzbrod: Langbrod p. 0,» K. — 16 — 13
Weißkraut . . „ — 7 — 6 L. — 52 — 42
Weißkraut . p. 60 8. — — — — Ruudbrod .. . 0,5 K. — U — 13
Nothkraut . p. K. — 14 — 10 . L. 16 — 40

Wiesbaden , den 15. Dezember 1900.

Wcißbrod : a. 1 Wasserwerk . .
5 . 1 Milchbrödchen.

Weizenmehl : No. 0 . p. 100 K.
.. 1 . „ 100 ..
„ II . 100 ..

Noggenmehl : No . 0 . p. 100 K.
.. I . .. 100 „

V. Kkeilch.
Ochseufleisch: von der Keule p. K.

Banchflcisch
Kuh- oder Rindfleisch .
Schweinefleisch . . . .
Kalbfleisch.
Hammelfleisch . . . .
Schafflcisch.
Dörrfleisch.
Solberfleisch.
Schinken.
Speck (geräuchert ) . . .
Schweineschmalz . . .
Nierenfett.
Schwartenmage » : frisch.

geräuchert
Bratwurst.
Fleischwurst.
Leber- u. Blutwurst : frisch

geräuchert

Höchst.
Pr -is.

Siebe.
Preis.

% 4 j- 3 1
- i 3 |
30 50 I
27 50
26 50 I,
25 50
23 50 II

1 52 !
136 l!
1 36
1 50 i'
1 60 j!
140 !:
1 !— j!
1 60
1140||
2

84 |
60

1
1
1

ij-180
160

—96
21—

Städt . « « Ze-Aurt.

.«d 4
—i 3
-I 3
30 —
27 —
25 —
25 —
22 50

1144
128
132
140
l |40
120
1-
ll60
1:40
1.84
1|80
1.40

—80
1-60
1*80
Ü60
1.40

—VC
180
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1*1*“** D -ntscheReich
un& tu* ^ cvhc'jve mit Gestvreeich-Ungavrr.

a) Drtäßevfebv*) fiontitt bis 250»■ 5 mt
L ^ irtlOPf b) übriC«Ä 6|o gftseb%

flfü ' ^ Uerreich-Uugan, fron«nu pt« 20g 10 Pf ., über 2üg bis 250e 2OM
•faftbü »« 6182? s->20  db ' über20 g-bio250g3OPs'postliarteit a) Ortsverkehr*) einfache2 üif uns

mit Antwort 4 I ® b) übrjflt«
ÄÄ b,ttr Bayern, Württemberg undmc ĵ Ö' Üugcun einfache 6 Pf ., nnfrankirt

,10 Pf ., mit Antwort 10 Pf . ' r

Amtlich « Auzrige « des WisStx »»«,»ee TaqblattS.

Rs^rranfstrüen f. Postmerttzzercher»

Ä" "Üc>». Wellritzstrabe 25 ; I . Birck, Roonstr?12^
>- ®MintÄ 38 <Gemeinde Biebrich)
f D'-Hl. Wilhelm tr. 22; K. Erb. Adelheidft: . 76

Hertmann, Hellmundftratze 17; Th . Heudrich
Tambachthall ; KHeuk , Grobe Burnslraße 17;

Platterstr . 102; El. Jhl , Äaldstr . 63
Biebrich); H. Kilian, Eleonorenstr. 3;

Rhemstratze 79; A. F . Knefeli, Langä
gaffe. 4o ; PH. Krautz, Albrechtstrahe 36; I . Losem,

' " " Menzel,
’e 32;

j 't ~4V‘-‘V,‘-4- »V. ^ ujmuiinq, Neu-
gnfie1; 31. Sommer, Uorksto 11; O. Unkelbach,

2. Aahraang . Ro . 181.

m Ps .. b) Übriges Rcichr-
Postgebict, Bayern, Württemberg u. Oesterreich-

agarii bis 2r>0 g 10 Pf ., übet 250—350g 20 Pf
ft Ortsverkehr») bis 250 g
1 ti 'fKme '?0 bis 500g 10 Pf., über 500g bis
^ v «n - fl' ^ Relchs -Postgkdiet, Buttern

' "ach Oesterreich-Ungarn nicht
N/Mü ) bis 250 g 10 Pf ., über 250- 500 g
20JPf ., über 500 g bis 1 kg 30 Pf . Zusammen-

no11• Drucksachen, Waarenprobcn und
Gefchaflspapieren zulässig bis  zum Gewicht von

-*-«1* wie für GeschäftSpapierc. (Nach
^7 ' k-" !ch-U"garn nur bis 350g zulässig. Taxe
wie für Waarenproben) 4

^ ^ ' bskt -iitzr 20 Pf ., Nückscheingedül,«
^k ^ !' »U' isu»a,U bis 5 Mk. 10 Pf ., über 6 bi?

Uber 100—200 Mk. 30 Pf ., Über
200—400Mk. 40 Pf ., über 400—600 Mk. 50 Pf

- ^ über 600—800 Mk. 60 Pf.
Für Nachnahmesendung «,, konimen neben dem

ä ^ rfhJtL b,evbê ' Sendung im inneren deutschen
Verkehr folgende Gebühren zur Erhebung: 1) SW
zeigegebuhr von 10  Pf . 2) Die Gebühren für Uebcr-
niitfeluii0 des emgezog. Betrages an den Absender

Nach,,. 800 Mk. Nach Oesterreich:

Äo ».’ » ; * ; * " • a"f
& I O

Gessentliche FernsprechsteUen
befinden sich beim Telegraphenamt (Tclegramm-
Annahmestelle), Rheinstraßc 25, beim Postamt 2
Schutzenbof,traue3, beim Postamt 3, Wellritz-
sraße 45 und beim Postanit 4. Taunnsstr . 1
kl 3lvr7, 6A‘ Pnb, 8 -Mnet im SommerO- April bis 30.  Sehtember ) von 7 Uhr. im
ilS ikD ,S 6lS  P - ^ ärz) von 8 Ubr Vor¬
mittags bei dem Delegrapheunmtb-s 9 Uhr Abends
be- den Postämtern 2. 3 und 4 bis 8 Uhr Abends'
An Sonn - und Feiertagen sind die Fernfprechstellei,
bel,den Postämtern 2, 3 und 4 geschlossen. Die

ENl Gespräch mit Theilnehmern des
-- tadlferuiprechnetzes bis zur Dauer von 3 Min
betragt 10 Pf . ^ m Verkehr mit Theilnehiuein
!' Fernsprechverkehr zugelasseucn Orten
lnnerhalb Dcu«,chla„ds (zur Zeit 360 Orte) beträgt
ine Gebühr für er,, gewöhnliches Gespräch bis zur
25 50 20 t m;r£n<v nacI> ber  Entfernung Io,n -iui  Vk -.U- 1 Mk. Hierzu kommen noch 25 Pf
Eilbo engeduhr. sofern die verlanqte Person ziir
öffentlichen« prechnelle geholt werden muß. Für
ein dringendes Gespräch wird die dreifache Gebühr

erhoben. Von aus
? " e» frnd zum Sprechverkehr znqe-

laffen: 'Antwerpen und Brüssel. Gebühr für ein
gewöhnliche« Dreimmutengespräch3 Mk., für ein
dringendes Gespräch9 Mk.

Hankrrote« ,
welch « im ganzen Reichsgebiet

«mlanMhig stnd:
stteichsbank.
Badische Bank.
Bank f. Suddeutschland.
Bayerische Notenbank.

Die Banknoten vor

in
frankfurter Bank,
sächsische Bank
Dresden.

WiirttembergMotenbank
teilender 7 Privat -Noten»

bauken werden von den Reichsbank-Anftalten in
Städten mit über 80.00« Einwohnern, und den-
lemgen Reichsbank-Anstalten, welche mit der be»
treffenbeii Privatbank in derselben Provinz bezw.
demselben Bundesstaat oder in dessen Nachbarschast
gelegen sind, in Zahlung genommen.

Kar»krroten,
« «Ich« nicht im ganzen Reichsgebiet

umlauWlzig find:

^Bräuuschweigst ( "UT im  H -rzogthum

£a |adi i|enf d,S^ a"E Bautzen (nur im Königreich
Kassenscheine der Stadt Hannover (nur in der

Provinz Hannover).
Vorstehende Banknoten werden nur von den in

dem betreffenden Bundesstaatebezw. der Provinz ge¬
legenen Neichsbauk-Aiistalten in Zahlung genommen

b. st kg emschl tzö P,50 P, !50 P, 50 J , Ö0 P , 50 4
fieb . rocit. kg ; a „ 10 ,20 J30 „ j40 „ |50 „

Versicherungsgebührfür je
300 Mk 5 Pf ., mindestens aber 10 Pf ., anßer-
den, Packelporto wie vorstehend, bei Briefen bi»
Mr Entfernung von 10  geographischen Meilen

M -, ans grotzere Eiitferiiniigen 10 Pf . Porto
E' " bea ' U«na für Briefe, Postkarten, Drucksachen

rc. 25 Pf für Packete bis 5 Kilo 40 Pf.
Posta,iftrage (bis 800 Mark) 30 Pf . Bei Ueber-

seiiduiig der ei„gezogenen Bcträac kommt die Post-
anweisungsgebuhrnoch in Abzug.

Nach den übrigen zum Rleltpokverein gehören¬
den Landern beträgt das Porto:

Grifft ! srankirt 20 Pf. I für je 15 g (ohne
, , ! unfrankirt 40 Pf . J Meistgewicht).
R - Skarten (einfache) 10 Pf .. unfrankirt20 Pf ., mitAntwort 20 Pf.
Drucksachen , Ckeschäftspapirre , Maar «»-

^ - " brii ö Pf . für je 50  g , mindestens jedoch
^ ^ N ^ vap'ere 20 Pf ., für Waarenproben
10 Pf . Meistgewicht der Drucksachenu. Geschäfts-
Papiere 2 kg, der Waarenproben 350 g.

Kiuschreibgeb . 20Pf . ; Rücksch- ingeb . 20Pf
packet « bis zu5 kg nach Dänemark,Belgicn.Srieber-

l°nde. Schweiz. Frankreich 80 Pf ., Imlini 1 Mk
*9 «f . Backete bis zum Gewicht von 3 kg na»
.Spanien  1 Mk. 40 Pf ., „ach Portugal 1 Mk. 80 Pf.

. .. *> Di- Taxen für den Ortsverkehr gelten auch
kur. den Verkehr mit folgenden Slachbarorten-
Biebnch, Bicrstadt, Dotzheim. Heßloch, Kloppenheim,^Newrod, Rambach und Sonnenberg.

Theatev -Eintrirtspr -Lisr.
Köiiigl. Theater.

^ - Platz
FrenidenI. iml .Noiig
Mittelloge in, I .Rang
SeikeiilogeiinI.Rang
I. Naiiggallcrie . .
Orchefterfesskl. . .
I. Parguet 1.- 6. N.
II-Parguet 7.-12. 91.
Parterre . . . .
II . Ranggallerie 1.

2. Reihe, 3. bis
5. 9!eil>e Mitte.

II . Nanggallerie3. l>
5. Reihe Seite . .

III . 9!aiiqanlleriel.u.
2. Reihe Mitte .

III . Ranggallerie 2.
Reihe Seile u. 3. u.
4. Reibe.

Amphitheater

Hohe
Preise

Damj)fer*Ii'ah;rteii.
Norddeutscher Lloyd in Bremen.

(Hauptagent für Wiesbaden: J. dir . Glücklich,
Wilhelmstrasse 50.) F 308

Letzte Nachrichten über die Bewegungen der
Hampfer der Newyork- und Baltimore-Linien:
S.-D „Werra nach Genua, 13. Dez. 5 Uhr Km.

>P ol; S--D. „Aller“ nachKewyork, 14. Dez.
1 hr„, ra‘ in  Neapel ; 8.-D. „K. Wilh. d. Gr.“
nach Newyork, 13. Dez. 4' -- Uhr Nachm. Lizard
jassirt ; D. „Bonn“ nach Bremen, 14. Dez. 11 Uhr
lorm . Prawlo Point passirt ; D. „Coblonz“ nach
Baltimore, 14. Dez. 8 Uhr Vorm, in Baltimore;
io ?n nei '>, <L Grosse“ nach Bremen, 13. Dezbr.

Uhr Slittags von Newyork; D. „AVürzburg“
nach Ba hmore, 12.Dez. 11 Uhr Vm. inFalmouth;
in Inir™ nach  Newyork , GaJveston, 13. Dez.
10 Uhr Vorm Lizard passil-t. — Brasil- und La
1 lata -Limen : D. „Stolberg “ nach Bremen , 14 Dez
in Bremerhaven; D. „Pfalz“ nach Antwerpen,
Bremen, 14. Dez. von Southampton ; D. „Heidel-

Brasilien, 14. Dez. 8t. Vincent passirt;
D. „Mark nach La Plata , 14. Dezbr. Quessant
passirt ; D. „Hogland nach Brasilien, 14 Dez
von Antwerpen. — Linien nach Ostasien und
Australien : D. „Bayern“ nach Bremen, 13. Dez
von Genua; D. „Prinz Heinrich“ nach Ostasien,
13. Dez. m Nagasaki ; 1). „Prinzess Irene“ nach
Ostasien, 14. Dez. in Shanghai ; D. „Hamburg“
der Ilamburg-Amerika-Linie) nach Ostasien,

ri ez; vo" ^ bapel; D. „Sachsen“nach Ostasien,
14. Dezbr in Antwerpen ; D. „Marburg“ nach
Bremen, 14. Dezbr. ln Hamburg ; D. „Bamberg“
nach Bremen, 13. Dezbr. in Havre ; D. „Witten-
berg nach Ostasien, 12. Dez. in Yokohama ; D
„I reiburg nach Ostasien, 12.Dez. in Singapore;
D. „Karlsruhe nach Bremen, 14. Dez. in Bremer¬
haven ; D. „Darmstadt“ nach Australien, 14. Dez.
m Antwerpen. — Truppen-Transport -Dampfer
nacii China: D. „Köln“ nach Bremen, 13. Dez.in Bremerhaven.

Wilhelm Bickel,
F 307

D. „Southwnrk“

1l25ii0 !l—]851
Residenz-Theater.

Frenideiiloge . . . .
I . Rangloge . . . .
Sperrsitz 1.—10. Reihe
Sperrsitz 11.- 14, Reihe
Nummerirter Balkon

M
5
4
3
2
1

Si°t°ti°.,rp--N.ndruck derL. Lch-llenberg',ch-n H-hBachdruchreim Wi-sd-d-n.

Bed 8tar ' Line
(Alleiniger Agent ln Wiesbaden:

Langgasse 20.)
Antwerpen -Newyork -Dienst . „ooutnwanc

am l . Dez von Antwerpen nach Newyork abge
gangen ; D. „Westernland “ am 2. Dez . in Ant¬
werpen von Newyork angekommen ; D. „Noord-
and am o. Dez . von Newyork nach Antwerpen

abgegangen ; D. „Vaderland “ am 8. Dezbr . von
Antwerpen nach Newyork abgegangen (über
Southampton ) ; D. „Kensington “ am 11. Dez. in
‘Snl!tl,o' Pe <1 ^n Newyork angekommen (über
Southampton ) ; D. „Southwark “ am 12. Dez in
Kewyork von Antwerpen angekommen . — Ant-
werpen - ' lnladdphia -Dienst . D. „Nederland “ am
kommen '' Antwer Pen  Philadelphia ange-
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